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Markennachweis

« Microsoft, Windows und Windows Vista sind in den USA und/oder anderen Léndern eingetragene
Markenzeichen oder Markenzeichen der Microsoft Corporation.

« Macintosh, Mac OS und QuickTime sind Marken von Apple Inc, die in den USA und anderen Léndern
eingetragen sind. Das iframe Logo und das iFrame Symbol sind Marken von Apple Inc.

« Adobe und Acrobat sind eingetragene Marken von Adobe Systems Inc.

o Die SDXC-, SDHC- und SD-Logos sind Warenzeichen von SD-3C, LLC.

« PictBridge ist eine Marke.

« HOMI, das IHIE I Logo und High-Definition Multimedia Interface sind Warenzeichen oder
eingetragene Warenzeichen von HDMI Licensing LLC.

« Alle Gibrigen Produkte und Markennamen, die in diesem Handbuch oder in den tibrigen
Dokumentationen zu Ihrem Nikon-Produkt genannt werden, sind Marken oder eingetragene Marken
der entsprechenden Rechtsinhaber.

AVC Patent Portfolio License

Dieses Produkt wird im Rahmen der AVC Patent Portfolio License fir den personlichen und nicht
kommerziellen Gebrauch durch Verbraucher lizenziert, um (i) Videodaten gemal dem AVC-Standard
(»AVC Video«) zu codieren und/oder (i) AVC-Videodaten zu decodieren, die von einem Verbraucher im
Rahmen privater und nicht kommerzieller Aktivitéten codiert wurden und/oder von einem lizenzierten
Videoanbieter fiir AVC-Videodaten zur Verfiigung gestellt wurden. Fiir keinen anderen Gebrauch wird
ausdrlicklich oder implizit eine Lizenz gewahrt. Weitere Informationen erhalten Sie von MPEG LA, LLC.

Siehe http://www.mpegla.com.



Einleitung

Die Kamera in der Ubersicht und ihre grundlegende
Bedienung

Grundlagen von Aufnahme und Wiedergabe

Aufnahmefunktionen

Wiedergabefunktionen

Aufzeichnung und Wiedergabe von Filmen

Verwendung von GPS

Allgemeine Kameraeinstellungen

Referenzabschnitt

Technische Hinweise und Index



Einleitung

Wichtige Informationen

Vielen Dank fiir Ihr Vertrauen in Nikon-Produkte. Mit der Nikon COOLPIX P510 haben Sie eine erstklassige
Digitalkamera erworben.

Lesen Sie die Informationen unter »Sicherheitshinweise« (LIvi) vor der Verwendung der Kamera
sorgfaltig durch und machen Sie sich mit den in diesem Handbuch enthaltenen Informationen vertraut.
Bewahren Sie das Handbuch danach griffbereit auf, sodass Sie es jederzeit zurate ziehen konnen.
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Uberpriifen des Paketinhalts
Falls ein Teil fehlt, wenden Sie sich bitte an das Geschéft, in dem Sie die Kamera erworben haben.

i(‘(’)gﬁLl’lX /)

COOLPIX P510 Digitalkamera Trageriemen Objektivdeckel LC-CP24

(mit Schnur)

Lithium-lonen-Akku EN-EL5 Netzadapter mit Akkuladefunktion USB-Kabel UC-E6
(mit Schutzabdeckung) EH-69P*

Audio-/Video-Kabel EG-CP16 ViewNX 2 Installer CD Reference Manual CD
(Referenzhandbuch-CD)

« Garantieschein

*Im Lieferumfang ist ein Netzsteckeradapter enthalten, wenn die Kamera in einem Land oder einer Region
erworben wurde, in der ein Netzsteckeradapter benétigt wird. Die Form des Netzsteckeradapters ist lander- oder
regionsspezifisch.

HINWEIS: Eine Speicherkarte ist nicht im Lieferumfang der Kamera enthalten.



Wichtige Informationen

Uber dieses Handbuch

Méchten Sie die Kamera sofort verwenden, lesen Sie den Abschnitt »Grundlagen von Aufnahme und
Wiedergabe« ((1117).

Um mehr ber die einzelnen Teile der Kamera und die grundlegende Bedienung zu erfahren, siehe
»Die Kamera in der Ubersicht und ihre grundlegende Bedienunge (1),

Bunyp|uig

Weitere Informationen

« Symbole und Konventionen
Damit Sie die gewlinschten Informationen schnell finden, werden in diesem Handbuch folgende

Symbole und Konventionen verwendet:

Symbol Beschreibung

% Dieses Symbol kennzeichnet wichtige Sicherheitshinweise und Informationen, die Sie vor
Gebrauch der Kamera lesen sollten.

Dieses Symbol kennzeichnet wichtige Hinweise, die Sie vor Gebrauch der Kamera ebenfalls

lesen sollten.

/&> Diese Symbole weisen auf andere Seiten hin, die relevante Informationen enthalten;
&"0: »Referenzabschnitte, & »Technische Hinweise und Index«.

o SD-, SDHC- und SDXC-Speicherkarten werden in diesem Handbuch als »Speicherkarten« bezeichnet.

« Die Werkseinstellungen bei Auslieferung der Kamera werden auch als »Standardvorgaben« oder
»Standardeinstellungen« bezeichnet.

« Die Bezeichnungen der auf dem Kameramonitor angezeigten Mentoptionen sowie die
Bezeichnungen der auf dem Computermonitor angezeigten Schaltfléchen oder Meldungen sind
durch Fettdruck hervorgehoben.

« Um die auf dem Monitor eingeblendeten Symbole und Anzeigen in diesem Benutzerhandbuch
optimal darstellen zu kdnnen, wird das normalerweise auf dem Monitor oder im Sucher sichtbare
Bild in einigen Féllen nicht vollsténdig abgebildet.

« In diesem Handbuch gezeigte Abbildungen und Monitoranzeigen weichen mdglicherweise von
denen des vorliegenden Produkts ab.

fii
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Wichtige Informationen

Informationen und VorsichtsmafBnahmen

Immer auf dem neuesten Stand

Nikon bietet seinen Kunden im Internet umfangreiche Produktunterstitzung an. Auf folgenden Websites finden Sie aktuelle
Informationen zu Nikon-Produkten und die neuesten Software-Downloads:
« Fr Benutzer in USA: http://www.nikonusa.com/
« FrBenutzer in Europa und Afrika: http.//www.europe-nikon.com/support/
« FirBenutzer in Asien, Ozeanien und Naher Osten: http.//www.nikon-asia.com/
Auf diesen regelmafig aktualisierten Webseiten erhalten Sie aktuelle Produktinformationen, Tipps und Antworten auf héufig
gestellte Fragen (FAQ) sowie allgemeine Informationen zu Fotografie und digitaler Bildverarbeitung. Ergénzende
Informationen erhalten Sie bei der Nikon-Vertretung in Irer Nahe. Eine Liste mit den Adressen der Nikon-Vertretungen finden
Sie auf der folgenden Website:

http/imaging.nikon.com/

Verwenden Sie nur Original-Nikon-Zubehér

Nikon COOLPIX-Digitalkameras werden nach strengsten Qualitétsmalstében gefertigt und enthalten hochwertige
elektronische Bauteile. Nur das unter der Marke Nikon angebotene und freigegebene elektronische Zubehor (einschlieflich
Akkuladegeréte, Akkus, Netzadapter mit Akkuladefunktion und Netzadapter) wurde speziell fir den Einsatz mit den
elektronischen Schaltkreisen dieser Nikon-Digitalkamera entwickelt und auf Erfillung der Betriebs- und
Sicherheitsanforderungen gepriift.

ELEKTRONISCHES ZUBEHOR, DAS NICHT AUS DEM HAUSE NIKON STAMMT, KANN DIE ELEKTRONIK DER KAMERA
BESCHADIGEN. DIE VERWENDUNG SOLCHER PRODUKTE FUHRT ZU GARANTIEVERLUST.

Bei Verwendung von Li-ion-Akkus anderer Hersteller, die nicht das Echtheitshologramm von Nikon tragen, kann es zu
Beeintrachtigungen des normalen Kamerabetriebs und zu Uberhitzung, Brand, Rissbildung oder Auslaufen dieser Akkus
kommen.

Néhere Informationen zum aktuellen COOLPIX-Systemzubehdr erhalten Sie bei lhrem Nikon-Fachhéndler.

Echtheitshologramm: Weist dieses Produkt
als Original-Nikon-Produkt aus. CLEDTED

on Nikon Nil

Fotografieren zu wichtigen Anldssen
Vor allem vor besonders wichtigen Fototerminen, beispielsweise bei Hochzeiten oder vor einer Urlaubsreise, sollten Sie sich

durch einige Testaufnahmen von der Funktionstiichtigkeit der Kamera Uiberzeugen. Nikon tibernimmt keine Haftung fiir
Schaden oder Umsatzausfélle, die durch Funktionsstdrungen der Kamera verursacht wurden.

Uber dieses Benutzerhandbuch

« Die Reproduktion der Dokumentation, auch das auszugsweise Vervielféltigen, bedarf der ausdriicklichen Genehmigung
durch Nikon. Dies gilt auch fiir die elektronische Erfassung und die Ubersetzung in eine andere Sprache.

« Nikon tbernimmt keinerlei Haftung fur Schéden, die durch den Einsatz dieses Produkts entstehen.

« Anderungen an der in dieser Dokumentation beschriebenen Hard- und Software vorbehalten

« Die Dokumentationen zu Ihrer Nikon-Kamera wurden mit groBSter Sorgfalt erstellt. Sollten Sie jedoch Fehler in der
Dokumentation entdecken oder Verbesserungsvorschldge machen konnen, wére Nikon fiir einen entsprechenden Hinweis
sehr dankbar. (Die Adresse der Nikon-Vertretung in lhrer Nahe ist separat aufgefihrt.)



Wichtige Informationen

Hinweise zum Urheberrecht

Bitte beachten Sie, dass das mit einem Scanner oder einer Digitalkamera digitalisierte Bildmaterial moglicherweise dem
Urheberrechtsschutz unterliegt und die nicht autorisierte Verwendung und Verbreitung solchen Materials strafbar sein oder
Zivilrechtliche Anspriche auf Unterlassen und/oder Schadensersatz nach sich ziehen kann.

« Dinge, die nicht kopiert oder reproduziert werden diirfen

Bitte beachten Sie, dass Geldscheine, Miinzen und Wertpapiere nicht kopiert oder reproduziert werden diirfen, selbst wenn sie
als Kopie gekennzeichnet werden. Das Kopieren oder Reproduzieren von Geldscheinen, Miinzen und Wertpapieren eines
anderen Landes ist ebenfalls nicht erlaubt. Ohne ausdriickliche behdrdliche Genehmigung diirfen Postwertzeichen oder
freigemachte Postkarten nicht kopiert oder reproduziert werden.

Das Kopieren und Reproduzieren von Stempeln und Siegeln ist nicht erlaubt.

« Offentliche und private Dokumente

Bitte beachten Sie das einschldgige Recht zum Kopieren und Reproduzieren von Wertpapieren privater Unternehmen

(zB. Aktien oder Urkunden), Fahrausweisen, Gutscheinen etc. Es ist in der Regel nicht erlaubt, diese zu vervielfaltigen. In
Ausnahmeféllen kann jedoch fiir bestimmte Institutionen eine Sondergenehmigung vorliegen. Kopieren Sie keine
Dokumente, die von éffentlichen Einrichtungen oder privaten Unternehmen ausgegeben werden (zB. Pésse, Fiihrerscheine,
Personalausweise, Eintrittskarten, Firmenausweise, Essensgutscheine etc).

« Urheberrechtlich geschiitzte Werke

Urheberrechtlich geschtitzte Werke, wie Biicher, Musikaufzeichnungen, Gemélde, Drucke, Stadt- und Landkarten,
Zeichnungen, Filme und Fotografien unterliegen dem internationalen Urheberrecht. Bitte beachten Sie, dass auch
Vervielféltigungen und Verwertungen geschtitzter Werke im privaten Bereich dem Urheberrechtsschutz unterliegen, sodass
Sie ggf. die Genehmigung des Autors, Kiinstlers oder betreffenden Verlages einholen mussen.
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Entsorgen von Datentragern

Beim Loschen der Bilder auf Datentragem wie den Speicherkarten bzw. dem kamerainternen Speicher und beim Formatieren
dieser Datentrager werden die urspriinglichen Bilddaten nicht vollsténdig entfernt. Geloschte Dateien auf entsorgten
Datentragern kdnnen unter Umstanden mithilfe von kommerziell erhaltlicher Software wiederhergestellt werden. Es besteht
daher die Gefahr, dass Unbefugte Ihre privaten Bilddaten missbrauchen. Stellen Sie sicher, dass Ihre Bilder und andere
personliche Daten nicht in unbefugte Hande gelangen.

Bevor Sie ein Speichermedium entsorgen oder an Dritte weitergeben, sollten Sie sicherstellen, dass kein Zugriff auf Ihre zuvor
abgelegten Daten méglich ist. Bei Speicherkarten konnen Sie hierfiir wie folgt vorgehen: Formatieren Sie die Karte oder
[6schen Sie alle Daten mittels einer kommerziellen Software und filllen Sie anschlieBend die gesamte Speicherkarte mit
Bildern ohne relevanten Inhalt (z.B. Aufnahmen des leeren Himmels). Achten Sie darauf, auch solche Bilder zu 16schen, die
gegebenenfalls in der Option »Eigenes Bild« der Finstellung »Startbild« ausgewahlt wurden (CI1108). Wenn Sie
Datentrager physikalisch zerstdren mochten, sollten Sie darauf achten, sich nicht zu verletzen und keine anderen
Gegenstande zu beschddigen.

Die COOLPIX P510 behandelt auf der Speicherkarte gespeicherte Logdaten genauso wie andere Daten. Sie kdnnen
ungesicherte Logdaten mit »Log erstellen« = »Log beenden« — »Log léschenc.
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Sicherheitshinweise

Bitte lesen Sie diese Sicherheitshinweise aufmerksam durch, bevor Sie lhr Nikon-Produkt in Betrieb
nehmen, um Schaden am Produkt zu vermeiden und mdglichen Verletzungen vorzubeugen. Halten
Sie diese Sicherheitshinweise fur alle Personen griffbereit, die dieses Produkt benutzen werden.

Mit diesem Symbol werden Warnungen gekennzeichnet, die vor dem Gebrauch dieses Nikon-Produkts
gelesen werden sollten, um moglichen Verletzungen vorzubeugen.

WARNHINWEISE

/N Schalten Sie das Gerat bei einer
Fehlfunktion sofort aus
Bei Rauch oder ungewohnter
Geruchsentwicklung, fir die die Kamera oder der
Netzadapter mit Akkuladefunktion die Ursache
sind, sollten Sie den Netzadapter mit
Akkuladefunktion sofort vom Stromnetz trennen
und den Akku herausnehmen. Gehen Sie dabei
vorsichtig vor, um Verbrennungen zu vermeiden.
Bitte wenden Sie sich zur Beseitigung der
Stérungen an Ihren Fachhdndler oder an den
Nikon-Kundendienst. Wenn Sie die Kamera zur
Reparatur geben oder einschicken, sollten Sie
sich vorher vergewissern, dass die Akkus/
Batterien entnommen sind.

/N Nehmen Sie die Kamera nicht
auseinander
Das Bertihren der internen Komponenten der
Kamera oder des Netzadapters mit
Akkuladefunktion kann zu Verletzungen fiihren.
Reparaturarbeiten sollten ausschlieflich von
qualfiziertem Fachpersonal vorgenommen
werden. Falls die Kamera oder der Netzadapter
mit Akkuladefunktion durch einen Sturz oder
eine andere dufere Einwirkung beschadigt
werden sollte, trennen Sie das Produkt vom
Stromnetz und/oder entfernen Sie den Akku.
Danach bringen Sie das Produkt zur Kontrolle
zum Nikon-Kundendienst.

A Verwenden Sie die Kamera oder den
Netzadapter mit Akkuladefunktion
nichtin der Nahe von brennbarem Gas

Die Verwendung der Kamera in der Nahe von

brennbaren Gasen, wie Propan oder

Benzindampfen sowie von brennbaren Sprays

oder Stduben, kann zu einer Explosion oder zu
Feuer fihren.

/N Vorsicht bei der Verwendung des
Trageriemens

Legen Sie den Trageriemen niemals um den Hals

eines Kindes. Es besteht die Gefahr einer

Strangulierung.

/N Achten Sie darauf, dass Kamera und
Zubehor nicht in die Hande von
Kindern gelangen

Bewahren Sie die Produkte nicht in Reichweite

von Kindern auf. Dies kann zu Verletzungen

flihren. Kamera und Zubehér enthalten
verschluckbare Teile. Achten Sie darauf, dass
diese Teile nicht in die Hande von Kindern
gelangen und verschluckt werden.

A Vermeiden Sie unbedingt einen
langeren Hautkontakt mit der
Kamera, dem Netzadapter mit
Akkuladefunktion oder dem
Netzadapter, wenn die Gerite
eingeschaltet sind oder benutzt
werden.

Teile dieser Gerdte werden wahrend des Betriebs

heiB. Wenn die Gerate langere Zeit Ihre Haut

beriihren, besteht die Gefahr leichter

Verbrennungen.



A Vorsicht im Umgang mit Akkus

Akkus kdnnen bei unsachgemdBer Handhabung

auslaufen, Uberhitzen oder explodieren. Bitte

beachten Sie die nachfolgenden Warnhinweise:

« Schalten Sie die Kamera vor dem Austauschen
des Akkus aus. Stellen Sie bei der Benutzung
eines Netzadapters mit Akkuladefunktion /
Netzadapters sicher, dass keine Verbindung
zum Stromnetz besteht.

« Esdarf nurein Lithium-lonen-Akku vom Typ
Nikon EN-EL5 verwendet werden (im
Lieferumfang enthalten). Laden Sie den Akku
auf. indem Sie ihn in die Kamera einsetzen und
den Netzadapter mit Akkuladefunktion EH-69P
(im Lieferumfang enthalten) anschlieBen.

o Achten Sie darauf, dass Sie den Akku nicht
verkehrt herum einsetzen.

o Schlielen Sie den Akku nicht kurz und
versuchen Sie nicht, ihn zu 6ffnen oder die
Isolierung zu entfernen.

« Setzen Sie den Akku keiner grofen Hitze oder
offenen Flamme aus.

o Tauchen Sie den Akku nicht in Wasser und
schiitzen Sie ihn vor Nasse.

o Setzen Sie die Akku-Schutzkappe wieder auf,
wenn Sie den Akku transportieren.
Transportieren oder lagern Sie den Akku nicht
zusammen mit Metallgegensténden wie
Halsketten oder Haarnadeln.

« Die Gefahr des Auslaufens ist vor allem bei
leeren Akkus gegeben. Um Beschadigungen
an der Kamera zu vermeiden, sollten Sie den
Akku bei vélliger Entladung aus der Kamera
nehmen.

« Verwenden Sie keine Akkus, die durch
Verformung oder Verfarbung auf eine
Beschadigung hinweisen. Sollten Sie wahrend
des Kamerabetriebs eine solche Veranderung
am Akku feststellen, schalten Sie die Kamera
sofort aus, und nehmen Sie den Akku heraus.

Sicherheitshinweise

» Wenn aus dem beschadigten Akku Flissigkeit

auslduft und mit Haut oder Kleidung in
Kontakt kommt, spilen Sie die betroffenen
Stellen sofort mit reichlich Wasser ab.

Falls ausgelaufene Batteriefliissigkeit in lhre
Augen gelangt, sptilen Sie sie sofort mit
klarem, flieBendem Wasser aus und
verstandigen Sie einen Arzt.

Versuchen Sie nicht, Akkus wiederaufzuladen,
die nicht wiederaufladbar sind.

/N Beachten Sie beim Umgang mit dem

Netzadapter mit Akkuladefunktion
die folgenden Sicherheitshinweise
Setzen Sie das Gerat keiner Feuchtigkeit aus.
Die Missachtung dieser Vorsichtsmalinahme

kann einen Brand oder Stromschlag
verursachen.

Staub auf oder neben den Metallteilen des
Steckers sollte mit einem trockenen Tuch
entfernt werden. Die Verwendung
verschmutzter Stecker kann einen Brand
verursachen.

Verwenden Sie den Netzadapter mit
Akkuladefunktion nicht bei Gewittern und
halten Sie einen Sicherheitsabstand zum
Netzadapter mit Akkuladefunktion ein. Die
Missachtung dieser Vorsichtsmafinahme kann
einen Stromschlag verursachen.

Das USB-Kabel nicht beschadigen,
modifizieren, gewaltsam ziehen oder knicken.
Keine schweren Gegenstande darauf stellen
und das Kabel keiner Hitze oder offenem
Feuer aussetzen. Sollte die Isolierung
beschddigt sein und blanke Dréhte
hervortreten, wenden Sie sich zwecks
Austausch an Ihren Fachhdndler oder an den
Nikon-Kundendienst. Die Missachtung dieser
Vorsichtsmalinahmen kann einen Brand oder
Stromschlag verursachen.

Bunyp|uig
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Sicherheitshinweise

« Bertihren Sie Netzstecker und Netzadapter mit
Akkuladefunktion nicht mit nassen Handen. Bei
Missachtung dieser Vorsichtsmalinahme
besteht die Gefahr eines Stromschlags.

« Verwenden Sie keine Reiseadapter,
Spannungswandler oder Wechselrichter.

Die Missachtung dieser Hinweise kann zu
Beschadigung der Kamera, Uberhitzung und
Branden flihren.

A Verwenden Sie nur geeignete Kabel
Verwenden Sie zum Anschluss des Geréts nur
Original-Nikon-Kabel, die im Lieferumfang
enthalten oder als optionales Zubehdr erhéltlich
sind.

A Vorsicht beim Umgang mit
beweglichen Teilen

Achten Sie darauf, dass Sie nicht Ihre Finger oder

andere Gegenstande an den beweglichen Teilen

der Kamera wie beispielsweise dem

Zoomobjektiv einklemmen.

/\ cD-ROMs

Die im Lieferumfang dieses Produkt enthaltenen
CD-ROMs diirfen nicht mit einem Audio-CD-
Player abgespielt werden. Bei der Wiedergabe
einer CD-ROM mit einem Audio-CD-Player
kénnen Storsignale auftreten, die das
menschliche Gehdr nachhaltig schadigen
kénnen. Auch besteht die Gefahr, dass der
Audio-CD-Player und andere verbundene
Audiokomponenten beschddigt werden.

/\ VorsichtsmaBnahmen bei
Verwendung des integrierten
Blitzgerts

Das Auslosen des Blitzgerdts in unmittelbarer

Néahe der Augen eines Menschen oder Tieres

kann zu einer nachhaltigen Schadigung der

Augen fiihren. Bitte denken Sie daran, dass die

Augen von Kindern besonders empfindlich sind,

und halten Sie unbedingt einen Mindestabstand

von I mein.

/N Losen Sie das Blitzgerit niemals aus,
wenn sich Korperteile oder
Gegenstande in unmittelbarer Nahe
des Blitzfensters befinden

Die Missachtung dieser Vorsichtsmalinahme

kann zu Verbrennungen fihren oder einen Brand

verursachen.

A Vermeiden Sie jeden Kontakt mit den
Fliissigkristallen
Bei einer Beschadigung des Monitors besteht die
Gefahr, dass Sie sich an den Glasscherben
verletzen oder dass Fllssigkristalle austreten.
Achten Sie darauf, dass Haut, Augen und Mund
nicht mit den Flussigkristallen in Bertihrung
kommen.

/N Schalten Sie das Gerit aus, wenn Sie
sich in einem Flugzeug oder
Krankenhaus befinden

Schalten Sie das Gerat wahrend des Starts und

der Landung aus, wenn Sie sich in einem

Flugzeug befinden. Schalten Sie auBerdem die

Aufnahmefunktion fir die GPS-

Ortungsinformationen aus, bevor Sie ein Flugzeug

besteigen. Wenn Sie das Gerat in einem

Krankenhaus verwenden, halten Sie die dort

geltenden Vorschriften ein. Die von dieser

Kamera abgegebenen elektromagnetischen

Wellen kénnen unter Umstdnden das elektrische

System des Flugzeugs bzw. die medizinischen

Gerdte im Krankenhaus beeintréchtigen.

/\ 3D-Bilder

Betrachten Sie mit diesem Produkt
aufgenommene 3D-Bilder nicht fiir langere
Zeitrdume, sei es auf einem Fernseher, einem
Monitor oder auf einem anderen Anzeigegerat.
Suchen Sie einen Kinder- oder Augenarzt auf und
befolgen Sie dessen Anweisungen, bevor Sie mit
Kindern, deren visuelle Wahrnehmung noch
nicht ausgereift ist, 3D-Bilder betrachten.

Lang andauernde Betrachtung von 3D-Bildern
kann zu Augenbelastung, Ubelkeit oder
Unbehagen fiihren. Brechen Sie bei diesen
Symptomen die Verwendung des Gerates ab und
konsultieren Sie ggf. einen Arzt.



Hinweise fiir Kunden in Europa

VORSICHT

WENN DERFALSCHE AKKUTYP VERWENDET
WIRD, BESTEHT EXPLOSIONSGEFAHR.

ENTSORGEN SIE GEBRAUCHTE AKKUS
NACH DEN GELTENDEN VORSCHRIFTEN.

Dieses Symbol weist darauf hin, dass
dieses Produkt getrennt entsorgt
werden muss.

Die folgenden|nformationenrichten g

sich nur an Verbraucher in

europdischen Landern:

« Dieses Produkt muss an einer geeigneten
Sammelstelle separat entsorgt werden. Eine

Entsorgung Uber den Hausmiill ist unzuldssig.

o Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem
Fachhéndler oder bei den fiir die
Abfallentsorgung zustandigen Behérden bzw.
Unternehmen.

Dieses Symbol auf der Batterie

bedeutet, dass die Batterie separat

entsorgt werden muss.

Folgendes gilt fiir Verbraucher in

europaischen Landern:

« Alle Batterien, ob mit diesem Symbol
versehen oder nicht, sind fiir separate
Entsorgung an einem geeigneten
Sammelpunkt vorgesehen. Entsorgen Sie sie
nicht mit dem Hausmdl.

« Weitere Informationen erhalten Sie bei lhrem
Fachhéndler oder bei den fiir die
Abfallentsorgung zustandigen Behérden bzw.
Unternehmen.

Bunyp|uig
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Die Kamera in der Ubersicht und
ihre grundlegende Bedienung

In diesem Kapitel werden die Bestandteile der Kamera und deren jeweilige Funktion sowie die
grundlegende Bedienung der Kamera beschrieben.

Die Kamera in der Ubersicht 2
Das Kameragehduse 2
Steuerelemente fiir den Aufnahmemodus 4
Steuerelemente fiir den Wiedergabemodus 5
Verstellen der Monitorneigung 6
Befestigen von Trageriemen und Objektivdeckel 7
Der Monitor. 8

Grundlegende Bedienung 11
Umschalten zwischen Aufnahme- und Wiedergabemodus ... (Al
Verwendung des Multifunktionsrads 12
Verwenden der Mentis (MNENU-Taste) 13
Umschalten der Anzeigen auf dem Monitor (DISP-Taste) ... 15
Umschalten der Monitoranzeige (|CJ|-Taste) 16
Verwenden des Suchers 16

== Falls Sie die Kamera sofort einsetzen mdchten, siehe »Grundlagen von Aufnahme und
Wiedergabe« ((1117).
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Die Kamera in der Ubersicht und ihre grundlegende Bedienung

Das Kameragehéuse

9 10 11 12

n 056 fUr TragRMeMEN. .. 7
Ein-/Ausschalter/
Betriebsbereitschaftsanzeige

F Nn-Funktionstaste (FUNC)

n Funktionswahlrad.
n Mikrofon (Stereo)..

n GPS-Antenne 103
Blit 66
n % (Blitztaste) 66

n USB-/Audio-/Videoausgang ...
m HDMI -Mini-Anschluss (Ausfihrung C)..
n Abdeckung der Anschlusse

13 14 15

Blitzgerat aufgeklappt

16

Abdeckung fir Akkufacheinsatz (zum
AnschlieBen eines optionalen Netzadapters)

48100
m Ausloser 4,32
Zoomschalter 31
W 2 WEItWINKE] o 31
T : Tele
E=2: Bildindex

Q '+ AusschnittsvergroRerun

@ : Hife
Selbstausléser-Kontrollleuchte .
AF-Hilfslicht

m Objektiv




Ni
—

9 10 111213 14 15

Seitlicher Z00MSCNAItEr ... 109
W - WEItWINKEL .o 31
T : Tele 31

n Lautsprecher ...

|3|Taste (Monitor)..

n DioptrieneiNStEIUNG covernnssmsrsnees 10
ElektroniSCher SUChET s 16
n DISP-Taste (Monitoranzeigen)..................... 15

@ Taste ("M Fimaufzeichnung)

n Einstellrad 57
n Monitor

Ladeanzeige
Blitzbereitschaftsanzeige

/ —
ikon_|—]

Die Kamera in der Ubersicht

n [>]-Taste (Wiedergabe) ... 11,34
n Multifunktionsrad (Multifunktionswahler)........12
n @®-Taste (Auswahl)

MENU-Taste (Mendi
u T-Taste (Loschen).

n Stativgewinde

36,100

Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung...... 18, 22
m Verschluss 18,22
n SPEIChErkartenfach .. 2
m AKKUSICNEIUNG. e 18,19

m Akkufach 18
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Die Kamera in der Ubersicht

Steuerelemente fiir den Aufnahmemodus

Steuerelement Bezeichnung Hauptfunktion RA

Funktionswahlrad | Aufnahmemodus éndern. 28

In Richtung T () (Telezoomposition) drehen, um
Zoomschalter | einzuzoomen, oder in Richtung W' (E=g) 31
(Weitwinkelposition), um auszuzoomen.

Multifunktionsrad Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt i~
»Verwendung des Multifunktionsradsc.

Programmverschiebung (im Aufnahmemodus P) 57,

o

Einstellrad oder Belichtungszeit (in den Aufnahmemodi S oder | 59,
M) einstellen. 110
MENU-T?ste Men ein- und ausblenden. 13
(Men)

Ausloser bis zum ersten Druckpunkt (bis zum ersten
leichten Widerstand) drticken: Fokus und Belichtung
Ausléser einstellen. 32
Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt (bis ganz nach
unten) drlicken: Verschluss auslosen.

<

N

i
ollcjlchxi'e

Funklti)rr:;taste Esﬁtt iil)ans;nstel\ungsmenu der zugewiesenen 10
(FUNQ) )
Wiedergabetaste | Bilder wiedergeben. ;l
Lschtaste Das zuletzt gespeicherte Bild Gschen. 36
@ Taste (R Aufnahme von Filmen starten und beenden. 9%

Filmaufzeichnung)




Die Kamera in der Ubersicht

Steuerelement Bezeichnung Hauptfunktion A
101 Taste ) -
(Moniton Monitoranzeige andern. 16
DISP-Taste | Schaltet die auf dem Monitor gezeigten 15
(Monitoranzeigen) | Anweisungen um.
Seitlicher Fihrt die Funktion aus, die unter »Seitlicher
== 109
. w Zoomschalter | Zoomschalter«zugeordnet wurde.
Steuerelemente fiir den Wiedergabemodus
Steuerelement Bezeichnung Hauptfunktion A}
« Wenn diese Taste bei ausgeschalteter Kamera 25
gedriickt gehalten wird, wird die Kamera
Wiedergabetaste eingeschaltet und der Wiedergabemodus
aktiviert.
« Zum Aufnahmemodus zuriickkehren. 1
« Wenn der Zoomschalter in Richtung T (Q) 35
gedreht wird, wird das Bild vergrofert; wenn er in
Richtung W (=) gedreht wird, werden
Zoomschalter Indexbilder oder Kalender angezeigt.
« Lautstarke fur Sprachnotiz und Filmsequenz- 88,
Wiedergabe einstellen. 100
P Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
Multfunkiionsad »Werwendung des Multifunktionsradsc. 12
Einstellrad Andert die VergréBerung eines vergréRerten Bildes. | 35
« Anzeige einzelner Bilder einer Serie als Vollbild. | &=®13
« Bildlauf bei einem mit Einfach-Panorama o83
Auswahliaste aufgenommenen Bild.
o Filmsequenz-Wiedergabe. 100
« Von Indexbild- oder Zoomanzeige zur 12
Einzelbildwiedergabe wechseln.
MENU’T,?Ste Ment ein- und ausblenden. 13
(Men)
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Die Kamera in der Ubersicht

Steuerelement Bezeichnung Hauptfunktion A
Léschtaste Bilder I6schen. 36
' Ausloser
Jg Zum Aufnahmemodus zurlickkehren. -
, @-Taste
® Filmaufzeichnung)
|Ol-Taste . L
(Moniton) Monitoranzeige éndern. 16
DISP-Taste | Schaltet die auf dem Monitor gezeigten 5
(Monitoranzeigen) | Anweisungen um.
Fn- Zeigtan, wo ein Bild wahrend der Aufzeichnung von
@ Funkiionstaste Logdaten aufgenommen wurde (geografische -3

(FUNO)

Lange und Breite sowie flir das Log aufgezeichnete
Position).

Verstellen der Monitorneigung

Der Winkel des Monitors kann bis auf 82° gesenkt oder auf 90° angehoben werden. Dies ist fir
Aufnahmen niitzlich, bei denen die Kamera besonders hoch oder tief gehalten wird.

m Hinweise zum Monitor

« Uben Sie beim Verstellen der Monitorneigung keinen tibermaBigen Druck auf den Monitor aus.
« Ein Verstellen des Monitors in horizontaler Richtung ist nicht méglich.
« Klappen Sie den Monitor fur Aufnahmen unter normalen Bedingungen wieder in seine Ausgangsposition zurlick.




Die Kamera in der Ubersicht

Befestigen von Trageriemen und Objektivdeckel

Befestigen Sie zundchst den Objektivdeckel am Trageriemen, und dann den Trageriemen an der
Kamera.

Befestigen Sie den Trageriemen an zwei Punkten.

[% objektivdeckel

« Entfernen Sie den Objektivdeckel, bevor Sie Bilder aufnehmen.

« Bringen Sie den Objektivdeckel zum Schutz des Objektivs an der Kamera an, wenn diese ausgeschaltet ist oder Sie die
Kamera transportieren.

« Befestigen Sie auler dem Objektivdeckel nichts weiteres am Objektiv.
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Die Kamera in der Ubersicht

Der Monitor

« Welche Informationen bei Aufnahme und Wiedergabe auf dem Monitor angezeigt werden, hangt
von den Einstellungen und dem Betriebszustand der Kamera ab. Driicken Sie die DISP-Taste
(Monitoranzeigen), um die auf dem Monitor angezeigten Informationen ein- oder auszublenden

(@15).

Aufnahmemodus
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[ 1 AT e T —————— 28,29
IEl Fokusmodu 73
[l Zoomeinstellung 31

I Fokusindikator
Bl /rzeige AE/AF-
Il Zoomstufen
Flash mode
Bl Biitzleistungskorr......
n Anzeige fiir Akkukapazit
[T Bildstabilisator -Symbol...cce
Eye-Fi-Kommunikationsanzeige

Y Loganzeige
EEN GPS-Empfang......

Rauschreduzierungsfiltel
Bl Rauschreduzierungssere....
Il Anzeige fiir Motion Detection
Histogramm ein-/ausbl
B} Symbol »Keine Datumseinstellunge
B} Datumsaufdruck
m Zeitzone Reiseziel -Anzeige

Filmsequenz (Filme in normaler Geschwmd|gke|t)

2] Filmsequenz (HS-Filme). 99
EE] Filmlange
m Bildqualitit
5 Bildgroge

m Einfach-Panorama.

2 Anzahl verbleibender Aufnahmen
(Fotos)

m Symbol fiir internen Speicher............... 2

Die Kamera in der Ubersicht

m Blendenwert 57

Fokusmessfeld (fir manuell, fiir Bildmitte)
32,49,50,61

n Fokusmessfeld (fiir Automatik, AF-Zielsuche)..61

Fokusmessfeld (fur Gesichtererkennung,
Tiererkennung) 52,61,70,85

m Fokusmessfeld (fiir Motivverfolgung). 61
EZl MessfeldgroRe fiir mittenbetonte Messung... 61

&l Spotmessfeld 61
m Belichtungszeit 57
BElICNtUNGSSKAIR .o 59

m ISO-Empfindlichkeit
m Wert der Belichtungskorrektu
LY Active D-Lighting

COOLPIX Picture Control...
Y WeiRabgleich
Bl Serienaufnahme...
m Gegenlicht (HDR)..
m Belichtungsreihe
3 Freihand/Stativ

Selbstausldser

YA Licheln-Ausloser.......
Aut. Tierportrdtausloser.
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Die Kamera in der Ubersicht

Wiedergabemodus
Einzelbildwiedergabe ((1115) Aufnahmeinformationen ((1115)
=1 4 26
1 2 R
7 rels
15/05/2012 12:00 = J 100NIKON &=
24L&\ 251 g09PG W— oo N
—r g &7 ‘ng Ui p————— 2
237 201 \‘L
211 AR
e a-18 e
ol is a2 10 I IR
183 Wi o |G (™ 4/ 132]
| | |
16 15 14 |13 |gEm 3|3
[(Peeeyeen] [ ImGs]
Tozeeeeeell [ imeod H BP B 12
a b
n AUANMEAALUM.crrrrn 26 m LaULSLArKEANZEIGE o 88,100
n Uhrzeit der AUMMEME ..o 26 Anzeige flir SChwarzen Rand.....ones 88
n Anzeige fUr SPrachinOtZ....wevcnrensan 83 m D-Lighting ~SyMBOL..venssnnes 83

Anzeige flr Akkukapazitat......
Symbol fiir Schutz vor Losche
Eye-Fi-Kommunikationsanzeige

111, 6893

Symbol fiir gespeicherte GPS-Daten
v 104
n Symbol flr DIUCKAURTAG 88

n Bildqualitit 7
[ sidgrae 8

m FIlMSEQUENZ s 96,99

m Anzeige flir Einfach-Panorama ... 51
(@) Aktuelle Bildnummer
/Anzahl der AUMANMEN ... 34
(b) Filmlange 100
m Symbol fiir internen SPEICh ... 34
Symbol fiir
Einfach-Panorama-Wiedergabe ................. o5

Symbol fir Serien-Wiedergabe
Symbol fiir Filmsequenz-Wiedergabe..

m Symbol fiir schnelle Bearbeitung
m Symbol fir Filtereffekte
m Kompaktbild
m Symbol fiir Haut-Weichzeichnung

SENENANZEITE s
m Symbol fiir 30-Bild
m Dateinummer und -format

Ordnername

AUFIBAMEMOTUS o 29
m Blendenwert 32
m Belichtungszeit. 32

m Wert der Belichtungskorrektur

m 1SO-Empfindlichkeit
Aktuelle Bildnummer
/Anzahl der Aufnahmen

H‘\stogramm2

! P wird angezeigt, wenn Aufnahmemodus €3, SCENE, 4, e, F=, EFFECTS oder P ausgewshlt ist.

2 Das Histogramm st eine grafische Darstellung der Verteilung der Tonwerte i Bild. Auf der Horizontalachse wird
die Helligkeitsintensitdt pro Pixel dargestellt, wobei sich dunkle Farbtone links und helle rechts befinden. Die

Vertikalachse zeigt die Anzahl der Pixel.



Umschalten zwischen Aufnahme- und Wiedergabemodus

Die Kamera hat zwei Betriebsmodi: den Aufnahmemodus, mit dem Bilder aufgenommen werden, und
den Wiedergabemodus, mit dem sie angezeigt werden.

Driicken Sie die [>]-Taste (Wiedergabe), um zwischen Aufnahmemodus und Wiedergabemodus
umzuschalten.

« Im Wiedergabemodus kann auch durch Dricken des Auslosers oder durch Driicken der@-Taste
("™ Filmaufzeichnung) in den Aufnahmemodus gewechselt werden.

Aufnahmemodus Wiedergabemodus

15/05/2012 15:30 =
0004.JPC

4/132]

Automatik

« Wahlen Sie aus verschiedenen Aufnahmemodi aus, indem Sie das Funktionswahlrad drehen, bis
eines der Symbole an der Markierung ausgerichtet ist (1128, 29).
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Grundlegende Bedienung

Verwendung des Multifunktionsrads

Die Bedienung erfolgt durch Drehen des Multifunktionsrads, Driicken nach oben (), unten (W), links
(<) oder rechts (I>) auf dem Multifunktionsrad oder durch Dricken der @R)-Taste.
« In diesem Handbuch wird das »Multifunktionsrad« auch als »Multifunktionswahler« bezeichnet.

Im Aufnahmemodus
Drehen, um den Blendenwert : .
- : ; Anzeige des Meniis ¥
einzustellen*/eine Option I [an}cum <
auswahlen |_ (Blitzmodus) (1166) ,g
A=ty %
_ . /s Anzeige der 24 i
Anzeige def Mends & @ (Belichtungskorrekturskala) 2
(Selbstausloser/ Q74
Lacheln-Ausloser)
(69,70 Auswahl

Anzeige des Meniis %% (Fokusmodus) (1172)

* Der Blendenwert kann im Aufnahmemodus A oder IVl (1159) eingestellt werden. Optionen kénnen wahrend
der Anzeige eines MenUs ausgewahlt werden.

Im Wiedergabemodus
Vorheriges Bild' 15/05/2012 15:30 a
auswahlen/angezeigten 0004.JPG

Bildausschnitt im
vergroRerten Bild

verschieben ((1135). Nachstes Bild'
Wiedergabe von auswdhlen/angezeigten
Filmsequenzen starten Bildausschnittim 4/ 182)
(1007 vergroRerten Bild

verschieben ((1135).

Zum vorherigen oder néchsten Bild kann auch durch Drehen des Multifunktionsrads gewechselt werden.
2 Mit dieser Taste wird aus der Indexbildwiedergabe oder aus der vergroRerten Wiedergabe eines Bilds in die
Einzelbildwiedergabe gewechselt.

1

Im Menii
Bewegen der Markierung nach Aufnahme
oben* Bewegen der = Bildqualitat NORM
Bewegen der Markierung / Markierung nach g“dg“'“ée : ,'%

" . /5 . icture Control 5
nach links/Riickkehrzum ~ —4 rechts/Aufrufen eines Picture-ControlKonfig, ==

vorherigen Bildschirm

Bewegen der Markierung —Y

nach unten*

Untermentis (Auswahl) WeiBabgleich ATy
Belichtungsmessung &5
Serienaufnahme E

Auswahl

*Optionen dartber oder darunter konnen auch durch Drehen des Multifunktionsrads ausgewdhlt werden.



Grundlegende Bedienung

Verwenden der Meniis (MENU-Taste)
Wird im Aufnahmebildschirm oder im Wiedergabebildschirm die MENU-Taste gedrickt, wird das Menti

fiir den jeweiligen Modus angezeigt. Im angezeigten Meni kdnnen verschiedene Einstellungen

vorgenommen werden.

Aufnahmemodus

= =

=f NORNEES
AZSINESEN [ 8401
LIS N

e

Bildqualitat
BildgroRe
Picture Control

Registerkarten

Picture-Control-Konfig. ==
WeiBabgleich AUTOY
Belichtungsmessung &
Serienaufnahme El

Aufnahme

Registerkarte P:
Zeigt die Einstellungen an, die im jeweiligen
Aufnahmemodus vorgenommen werden kénnen
([1728). Das angezeigte Symbol filr die Registerkarte
hangt vom jeweiligen Aufnahmemodus ab.

Registerkarte "
Zeigt die Einstellungen von Filmaufzeichnungen an.

Registerkarte &%:
Zeigt die Objekte im GPS-Systermmeni (L13105) an.

Registerkarte ¥:
Zeigt das Systemmen an, in dem allgemeine
Einstellungen vorgenommen werden konnen.

Registerkarten

Wiedergabemodus

15/05/2012 15:30 a
0004.)PG

Wiedergabe =

Schnelle Bearbeitung  »
Eh D-Lighting
& Haut-Weichzeichnung
@ Filtereffekte
& Druckauftrag
3 Diashow

On Schiitzen
Wiedergabe

Registerkarte [>]:
Zeigt die verfligbaren Einstellungen flr den
Wiedergabemodus.

Registerkarte &%:
Zeigt die Objekte im GPS-Systemmend ((I1105) an.

Registerkarte ¥
Zeigt das Systemmen( an, in dem allgemeine
Einstellungen vorgenommen werden kénnen.

Bunuaipag apuabajpunib a1yt pun Jydisiaq) Jap Ut e1aweY 31q
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Grundlegende Bedienung

Umschalten zwischen Registerkarten

Aufnahme

=) Bildqualitat NORM >
BildgréRe =
Picture Control R

Picture-Control-Konfig. ==
Weiabgleich AUTOY
Belichtungsmessung
Serienaufnahme E

Driicken Sie € am
Multifunktionsrad, um die
Registerkarte zu markieren.

>

Aufnahme

P

Driicken Sie A oder ¥ am
Multifunktionsrad, um eine
Registerkarte auszuwahlen, und
driicken Sie entweder die

©R-Taste oder P>.

Auswdhlen von Meniioptionen

Aufnahme
‘P Bildqualitat NORM
BildgréRe By
Picture Control 53

Picture-Control-Konfig. ==
WeiBabgleich AUTO:

Belichtungsmessung

Serienaufnahme El

Driicken Sie A oder ¥ am
Multifunktionsrad, um eine
Option auszuwahlen, und
driicken Sie entweder P> oder
die @R-Taste.

Belichtungsmessung

Matrixmessung

Mittenbetont
Spotmessung

Driicken Sie A oder ¥, um
eine Option auszuwahlen, und
driicken Sie dann die @R-Taste.

System

Startbild

Zeitzone und Datum

Monitor —
Datumsaufdruck OFF
¢ Bildstabilisator (0]
Motion Detection &
AF-Hilfslicht AUTO
Das ausgewdhlte Menii wird
eingeblendet.

Wenn Sie die Anderungen der
Einstellungen abgeschlossen
haben, driicken Sie die
MENU-Taste (Mendi), um das
Menti zu verlassen.

Hinweis zur Bedienung des Einstellrads, wenn Meniis angezeigt werden

Wenn ein Men( angezeigt wird, kann der ausgewahlte Wert durch Drehen des Einstellrads veréndert werden. Bestimmte
Werte konnen nicht mit dem Einstellrad verandert werden.

Wenn das Menii mehrere Seiten umfasst

Die aktuelle Seite wird tber die Bildlaufleiste angezeigt.

Aufnahme

Picture Control

Picture-Control-Konfig. ==
WeiBabgleich AUTO!
Belichtungsmessung &
Serienaufnahme




Grundlegende Bedienung

Umschalten der Anzeigen auf dem
Monitor (DISP-Taste)

Driicken Sie die DISP-Taste (Monitoranzeigen), um die
wahrend der Aufnahme und Wiedergabe auf dem Monitor
angezeigten Informationen umzuschalten.

Beim Fotografieren

DI N \
Informationen anzeigen Einzelbild einer Filmsequenz Informationen ausblenden
Bild und Bildinformationen werden  Zeigt den Filmsequenz-Bereichin  Es wird nur das Bild angezeigt.
angezeigt. einem Einzelbild an.
Bei Bildwiedergabe

15/05/2012 15:30 =
Q00LIPC 100NIKON = a
0004.JPG

NORNE?

4182
Bildinformationen anzeigen Aufnahmeinformationen Informationen ausblenden
Bild und Bildinformationen werden anzeigen Es wird nur das aufgenommene Bild
angezeigt. (aufBer Filmsequenzen) angezeigt.

Anzeige von Histogramm- und
Aufnahmeinformationen*.

*Weitere Informationen zu Histogramm- und Aufnahmeinformationen finden Sie unter (1110,

Histogramm und Gitterlinien beim Fotografieren
Die Anzeigeoptionen fiir den Monitor kénnen unter »Monitor« (LI1108) im Systemmeni geéindert werden. Als
Anzeigeoptionen stehen Histogramm und Gitterlinien zur Verfigung.

Bunuaipag apuabajpunib a1yt pun Jydisiaq) Jap Ut e1aweY 31q
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Grundlegende Bedienung

Umschalten der Monitoranzeige (ICl-Taste)

Driicken Sie die |0 -Taste (Monitor), um zwischen dem Monitor und dem Sucher umzuschalten.
Treffen Sie die Auswahl, die den aktuellen Aufnahmebedingungen am besten entspricht.
Monitor Sucher

Verwenden des Suchers

Wenn die Monitoranzeige in heller Umgebung nicht gut

erkennbar ist, wahlen Sie den Bildausschnitt Gber den Sucher.
Driicken Sie die |- Taste, um auf den Sucher umzuschalten.
Wenn das Bild im Sucher schlecht zu sehen ist, kénnen Sie die
Schérfe durch Drehen der Dioptrieneinstellung verandern, wenn
Sie in den Sucher sehen.
« Gehen Sie vorsichtig vor, um Kratzer im Augenbereich durch

Fingerndgel oder Fingerspitzen zu vermeiden.

) )
|O|-Taste Sucher



Wiedergabe

Grundlagen von Aufnahme und

Vorbereitung
Vorbereitung 1 Einlegen des Akkus

Vorbereitung 2 Aufladen des Akkus

Vorbereitung 3 Einsetzen der Speicherkarte

Aufnehmen

Schritt 1 Einschalten der Kamera

Einstellen von Sprache, Datum und Uhrzeit (Nur bei erstmaligem Gebrauch)
Schritt 2 Auswahlen eines Aufnahmemodus

Schritt 3 Wahlen des Bildausschnitts

Schritt 4 Scharfstellen und Ausl6sen

Wiedergabe
Schritt 5 Bildwiedergabe

Schritt 6 Loschen unerwiinschter Bilder

18
20
22

24
26
28
30
32

34
36
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Grundlagen von Aufnahme und Wiedergabe

1 OffnenSiedie Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung. s

i

<ﬂ®

2 Setzen Sie den mitgelieferten Akku
EN-EL5 (Lithium-lonen-Akku) ein.

Drticken Sie die orangefarbene
Akkusicherung mit dem Akku in
Pfeilrichtung nach unten () und setzen
Sie den Akku vollstandig ein ().

Der Akku ist vollstandig eingesetzt, wenn
die Akkusicherung einrastet.

|
Akkusicherung

m Korrektes Einsetzen des Akkus

Wenn Sie den Akku verkehrt herum in das Fach einsetzen, kann die Kamera beschddigt werden. Priifen
Sie daher vor dem Einsetzen, ob der Akku korrekt ausgerichtet ist.

30eBI3p3IA pun 3LyeUINY UOA U3BRIPUNID

3 schlieBen Sie die Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung.
Laden Sie den Akku vor Inbetriebnahme oder bei geringer E‘CD_
Akkukapazitat ((1120).

Bei gedffneter Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung kann die Kamera . Hll X@ m R
nicht eingeschaltet werden. Dariiber hinaus kann der in die Kamera

eingesetzte Akku nicht geladen werden. <\ @

4




Vorbereitung 1 Einlegen des Akkus

Herausnehmen des Akkus

Schalten Sie die Kamera aus ((J125) und stellen Sie vor dem Offnen
der Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung sicher, dass
Betriebsbereitschaftsanzeige und Monitor ausgeschaltet sind.
Offnen Sie zum Herausnehmen des Akkus die Akku-/
Speicherkartenfach-Abdeckung und schieben Sie die orangefarbene
Akkusicherung in die gezeigte Richtung (D). Ziehen Sie den Akku
anschlieend gerade heraus ().

m Vorsicht hohe Temperaturen!

Kamera, Akku und Speicherkarte kdnnen nach dem Gebrauch der Kamera heif3 sein. Bitte beim Herausnehmen des Akkus
oder der Speicherkarte vorsichtig vorgehen.

m Hinweise zum Akku

« Lesen Sie die Warnhinweise unter »Sicherheitshinweise« (Ivi) vor Verwendung des Akkus sorgféltig durch.
« Lesen Sie die Warnhinweise unter Hinweise zum Akku « (€%3) vor Verwendung des Akkus sorgfaltig durch.

9qebiapalm pun awyeuyny UoA usbejpunio
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Bereiten Sie den mitgelieferten Netzadapter mit Akkuladefunktion
EH-69P vor.

Wird ein Netzsteckeradapter* mit der Kamera mitgeliefert, befestigen Sie den
Netzsteckeradapter am Netzadapter mit Akkuladefunktion. Dricken Sie den
Netzsteckeradapter fest an das Gerat, sodass er einrastet. Gewaltsames Losen des
Netzsteckeradapters kann zu Beschadigungen des Adapters fihren.

Der Netzsteckeradapter weist je nach Land oder Region, wo die Kamera erworben
wurde, eine andere Form auf.

In Argentinien und Korea ist der Netzadapter mit Akkuladefunktion bereits mit dem
Netzsteckeradapter verbunden.

*

Stellen Sie sicher, dass der Akku in die Kamera eingesetzt wurde und schlieBen Sie dann
die Kamera in der Reihenfolge (1D bis () an den Netzadapter mit Akkuladefunktion an.
« Lassen Sie die Kamera ausgeschaltet.

« Achten Sie beim AnschlieRen des Kabels darauf, dass der Stecker richtig herum ausgerichtet ist. Uben Sie
beim AnschlieBen des Kabels an die Kamera keinen gewaltsamen Druck aus. Wenn Sie das Kabel wieder
abziehen, ziehen Sie die Stecker gerade aus den Anschlussbuchsen heraus.

« Schlielen Sie die Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung.

Ladeanzeige

Steckdose

USB-Kabel UC-E6 (mitgeliefert)

« Die Ladeanzeige blinkt langsam griin, sobald der Ladevorgang beginnt.

« Die Ladedauer eines komplett entladenen Akkus betrdgt ca. vier Stunden und 30 Minuten.
o Sobald der Akku vollstandig aufgeladen ist, erlischt die Ladeanzeige.

« Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Erlauterungen der Ladeanzeige« 2.

Ziehen Sie den Netzadapter mit Akkuladefunktion aus der Steckdose und ziehen Sie
dann das USB-Kabel ab.

« Wenn dieKamera iber den Netzadapter mit Akkuladefunktion an eine Steckdose angeschlossenist, kann die
Kamera nicht eingeschaltet werden.



Vorbereitung 2 Aufladen des Akkus

Erlauterungen der Ladeanzeige

Status

Beschreibung

Blinkt langsam (griin)

Der Akku wird geladen.

Aus

Der Akku wird nicht geladen. Wenn der Ladevorgang abgeschlossen ist, erlischt die
griin blinkende Ladeanzeige.

Blinkt schnell (griin)

« Keine geeignete Umgebungstemperatur zum Laden. Laden Sie den Akku in
Innenrdumen und bei einer Umgebungstemperatur zwischen 5 °Cund 35 °C auf.

« Das USB-Kabel oder der Netzadapter mit Akkuladefunktion ist nicht korrekt
angeschlossen oder es liegt ein Problem mit dem Akku vor. Ziehen Sie das USB-Kabel
ab oder trennen Sie den Netzadapter mit Akkuladefunktion und schlieBen Sie ihn
korrekt an oder tauschen Sie den Akku aus.

m Hinweise zum Netzadapter mit Akkuladefunktion

« Lesen Sie die Warnhinweise unter »Sicherheitshinweise« (Ivi) vor Verwendung des Netzadapters mit Akkuladefunktion

sorgfaltig durch.

« Lesen Sie die Warnhinweise unter »Netzadapter mit Akkuladefunktion« (&4) vor der Verwendung sorgféltig durch.

m Laden iiber den Computer oder das Akkuladegerat

« Siekénnen den Lithium-lonen-Akku EN-EL5 auch laden, indem Sie die Kamera an einen Computer anschlieBen

(90, 110).

o Der Akku EN-EL5 kann ohne Verwendung der Kamera mithilfe des Akkuladegeréts MH-61 (separat erhaltlich; &=100)

geladen werden.

Stromversorgung

o Wenn die Kamera bei Verwendung des Netzadapters EH-62A (separat erhaltlich; &=8100) iiber eine Steckdose mit Strom
versorgt wird, konnen Bilder aufgenommen und wiedergegeben werden.

« Verwenden Sie unter keinen Umstanden einen Netzadapter einer anderen Marke oder ein anderes Modell, sondern
ausschlieBlich Netzadapter EH-62A. Die Missachtung dieser VorsichtsmaBnahme kann zur Uberhitzung oder Beschadigung

der Kamera fiihren.
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1  Stellen Sie sicher, dass Betriebsbereitschaftsanzeige und
Monitor ausgeschaltet sind, und 6ffnen Sie die Akku-/
Speicherkartenfach-Abdeckung.

« Stellen Sie sicher, dass die Kamera ausgeschaltet ist, bevor Sie die
Abdeckung 6ffnen.

—— 3\

@

JETR
-
=[P

2 SetzenSie die Speicherkarte ein. r

o Schieben Sie die Speicherkarte in das Fach, bis sie

l \ ‘ % ’
horbar einrastet. e

m Korrektes Einsetzen der Speicherkarte ‘

Wenn Sie die Speicherkarte verkehrt herum in das — VT
Fach einsetzen, konnen Kamera oder

Speicherkarte beschadigt werden. Priifen Sie daher

.

vor dem Einsetzen, ob die Speicherkarte korrekt
ausgerichtet st. Speicherkartenfach

3 schlieBen Sie die Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung.

m Formatieren von Speicherkarten

~N

===NOR

I g; ‘

=L

« Formatieren Sie Speicherkarten, die bereits in anderen Geréten verwendet wurden, wenn Sie sie zum ersten Mal in diese

Kamera einsetzen.

« Alle auf der Speicherkarte gespeicherten Daten werden durch die Formatierung dauerhaft geldscht. Erstellen

Sie vor dem Formatieren Sicherungskopien aller Daten, die Sie behalten mochten.

« Um eine Speicherkarte zu formatieren, legen Sie die Speicherkarte in die Kamera ein, driicken Sie die MENU-Taste und

wahlen Sie »Formatieren«im Systemmenti ((11108).

m Hinweis zu Speicherkarten

Beachten Sie die Dokumentation, die der Speicherkarte beiliegt, sowie die Informationen zu »Die Speicherkarten« (&F5)

unter »Produktpflege«.



Vorbereitung 3 Einsetzen der Speicherkarte

Entnehmen von Speicherkarten

Schalten Sie die Kamera aus und vergewissern Sie sich, dass die
Betriebsbereitschaftsanzeige und der Monitor erloschen sind, bevor
Sie die Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung 6ffnen.

Driicken Sie die Speicherkarte mit dem Finger leicht nach innen @),
um sie aus der Arretierung zu lésen und anschliefend gerade
herauszuziehen ((2).

m Vorsicht hohe Temperaturen!

Kamera, Akku und Speicherkarte kdnnen nach dem Gebrauch der Kamera heil sein. Bitte beim Herausnehmen des Akkus
oder der Speicherkarte vorsichtig vorgehen.

Interner Speicher und Speicherkarte

Kameradaten, einschl. Bilder und Videos, kdnnen entweder im internen Speicher der Kamera

(ca. 90 MB) oder auf einer Speicherkarte gespeichert werden. Um den internen Speicher fiir die
Aufnahme oder Wiedergabe zu verwenden, miissen Sie die Speicherkarte zuerst herausnehmen.

Empfohlene Speicherkarten

Die folgenden SD-Speicherkarten (Secure Digital) wurden fiir die Verwendung mit dieser Kamera

erfolgreich getestet:

o Beim Speichern eines Films auf einer Speicherkarte wird empfohlen, eine Speicherkarte mit einer
SD-Geschwindigkeitsklasse von 6 oder hoher zu verwenden. Bei langsamer
Ubertragungsgeschwindigkeit der Karte kann die Filmaufzeichnung unerwartet abgebrochen
werden.

SD-Speicherkarten SDHC-Speicherkarten? SDXC-Speicherkarten®
SanDisk 268! 4GB,8GB, 16GB, 32 GB 64 GB
TOSHIBA 268! 4GB,8GB, 16GB, 32 GB 64 GB
Panasonic 268! 4(GB,8GB,12GB, 16GB, 48 GB, 64 GB
32GB
Lexar 4GB,8GB, 16GB,32GB 64 GB, 128 GB

1 Stellen Sie vor Verwendung eines Kartenlesegeréts oder eines dhnlichen Geréts sicher, dass es Speicherkarten

mit 2 GB unterstttzt.

2 SDHConform. Stellen Sie vor Verwendung eines Kartenlesegeréts oder eines dhnlichen Gerdts <29
HC

sicher, dass es SDHC unterstiitzt.

sicher, dass es SDXC unterstiitzt.

=3
3 SDXC-konform. Stellen Sie vor Verwendung eines Kartenlesegeréts oder eines &hnlichen Geréts S
Cany

X

« Weitere Informationen zu den obigen Speicherkarten erhalten Sie beim jeweiligen

Hersteller.
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1 Entfernen Sie den Objektivdeckel und driicken Sie den
Ein-/Ausschalter, um die Kamera einzuschalten.
« Wenn Sie die Kamera zum ersten Mal einschalten, siehe
»Einstellen von Sprache, Datum und Uhrzeit« (L] 126).

o Das Objektiv wird ausgefahren und der Monitor eingeschaltet.

2 (berpriifen Sie den Akkuladestand sowie die Anzahl der verbleibenden Aufnahmen auf

dem Monitor.
o Anzeige fiir Akkukapazitdt
z 1
-
g
z
5 : '
> —Anzahl verbleibender
2_ Aufnahmen
g Akkukapazitit
g- Anzeige Beschreibung
=l Akkukapazitét hoch.
e Akkukapazitat niedrig. Der Akku muss in Kiirze aufgeladen oder ausgetauscht
werden.
[ ] Es konnen keine Bilder aufgenommen werden. Laden Sie den Akku auf oder
Akkukapazitét erschopft | tauschen Sie ihn aus.

Anzahl verbleibender Aufnahmen

Es wird die Anzahl verbleibender Aufnahmen angezeigt.

« Wenn keine Speicherkarte eingesetzt ist, wird das Symbol [Il] angezeigt, und die Bilder werden im internen
Speicher (ca. 90 MB) gespeichert.

« Die Anzahl der speicherbaren Aufnahmen héngt vom verbleibenden freien Speicherplatz im internen
Speicher bzw. auf der eingesetzten Speicherkarte und von der Einstellung von Bildqualitat und BildgroRe ab
@77

« Diein der Abbildung gezeigte Anzahl der verbleibenden Aufnahmen weicht vom tatsachlichen Wert ab.

Monitoranzeige

Driicken Sie die DISP-Taste, um die Aufnahme- oder Bildinformationen auf dem Monitor anzuzeigen oder auszublenden

2% (@1s).



Schritt 1 Einschalten der Kamera

Ein- und Ausschalten der Kamera

« Wenn die Kamera eingeschaltet wird, leuchtet die Betriebsbereitschaftsanzeige (griin) auf und der
Monitor schaltet sich ein (sobald sich der Monitor einschaltet, erlischt die Betriebsbereitschaftsanzeige).

« Um die Kamera auszuschalten, driicken Sie den Ein-/Ausschalter. Sowohl der Monitor als auch die
Betriebsbereitschaftsanzeige werden ausgeschaltet.

« Um die Kamera auf Wiedergabe einzustellen, driicken Sie die 1-Taste (Wiedergabe), und halten Sie
diese gedriickt. Das Objektiv wird nicht ausgefahren.

Stromsparfunktion (automatische Abschaltung)

Wenn eine Zeit lang keine Eingabe erfolgt, wird der Monitor abgeschaltet, die Kamera wechselt in den Ruhezustand, und die
Betriebsbereitschaftsanzeige blinkt. Nach weiteren drei Minuten ohne Benutzereingabe schaltet sich die Kamera selbsttatig
aus.

Um die Kamera erneut in den Ruhemodus zu schalten, fihren Sie bitte eine der folgenden Aktionen aus.

« Driicken Sie den Ein-/Ausschalter, Auslser, die [®]-Taste oder @-Taste (*"#¥ Filmaufzeichnung).

« Drehen Sie das Funktionswahlrad.

Blitz

Keine Aktionen
ausgefiihrt.

Keine Aktionen
ausgefiihrt.

cesssccccd

3 min

cesscccced

[ =

Die Kamera wechselt "Die Kamera schaltet
in den Ruhezustand. sich aus.

« Die Zeitspanne, bevor die Kamera in den Ruhezustand wechselt, kann tiber die Option »Ausschaltzeit« im Systemmend
eingestellt werden ((11108).

« StandardmaBig schaltet die Kamera aus dem Aufnahmemodus oder Wiedergabemodus in etwa einer Minute in den
Ruhezustand.

« Wenn Sie den optionalen Netzadapter EH-62A verwenden, schaltet die Kamera nach 30 Minuten in den Ruhezustand.
Diese Einstellung kann nicht gedndert werden.
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Schritt 1 Einschalten der Kamera

Einstellen von Sprache, Datum und Uhrzeit

Beim ersten Einschalten der Kamera wird der Dialog zum Einstellen der Sprache und der Uhr der Kamera
angezeigt.

1

Driicken Sie A oder ¥ am
Multifunktionswahler, um die
gewiinschte Sprache auszuwahlen, und
driicken Sie die @®)-Taste.

e

Sprache/Language

Cestina
Dansk
Deutsch
English
Espariol
EMnvikd

Multifunktionsw

Driicken Sie A oder W, um »Ja«zu wihlen, und driicken
Sie die @B)-Taste.

Zeitzone und Datum =

Zeitzone wahlen und Datum und
Uhrzeit einstellen?

Driicken Sie  oder P>, um die Zeitzone
Ihres Wohnortes (Zeitzone) London
auszuwahlen, und driicken Sie die & prdgn

@®)-Taste. ‘

« Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
»Sommerzeit« ((1127).

Driicken Sie A oder V¥, um die Reihenfolge, in der das  p—_:-"
Datum angezeigt wird, auszuwdhlen, und driicken Sie die  [EERE AL A R

N MDY Monat/Tag/Jahr
@ Taste oder P>

Driicken Sie A, 'V,  oder P>, um Datum und Uhrzeit
einzustellen, und driicken Sie die @K)-Taste.

Wihlen Sie eine Option aus: Driicken Sie P> oder < (Auswahl in der
folgenden Reihenfolge: »T« (Tag) — »M« (Monat) = »J« (Jahr) =
»Stunde« — »Minute«). Die Option kann auch durch Drehen des
Multifunktionswahlers ausgewahlt werden.

Einstellen der Inhalte: Driicken Sie A oder W Datum und Uhrzeit
kénnen ebenfalls durch Drehen des Einstellrads ausgewahlt werden.
Bestatigen Sie die Einstellungen: Wahlen Sie »Minute« und driicken Sie die @®-Taste oder P>

Datum und Uhrzeit




Schritt 1 Einschalten der Kamera

6 Driicken Sie A oder W, um »Jacauszuwahlen, und b .
M X . atum und Uhrzeit
driicken Sie die @R)-Taste. TR

« Nach Abschluss der Einstellung wird das Objektiv ein Stiick weit
ausgefahren und die Kamera wechselt zum Aufnahmebildschirm.

“«

Sommerzeit

Wenn Sommerzeit aktiviert ist, driicken Sie A am

Multifunktionswahler, um die Sommerzeitfunktion wahrend der Lordbn |
Einstellung der Region in Schritt 3 zu aktivieren. i V4l

Oben auf dem Monitor wird % angezeigt.
Driicken Sie W, um die Sommerzeitfunktion zu deaktivieren.

Einstellungen von Sprache, Datum und Uhrzeit andern

Sie knnen diese Einstellungen iber die Einstellungen »Sprache/Language« und »Zeitzone und Datum«im
Systemmenii ¥ andern ((11108).

In der Einstellung »Zeitzone« von »Zeitzone und Datumc«im Systemmenii ¥ wird die Uhr der Kamera um eine Stunde
vorgestellt, wenn die Sommerzeitfunktion aktiviert ist, und um eine Stunde zurickgestellt, wenn diese deaktiviert ist. Wenn
die Zeitzone des Reiseziels 9= eingestellt ist, berechnet die Kamera automatisch die Zeitdifferenz zwischen Reiseziel und
der Zeitzone Ihres Wohnorts £ Bilder werden mit dem Datum und der Uhrzeit der Reiseziel-Zeitzone gespeichert.
Wenn Sie abbrechen, ohne das Datum und die Uhrzeit einzustellen, blinkt &), wenn der Aufnahmebildschirm angezeigt
wird. Verwenden Sie die Funktion »Zeitzone und Datum«im Systemmen(i ((11108), um Datum und Zeit einzustellen.

Die Stromversorgung der Uhr

Die Uhr der Kamera wird tber einen vom Hauptakku der Kamera getrennten Pufferakku versorgt.

Der Pufferakku wird nach einer Ladedauer von ca. zehn Stunden geladen, wenn der Hauptakku in die Kamera eingesetzt
oder die Kamera an den optionalen Netzadapter angeschlossen wird. Der Pufferakku speichert die Einstellungen von
Datum und Uhrzeit mehrere Tage lang.

Ist die Kapazitat des Pufferakkus der Kamera erschopft, wird der Bildschirm zur Einstellung von Datum und Uhrzeit beim
Einschalten der Kamera angezeigt. Stellen Sie Datum und Uhrzeit erneut ein. Weitere Informationen finden Sie im Schritt 2
von Abschnitt »Einstellen von Sprache, Datum und Uhrzeit« ((1126).

Einbelichten des Aufnahmedatums auf gedruckten Bildern

« Stellen Sie Datum und Uhrzeit vor dem Aufnehmen ein.

« Sie kdnnen das Aufnahmedatum wahrend der Aufnahme in die Bilder einbelichten. Stellen Sie hierzu »Datumsaufdruck«
im Systemmendi ((I1108) ein.

« Wenn Sie das Bild mit Aufnahmedatum ausdrucken mochten, ohne dass die Funktion »Datumsaufdruck« eingestellt ist,
drucken Sie das Bild mit der ViewNX 2 Software ((491) aus. 27
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Drehen Sie das Funktionswéhlrad auf den gewiinschten Aufnahmemodus.
« Im Folgenden wird die Aufnahme von Bildern z. B.im Modus i (Automatik) beschrieben. Drehen

Sie das Funktionswahlrad auf IEN.

Automatik

« Die Kamera schaltet in den Modus i3 (Automatik) und das Symbol fiir den Aufnahmemodus
verandert sich zu IEM.

Symbol fiir den
Aufnahmemodus

30eBI3p3IA pun 3LyeUINY UOA U3BRIPUNID

« Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Der Monitor« ((C118).
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Schritt 2 Auswahlen eines Aufnahmemodus

Verfiigbare Aufnahmemodi

5 - N
Modus P, S, A, M ((1157) Modus U User Settings
Whlen Sie diese Modi, um (Benutzereinstellungen) (1163)
Belichtungszeit und Blende selbst Einstellungskombinationen, die hdufig
einzustellen. fir Aufnahmen verwendet werden,
Die Einstellungen kdnnen im kénnen gespeichert werden. Die
Aufnahmemenii ((1360) an die gespeicherten Einstellungen kdnnen
Aufnahmebedingungen und die sofort und einfach durch Drehen des
Art der Bilder, die Sie machen Funétionswéh\rads auf U abgerufen

werden.

méchten, angepasst werden.

\ J

EFFECTS Effektmodus ((1155)

Wahrend der Aufnahme kénnen
Effekte auf die Bilder angewandt
werden. Es stehen neun
verschiedene Effekte zur Verfligung.

(" Modus B (Automatik) ((140)

Einfach mit grundlegenden
Kamerafunktionen aufnehmen,
ohne detaillierte Einstellungen
vorzunehmen.

\

Motivprogramm ((L1141)

Ist ein Motivprogramm gewahlt, werden Bilder mit optimierten Einstellungen flir das gewahlte Programm

aufgenommen.

SCENE (Motivprogramm): Wahlen Sie das gewtinschte Programm aus 16 verschiedenen Motivprogrammen

aus und die Einstellungen der Kamera werden automatisch fiir das gewahlte Motivprogramm optimiert.

In der Motivautomatik wahlt die Kamera automatisch das optimale Motivprogramm und erleichtert somit das

Fotografieren.

« Um ein Motivprogramm auszuwahlen, drehen Sie das Funktionswahlrad zunachst auf SCENE und
driicken die MENU-Taste. Driicken Sie A oder W am Multifunktionswahler, um das gewiinschte
Motivprogramm auszuwahlen, und dricken Sie die OR-Taste.

(Nachtaufnahme): Féngt die néchtliche Atmosphére einer Landschaft ein.

[l (Landschaft) Dieses Motivprogramm eignet sich fiir Landschafts- und Stadtaufnahmen mit kréftigen Farben.

(Gegenlicht): Der Blitz wird bei Gegenlicht ausgeldst, damit das Motiv nicht im Schatten verschwindet. Setzen

Sie alternativ dazu die HDR-Funktion ein, wenn sich sowohl sehr helle als auch sehr dunkle Bereiche im

Bildausschnitt befinden.

Hinweis zum Blitz

Bei eingeklapptem Blitzgerat st die Blitzeinstellung in der ausgeschalteten Stellung fixiert und oben auf dem Monitor erscheint
®. Stellen Sie in Situationen, die den Finsatz des Blitzlichts erfordern (beispielsweise Aufnahmen in dunkler Umgebung oder
Gegenlichtaufnahmen), sicher, dass das Blitzgerét ((166) aufgeklappt ist.

Im Aufnahmemodus verfiigbare Funktionen

« Eskonnen die Funktionen des Multifunktionswahlers A (4p), W (), € (&) oder P> ([E4) eingestellt werden.
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die mit dem Multifunktionswéhler eingestellt werden kdnnen«
(es).

« Drticken Sie die MENU-Taste, um das Menii fiir den ausgewahiten Aufnahmemodus aufzurufen. Weitere Informationen zu
den im Mend fur den gewahiten Aufnahmemodus verfigbaren Einstellungen finden Sie unter »Aufnahmefunktionen«

(39,
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T Richten Sie die Kamera auf das Motiv.

« Achten Sie darauf, Objektiv, Blitzgerét, AF-Hilfslicht und Mikrofon nicht mit den Fingern, Haaren, dem
Trageriemen oder anderen Gegensténden zu verdecken.

2 Wahlen Sie den Bildausschnitt.
« Richten Sie die Kamera auf das Motiv.

30eBI3p3IA pun 3LyeUINY UOA U3BRIPUNID

150-Empfindlichkeit

80 (1S0-Empfindlichkeit, (118) wird moglicherweise auf dem Aufnahmebildschirm angezeigt. Wenn 8 angezeigt wird,
wurde die ISO-Empfindlichkeit automatisch erhoht.

Sucher

Wenn die Monitoranzeige in heller Umgebung nicht gut erkennbar ist, wéhlen Sie den Bildausschnitt Uber den Sucher

(16).
Stativ verwenden

« Inden folgenden Situationen empfiehlt sich die Verwendung eines Stativs, um Verwacklungsunschérfe zu vermeiden:
- Bei Aufnahmen in dunkler Umgebung oder wenn der Blitzmodus ((L1166) auf @ (Aus) gestellt ist
- Bei Aufnahmen in der Telezoomposition
« Um Bilder bei Verwendung eines Stativs aufzunehmen, stellen Sie »Bildstabilisator«im Systemment ((Z1108) auf »Ausc.
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Schritt 3 Wahlen des Bildausschnitts

Ein- und Auszoomen

Drehen Sie den Zoomschalter, um den optischen Zoom zu aktivieren.

« Drehen Sie den Zoomschalterin Richtung T (Telezoomposition), um
einzuzoomen und das Motiv méglichst formatfiillend abzubilden.

« Drehen Sie den Zoomschalter in Richtung W (Weitwinkelposition),
um auszuzoomen und einen groBeren Bildwinkel zu erfassen.

« Wird der Zoomschalter bis zum Anschlag in eine Richtung gedreht,
wird der Zoom schnell verstellt. Wird der Zoomschalter nicht
vollstandig bis zum Anschlag gedreht, erfolgt die Verstellung
langsamer (auBer bei der Aufzeichnung von Filmsequenzen).

« Beim Betdtigen des Zoomschalters erscheint am oberen Rand des
Monitors die Zoomeinstellung.

o Der Zoom kann auch bedient werden, indem der seitliche
Zoomschalter ((113) nach T oder W bewegt wird.

p
Auszoomen

Einzoomen

~

Optischer
Zoom

>
Digitalzoom

Die Funktion des seitlichen Zoomschalters kann unter »Seitlicher Zoomschalter«im Systemmen(

eingestellt werden ((11108).

Digitalzoom

Wenn die Kamera die maximale Position des optischen Zooms erreicht hat und Sie den Zoomschalter
in Richtung T (Telezoomposition) drehen, wird der Digitalzoom aktiviert,
Der Digitalzoom kann das Motiv bis auf das 2-fache des maximalen optischen Zooms vergroRern.

T

. —— T — i
o \"\'} oy

Maximaler optischer Zoom Aktivierter Digitalzoom

« Bei aktiviertem Digitalzoom erfolgt die Scharfstellung in der Bildmitte und es erscheint keine

Fokusmessfeld-Anzeige.

Digitalzoom und Interpolation

Anders als beim optischen Zoom wird das Bild beim Digitalzoom Uber ein als Interpolation bezeichnetes Verfahren digital
vergréBert. Dies fihrt, in Abhéngigkeit von der BildgréRe ((L1178) und der VergréBerungsstufe des Digitalzooms, zu einer

leichten Verschlechterung der Bildqualitét.

£ zeigt die Zoomposition an, an der Interpolation bei der Aufnahme von Fotos eingesetzt wird. Wenn die VergroRerung tber
die Position e hinaus erhéht wird, setzt das Interpolationsverfahren ein und die Zoomeinstellung wird gelb dargestellt.
& wandert mit abnehmender BildgréBe nach rechts; dadurch kénnen Sie die Zoomposition priifen, bei der Aufnahmen ohne

Verschlechterung der Bildqualitat bei der eingestellten BildgroRe moglich sind.
]
Bei kleiner BildgroBe

« Der Digitalzoom kann tiber die Option »Digitalzoom«im Systemmen( ((1-1108) deaktiviert werden.

Weitere Informationen
« Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Zoomstufen« ((1162).
« Weitere Informationen siehe »Zoomposition bei Finsch.« (1162).
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Driicken Sie den Ausldser bis zum ersten
Druckpunkt, d. h. bis Widerstand spiirbar ist.

Driicken Sie den Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt,
d. h. driicken Sie den Ausldser vollsténdig nieder. '

Wird der Ausléser bis zum ersten Druckpunkt gedrickt,
speichert die Kamera Fokus und Belichtung
(Belichtungszeit und Blende). Fokus und Belichtung
bleiben gespeichert, solange der Ausldser am ersten
Druckpunkt gehalten wird.

Erkennt die Kamera das Hauptmotiv, stellt sie darauf scharf.
Sobald die Kamera auf das Motiv scharfgestellt hat, leuchten die &
Fokusmessfelder (bis zu 12 Felder) grtin auf.

o

Belichtungszeit  Blendenwert

Die Kamera verfiigt tiber neun Fokusmessfelder. Erkennt sie das

Hauptmotiv nicht, wahlt sie automatisch die Fokusmessfelder, in a
denen sich das Motiv mit der kiirzesten Entfernung zur Kamera &
befindet. Sobald die Kamera auf das Motiv scharfgestellt hat,
leuchten die Fokusmessfelder, auf die scharfgestellt wurde (bis zu |:|
neun Felder) griin auf. |:|

/250 [F5.6

Bei aktiviertem Digitalzoom stellt die Kamera auf das Motiv in der

Bildschirmmitte scharf und es wird kein Fokusmessfeld angezeigt. Sobald die Kamera auf das Motiv scharf
gestellt hat, leuchtet der Fokusindikator (138) grin.

Blinkt das Fokusmessfeld oder der Fokusindikator rot, wenn der Ausloser bis zum ersten Druckpunkt gedriick
wird, ist das Motiv unscharf. Wahlen Sie den gewiinschten Bildausschnitt neu, und driicken Sie den Ausloser
erneut bis zum ersten Druckpunkt.

Das Bild wird aufgenommen.
Wenn Sie den Ausléser zu stark driicken, kann dies zu verwackelten g

Aufnahmen fiihren. Driicken Sie nur leicht an.




Schritt 4 Scharfstellen und Auslésen

m Hinweis zum Aufzeichnen und Speichern von Filmsequenzen

Wahrend die Anzeige blinkt, die die Anzahl verbleibender Aufnahmen oder die Anzahl der maximalen Filmsequenzlange
angibt, werden Bilder aufgenommen oder wird eine Filmsequenz gespeichert. Gffnen Sie die Akku-/Speicherkartenfach-
Abdeckung nicht und entfernen Sie den Akku und die Speicherkarte nicht, wenn eine Anzeige blinkt. Dies kann zu
Datenverlust fihren und die Kamera oder Speicherkarte beschédigen.

m Autofokus

In den unten aufgefiihrten Féllen entspricht die Funktion des Autofokus méglicherweise nicht den Erwartungen. In seltenen
Fallen wird nicht auf das Motiv scharf gestellt, selbst wenn das aktive Fokusmessfeld oder der Fokusindikator griin leuchten.
Das Motiv ist sehr dunkel

Das Motiv weist sehr starke Helligkeitsunterschiede auf (z. B. bei Gegenlichtaufnahmen, bei denen das Hauptmotiv im
Schatten liegt)

Das Motivist zu kontrastarm (z. B. wenn das Motiv dieselbe Farbe hat wie der Hintergrund, etwa bei einer Person in weiBem
T-Shirt vor einer weilen Wand)

Innerhalb des Fokusmessfelds befinden sich mehrere Objekte mit unterschiedlicher Entfernung zur Kamera (z. B. bei
Aufnahmen von Tieren hinter den Gitterstaben eines Kéfigs)

Motive mit sich wiederholenden Mustern (Jalousien, Gebéude mit mehreren dhnlichen Fensterreihen usw.)

Das Motiv bewegt sich schnell

Aktivieren Sie in diesen Féllen wiederholt den Autofokus, indem Sie den Ausldser loslassen und emeut bis zum ersten
Druckpunkt driicken, oder stellen Sie auf ein anderes Motiv in gleichem Abstand scharf und speichern Sie die
Entfernungseinstellung mit dem Fokusspeicher ((1186). Bei Verwendung des Fokusspeichers muss der Abstand zwischen
Kamera und dem scharf gestellten Motiv identisch sein mit dem tatsachlichen Motiv.

Es kann auch mit der manuellen Fokussierung (1172, @=82) scharf gestellt werden.

m Das Motiv befindet sich zu nah an der Kamera

Wenn die Kamera nicht scharf stellt, versuchen Sie Aufnahmen mit der Funktion M (Makrofunktion) (1373) im Fokusmodus
oder dem Motivprogramm »Nahaufnahme« ((1149) zu machen.

AF-Hilfslicht

Bei dunkler Umgebung schaltet die Kamera beim Drticken des Auslésers bis zum ersten Druckpunkt maglicherweise das AF-
Hilfslicht (C13109) zu.

So entgeht Ihnen keine Aufnahme

Wenn Sie sicher gehen méchten, dass Ihnen keine Aufnahme entgeht, driicken Sie den Ausléser gleich vollstandig nieder
und nicht erst bis zum ersten Druckpunkt.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Fokussieren eines Motivs« ((184).
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1 Driicken Sie die [=]-Taste (Wiedergabe).

Wenn Sie aus dem Aufnahmemodus in den
Wiedergabemodus schalten, wird das letzte
gespeicherte Bild in der Einzelbildwiedergabe
angezeigt.

[>]-Taste (Wiedergabe)

Multifunktionswahler

2 Verwenden Sie den Multifunktionswahler, um sich das vorherige oder nachste Bild
anzusehen.

Um die vorherigen Bilder anzusehen: A oder
Um die néchsten Bilder anzusehen: W oder P>
Bilder konnen auch durch Drehen des Multifunktionswahlers ausgewahlt werden.
Um die im internen Speicher abgelegten Bilder wiederzugeben, 15/05/2012 1530
nehmen Sie die Speicherkarte heraus. [ wird in Klammern vor 0004.JPG
»Aktuelle Bildnummer/Gesamtanzahl der Bilder« auf dem
Wiedergabebildschirm angezeigt.

4/ 132

Aktuelle Bildnummer/Anzahl
der Aufnahmen

Um wieder zum Aufnahmemodus zu wechseln, driicken Sie emeut die []-Taste, den Ausléser oder
die @-Taste (" Filmaufzeichnung).

Anzeigen von Bildern

Driicken Sie die |C]-Taste, um zwischen Monitor- und Sucheranzeige umzuschalten ((I116).
Driicken Sie die DISP-Taste, um die Aufnahme- oder Bildinformationen auf dem Monitor anzuzeigen oder auszublenden

(@),

Mit der Gesichtererkennung ((1185) oder Tiererkennung ((1152) aufgenommene Bilder werden in der

Einzelbildwiedergabe je nach Ausrichtung des Gesichts entsprechend automatisch gedreht.

Die Ausrichtung eines Bilds kann tber »Bild drehen« im Wiedergabementi ((1188) geandert werden.
Werden mit der Serienaufnahmefunktion aufgenommene Bilder angezeigt, wird fur jede Bilderserie eine Gruppe erstellt

und nur das »Musterbild« der Gruppe angezeigt (weitere Informationen siehe »Anzeigeopt. fiir Serienaufn.« ((1189)).
Wenn das Musterbild einer Serie in der Einzelbildwiedergabe angezeigt wird, driicken Sie die @R)-Taste, um jedes Bild der
Serie einzeln anzuzeigen. Um wieder zur Anzeige des Musterbilds zuriickzukehren, driicken Sie A am
Multifunktionswahler.

Die Bilder werden, nach dem Wechsel zum vorherigen oder folgenden Bild, méglicherweise einen kurzen Moment lang in

niedriger Auflosung angezeigt.



Anzeige von Bildern verandern

Im Wiedergabemodus kdnnen Sie bestimmen, wie Bilder angezeigt werden,

inder Sie den Zoomschalter in Richtung W (R=a)/T () drehen.

Ausschnittsvergroferung

15/05/2012 15:30 T
w
v | @)

Das Bild wird in der
Einzelbildwiedergabe
angezeigt.

Schritt 5 Bildwiedergabe

L Monitorpositions-Hilfe

Um das VergroBerungsverhaltnis einzustellen, drehen Sie den Zoomschalter auf W (E=a)/T (Q) oder
das Einstellrad. Der Zoom kann bis auf 10x erhoht werden.
Um einen anderen Bildbereich anzusehen, driicken Sie A, 'V, < oder P> am Multifunktionswahler.
Mit der Gesichtererkennung (L185) oder Tiererkennung ((I152) aufgenommene Bilder werden in
der Mitte des Gesichts, das bei der Aufnahme erkannt wurde, vergroRert. Wenn die Kamera bei der

Aufnahme mehrere Gesichter erkannt hat, verwenden Sie A, ¥, «

und P>, um ein anderes Gesicht

anzuzeigen. Verandern Sie das VergréBerungsverhaltnis und driicken Sie A, W, @ oder P>, um auf
einen Bereich des Bildes einzuzoomen, auf dem keine Gesichter vorhanden sind.

Sie kdnnen das Bild beschneiden und den angezeigten Bereich des Bildes als separate Datei durch
Driicken der MENU-Taste (&=822) speichern.

Um zur Einzelbildwiedergabe zuriickzukehren, driicken Sie die @R-Taste.

Bildindex, Kalenderanzeige

15/05/2012 15:30
0004.JPG

4 1321

Einzelbildwieergabe-
Modus

. [ - =]
i F5
b 2

Bildindexanzeige
(4,9, 16 und 72 Bilder pro Bildschirm)

w
=
*
T
Q

2012 05
SuM Tu W Th F Sa

12345
6789101112
[E141516171819
2021222324252
2728293031

Kalenderanzeige

Sie kdnnen mehrere Bilder auf einem Bildschirm ansehen, wodurch Sie leichter das gewtinschte Bild

finden.

Sie konnen die Anzahl der angezeigten Bilder andern, indem Sie den Zoomschalter in Richtung

W E=)/T Q) drehen.

Drehen Sie den Multifunktionswahler oder driicken Sie A, 'V, @ oder P>, um ein Bild auszuwahlen;
driicken Sie dann die @K)-Taste, um dieses Bild in der Einzelbildwiedergabe anzuzeigen.

Werden 72 Bilder angezeigt, drehen Sie den Zoomschalter in Richtung W (=), um in die
Kalenderanzeige umzuschalten.
Drehen Sie in der Kalenderanzeige den Multifunktionswahler oder driicken Sie A&, 'V, « oder P>,
um ein Datum auszuwahlen, und driicken Sie dann die @®)-Taste, um das erste an diesem Tag
aufgenommene Bild anzuzeigen.
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1 Driicken Sie die -Taste, um das derzeit auf
dem Monitor angezeigte Bild zu I6schen.

2 Driicken Sie A oder ¥ am Multifunktionswahler, um die o
gewlinschte Auswahlmethode auszuwahlen und driicken Léschen
| o RN

Sie die OR-Taste. 2 @

« »Aktuelles Bild« Nur das aktuelle Bild wird geloscht. : »
Wird das Musterbild einer Serie ausgewahlt, werden alle Bilder dieser Bilder auswahlen
Serie geloscht. Alle Bilder

»Bilder auswahlen«: Mehrere Bilder konnen ausgewahlt und

geloscht werden. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Bedienung des Bildschirms zum Loschen
ausgewahiten Bilder« ((1137).

»Alle Bilder«: Alle Bilder werden geldscht.

Um das Menii zu verlassen, ohne Bilder zu [6schen, drticken Sie die MENU-Taste.

3 Driicken Sie A oder W am Multifunktionswahler, um
»Jacauszuwahlen, und driicken Sie die @R-Taste. 1Bild

|G

o Geldschte Bilder kénnen nicht wiederhergestellt werden. L

« Um den Vorgang abzubrechen, driicken Sie A oder W, um »Nein«
auszuwahlen, und driicken Sie die @R-Taste.

m Hinweise zum Loschen von Bildern

« Geloschte Bilder konnen nicht wiederhergestellt werden. Bilder, die Sie behalten méchten, sollten Sie vorher auf einen
Computer ibertragen.

« Geschiitzte Bilder ((I188) kénnen nicht geldscht werden.

Loschen von Bildern einer Serie

« Bei mit der Serienaufnahmefunktion aufgenommenen Bildern wird fiir jede Bilderserie eine Gruppe erstellt (Bilder einer
Serie) und nur das »Musterbild« der Gruppe wird in der Standardeinstellung angezeigt (&=®13).

« Wenn Sie die - Taste wahrend der Musterbildwiedergabe drticken, kénnen alle Bilder in der Musterbildserie geloscht
werden (6m14).

« U jedes Bild einer Serie vor dem Driicken der - Taste zu lschen, driicken Sie die @®-Taste, um jedes Bild der Serie
einzeln anzuzeigen.

Loschen der letzten Aufnahme im Aufnahmemodus

Im Aufnahmemodus kénnen Sie das zuletzt aufgenommene Bild [dschen, indem Sie die TJ-Taste driicken.



Schritt 6 Loschen unerwiinschter Bilder

Bedienung des Bildschirms zum Léschen ausgewdhlten Bilder

1

Driicken Sie < oder P> am Multifunktionswahler, um ein S———

zu l6schendes Bild auszuwahlen, und driicken Sie dann are|vA YA
; i e
A umes mit ¥ zu versehen. = /%ﬂ
« Wenn Sie die Auswahl aufheben méchten, driicken Sie W, um 4 - @ 85|
2u entfernen. \

Drehen Sie den Zoomschalter (E31) in Richtung T (Q) um wieder
zur Einzelbildwiedergabe zurtickzukehren oder in Richtung W (E=a),
um den Bildindex anzuzeigen.

Versehen Sie alle zu 16schenden Bilder mit der Markierung % und driicken Sie die
©R-Taste, um die Auswahl zu bestétigen.
« Eserscheint ein Bestétigungsdialog. Befolgen Sie die auf dem Monitor gezeigten Anweisungen.
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Aufnahmefunktionen

Dieses Kapitel beschreibt alle Aufnahmemodi der Kamera und die Funktionen, die im Aufnahmemodus
verwendet werden kdnnen.

Diese Informationen erkldren Ihnen, wie Sie die verschiedenen Aufnahmemodi auswahlen und die
Einstellungen an die Aufnahmebedingungen und die Art der Bilder, die Sie machen méchten,
anpassen.

Programmautomatik

Aufnahme

BildgroBe

Picture Control
Picture-Control-Konfi
WeiRabgleich
Belichtungsmessung
Serienaufnahme

[an} o o
[}

5
®
%
e}
4
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Aufnahmefunktionen

Einfach mit grundlegenden Kamerafunktionen Bilder aufnehmen,

ohne detaillierte Einstellungen vorzunehmen.

Die Kamera wahlt das Fokusmessfeld fiir einen Autofokus

entsprechend des Bildausschnitts oder des Motivs aus.

« FErkennt die Kamera das Hauptmotiv, stellt sie darauf scharf
(AF-Zielsuche).

« Die Kamera verfligt iber neun Fokusmessfelder. Erkennt sie das Hauptmotiv nicht, wahlt sie
automatisch die Fokusmessfelder, in denen sich das Motiv mit der klirzesten Entfernung zur Kamera
befindet.

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Verwendung der AF-Zielsuche« ((1184).

) (Automatik) Moduseinstellungen verindern

« Weitere Informationen zum Blitzmodus ((J166), Selbstausléser ((J169), Licheln-Ausloser ((I170),
Fokusmodus ((72) und zur Belichtungskorrektur (174) finden Sie unter »Funktionen, die mit
dem Multifunktionswahler eingestellt werden kénnen« ((L1165).

« Funktionen, die mit der MENU-Taste eingestellt werden kénnen: Bildqualitat und BildgréBe kdnnen
eingestellt werden ((J177).

uauoIBUNPWYRUINY

Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden konnen

40 Diese Funktion kann méglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden ((1180).



Wird eines der folgenden Motive mit dem Funktionswahlrad oder Motivprogramm ausgewahlt,
werden Bilder mit den fiir das ausgewahlte Motiv optimierten Einstellungen aufgenommen.

Gegenlicht (1144)

Nachtaufnahme ((1142), [l Landschaft ((1143),

Drehen Sie das Funktionswahlrad auf 2%, [afll oder %] und fotografieren Sie.

)

SCENE (Motivprogramm)
Driicken Sie MENU-Taste, um das Motivprogramm anzuzeigen, und wahlen Sie eines der folgenden Motive.
%% Motivautomatik (Standardeinstellung) ((1145) Nahaufnahme (L1149

Z  Portrat ((146) Food ((1150)

2 Sport ((1146) Museum ((E150)
Nachtportrat (1147) E Feuerwerk (L1150)

M Innenaufnahme ((1148) d  Schwarz-WeiB-Kopie ((1150)
BB Strand ((1048) =1 Panorama (I51)

Schnee ((1148) “#  Tierportrit (1152)

& Sonnenuntergang ((1148) 3D 3D-Fotografie (1153)

i Dimmerung ((1148)

Motivprogramme =

T}
Z Portrat
% Sport

MENU

Bd Nachtportrat -]
& Innenaufnahme

& Strand

[ Schnee

Sie sehen eine Beschreibung (Hilfe) fiir jedes Motiv

Wahlen Sie das Motiv aus dem Menii aus, und drehen Sie am Zoomschalter ((14) in Richtung T (@), um eine
Beschreibung dieses Motivs zu sehen (Hilfe). Drehen Sie den Zoomschalter wieder nach T (@), um zum urspriinglichen
Bildschirm zuriickzukehren.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Hinweis zur Bedienung des Einstellrads, wenn Men(is angezeigt werden«
(T4, p
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Motivprogramm (an das Motiv angepasste Aufnahme)

Andern der Einstellungen fiir Filmsequenzen

« »Funktionen, die mit dem Multifunktionswahler eingestellt werden kénnen« (LJ165) variieren je
nach Motivprogramm. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Liste der
Standardeinstellungen« ((I175).

« Funktionen, die mit der MENU-Taste eingestellt werden kénnen: Bildqualitét und BildgroBe kénnen
eingestellt werden ((J177).

Merkmale der einzelnen Szenen

« Bei Motivprogrammen, die mit einem (&) gekennzeichnet sind, wird die Verwendung eines Stativs
empfohlen. Schalten Sie bei Aufnahmen mit einem Stativ die Funktion »Bildstabilisator«im
Systemmenti ((11108) auf »Ausc.

« Stellen Sie vor der Aufnahme mit einem Motivprogramm mit Blitz sicher, dass das integrierte
Blitzgerat tiber die 4p-Taste (Blitz aufklappen) aufgeklappt wurde ((I166).

Nachtaufnahme

Verwenden Sie dieses Programm, um die Stimmung von Nachtaufnahmen
einzufangen.

Drticken Sie die MENU-Taste, um »Freihand« oder »Stativ« bei
»Nachtaufnahme« auszuwahlen.

»Freihand« (Standardeinstellung): Erméglicht das Fotografieren bei minimaler Verwacklungsunschérfe und

minimalem Rauschen, wenn die Kamera freihand gehalten wird.
Das Symbol &) erscheint auf dem Aufnahmebildschirm.

- Wenn Sie den Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt durchdriicken, wird eine Reihe von Bildern
aufgenommen. Die Kamera kombiniert diese aufeinanderfolgenden Belichtungen zu einem Bild.

- Wenn der Ausléser bis zum zweiten Druckpunkt gedrickt wird, halten Sie die Kamera ruhig und
bewegungslos, bis ein Foto angezeigt wird. Schalten Sie die Kamera nach einer Aufnahme erst aus, wenn der
Monitor zum Aufnahmebildschirm wechselt.

- Derim gespeicherten Bild sichtbare Bildwinkel (Bildfeld) ist kleiner als zum Zeitpunkt der Aufnahme auf dem
Monitor angezeigt.

Stativ: Wahlen Sie dieses Programm, wenn die Kamera beispielsweise durch ein Stativ stabilisiert wird.
Das Symbol &3 erscheint auf dem Aufnahmebildschirm.

- Der»Bildstabilisator« (1108) wird unabhéngig von der im Systemmenti gewahiten Option automatisch
auf »Ausc gestellt.

- Driicken Sie den Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt, um eine Einzelaufnahme mit langen
Belichtungszeiten zu machen.

« Wenn Sie den Ausloser bis zum ersten Druckpunkt driicken, leuchten das Fokusmessfeld oder der
Fokusindikator ((118) stets grtin.



Motivprogramm (an das Motiv angepasste Aufnahme)

[l Landschaft

Dieses Motivprogramm eignet sich fiir Landschafts- und Stadtaufnahmen mit
kréftigen Farben.

Drticken Sie die MENU-Taste, um »Rauschreduzierungsserie« oder
»Einzelaufnahme« bei »Landschaft« auszuwahlen.

. >>Rauschredunerungssene« Ermaglicht scharfe Landschaftsaufnahmen mit minimalem Rauschen.
Das Symbol [NIR erscheint auf dem Aufnahmebildschirm.

- Wenn Sie den Ausléser bis zum zweiten Druckpunkt durchdriicken, wird eine Reihe von Bildern
aufgenommen. Die Kamera kombiniert diese aufeinanderfolgenden Belichtungen zu einem Bild.

- Wenn der Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt gedrickt wird, halten Sie die Kamera ruhig und
bewegungslos, bis ein Foto angezeigt wird. Schalten Sie die Kamera nach einer Aufnahme erst aus, wenn der
Monitor zum Aufnahmebildschirm wechselt.

- Derim gespeicherten Bild sichtbare Bildwinkel (Bildfeld) ist kleiner als zum Zeitpunkt der Aufnahme auf dem
Monitor angezeigt.

« »Einzelaufnahme« (Standardeinstellung): Speichert Bilder mit verstérkten Konturen und Kontrast.
- Wenn Sie den Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt durchdriicken, wird ein Bild aufgenommen.

« Wenn Sie den Ausldser bis zum ersten Druckpunkt driicken, leuchten das Fokusmessfeld oder der
Fokusindikator ((8) stets griin.
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Motivprogramm (an das Motiv angepasste Aufnahme)

3 Gegenlicht

Optimale Einstellung, wenn das Motiv von hinten beleuchtet wird und wesentliche Teile im Schatten liegen.
Driicken Sie die MENU-Taste, um die Einstellungen far HDR-Zusammensetzung (High Dynamic Range) unter sHDR«
flir das aufzunehmende Motiv einzustellen.

« Wenn»HDR«auf »Aus« (Standardeinstellung) eingestellt ist: Der Blitz wird
ausgeldst, damit das Motiv im Gegenlicht nicht im Schatten verschwindet.
- Nehmen Sie Bilder mit ausgefahrenem Blitz auf.
- Die Kamera stellt auf die Bildmitte scharf.
- Drticken Sie den Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt, um eine
Einzelaufnahme zu machen.

« Wenn »HDR«auf »Stufe 1«-»Stufe 3« eingestellt ist: Fr Aufnahmen, die
sowohl sehr helle als auch sehr dunkle Bereiche aufweisen. Wahlen Sie
»Stufe 1«, wenn der Unterschied zwischen hellen und dunklen Bereichen
nicht so grof3 ist. Die Einstellung »Stufe 3« st bei Aufnahmen mit
groBeren Unterschieden zwischen hell und dunkel zu verwenden.

- Das Symbol [FIDR erscheint auf dem Aufnahmebildschirm.

- Die Kamera stellt auf die Bildmitte scharf.

- Wenn der Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt gedrlickt wird, nimmt
die Kamera Serienbilder auf und speichert die folgenden beiden Bilder.
- Zusammengesetztes Bild ohne HDR
- Zusammengesetztes HDR-Bild (der Verlust von Detailzeichnungen wird auf Lichterpartien und Schatten

reduziert)

- Das zweite Bild, das gespeichert wird, ist ein zusammengesetztes HDR-Bild. Kann aufgrund des verfligbaren
Speicherplatzes nur ein Bild gespeichert werden, wird ein durch D-Lighting ((I188) bearbeitetes Bild
gespeichert, bei dem die dunklen Bildbereiche korrigiert werden.

- Wenn der Ausléser bis zum zweiten Druckpunkt gedrlickt wird, halten Sie die Kamera ruhig und
bewegungslos, bis ein Foto angezeigt wird. Schalten Sie die Kamera nach einer Aufnahme erst aus, wenn der
Monitor zum Aufnahmebildschirm wechselt.

- Derim gespeicherten Bild sichtbare Bildwinkel (d. h. der in der Aufnahme sichtbare Bereich) ist kleiner als
zum Zeitpunkt der Aufnahme auf dem Monitor angezeigt.

- Je nach Aufnahmebedingungen kdnnen helle Motive von dunklen Schatten und dunkle Motive von hellen
Bereichen umgeben sein. Dies lasst sich durch Reduzieren der Stufe kompensieren.

- Eswird die Verwendung eines Stativs empfohlen. Stellen Sie »Bildstabilisator«im Systemment (T108)
auf »Ausc, wenn Sie zur Stabilisierung der Kamera ein Stativ verwenden.
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Motivprogramm (an das Motiv angepasste Aufnahme)

SCENE = &% Motivautomatik

Wenn ein Bildausschnitt ausgewahlt wird, sucht die Kamera automatisch das optimale Motivprogramm aus, um
dem Benutzer die Aufnahme zu erleichtern.

B/ Portrit, IE: Landschaft, EE/BER: Nachtportréit, I2M: Nachtaufnahme, [Z8: Nahaufnahme, M/
EzR: Gegenlicht, IEER: Weitere Motive

« Sobald die Kamera automatisch ein Motivprogramm gewahlt hat, wird das Symbol der Motivautomatik zum
Symbol des aktuellen Motivprogramms.

Die Kamera wahlt das Fokusmessfeld fur einen Autofokus automatisch und entsprechend des Bildausschnitts
aus. Die Kamera erkennt ein Gesicht und stellt darauf scharf (weitere Informationen siehe »Verwendung der
Gesichtererkennunge ((1185)).

Je nach Aufnahmebedingungen wahlt die Kamera maglicherweise das gewtinschte Motivprogramm nicht aus.
Sollte dies der Fall sein, aktivieren Sie den Modus €8 (Automatik) (128) oder wihlen Sie das gewlinschte
Motivprogramm manuell aus.

Der Digitalzoom ist nicht verfligbar.

.

Hinweise zur Auswahl eines Motivprogramms mit der Motivautomatik und zu ihren
Aufnahmefunktionen

Ist das Symbol fir den Aufnahmemodus [EZ8 oder IR, fiihrt die Kamera die optimalen Funktion fir eine Nahaufnahme
von einer oder zwei Personen aus. Ist das Symbol fur den Aufnahmemodus oder, fihrt die Kamera die optimale Funktion
fiir eine Aufnahme von drei oder mehr Personen oder fir eine Bildkomposition mit groRem Hintergrundbereich aus.
Wechselt die Kamera zu [EZ8/EEH (-Nachtportratc), wird der Blitzmodus fest auf Reduzierung des Rote-Augen-Effekts
eingestellt und der Blitz fiir die Aufnahme von Portréts eingesetzt (keine Serienbilder). Ahnlich wie bei der Einstellung
»Stative fiir »Nachtportrat« (1147).

Wenn die Kamera zu (»Nachtaufnahme«) wechselt, wird eine Reihe von Bildern aufgenommen, die dann als ein Bild
gespeichert werden. Ahnlich wie bei der Einstellung »Freihandx fir B8 (»Nachtaufnahme«) (@42).

Ist das Symbol fiir den Aufnahmemodus [E2M, fiihrt die Kamera die optimale Funktion fir die Aufnahme von Motiven ohne
Personen aus. Ist das Symbol fiir den Aufnahmemodus [E2H, fiihrt die Kamera die Funktion mit Gesichtererkennung aus,
die optimal fiir die Aufnahme von Motiven mit Personen ist.
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Motivprogramm (an das Motiv angepasste Aufnahme)

SCENE 2 Z Portrit

Verwenden Sie diesen Modus fur Portrétaufnahmen.

« Die Kamera erkennt ein Gesicht und stellt darauf scharf (weitere
Informationen siehe »Verwendung der Gesichtererkennunge ((1185)).

« Nachdem die Haut-Weichzeichnung die Darstellung der Haut der
fotografierten Person(en) bearbeitet hat, speichert die Kamera das Bild
(54,

« Wenn kein Gesicht erkannt wird, fokussiert die Kamera auf die Bildmitte.

« Der Digitalzoom ist nicht verfligbar.

SCENE = % Sport

Verwenden Sie diesen Modus bei der Aufnahme von Sportveranstaltungen.
Die Kamera nimmt eine Serie von Einzelbildern auf, mit der Sie sich die
einzelnen Bewegungen eines sich bewegenden Motivs im Detail ansehen
kénnen.

« Die Kamera stellt auf die Bildmitte scharf.

« Drticken Sie den Ausldser ganz, wenn Sie Bilderserien aufnehmen wollen.

Pro Sekunde werden bis zu fiinf Bilder mit ca. sieben Bildern pro Sekunde (fps) aufgenommen (wenn die
Bildqualitéit auf »Normal« und die BildgroRe auf |64 »4608x3456« gestellt ist).

Die Kamera stellt selbst dann auf das Motiv scharf, wenn der Ausloser nicht bis zum ersten Druckpunkt gedrickt
wird. Sie héren vielleicht das Gerédusch, das die Kamera beim Fokussieren macht.

Die Einstellungen fiir Fokus, Belichtung und Farbton, die die Kamera fiir die erste Aufnahme ermittelt, werden

fixiert.

.

Bildgroe, verwendeter Speicherkarte oder Aufnahmebedingung ab.

Die Bildrate bei Serienaufnahmen nimmt moglicherweise je nach aktueller Einstellung von Bildqualitét,



SCENE > B Nachtportrét

Verwenden Sie diesen Modus fiir Portréts bei Sonnenuntergang oder in der
Nacht. Mit dem Blitz wird das Motiv aufgehellt und die Stimmung im
Hintergrund bleibt erhalten.

Wahlen Sie »Freihand« oder »Stativ« auf dem Bildschirm, wenn das
Motivprogramm Hal »Nachtportrét« eingestellt ist.

.

.

Motivprogramm (an das Motiv angepasste Aufnahme)

»Freihand«

Das Symbol &) erscheint auf dem Aufnahmebildschirm.

- Wenn Sie den Ausloser bei einem Motiv mit dunklem Hintergrund bis zum zweiten Druckpunkt
durchdricken, wird eine Reihe von Bildern aufgenommen. Die Kamera kombiniert diese
aufeinanderfolgenden Belichtungen zu einem Bild.

- Wenn Aufnahmen in der Telezoomposition gemacht werden, nimmt die Kamera méglicherweise keine
Serienaufnahmen auf, selbst wenn das Motiv einen dunklen Hintergrund hat.

- Wenn der Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt gedrlickt wird, halten Sie die Kamera ruhig und
bewegungslos, bis ein Foto angezeigt wird. Schalten Sie die Kamera nach einer Aufnahme erst aus, wenn der
Monitor zum Aufnahmebildschirm wechselt.

- Wenn sich das Motiv wahrend den Serienaufnahmen bewegt, wirkt die Aufnahme moglicherweise verzert,
Uberlappt oder verschwommen.

»Stativ (Standardeinstellung): Wahlen Sie dieses Programm, wenn die Kamera beispielsweise durch ein Stativ

stabilisiert wird.
Das Symbol &3 erscheint auf dem Aufnahmebildschirm.

- Der»Bildstabilisator« (1108) wird unabhéngig von der im Systemmen( gewahlten Option automatisch
auf »Aus« gestellt.

- Driicken Sie den Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt, um eine Einzelaufnahme mit langen
Belichtungszeiten zu machen.

Die Kamera erkennt ein Gesicht und stellt darauf scharf (weitere Informationen siehe »Verwendung der
Gesichtererkennunge ((1185)).

Nachdem die Haut-Weichzeichnung die Darstellung der Haut der fotografierten Person(en) bearbeitet hat,
speichert die Kamera das Bild ((1154).

Wenn kein Gesicht erkannt wird, fokussiert die Kamera auf die Bildmitte.

Nehmen Sie Bilder mit ausgefahrenem Blitz auf.

Der Digitalzoom ist nicht verfugbar.
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Motivprogramm (an das Motiv angepasste Aufnahme)

SCENE = 3 Innenaufnahme

Fir Aufnahmen bei Partys. Bei dieser Einstellung beriicksichtigt die Kamera

die besondere Lichtstimmung bei Innenaufnahmen, z. B. bei Kerzenlicht.

« Die Kamera stellt auf die Bildmitte scharf.

« Wenn Sie in einem dunklen Raum Aufnahmen machen, halten Sie die
Kamera gut fest, damit sich Erschiitterungen méglichst nicht auf die
Kamera auswirken. Um Bilder bei Verwendung eines Stativs aufzunehmen,
stellen Sie »Bildstabilisator«im Systemment ((11108) auf »Ausc.

SCENE = &2 strand

Dieses Motivprogramm bewahrt die Brillanz sehr heller Motive, wie z. B.
Strénde oder Wasseroberflachen mit starken Lichtreflexionen.
« Die Kamera stellt auf die Bildmitte scharf.

SCENE => [&] Schnee

Nimmit die Helligkeit von sonnenbeschienenem Schnee auf.
« Die Kamera stellt auf die Bildmitte scharf.

SCENE = & Sonnenuntergang

Dieses Motivprogramm ist auf die intensiven Rotténe von Sonnenauf- und -

untergdngen abgestimmt.

« Wenn Sie den Ausléser bis zum ersten Druckpunkt driicken, leuchten das
Fokusmessfeld oder der Fokusindikator ((L18) stets griin.

SCENE => i Démmerung @

Bei diesem Motivprogramm bewahrt die Kamera die blassen Farben bei

Dammerlicht kurz nach Sonnenuntergang oder kurz vor Sonnenaufgang.

« Wenn Sie den Ausléser bis zum ersten Druckpunkt driicken, leuchten das
Fokusmessfeld oder der Fokusindikator ((I18) stets grlin.




Motivprogramm (an das Motiv angepasste Aufnahme)

SCENE = ¥ Nahaufnahme

Verwenden Sie diesen Modus bei der Aufnahme von Blumen, Insekten oder
anderen kleinen Objekten aus der Nahe.

Wahlen Sie »Rauschreduzierungsserie« oder »Einzelaufnahme«auf dem
Bildschirm, wenn das Motivprogramm W% »Nahaufnahmex eingestellt ist.

« »Rauschreduzierungsserie« Diese Einstellung erméglicht scharfe Aufnahmen mit minimalem Rauschen.

- Das Symbol NIR erscheint auf dem Aufnahmebildschirm.

- Wenn Sie den Ausléser bis zum zweiten Druckpunkt durchdriicken, wird eine Reihe von Bildern
aufgenommen. Die Kamera kombiniert diese aufeinanderfolgenden Belichtungen zu einem Bild.

- Wenn der Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt gedrlickt wird, halten Sie die Kamera ruhig und
bewegungslos, bis ein Foto angezeigt wird. Schalten Sie die Kamera nach einer Aufnahme erst aus, wenn der
Monitor zum Aufnahmebildschirm wechselt.

- Wenn sich wahrend der Serienaufnahmen das Motiv bewegt oder die Kamera stark verwackelt wird, wirkt die
Aufnahme moglicherweise verzerrt, iberlappt oder verschwommen.

- Derim gespeicherten Bild sichtbare Bildwinkel (Bildfeld) ist kleiner als zum Zeitpunkt der Aufnahme auf dem
Monitor angezeigt.

»Einzelaufnahme« (Standardeinstellung): Speichert Bilder mit verstarkten Konturen und Kontrast.
- Wenn Sie den Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt durchdriicken, wird ein Bild aufgenommen.

Die Finstellung des Fokusmodus ((1172) wird auf N/ gestellt (Makrofunktion) und die Kamera zoomt
automatisch so nahe wie maglich an das Motiv heran.

Sie kénnen das Fokusmessfeld, auf das die Kamera fokussiert, bewegen. Driicken Sie die @®-Taste und drehen
Sie anschlieRend den Multifunktionswahler oder driicken Sie A, 'V, < oder P>, um das Fokusmessfeld zu
bewegen. Um die folgenden Einstellungen vorzunehmen, driicken Sie die @®)-Taste, um die
Fokusmessfeldauswahl voribergehend zu deaktivieren und nehmen Sie dann jede Einstellung vor.

- Blitzmodus (wenn »Einzelaufnahme« eingestellt ist)

- Selbstausloser

- Belichtungskorrektur

Die Kamera stellt selbst dann auf das Motiv scharf, wenn der Ausloser nicht bis zum ersten Druckpunkt gedriickt
wird. Sie héren vielleicht das Gerédusch, das die Kamera beim Fokussieren macht.
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Motivprogramm (an das Motiv angepasste Aufnahme)

SCENE = {!Food

Verwenden Sie dieses Motivprogramm fiir die Aufnahme von
Nahrungsmitteln.

Die Einstellung des Fokusmodus ((1172) wird auf N/ gestellt
(Makrofunktion) und die Kamera zoomt automatisch so nahe wie méglich
an das Motiv heran.

Sie kénnen den Farbton anpassen, indem Sie den Multifunktionswahler A
oder W driicken. Die Farbtoneinstellungen werden von der Kamera
gespeichert und auch dann Gbernommen, wenn die Kamera ausgeschaltet

.

wird.

« Sie kdnnen das Fokusmessfeld, auf das die Kamera fokussiert, bewegen.
Driicken Sie die @®-Taste und drehen Sie anschlieRend den K =
Multifunktionswahler oder driicken Sie A, W, @ oder P>, um das
Fokusmessfeld zu bewegen. Um die folgenden Einstellungen vorzunehmen, [
driicken Sie die @R-Taste, um die Fokusmessfeldauswahl voriibergehend zu g
deaktivieren und nehmen Sie dann jede Einstellung vor.
- Farbton 1250 E56 ¢

- Selbstausloser

- Belichtungskorrektur
Die Kamera stellt selbst dann auf das Motiv scharf, wenn der Ausléser nicht bis zum ersten Druckpunkt gedrlickt
wird. Sie horen vielleicht das Gerdusch, das die Kamera beim Fokussieren macht.

.

SCENE = H Museum

Dieses Motivprogramm eignet sich fiir Aufnahmesituationen, in denen die

Vlerwendung von Blitzlicht nicht erlaubt ist (z. B.in Museen oder Kunstgalerien)

oder in denen Sie ohne Blitz fotografieren mochten.

« Die Kamera stellt auf die Bildmitte scharf.

« Wahrend der Ausldser bis zum zweiten Druckpunkt gedriickt wird, nimmt die
Kamera bis zu zehn Bilder auf und das scharfste Bild der Serie wird
automatisch ausgewahlt und gespeichert (BSS (Best Shot Selector) (CI161)).

SCENE > i Feverwerk

Durch lange Belichtungszeiten ermdglicht dieses Motivprogramm die

Aufnahme der Lichtspuren bei einem Feuerwerk.

« Die Kamera stellt auf unendlich scharf.

« Wenn Sie den Ausléser bis zum ersten Druckpunkt driicken, leuchtet der
Fokusindikator ((118) stets grin.

SCENE = [d Schwarz-WeiR-Kopie

Diese Einstellung liefert scharfe Aufnahmen von Text und Zeichnungen auf

Wandtafeln oder Ausdrucken.

« Die Kamera stellt auf die Bildmitte scharf.

« Wenn Sie ein Objekt aus der Nahe aufnehmen, tun Sie dies mit %
(Makrofunktion) im Fokusmodus ((1172).




Motivprogramm (an das Motiv angepasste Aufnahme)

SCENE = [ Panorama

Verwenden Sie dieses Motivprogramm, um Panoramabilder aufzunehmen.
Wahlen Sie bei Auswahl des Motivprogramms =1 »Panoramac die Einstellung ES1»Einfach-Panoramac oder
[IM »Panorama-Assistentc.

« »Einfach-Panoramac (Standardeinstellung): Nimmt Panoramabilder auf, die auf der Kamera wiedergegeben
werden konnen. Bewegen Sie dazu die Kamera in die Richtung, in der das Panoramabild entstehen soll
- Als Aufnahmebereich kann »Normal (180°)« (Standardeinstellung) oder »Weit (360°)« gewahlt werden.

- Drticken Sie den Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt durch, geben Sie ihn frei und bewegen Sie
anschlieBend die Kamera langsam in horizontaler Richtung. Die Aufnahme wird automatisch beendet,
sobald der gewdhlte Aufnahmebereich aufgenommen wurde.

- Bei Aufnahmebeginn stellt die Kamera auf das Motiv in der Bildmitte scharf.

- Der Zoom ist fest auf Weitwinkelposition eingestellt.

- Zeigen Sie das mit Einfach-Panorama aufgenommene Bild in der Einzelbildwiedergabe an und driicken Sie
die @®-Taste. Das Bild wird so angezeigt, dass die kurze Seite des Bildes den kompletten Bildschirm ausfiilt
und der Bildlauf automatisch aktiviert wird.

Siehe »Aufnahmen mit dem Einfach-Panoramac« (&=83).

« »Panorama-Assistentc \erwenden Sie diesen Modus, wenn Sie Bilderserien aufnehmen, die spéter auf den

Computer geladen werden kénnen, um ein einziges Panorama daraus zu machen.

- Driicken Sie A, 'V, « oder P> am Multifunktionswahler, um die Richtung auszuwahlen, in der sie
zusammengefiigt werden und driicken Sie die @R-Taste.

- Nehmen Sie nach der ersten Aufnahme so viele Bilder wie nétig, wahrend Sie Bildnaht bestétigen. Drlicken
Sie die @R-Taste, um die Aufnahme zu beenden.

- Ubertragen Sie die aufgenommenen Bilder auf einen Computer und fiigen Sie sie mit der Software
Panorama Maker 6 (L1192, @=87) zu einem einzigen groRen Panoramabild zusammen. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt »Verwendung des Panorama-Assistentenc (5=6).

m Hinweis zum Drucken von Panoramabildern

Méglicherweise werden Panoramabilder je nach Druckereinstellung nicht vollstandig ausgedruckt. Dariiber hinaus ist ein
Drucken solcher Bilder je nach Drucker u. U. nicht maglich.
Weitere Informationen finden Sie im Handbuch des Druckers oder erhalten Sie bei einem digitalen Fotolabor.
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Motivprogramm (an das Motiv angepasste Aufnahme)

SCENE => *# Tierportrat

Verwenden Sie diesen Modus fir die Aufnahme von Hunden oder Katzen.
« Wahlen Sie »Einzelbild« oder »Serienaufnahme« auf dem Bildschirm,
wenn das Motivprogramm %# »Tierportrat« eingestelltist.

- »Einzelbild« Es wird nur ein einzelnes Bild gespeichert.

- »Serienaufnahmec (Standardeinstellung): Wenn die Kamera auf das
erkannte Gesicht im Modus »Aut. Tierportratausloser«
(Standardeinstellung) scharf stellt, werden drei Bilder hintereinander
aufgenommen (Bildrate bei Serienaufnahme: etwa drei Bilder pro Sekunde, wenn die Bildqualitét auf
»Normal«und die BildgroRe auf 6% »4608x3456« eingestellt ist). Wenn der Tierportréit-Selbstausléser nicht
verwendet wird, werden etwa funf Bilder nacheinander mit einer Rate von bis zu etwa drei Bildern pro
Sekunde aufgenommen, wéhrend der Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt gedriickt wird (wenn die
Bildqualitit auf "Nermal« und die BildgroRe auf 16 »4608x3456« eingestellt ist).

Die Kamera erkennt das Gesicht eines Hundes oder einer Katze und stellt darauf scharf. In der

Standardeinstellung wird die Aufnahme automatisch ausgeldst, sobald auf das Motiv scharfgestellt wurde

(Tierportrét-Selbstausloser).

Bis zu funf Tiergesichter kdnnen gleichzeitig erkannt werden. Wenn die Kamera mehr als ein Gesicht erkennt,

fokussiert sie auf das Gesicht, das im Monitor am groften erscheint.

Wenn ein Tiergesicht nicht erkannt werden kann, driicken Sie den Ausloser bis zum ersten Druckpunkt, um auf

das Motiv in der Mitte des Bildes scharfzustellen.

Driicken Sie < (&) am Multifunktionswahler, um die Selbstausléser-Einstellungen fiir das Tierportrét zu

verdndern.

- »Aut. Tierportratauslser« (Standardeinstellung): Wenn die Kamera auf das erkannte Gesicht scharfstellt,
wird die Aufnahme automatisch ausgelost. Wenn »Aut. Tierportratausloser« eingestellt ist, wird das
Symbol &} auf dem Aufnahmebildschirm angezeigt.

- »0FF« Driicken Sie den Ausloser, um den Verschluss auszuldsen.

In den folgenden Situationen ist flir »Aut. Tierportrétausloser« automatisch »OFF« festgelegt.

- Wenn eine Serienaufnahme mit Tierportrat-Selbstausloser fiinfmal wiederholt wird

- Wenn die verbleibende Kapazitat des internen Speichers oder der Speicherkarte gering ist

Wenn Sie weiter mit dem Tierportrét-Selbstausléser aufnehmen méchten, driicken Sie 4®)am

Multifunktionswahler, um diesen Modus erneut einzustellen.

Der Digitalzoom ist nicht verflgbar.

Bei gewissen Aufnahmebedingungen, zu denen z. B. der Abstand Tier zu Kamera, die Geschwindigkeit der sich

bewegenden Tiere, die Richtung, in die die Tiere schauen, sowie die Helligkeit auf den Gesichtern zahlen, kann

die Kamera einen Hund bzw. eine Katze mdglicherweise nicht erkennen, oder es wird ein Rahmen um ein
anderes Motiv (nicht Hund oder Katze) angezeigt.

uauoIBUNPWYRUINY

m Bilder ansehen, die mit der Tiererkennung aufgenommen wurden

« Bei der Wiedergabe dreht die Kamera die Bilder automatisch, je nach Ausrichtung des bei der Aufnahme erkannten
Tiergesichts (dies gilt nicht fur Serienaufnahmen).

« Wenn durch Drehen des Zoomschalters in Richtung T (Q) auf ein angezeigtes Bild in der Einzelbildwiedergabe gezoomt
wird, vergréert sich das Bild im Zentrum des Tiergesichts, das bei der Aufnahme erkannt wurde (C135) (dies gilt nicht fir
Serienaufnahmen).
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Motivprogramm (an das Motiv angepasste Aufnahme)

SCENE = 3D 3D-Fotografie

Verwenden Sie diesen Effekt, um 3D-Bilder aufzunehmen, die auf einem 3D-kompatiblen Fernseher oder Monitor
dreidimensional angezeigt werden kdnnen. Die Kamera nimmt flr jedes Auge ein Bild auf, um eine
dreidimensionale Aufnahme zu simulieren.

Mit diesem Effekt aufgenommene Bilder werden mit der Bildqualitst »Normal« und BildgroBe '8 »1920x1080«
gespeichert.

« Nachdem das erste Bild durch Driicken des Auslosers aufgenommen wurde, bewegen Sie die Kamera so nach
rechts, dass das Motiv mit der Hilfe auf dem Monitor ausgerichtet ist. Die Kamera nimmt das zweite Bild
automatisch auf.

Das Fokusmessfeld, auf das die Kamera scharfstellt, kann auer der Bildmitte auch in die anderen Bildabschnitte
bewegt werden. Um das Fokusmessfeld zu bewegen, driicken Sie die @®-Taste vor der ersten Aufnahme und
drehen Sie anschlieBend den Multifunktionswahler oder driicken Sie A, 'V, @ oder P>,

Um die folgenden Einstellungen vorzunehmen zu kdnnen, dricken Sie die @R)-Taste, um die Einstellung zu
deaktivieren, in der das Fokusmessfeld ausgewdhlt werden kann. Fihren Sie anschlieend jede Einstellung durch.
- Fokusmodus (AF (Autofokus) oder 8 (Makrofunktion))

- Belichtungskorrektur

Die Telezoomposition ist auf einen Winkel begrenzt, der bei Kleinbild etwa einem 135-mm-Objektiv entspricht.
Der im gespeicherten Bild sichtbare Bildwinkel (d. h. der in der Aufnahme sichtbare Bereich) ist kleiner als zum
Zeitpunkt der Aufnahme auf dem Monitor angezeigt.

Die Kamera kann keine 3D-Filme aufnehmen.

Die zwei aufgenommenen Bilder werden als 3D-Bilder (MPO-Datei) gespeichert, einem Bild flir das linke und
einem Bild flir das rechte Auge. Das erste Bild (das Bild flir das linke Auge) wird auBerdem als JPEG-Datei
gespeichert. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Verwendung von 3D-Fotografie« (6=88).

.

m Hinweis zur 3D-Fotografie

Die Kamera kann moglicherweise kein zweites Bild aufnehmen oder aufgenommene Bilder speichern. Dies hangt von
verschiedenen Faktoren, wie z. B. der Aufnahme eines bewegtes Motivs oder einem Motiv bei schlechten Lichtverhaltnissen
oder bei geringem Kontrast ab.

m Anzeigen von 3D-Fotografie

3D-Bilder kdnnen nicht im 3D-Format auf dem Kameramonitor wiedergegeben werden. Wahrend der Wiedergabe wird
nur das Bild fir das linke Auge angezeigt.

Um 3D-Bilder dreidimensional darstellen zu kénnen, wird ein 3D-kompatibler Fernseher oder Monitor benétigt. 3D-Bilder
konnen durch AnschlieBen der Kamera an einen 3D-kompatiblen Fernseher oder Monitor mit einem 3D-kompatiblen
HDMI-Kabel dreidimensional angezeigt werden ((I190).

Wird die Kamera tiber ein HDMI-Kabel angeschlossen, stellen Sie Folgendes fir die »TV-Einstellungen«im Systemment
(12108) ein.

- »HDMI«: »Automatik« (Standardeinstellung) oder »1080i«

- »3D-Ausgabe iiber HDMI«: »Ein« (Standardeinstellung):

Wird die Kamera zur Wiedergabe der Bilder tiber ein HDMI-Kabel angeschlossen, dauert es méglicherweise einige Zeit, bis
zwischen der Anzeige von 3D-Bildern und herkdmmlichen Bildern gewechselt wird. Die in 3D wiedergegebenen Bilder
kénnen nicht vergroBert werden.

Informationen zu den erforderlichen Einstellungen des Fernsehers oder Monitors entnehmen Sie der Dokumentation zu
Ihrem Fernseher oder Monitor.

m Hinweis zum Anzeigen von 3D-Bildern

Werden 3D-Bilder tber einen langeren Zeitraum auf einem 3D-kompatiblen Fernseher oder Monitor angesehen, kann dies zu
Unwohlsein, wie z. B. einer Uberlastung der Augen oder zu Ubelkeit fuhren. Lesen Sie die Dokumentation zu hrem Fernseher
oder Monitor sorgféltig, um eine korrekte Verwendung sicherzustellen.

uauomunRWYeUNY
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Motivprogramm (an das Motiv angepasste Aufnahme)

Anwendung der Haut-Weichzeichnung

In den folgenden Aufnahmemodi erkennt die Kamera bei Betétigung des Auslosers bis zu drei
menschliche Gesichter und bearbeitet das Bild, um Gesichtshaut-Farbténe weicher zu machen, ehe das
Bild gespeichert wird.

« »Motivautomatik« ((1145), »Portrit« ((1146) oder »Nachtportrét« ((1147) im Motivprogramm
Die Haut-Weichzeichnung kann auch bei gespeicherten Bildern angewendet werden ((I188).

m Hinweise zur Haut-Weichzeichnung

« Eskann langer dauern, diese Bilder zu speichern.
« Unter einigen Aufnahmebedingungen kénnen die gewiinschten Ergebnisse der Haut-Weichzeichnung nicht erreicht
werden oder die Haut-Weichzeichnung wird in Bereichen des Bildes verwendet, wo sich keine Gesichter befinden.



Wahrend der Aufnahme konnen Effekte genutzt werden. Fir die Aufnahme wird einer der neun Effekte
ausgewahlt.
Driicken Sie die MENU-Taste, um das Mendi »Effekte« aufzurufen und einen Effekt auszuwéhlen.

Effekte
¢ Bildqualitat
BildgroRe

Effekte

Weichzeichnung
BT Nestlgfe-Efielt
1 [Miomohr. mithehem Kentr.
HI Jiighikeyd

P
=

« Die Kamera stellt auf die Bildmitte scharf.

uauomunRWYeUNY

Eigenschaften der Effekte
Option Beschreibung

Weichzeichnung(Standard | Zeichnet das Bild weich, indem auf dem gesamten Bild eine leichte
einstellung) Bewegungsunschérfe erzeugt wird.

Fiigt einen Sepia-Ton hinzu und verringert den Kontrast, um die Merkmale eines

Nostalgie-Effekt alten Fotos zu simulieren.

Monochr. mithohem Erzeugt ein Schwarz-WeiB-Foto mit deutlichem Kontrast.

Kontr.
High Key Verleiht dem gesamten Bild einen hellen Ton.
Low Key Verleiht dem gesamten Bild einen dunklen Ton.
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Effektmodus (fiir die Verwendung von Effekten beim Fotografieren)

Option

Beschreibung

Selektive Farbe

Erstellt ein Schwarz-Weil-Foto, in dem nur bestimmte Farben erhalten bleiben.
o Wahlen Sie bei der Einstellung
»Selektive Farbe« eine Farbe im =
Schieber aus, die beibehalten werden
soll. Drehen Sie dazu den [ 73
Multifunktionswahler oder driicken Sie
A oder ¥.Um die folgenden 0 Spetchem
Einstellungen vorzunehmen, driicken /250 [F56
Sie die @®-Taste, um die Farbauswahl |
voriibergehend zu deaktivieren und Schieber
nehmen Sie dann jede Einstellung vor.
- Blitzmodus (J66)
- Selbstausloser (1169)
- Fokusmodus ((I372)
- Belichtungskorrektur ((1174)
Um zur Anzeige der Farbauswahl zurtickzukehren, driicken Sie die @®-Taste emeut.

=

Gemalde

Erzeugt Bilder im Stil eines Gemaldes.

High-1SO-Monochrom

Erzeugt Schwarz-WeiR-Bilder durch gezielte Aufnahme mit hoher 1SO-

Empfindlichkeit. Diese Einstellung ist hilfreich, wenn Motive unter schwacher

Beleuchtung aufgenommen werden.

« Die aufgenommenen Bilder weisen moglicherweise Rauschen auf (zuféllig
angeordnete helle Pixel, Schleier oder Linien).

Silhouette

Erzeugt ein Silhouettenfoto eines Motivs mit hellem Hintergrund.

m Effekt-Einstellungen

Wenn »Filmsequenz« ((1199) auf TA[m »HS 120 Bilder/s (640x480)« eingestellt ist, kann »Weichzeichnungc,
»Nostalgie-Effekt« oder »Gemalde« nicht ausgewahlt werden.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Hinweis zur Bedienung des Einstellrads, wenn Men(s angezeigt werdenc

(T4

Verdnderung der Effekt-Einstellungen

« »Funktionen, die mit dem Multifunktionswahler eingestellt werden kénnen« (CI165) variieren je

nach Motivprogramm. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Liste der
Standardeinstellungen« (L1175).

o Funktionen, die mit der MENU-Taste eingestellt werden knnen: Bildqualitdt und BildgréBe knnen
eingestellt werden ((1177).

Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden konnen

Diese Funktion kann maglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden ((180).



Durch das zusétzliches Einstellen der MenGpunkte im
Aufnahmementi (I60) neben dem ohnehin schon
durchgefiihrten manuellen Einstellen der Belichtungszeit bzw. des
Blendenwerts je nach Aufnahmebedingungen und Anforderungen
haben Sie groBeren Einfluss auf die aufgenommenen Bilder.

o Das Fokusmessfeld fiir den Autofokus ist je nach Einstellung der
»Messfeldvorwahl« anders, die in der Registerkarte P, S, A oder IM nach Driicken der
MENU-Taste ausgewdhlt werden kann.

Die Kamera verfligt Giber neun Fokusmessfelder. Ist »Messfeldvorwahl« auf »Automatik
(Standardeinstellung) eingestellt, wahlt sie automatisch die Fokusmessfelder, in denen sich das Motiv
mit der klirzesten Entfernung zur Kamera befindet. Sobald die Kamera auf das Motiv scharfgestellt hat,
leuchten die Fokusmessfelder, auf die scharfgestellt wurde (bis zu neun Felder) griin auf.

Den Vorgang zum Aufnehmen von Bildern mit der gewtinschten Helligkeit (Belichtung) durch
Einstellen der Belichtungszeit bzw. des Blendenwerts bezeichnet man als »Belichtungsbestimmungz.
Die Dynamik und Stérke der Defokussierung des Hintergrunds fir die Bilder, die aufgenommen werden
sollen, variieren je nach den Kombinationen von Belichtungszeit und Blendenéffnungswert, auch wenn
die Belichtung dieselbe ist ((1158).

Drehen Sie das Einstellrad oder den Multifunktionswahler, um die Belichtungszeit und den
Blendenwert einzustellen.

ON/OFF

Einstellrad Multifunktionswéhler Blendenwert
Belichtungszeit
Belichtungsmodus Belichtungszeit ((1183) | Blendenwert (L]158)
P Programmautomatik | Automatisch eingestellt (Programmverschiebung wird tiber das Einstellrad
(T359) aktiviert).
Blendenautomatik o ) , .
S Wird mit dem Einstellrad eingestellt. | Automatisch eingestellt.
(Ts59)
' . o Wird mit dem Multifunktionswahler
A Zeitautomatik (1159) | Automatisch eingestellt. eingestellt,
M Manuell (1159) Wird mit dem Einstellrad eingestellt. !ﬂgggﬁem Multfunktionswahler

Die Methode zur Einstellung von Programmverschiebung, Belichtungszeit und Blendenwert kann tber
die Option »Zeit-/Blendeneinstellung« im Systemmenii eingestellt werden ((11108).

uauomunRWYeUNY
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Modi P, S, A, M (Einstellung der Belichtung fiir die Aufnahme)

Einstellen der Belichtungszeit

Kiirzer Langer
1/1000s 1/30s

Einstellen des Blendenwerts

GroRere Blende Kleinere Blende
(Kleiner Blendenwert) (GroBer Blendenwert)
3 /8.3

Blende und Zoom

Die Blende (Blendenwert) gibt die Helligkeit des Objektivs an. Bei einer groRen Blende (niedriger Blendenwert) kann mehr
Licht in die Kamera dringen als bei einer kleine Blenden (hoher Blendenwert).

Der Blendenwert des Zoomobjektivs dieser Kamera kann je nach Zoomposition geandert werden. Die groRte Blende st f/3 in
der Weitwinkelposition und f/5.9 in der Telezoomposition.

U Modus User settings (Benutzereinstellungen)

Auch wenn das Funktionswahlrad auf den Modus U (User Settings) gestellt ist, kdnnen Sie in P (Programmautomatik),
S (Blendenautomatik), A (Zeitautomatik) oder IM (Manuell) aufnehmen. Einstellungskombinationen, die haufig far
Aufnahmen verwendet werden (User Settings), konnen unter U ((LI164) gespeichert werden.



Modi P, S, A, M (Einstellung der Belichtung fiir die Aufnahme)

P (Programmautomatik) (8= 10)
Wird fUr die automatische Regelung der Belichtung = 5

durch die Kamera verwendet.

« Sie kdnnen mithilfe des Einstellrads beim Aufnehmen unterschiedliche f\ l
Kombinationen aus Belichtungszeit und Blendenwert auswahlen aj RS
(»Programmverschiebunge), ohne die Belichtung zu dndern. Bei mm
aktivierter Programmverschiebung wird oben links auf dem Monitor
eine Programmverschiebungsmarkierung (M) neben dem Modus-
Symbol (P) angezeigt.

« Um die Programmverschiebung zu beenden, drehen Sie das Einstellrad, bis die
Programmwerschiebungsmarkierung (M) nicht mehr angezeigt wird. Wenn Sie einen anderen

Aufnahmemodus wahlen bzw. die Kamera abschalten, wird die Programmverschiebung ebenfalls beendet.

S (Blendenautomatik) (4=®10)

Hiermit kdnnen Sie schnell bewegte Motive mit kurzer Belichtungszeit

aufnehmen, oder eine lange Belichtungszeit verwenden, um die

Bewegung von Motiven zu betonen.

« Die Belichtungszeit kann durch Drehen des Einstellrads eingestellt
werden.

A (Zeitautomatik) (4=810)

Geeignete Einstellung, um ein Vordergrundmotiv vor unscharfem

Hintergrund oder Vorder- und Hintergrund gleichermaBen scharf

aufzunehmen.

o DerBlendenwert kann durch Drehen des Multifunktionswahlers
eingestellt werden.

M (Manuell) (6=811)

Dient zur Einstellung der Belichtung auf die aktuellen 5

Aufnahmebedingungen. ©

« Beim Einstellen von Blendenwert und Belichtungszeit wird die S
Abweichung von dem durch die Kamera gemessenen &y T

Belichtungszeitanzeige angezeigte Abweichungsgrad ist in SSVPS0R SIESE) [ 6407

Lichtwerten (LW) angegeben (-2 bis +2 LW in Schritten von

1/3 LW).
« Die Belichtungszeit kann durch Drehen des Einstellrads, der Blendenwert durch Drehen des

Multifunktionswahlers eingestellt werden.

Belichtungswert in der Belichtungsskala angezeigt. Der in der j =

Belichtungsskala

uauomunRWYeUNY
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Modi P, S, A, M (Einstellung der Belichtung fiir die Aufnahme)

Anderung der Modi P, S, A und M

« Weitere Informationen zum Blitzmodus ((1166), Selbstausloser (1169)/Lacheln-Ausldser ((1170),
Fokusmodus ((J172) und zur Belichtungskorrektur ((1174) finden Sie unter »Funktionen, die mit
dem Multifunktionswahler eingestellt werden kénnenc (T365).

« Weitere Informationen zu Funktionen, die Sie mit der MENU-Taste einstellen konnen, finden Sie
unter »Verfiighare Optionen im Aufnahmementi« (unten).

Verfiigbare Optionen im Aufnahmemenii

Inden Modi P, S, A und M kénnen folgende Einstellungen der
Optionen veréndert werden.

Aufnahme

BildgroBe
Picture Control

=) Bildqualitat NORH >

By

153}

Picture-Control-Konfig. ==

WeiBabgleich

AUTOY

Belichtungsmessung &

Serienaufnahme

E

Wiahlen Sie Modus P, S, A, M = MENU-Taste = Registerkarte P, S, A, M ((113)

Option Beschreibung M
Hier kann die Bildqualitat (Komprimierungsrate) eingestellt werden
([1377). Die Standardeinstellung der Bildqualitat ist "Normalc. Diese
Bildqualitat Einstellung wird auch flir andere Aufnahmemodi (bis auf 77
Aufnahmemodus U oder Motivprogramm »Einfach-Panoramac oder
»3D-Fotografie«) Ubernommen.
Hier kann die Bildqualitat eingestellt werden ((1178). Die
Standardeinstellung ist B4 »4608x3456. Diese Einstellung wird auch fiir
Bildgrofe' andere Aufnahmemodi (bis auf Aufnahmemodus U oder 78
Motivprogramm »Einfach-Panoramac« oder »3D-Fotografie«)
tibernommen.
Picture Control’ Andern Sie die Einstellungen nach Bedarf, um die Bilder auf die
(COOLPIX Picture Aufnahmebedingungen und nach lhren Wiinschen anzupassen. Die o033
Control) Standardeinstellung ist »Standard.
Picture-Control-Konfig. | Speichern Sie die in COOLPIX Picture Control eingestellten
(Benutzerdefinierte benutzerdefinierten Einstellungen fiir die Bildbearbeitung ab, mit denen b3
COOLPIX Picture- Sie Bilder nach Aufnahmemotiv oder lhren Wiinschen aufnehmen

Control-Konfiguration)

konnen.




Modi P, S, A, M (Einstellung der Belichtung fiir die Aufnahme)

Option

Beschreibung

]

WeiBabgleich'

Stellt Farben im Bild getreuer dem Eindruck des menschlichen Auges dar.

Auch wenn die Einstellung »Automatisch (normal)«
(Standardeinstellung) fir die meisten Beleuchtungen zu empfehlen ist,
kénnen Sie den WeiBabgleich auch manuell auf den Himmel oder eine
bestimmte Lichtquelle einstellen, um moglicherweise exaktere
Ergebnisse zu erhalten.

« Dervoreingestellte Wert flir sMesswert speichern« betrifft die

Aufnahmemodi P, S, A, M, U.

Belichtungsmessung'

Wahlen Sie die Methode aus, mit der die Kamera die Helligkeit des Motivs

misst. Die Kamera passt die Belichtung, die eine Kombination aus
Belichtungszeit und Blendenwert ist, basierend auf der
Helligkeitsmessung an. Die Standardeinstellung ist »Matrixmessung.

Serienaufnahme’

Wahlen Sie den Modus aus, mit dem Sie die Bildserie aufnehmen wollen.
« Die Standardeinstellung ist »Einzelbild« (d. h. es wird nur ein einzelnes

Bild aufgenommen).

st »H-Serie«, »L-Serie, »Pre-Shot-Cache« oder »BSS« ((1150)
eingestellt, wird eine Reihe von Bildern aufgenommen wahrend der
Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt gedriickt wird.

Ist »H-Serie: 120 Bilder pro Sek.«, »H-Serie: 60 Bilder pro

Sekunde« oder »16er-Serie« eingestellt, wird die eingestellte Anzahl

von Bildern aufgenommen, wenn der Ausldser bis zum zweiten
Druckpunkt gedriickt wird.

Ist »Intervallaufnahmec eingestellt, werden Bilder mit einem festen
Intervall von »30 s¢, »1 ming, »5 min«oder »10 min« aufgenommen,

wenn der Ausloser einmal bis zum zweiten Druckpunkt gedriickt wird.

150-Empfindlichkeit!

Mit einer hoheren ISO-Empfindlichkeit konnen Sie Bilder mit dunkleren
Motiven aufnehmen. Dartiber hinaus konnen bei der Aufnahme von
Motiven mit unverdnderter Helligkeit kiirzere Belichtungszeiten
verwendet werden und durch Bewegungen von Kamera und Motiv
hervorgerufene Unscharfen lassen sich reduzieren. Wenn die ISO-
Empfindlichkeit auf »Automatik« (Standardeinstellung) eingestellt ist,
stellt die Kamera die 1SO-Empfindlichkeit automatisch ein.
o Im Modus IM (manuelle Belichtungsteuerung) ist die Empfindlichkeit
fest auf 150 100 eingestellt, wenn »Automatik« oder »Begrenzte
1SO-Autom. « gewahlt wird.

o045

Belichtungsreihe

Die Belichtung (Helligkeit) kann bei Serienaufnahmen automatisch
geandert werden. Die Standardeinstellung ist »Ausc.

Messfeldvorwahl'

Stellen Sie ein, wie die Kamera mit dem Autofokus das Fokusmessfeld
festlegt. Zur Verfigung stehen »Portrat-Autofokus«, »Automatik«

(Standardeinstellung), »Manuell<, >Mittec, »Motivverfolgung« und
»AF-Zielsuche«.

uauomunRWYeUNY
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Modi P, S, A, M (Einstellung der Belichtung fiir die Aufnahme)

Option

Beschreibung

Autofokus

Wenn »Einzelautofokus« (Standardeinstellung) ausgewahlt wird,
fokussiert die Kamera nur, wenn der Ausldser bis zum ersten Druckpunkt
gedriickt wird. Wenn »Permanenter AF«ausgewahlt wird, fokussiert die
Kamera auch, wenn der Ausloser nicht bis zum ersten Druckpunkt
gedrickt wird. Sie horen vielleicht das Gerausch, das die Kamera beim
Fokussieren macht.

Blitzleistungskorr.

Stellen Sie das Blitzlicht ein. Verwenden Sie diese Option, wenn der Blitz
zu hell oder zu dunkel ist. Die Standardeinstellung ist »0.0«.

Rauschreduzierungsfilter

Stellen Sie das Maf3 der Rauschunterdrtickung, die normalerweise bei der
Aufnahme eines Bildes durchgefiihrt wird, ein. Die Standardeinstellung ist
»Normalc.

Active D-Lighting

Erhalten Sie die Kontrast-Feinheiten in Spitzlichtern und Schatten bei der
Aufnahme. Die Standardeinstellung ist »Ausc.

User Settings speichern

Die aktuellen Einstellungen werden unter U ((1163) auf dem
Funktionswahlrad gespeichert.

User Settings zuriicks.

Die mit dem Funktionswéhlrad unter U gespeicherten Einstellungen
werden zurlickgesetzt.

Zoomstufen

Wird der Zoomschalter bei Einstellung »Ein« betétigt, schaltet die Kamera
schrittweise auf die (der Kleinbildfunktion entsprechende) Brennweite des
Zoomobjektivs um, die bereits vorher eingestellt wurde.

« Markieren Sie »Ein« und driicken Sie die @R)-Taste, um den Bildschirm
fir die Brennweitenauswahl anzuzeigen. Driicken Sie die @R-Taste um
zwischen Ein [%] und Aus umzuschalten, und driicken Sie dann P>
am Multifunktionswahler, um die Auswahl auszuftihren.

goomposition bei Einsch.

Wird die Kamera eingeschaltet, stellt sich die Zoomposition auf die (der
Kleinbildfunktion entsprechende) Brennweite des Zoomobjektivs ein, die
bereits vorher eingestellt wurde. Die Standardeinstellung ist »24 mmc.

o054

1

Das Einstellungsmenti kann auch durch Driicken der F n-Taste (FUNC) wéhrend der Aufnahme angezeigt werden.

Wahlen Sie die Funktion »Fn-Taste«im Systemmenti (L11108) und wahlen Sie aus, welches Einstellungsment
angezeigt werden soll, wenn die Fn-Taste (FUNC) gedriickt wird.
2" Diese Funktion kann nicht eingestelit werden, wenn Modus U verwendet wird.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Hinweis zur Bedienung des Einstellrads, wenn Men(s angezeigt werdenc

(14,

Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden konnen

Diese Funktion kann méglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden ((1180).



Einstellungskombinationen, die hdufig fir Aufnahmen verwendet werden (»User Settings«), kdnnen
unter U gespeichert werden. Die Aufnahmen kdnnen in P’ (»Programmautomatike),
S (Blendenautomatik«), A (»Zeitautomatike) oder Ml (»Manuell) gemacht werden.

Drehen Sie das Funktionswéhlrad auf U, um die in »User Settings
speichern« gespeicherten Einstellungen aufzurufen.

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Speichern der
Finstellungen im Modus Ul ((1164).

Die folgenden Einstellungen kénnen unter U gespeichert werden.
Allgemeine Einstellungen

.

Richten Sie die Kamera auf das Motiv und fotografieren Sie mit
den vorhandenen Einstellungen oder andern Sie diese nach
Wunsch.

Die Einstellungskombinationen, die beim Drehen des Funktionswéhlrads auf U, aufgerufen
werden, kdnnen beliebig oft unter »User Settings speichern« geéndert werden.

Aufnahmemodus P, S, A oder M (Z357)' Monitoranzeige (1116)”

uauomunRWYeUNY

« Zoomposition (1131)° « Blitzmodus ((1166)
« Fokusmodus (CA72)* « Belichtungskorrektur (1174)
Aufnahmemenii

.

e o o o

.

[N w ~

o

Bildqualitét (I177)

Picture Control (160)
Belichtungsmessung ((1161)
150-Empfindlichkeit (IJ61)

BildgroBe ((I178)
WeiBabgleich (I061)°
Serienaufnahme ((161)
Belichtungsreihe ((1161)

Messfeldvorwahl (ZJ61)° o Autofokus (1162)
Blitzleistungskorr. (1162) « Rauschreduzierungsfilter (1162)
Active D-Lighting ((1162) « Zoomstufen ((1162)

Wahlen Sie den Standard-Aufnahmemodus. Die aktuellen Einstellungen der Programmverschiebung (bei Einstellung auf
P), Belichtungszeit (bei Einstellung auf S oder IMI) oder des Blendenwerts (oei Einstellung auf A oder V) werden auch
gespeichert.

Stellen Sie ein, ob der Monitor oder der Sucher fir die Bildanzeige verwendet werden soll. Die gegenwirtig verwendete
Einstellung wird fur die Monitoranzeige gespeichert.

Die gegenwartige Zoomposition wird ebenfalls gespeichert. »Zoomposition bei Einsch.« ((162) kann nicht ausgewahlt
werden.

Der aktuelle Fokusabstand wird ebenfalls gespeichert, wenn MIF (manueller Fokus) eingestelltist.

Der voreingestellte Wert fiir »Messwert speichernc betrifft die Aufnahmemodi P, S, A, M und U.

Die aktuelle Einstellung des Fokusmessfelds wird gespeichert, wenn »Messfeldvorwahl« auf »Manuell« eingestellt ist.
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U Modus User settings (Benutzereinstellungen)

Speichern der Einstellungen im Modus U

1 Drehen Sie das Funktionswahlrad auf den gewiinschten
Belichtungsmodus.
« Drehen Sie das Funktionswahirad auf P, S, A oder M.

« Einstellungen kénnen auch dann gespeichert werden, wenn es auf
U gedreht wird (die Standardeinstellungen des Aufnahmemodus
P sind bei Erwerb der Kamera gespeichert).

2 Wechseln Sie zu einer héufig verwendeten Kombination von Aufnahmeeinstellungen.
« Weitere Informationen zu den gespeicherten Einstellungen finden Sie unter ((1163).

3 Driicken Sie die MENU-Taste.

YN
« Das Aufnahmement wird eingeblendet. @ L ‘
MENU

AN

4 Varkieren Sie mit dem Multifunktionswahler die Option

Aufnahme
»User Settings speichern« und driicken Sie die F]User Settings speichern
n User Settings zuriicks. ==
@ Taste. Zoomstufen OFF
« Eswird »Fertig«angezeigt und die aktuellen Einstellungen sind Zoomposition bei Einsch. 24

gespeichert.

m Stromversorgung der Uhr

Wenn der interne Kondensator ((1127) entladen ist, werden die unter U gespeicherten Werte zurtickgesetzt. Es wird
empfohlen, wichtige Einstellungen zu notieren.

Zuriicksetzung der User Settings

Wird »User Settings zuriicks.« ausgewahlt, werden die in den Benutzereinstellungen gespeicherten Einstellungen wie folgt
zurlickgesetzt:

« Aufnahmemodus: P (Programmautomatik)

«  Zoomposition: maximale Weitwinkelposition

« Blitzmodus: $AIT0 (Automatik)

Fokusmodus: AF (Autofokus)

Belichtungskorrektur: 0.0

« Aufnahmemendi: Mit der Standardeinstellung fiir jede Option identisch



Driicken Sie wahrend der Aufnahme den Multifunktionswahler A (%), € (), ¥ (%) oder P> (&),
um folgende Funktionen auszuftihren.

QO Selbstausldser
((169)/Lacheln-Ausldser % Blitzmodus ((1166)

AU

Selbstausloser

& Fokusmodus ((1172)

MF{AF ] a
¥
'
MF

Belichtungskorrektur

Verfiigbare Funktionen
Je nach Aufnahmemodus stehen unterschiedliche Funktionen zur Verfigung.

« Weitere Informationen zu den Standardeinstellungen in jedem Aufnahmemodus finden Sie unter
»Liste der Standardeinstellungen« (CJ75).

Funktion o |SEER | mrecs | PsAMU
% Blitzmodus ((166) v ! v
© Selbstausloser (1169) v v v
Lacheln-Ausloser ((1170) v ! - v
¥ Fokusmodus (1172) v (V4 v
[E4  Belichtungskorrektur (1174) v v v

1 Die Einstellung variiert je nach Motivprogramm oder Effekt. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Liste
der Standardeinstellungen« ((I75).
2 Im Aufnahmemodus IV kann die Belichtungskorrektur nicht verwendet werden.
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Funktionen, die mit dem Multifunktionswahler eingestellt werden kdnnen

Verwendung des Blitzes (Blitzmodi)

Sie konnen Bilder mit Blitz aufnehmen, indem Sie die den Blitz ausfahren. Sie kénnen dann einen
passenden Blitzmodus fiir die Aufnahmebedingungen auswahlen.

1 Driicken Sie die %-Taste (Blitztaste), um das Blitzgerat
aufzuklappen.

« Wenn der Blitz eingeklappt wird, wird der Blitzmodus fest auf
® (aus) eingestellt.

2 Driicken Sie A (% Blitzmodus) auf dem
Multifunktionswahler.

3 Verwenden Sie den Multifunktionswahler, um den
gewdinschten Modus auszuwahlen und driicken Sie die

@®-Taste.

« Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Verfigbare
Blitzmodi« (167).

« Wird die @®-Taste nicht innerhalb von ein paar Sekunden gedriickt,
wird die Auswahl abgebrochen.

« Wenn Sie die Finstellung AUTD (Automatik) wahlen, wird das
entsprechende Symbol auch bei Aktivierung der
Monitoranzeigen ((I115) nur finf Sekunden lang angezeig.

4 Richten Sie die Kamera auf das Motiv und Iésen Sie die
Kamera aus.

« Wenn der Ausloser bis zum ersten Druckpunkt gedriickt wird, zeigt
die Blitzbereitschaftsanzeige den Status des Blitzes an.

- Leuchtet:  Der Blitz wird ausgeldst, wenn Sie den Ausléser ganz

driicken.

- Blinkt: Der Blitz wird aufgeladen. Die Kamera kann keine
Bilder aufnehmen.

- Aus: Der Blitz wird nicht ausgeldst, wenn ein Bild

aufgenommen wird.
« Bei geringer Akkukapazitdt wird der Monitor ausgeschaltet, wahrend der Blitz aufgeladen wird.



m Einklappen des Blitzes

Wenn Sie den Blitz nicht verwenden mdchten, driicken Sie ihn zum Einklappen
vorsichtig herunter, bis er einrastet.

Funktionen, die mit dem Multifunktionswéhler eingestellt werden kdnnen

Wirkungsbereich des Blitzes

Der Bereich des Blitzes liegt bei ca. 0,5 bis 8,0 m fiir Weitwinkelpositionen und ca. 1,5 bis 4,5 m fiir Telezoompositionen
(wenn »ISO-Empfindlichkeit« auf »Automatike« gestellt ist).

Verfiigbare Blitzmodi
4AIT0  Automatik
Bei schwacher Beleuchtung l6st der Blitz automatisch aus. §>i
. 3
$®  Autom. mit Rote-Augen-Red. (3
Beste Einstellung fur Portrats. Reduziert den durch Blitz erzeugten »Rote-Augen-Effekt« bei %
Portrétaufnahmen ((1168). s
[}
® Aus >
Der Blitz 185t nicht aus.
« Beim Fotografieren an dunklen Orten empfiehlt sich die Verwendung eines Stativs, um
Verwacklungsunschérfe zu vermeiden.
5 Aufhellblitz
Der Blitz 16st, unabhangig von der Helligkeit des Motivs, bei der Aufnahme aus. Sinnvoll zum »Aufhellenc
von Schattenbereichen und Motiven im Gegenlicht.
M  Llangzeitsynchronisation

Der Aufhellblitz wird in Kombination mit einer langen Belichtungszeit verwendet. Fiir Portrats bei Nacht
oder bei schwachem Umgebungslicht geeignet. Das Blitzgerat leuchtet das Hauptmotiv aus. Um
Hintergrunddetails wiederzugeben, wird eine lange Belichtungszeit verwendet.

Synchr. auf zweiten Vorhang

Der Aufhellblitz wird unmittelbar vor dem Schlieen des Verschlusses ausgeldst, wodurch ein Bildeffekt
mit Lichtschweif hinter bewegten Motiven entsteht.
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Funktionen, die mit dem Multifunktionswahler eingestellt werden kdnnen

Einstellung fiir den Blitzmodus
« Die Einstellungen variieren je nach Aufnahmemodus. Weitere Informationen finden Sie in den Abschnitten »Verfigbare
Funktionen« ((1165)« und »Liste der Standardeinstellungen« ((X175).

« Diese Funktion kann mdglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden. Siehe »Funktionen,
die nicht gleichzeitig verwendet werden kénnen« ((1180)

« Diein den folgenden Situationen verwendete geanderte Einstellung fiir den Blitzmodus bleibt auch nach dem Ausschalten
der Kamera gespeichert.

- Wenn die Aufnahmemodi P, S, A oder Ml verwendet werden
- Wenn $® (automatisch mit Reduzierung des Rote-Augen-Effekts) im Modus €8 (Automatik) ausgewahlt ist

Automatik mit Reduzierung des Rote-Augen-Effekts

Diese Kamera verflgt iber eine spezielle Funktion zur »Reduzierung des Rote-Augen-Effekts« (»Erweiterte Rote-

Augen-Korrektur).

Wenn die Kamera nach der Aufnahme »rote Augen« registriert, wird das Bild mit der erweiterten Rote-Augen-Korrektur von

Nikon verarbeitet, bevor es gespeichert wird.

Beachten Sie bei der Aufnahme von Bildern die folgenden Hinweise:

« Die zum Speichern des Bildes bendtigte Zeit erhoht sich leicht.

« Die erweiterte Rote-Augen-Korrektur erbringt moglicherweise nicht unter allen Umstanden die gewUinschten Ergebnisse.

« Indulerst seltenen Féllen werden moglicherweise Bereiche, in denen keine roten Augen vorkommen, einer erweiterten
Rote-Augen-Korrektur unterzogen. Wahlen Sie in diesem Fall einen anderen Modus und versuchen Sie es erneut.



Funktionen, die mit dem Multifunktionswéhler eingestellt werden kdnnen

Fotografieren mit Selbstausloser

Der Selbstausldser eignet sich fiir Gruppenaufnahmen und zur Reduzierung von Vibrationen, die durch
Driicken des Auslosers entstehen.

Beim Fotografieren mit Selbstausldser wird die Verwendung eines Stativs empfohlen. Stellen Sie
»Bildstabilisator« im Systermmenti ((11108) auf »Aus¢, wenn Sie zur Stabilisierung der Kamera ein
Stativ verwenden.

1

Driicken Sie « () Selbstausléser) am

Multifunktionswahler.

Markieren Sie mit dem Multifunktionswahler die Option
&) 10s (oder &) 2s) und driicken Sie die @8)-Taste. Sie

o ®)10s (zehn Sekunden): Ideal fir Gruppenaufnahmen. U?F

®)2s (zwei Sekunden): Ideal, um Verwacklungsunschérfe zu

vermeiden.

Wenn der Aufnahme@odus auf »Tierportrét«im Motivprogramm Selbstausloser
eingestellt ist, wird [@] (automatischer Ausléser flir Tierportraits)
angezeigt ((1152). Der Selbstausldser &) 10s und &) 2s kann nicht aktiviert werden.

Die ausgewahlte Einstellung flr den Selbstausloser wird angezeigt.

Wird die @R)-Taste nicht innerhalb von ein paar Sekunden gedriickt, wird die Auswahl abgebrochen.

Wahlen Sie den gewtinschten Bildausschnitt und driicken Sie den Ausldser bis zum
ersten Druckpunkt.
« Stellen Sie Fokus und Belichtung ein.

Driicken Sie den Ausldser bis zum zweiten
Druckpunkt, um die Kamera auszuldsen. . &

Die Vorlaufzeit des Selbstauslosers beginnt
und die verbleibenden Sekunden bis zur g

Verschlussauslésung werden angezeigt. Die
Selbstausléser-Kontrollleuchte blinkt, wahrend 1250 56

der Timer abwarts zahlt. Etwa eine Sekunde
vor Betdtigung des Ausldsers hort die Leuchte
auf zu blinken und bleibt an.

Nach der Verschlussauslésung schaltet sich der
Selbstausloser automatisch »OFF«,

Wenn Sie den Selbstausloser vorzeitig abbrechen
maochten, drlicken Sie den Ausldser ein zweites Mal.

uauomunRWYeUNY

69



Funktionen, die mit dem Multifunktionswahler eingestellt werden kdnnen

Lacheln-Ausloser (Aufnahme von lachelnden Gesichtern)
Wenn dieser Modus ausgewahlt wird, erkennt die Kamera léchelnde Gesichter automatisch und l6st
automatisch aus, auch wenn Sie den Ausloser nicht drticken.

« Diese Funktion kann verwendet werden, wenn der Aufnahmemodus auf I (Automatik), P, S,
A, M. U, Motivprogramm »Portrét« oder »Nachtportrét« eingestellt ist.

1 Driicken Sie « (® Selbstauslser) am
Multifunktionswahler.

o Andern Sie Blitzmodus, Belichtung oder die Finstellungen des
Aufnahmementis, bevor Sie die &)-Taste driicken.

2 Markieren Sie mit dem Multifunktionswahler die Option

] (Licheln-Ausloser) und driicken Sie die @R-Taste.

« Wird die @®-Taste nicht innerhalb von ein paar Sekunden gedfrick,
wird die Auswahl abgebrochen.

3 Wihlen Sie den Bildausschnitt und warten Sie, bis die
Person lachelt, ohne dabei den Ausl6ser zu drlicken.

Erkennt die Kamera ein Gesicht, wird ein doppelter gelber Rahmen
(Fokusmessfeld) angezeigt. Sobald die Kamera auf dieses Gesicht
scharf gestellt hat, leuchtet der doppelte Rahmen griin auf und der
Fokus wird gespeichert.

Bis zu drei Gesichter kdnnen erkannt werden. Wenn die Kamera
mehrere Gesichter erkennt, markiert sie das Gesicht mit der kiirzesten Entfernung zur Kamera mit einem
doppelten Rahmen und die tibrigen mit einem einfachen Rahmen.

Sobald die Kamera erkennt, dass das doppelt eingerahmte Gesicht l&chelt, lést sie automatisch den
Verschluss aus.

Nach jeder Auslésung des Verschlusses wiederholt die Kamera die automatische Aufnahme mit Portrat-
Autofokus und Lacheln-Ausldser.
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4 Beenden Sie die Aufnahme.

« Umdie Lachelnerkennung aufzuheben und die Aufnahmen zu beenden, kehren Sie zu Schritt 1 zurtick und
wahlen Sie »OFF«.
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Funktionen, die mit dem Multifunktionswéhler eingestellt werden kdnnen

m Hinweise zum Lacheln-Ausloser

Der Digitalzoom ist nicht verfigbar.

Unter bestimmten Aufnahmebedingungen funktioniert die Erkennung von Gesichtern und léchelnden Gesichtern
maéglicherweise nicht korrekt.

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »\Verwendung der Gesichtererkennunge ((1185).

Der Lécheln-Ausloser kann nicht gleichzeitig mit anderen Aufnahmemodi verwendet werden. Weitere Informationen
finden Sie in den Abschnitten »Verfiigbare Funktionen« ((1165) und »Liste der Standardeinstellungen« (I175).
Diese Funktion kann méglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kdnnenc ((1180).

Automatische Abschaltung im Lacheln-Auslésermodus

Bei Verwendung des Licheln-Auslésers wird die automatische Abschaltung (1109) aktiviert und die Kamera abgeschaltet,
wenn die nachfolgend beschriebenen Situationen eintreten und keine andere Eingabe erfolgt.

« Die Kamera erkennt keine Gesichter.
« Die Kamera erkennt zwar ein Gesicht, jedoch kein Lécheln.

Wenn die Selbstausloser-Kontrollleuchte blinkt.

Wenn die Kamera ein Gesicht erkannt hat, blinkt die Selbstausléser-Kontrollleuchte. Die Leuchte blinkt schnell, direkt
nachdem der Ausloser betétigt wurde.

Manuelle Betdtigung des Auslésers

Der Verschluss kann auch durch Drticken des Auslosers ausgelost werden. Wenn kein Gesicht erkannt wird, fokussiert die
Kamera auf die Bildmitte.

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Autofokuse ((1133).
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Funktionen, die mit dem Multifunktionswahler eingestellt werden kdnnen

Einstellen des Fokusmodus
Wahlen Sie einen zum Motiv passenden Fokusmodus aus.

1 DrickenSie ¥ (M Fokusmodus) auf dem
Multifunktionswahler.

gewiinschten Fokusmodus aus und driicken Sie die

@®-Taste.

« Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Verfugbare
Fokusmodi« (I373).

« Wird die @®-Taste nicht innerhall von ein paar Sekunden gedriickt, | R
wird die Auswahl abgebrochen.

« Wenn die Einstellung AF (Autofokus) gewahlt ist, wird das
entsprechende Symbol AR auch bei Aktivierung der S0
Monitoranzeigen ((I15) nur einige Sekunden lang angezeigt.

2 Wihlen Sie mit dem Multifunktionswhler den Eﬁ




Funktionen, die mit dem Multifunktionswéhler eingestellt werden kdnnen

Verfiigbare Fokusmodi

AF  Autofokus
Die Kamera stellt den Fokus je nach Abstand zum Motiv automatisch ein. Verwenden Sie diese Einstellung,
wenn der Abstand zwischen Objektiv und Motiv 50 cm oder mehr betrdgt, bzw. 1,5 m oder mehr bei
maximaler Teleposition.

N Makrofunktion

Fiir Nahaufnahmen von Blumen oder anderen kleinen Gegenstanden.

Wie weit Sie sich dem Motiv bei der Aufnahme annahern kdnnen, hangt von der Zoomposition ab. Wenn
die Zoomposition auf eine Position eingestellt ist, bei der §& und Zoomanzeige griin leuchten, kann die
Kamera auf Motive im Abstand von bis auf 10 cm fokussieren.

In der Weitwinkelzoomposition ¢™ kann die Kamera auf Motive im Abstand von bis auf 1 cm fokussieren.

'y Unendlich
Verwenden Sie diese Einstellung, wenn Sie Landschaften oder weit entfernte Motive durch Fensterscheiben
fotografieren.
Die Kamera stellt automatisch auf unendlich scharf.
« Die Kamera kann mdglicherweise nicht auf nahe Objekte scharfstellen.
« DerBlitzmodus ist auf @ (Aus) gestellt.

MF  Manuelle Fokussierung
Wenn sich ein Objekt im Bereich zwischen 1 cm und unendlich vor dem Objektiv befindet, kann manuell
scharf gestellt werden (882). Die kiirzeste Entfernung, auf die die Kamera scharfstellen kann, héngt von
der Zoomposition ab.
« Diese Funktion kann verwendet werden, wenn der Aufnahmemodus auf P, S, A, M oder U,
Effektmodus oder Motivprogramm »Sport« eingestellt ist.

m Hinweise zu Aufnahmen mit Blitz

Beim Fotografieren mit # (Makrofunktion) oder MF ist das Blitzlicht méglicherweise nicht in der Lage, das gesamte Objekt
bei Entfernungen von weniger als 50 cm auszuleuchten.

Einstellung fiir den Fokusmodus

Die Einstellungen variieren je nach Aufnahmemodus. Weitere Informationen finden Sie in den Abschnitten »Verfughbare

Funktionen« ((1165) und »Liste der Standardeinstellungen« ((I175).

Diese Funktion kann maglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden. Weitere

Informationen finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kénnen« ((1180).

o Wenn der Aufnahmemodus P, S, A und M verwendet wird, bleibt die geanderte Einstellung des Fokusmodus in der
Kamera gespeichert, auch nachdem die Kamera ausgeschaltet wird.

Makrofunktion

Wenn derModus P, S, A, M oder U verwendet wird, wenn »Autofokus«im Aufnahmemen( ((1160) auf »Permanenter
AF«gestellt ist, stellt die Kamera scharf, auch wenn der Ausldser nicht bis zum ersten Druckpunkt gedriickt wird.

In anderen Aufnahmemodi wird bei Aktivierung der Makrofunktion automatisch »Permanenter AF« aktiviert.

Sie horen vielleicht das Gerdusch, das die Kamera beim Fokussieren macht.
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Funktionen, die mit dem Multifunktionswahler eingestellt werden kdnnen

Anpassen der Helligkeit (Belichtungskorrektur)

Durch Anpassen der Belichtungskorrektur bei der Aufnahme kann die Helligkeit des Bildes insgesamt
korrigiert werden.

1

Driicken Sie P> (&4 Belichtungskorrektur) auf dem
Multifunktionswahler.

Driicken Sie A oder ¥ am Belichtungskorrekturskala
Multifunktionswahler, um einen Korrekturwert |
auszuwahlen.

« Umdas Bild starker zu belichten, verwenden Sie die positive
(+) Belichtungskorrektur.

Um das Bild weniger zu belichten, verwenden Sie die
negative (-) Belichtungskorrektur.

[

Belichtungskorrektur

|
Histogramm
Wert der Belichtungskorrektur

Driicken Sie die @R-Taste.

Wird die @R)-Taste nicht innerhalb weniger Sekunden gedriickt, wird die Auswahl festgelegt und das
Einstellungsmend ausgeblendet.

Eine Aufnahme mit dem ausgewahlten Korrekturwert ist auch maglich, wenn zwar der Ausloser nicht aber
die @®-Taste gedriickt wurde.

Wird ein positiver oder negativer Wert der Belichtungskorrektur (d. h. nicht 0.0) verwendet, wird dieser Wert
zusammen mit dem Symbol [PZ] auf dem Monitor angezeigt.

Driicken Sie den Ausldser, um das Bild aufzunehmen. o] -
« Um die Belichtungskorrektur abzuschalten, kehren Sie zu Schritt 1
zurlick und dndern den Wert wieder zu 0.0.
80
25m 0s
ORI
[ 8401




Funktionen, die mit dem Multifunktionswéhler eingestellt werden kdnnen

Wert der Belichtungskorrektur
« Dieinden Modi P, S oder A verwendete gednderte Einstellung fir den Wert der Belichtungskorrektur bleibt auch nach
dem Ausschalten der Kamera gespeichert.

« Wenn der Aufnahmemodus im Motivprogramm »Feuerwerk (13150) oder IV (Manuell) (TA59) eingestellt ist, kann
die Belichtungskorrektur nicht verwendet werden.

Verwendung des Histogramms

Das Histogramm st eine grafische Darstellung der Verteilung der Tonwerte im Bild. Verwenden Sie dieses als Hilfe bei

Anwendung der Belichtungskorrektur und bei Aufnahmen ohne Blitz.

« Auf der Horizontalachse wird die Helligkeitsintensitét pro Pixel dargestellt, wobei sich dunkle Farbtone links und helle
rechts befinden. Die Vertikalachse zeigt die Anzahl der Pixel.

« Bei positiver Belichtungskorrektur bewegt sich die Tonwertverteilung nach rechts, bei negativer Belichtungskorrektur nach
links.

Liste der Standardeinstellungen
Die Standardeinstellungen fiir jeden Aufnahmemodus werden unten beschrieben.
« Ahnliche Informationen tiber das Motivprogramm stehen auf der nachsten Seite.

Aufnahmemodus Blitzmodus ' Selbstausloser Fokusmodus Belichtungskorrektur
(66) (69) @72 (274)
(o]
(Automatik) am OFF AF? 00
(T40)
EFFECTS
(Effekte) ®’ OFF AF 00
(355
P.S AM
(Ds7) am OFF AF 00
)
(User Settings) ((1163) $m OFF AF 00

! Wenn der Blitz eingeklappt wird, wird der Blitzmodus fest auf & (aus) eingestellt.
2 AF (Autofokus), @ (Makrofunktion) oder ak (Unendlich) knnen ausgewshit werden,
3 DerBlitzistin »High-1SO-Monochrom« oder »Silhouette« fest auf @ (aus) eingestellt.

« Dieinden Aufnahmemodi P, S, A oder IVl verwendete Einstellung bleibt auch nach dem
Ausschalten der Kamera gespeichert (aufer Selbstauslser).

Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kénnen

Diese Funktion kann méglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden (CI180).
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Funktionen, die mit dem Multifunktionswahler eingestellt werden kdnnen

Die Standardeinstellungen fiir jedes Motivprogramm werden unten beschrieben.

Blitzmodus Selbstausldser Fokusmodus Belichtungskorrektur
(66) (@69) @) (T74)
@4 |G OFF A 00
a@n (@ OFF A 00
@4 |99’ OFF AF' 00
@ (45 | A0’ OFF AF' 00
Z (D |4 OFF* AF' 00
(s | OFF! AF° 00
@4 | se° OFF* AF' 00
RMw [0 OFF AF' 00
(> MmN 7] OFF AFS 00
(T8 | Am0 OFF AFS 00
&y |O OFF A 00
(e | ® OFF A 00
b (T49) ® OFF ¥ 00
11350 ®' OFF A 00
(50 | © OFF AFS 00
1 (0050) ®' OFf! A 00'
Qo |(® OFF AFS 00
sy | @0 OFF'0 AFT 00
w () |@ =" AF® 00
D@3 | @ OFF' AFS 00

o=

Diese Einstellung kann nicht gedndert werden.
Der Blitz ist auf % (Aufhellblitz) fixiert, wenn »HDR« auf »Aus« eingestellt ist und fest auf @ (aus) gestellt, wenn

flir "HDR« eine andere Einstellung als »Aus« gewahlt wird.

w

o o

ausgeldst.
7

8
9

4AUTD (Automatik) oder @ (aus) kann ausgewhlt werden. Wenn %AUTD (Automatik) ausgewahlt wird, wahlt die
Kamera automatisch den fiir das ausgewdhlte Motiv am besten geeigneten Blitz aus.
Selbstausléser oder Lécheln-Ausldser kann ausgewahlt werden.

AF (Autofokus) oder MF (manueller Fokus) kénnen ausgewahlt werden.

Diese Einstellung kann nicht geandert werden. Aufhellblitz wird zur Reduzierung des Rote-Augen-Effekts

Sie konnen auf den Blitzmodus mit Langzeitsynchronisation und Rote-Augen-Korrektur umschalten.
AF (Autofokus) oder & (Makrofunktion) kénnen ausgewahlt werden.
Ist »Rauschreduzierungsserie« ausgewahlt, ist der Blitz fest auf ® (aus) eingestellt.

10 Diese Einstellung kann bei Verwendung von »Einfach-Panoramac nicht geandert werden.
' Diese Einstellung kann bei Verwendung von »Einfach-Panoramac nicht geandert werden. AF (Autofokus), ¥
(Makrofunktion) oder Ak (Unendlich) kdnnen ausgewahit werden, wenn »Panorama-Assistent verwendet

wird.

12 Der Selbstauslsser kann nicht aktiviert werden. Der Tierportrat-Selbstauslgser (2152) kann ein- oder
ausgeschaltet werden.



Die Bildqualitat (Komprimierungsrate) und die BildgroRe konnen fir die Aufnahme ausgewahlt werden.

Verfiigbare Bildqualitat

Rufen Sie den Aufnahmebildschirm auf =» MENU-Taste ((1113) = Aufnahmementi = Bildqualitét

Niedrige Komprimierungsraten ergeben Bilder hoherer Qualitét, die allerdings mehr Speicherplatz
bendtigen, wodurch wiederum weniger Aufnahmen gespeichert werden knnen.

Option Beschreibung

Bilder mit hoherer Qualitét als »Normals, geeignet fiir VergroBerungen oder
FINE Fine hochwertige Ausdrucke.

Komprimierungsrate ca. 1:4

Normal (Standard- | Normale Bildqualitét, fur die meisten Anwendungen geeignet.

einstellung) Komprimierungsrate ca. 1:8

NORM

Die Bildqualitat »Basic« féllt geringer aus als »Normalc, geeignet fiir Bilder, die an
BASIC Basic E-Mails angehangt oder fiir Webseiten verwendet werden.
Komprimierungsrate ca. 1:16

uauomunRWYeUNY

Einstellung der Bildqualitat

« Die Einstellung der Bildqualitét wird durch ein Symbol auf dem Monitor wahrend der Aufnahme und Wiedergabe
angezeigt (118 bis 10).

« Die Bildqualitét kann durch Auswahlen von »Bildqualitét« und Drehen des Einstellrads eingestellt werden, wenn die
Mens angezeigt werden.

« Die Einstellung wird auch fiir andere Aufnahmemodi (bis auf Aufnahmemodus Ul oder Motivprogramm »Einfach-
Panoramac oder »3D-Fotografie«) ibernommen.

« Diese Funktion kann moglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kénnen« ((1180).

Weitere Informationen

« Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Anzahl verbleibender Aufnahmenc (1179).

« Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnermamenc (@8 98).
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Anderung der Bildqualitat und BildgréBe

Verfiigbare BildgroBe

Rufen Sie den Aufnahmebildschirm auf =» MENU-Taste ((1113) = Aufnahmemeni = BildgraRe

Die Bildgrofe (Anzahl der Pixel) fiir Aufnahmen lasst sich einstellen.

Bilder, die mit einer hoheren BildgroRe aufgenommen werden, kdnnen in einem groReren Format
ausgedruckt oder auf einem Bildschirm angezeigt werden, ohne dass eine »kérnige« Pixelstruktur
erkennbar wird. Allerdings verringert sich bei hoher BildgréRe die Anzahl der Aufnahmen, die
gespeichert werden kdnnen.

Kleinere BildgroBen sind geeignet fiir Bilder, die an E-Mails angehéngt oder flir Webseiten verwendet
werden. Werden kleine Bilder in groBen Druckformaten ausgedruckt, fiihrt dies zu einem »kdrnigen«Bild.

Optionen* Beschreibung

By 4608x3456 In diesem Format aufgenommene Bilder weisen eine héhere Detailtiefe auf als die

=" (Standardeinstellung) | Bilder der Optionen [8% »3264x2448« oder [4 »2272x1704«.

B 3264x2448 Ein guter Kompromiss zwischen DateigrRe und Bildqualitét, der sich in den

@ 2272x1704 meisten Situationen als beste Einstellung erweist.

1 1600x1200 Kleiner g\s 16y »4608x3456+, [E >>32§4x2448<< und [9 »2272x 1704 damit
mehr Bilder aufgenommen werden konnen.
Ideales Bildformat fiir die Wiedergabe auf einem 4:3-Fernseher oder den Versand

VGA

= 640480 per E-Mail

1B 4608x2592 Die Bilder werden mit dem Bildverhaltnis eines Widescreen-Fernsehers (16:9)

189 1920x1080 aufgenommen.

B2 4608x3072 Die Bilder werden mit dem Bildverhaltnis einer Filmkamera aufgenommen (d. h. 3:2).

[ 3456x3456 Zur Aufnahme von quadratischen Bildern.

* Die Gesamtanzahl der aufgenommenen Pixel und die Anzahl der waagerecht und senkrecht aufgenommenen
Pixel.
Beispiel: 164 4608 x 3456 = 16 Megapixel, 4608 x 3456 Pixel

Einstellung der BildgroBie

« Die Einstellung der Bildgr6Re wird durch ein Symbol auf dem Monitor wéhrend der Aufnahme und Wiedergabe angezeigt
(8 bis 10).

« Die Bildgrofe kann durch Auswahlen von »BildgroBe« und Drehen des Einstellrads eingestellt werden, wenn die Men(s
angezeigt werden.

« Die Einstellung wird auch fiir andere Aufnahmemodi (bis auf Aufnahmemodus U oder Motivprogramm »Einfach-
Panoramac oder »3D-Fotografie«) Gbernommen.

« Diese Funktion kann mdglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kénnen« ((Z180).



Anzahl verbleibender Aufnahmen

Der folgenden Tabelle kénnen Sie entnehmen, wie viele Bilder mit der jeweiligen Kombination aus »BildgréBe« ((I178) und
»Bildqualitat« ((I177) im internen Speicher der Kamera bzw. auf einer Speicherkarte mit einer Kapazitét von 4 GB
gespeichert werden konnen. Beachten Sie, dass die DateigroBe eines Bildes im JPEG-Format auch von der Beschaffenheit des
Motivs abhangt und daher die Anzahl der Aufnahmen, die gespeichert werden kdnnen, unterschiedlich ausfallen kann.
Dartiber hinaus héngt die Anzahl auch vom Speicherkartenfabrikat ab, obwohl der angegebene Speicherplatz auf der

Speicherkarte moglicherweise derselbe ist.

Anderung der Bildqualitat und BildgréBe

o ' » Interner Speicher Speicherkarte' Druckformat?
BildgroBe Bildqualitat
’ ! (90MB) 4GB) fem)
4608x3456 Fine 11 470
1By (Standardeinstel | Normal 19 840 39x29
lung) Basic 35 1480
Fine 22 930
[8% 3264x2448 Normal 39 1650 28% 21
Basic 68 2870
Fine 44 1.880
[ 2272x1704 Normal 79 3.350 19x 14
Basic 135 5.740
Fine 87 3650
[ 1600x1200 Normal 149 6.350 13x10
Basic 247 10.000
Fine 517 20.100
¥6A 640x480 Normal 812 30,100 5x4
Basic 1137 40.200
Fine 14 620
189 4608x2592 Normal 26 1.120 39%22
Basic 46 1.970
Fine 81 3440
83 1920x1080 Normal 142 6.030 16x9
Basic 237 10.000
Fine 12 530
B2 4608x3072 Normal 2 950 39%26
Basic 39 1670
Fine 14 620
¥ 3456x3456 Normal 26 1.120 29% 29
Basic 46 1.970

o=

Betragt die Anzahl verbleibender Aufnahmen 10.000 oder mehr, wird »9999« angezeigt.
Druckformat bei einer Ausgabeauflosung von 300 dpi.

Druckformate werden errechnet, indem die Pixelzahl durch die Druckerauflésung (dpi) dividiert und mit 2,54 cm

multipliziert wird. Generell gesagt werden Bilder derselben BildgroBe bei hoher Druckauflésung kleiner und bei geringerer
Druckauflésung grofer als die angegebene BildgroRe ausgedruckt.

Drucken von Bildern im Format 1:1

Stellen Sie den Drucker auf »Rands, wenn Sie Bilder bei einer eingestellten GréBe von 1:1 drucken.

Die Bilder werden méglicherweise trotzdem nicht im Verhéltnis 1:1 gedruckt. Dies ist vom Drucker abhangig.
Weitere Einzelheiten finden Sie im Handbuch des Druckers oder bei lhrem Drucker-Fachhandler.
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Einige Aufnahmeeinstellungen kénnen nicht in Kombination mit anderen Funktionen angewendet

werden
Elngesch.rankte Einstellung Beschreibung
Funktion
Bei Aufnahmen mit Ak (Unendlich) steht der Blitz nicht zur
Fokusmodus ((72) Verfigung.
Bei Aufnahmen mit »H-Serie, »L-Serie«, »Pre-Shot-Cache,
Blitzmodus Serienaufnahme »H-Serie: 120 Bilder pro Sek.«, »H-Serie: 60 Bilder pro
(A Sekundec, »BSS« oder »16er-Serie« steht der Btz nicht zur
Verfigung.
Belichtungsreihe Der Blitz steht nicht zur Verfigung.
(@e1)
Selbstausldser/ Messfeldvorwahl Wenn »Motivverfolgung« fir die Aufnahme ausgewahltist,
Lacheln-Ausldser ([@e1) konnen Selbstausloser/Lacheln-Ausloser nicht verwendet werden.
Messfeldvorwahl Wenn »Motivverfolgung« ausgewshlt ist, steht MF (manuelle
Fokusmodus (e1) Fokussierung) nicht zur Verfligung.
Serienaufnahme Wenn »Pre-Shot-Cache« oder »16er-Serie« fiir die Aufnahme
Bildqualitat ausgewahlt wird, wird die Option »Bildqualitat« auf »Normal«
(@e1) .
eingestellt.
« Wenn »16er-Serie« flir die Aufnahme ausgewahlt wird, wird
die Option »BildgréBe« auf [ (2560x1920 Pixel) eingestell.
« Wenn »Pre-Shot-Cache« fiir die Aufnahme ausgewahlt wird,
) wird die Option »BildgroBe« auf [3 (20481536 Pixel)
- Serienaufnahme .
BildgroRe @6 eingestellt.
o Wenn »H-Serie: 120 Bilder pro Sek.« fiir die Aufnahme
ausgewahlt wird, wird die Option »BildgréBe« auf Y64 (640x480
Pixel) eingestellt, ist »H-Serie: 60 Bilder pro Sekunde«
ausgewahlt, wird »BildgréBe« auf [ (1280x960) eingestellt.
\Wenn »Pre-Shot-Cachec, »H-Serie: 120 Bilder pro Sek.c, »H-Serie:
Serienaufnahme 60 Bilder pro Sekunde« oder »16er-Serie« fiir die Aufnahme
(e1) ausgewahlt wird, wird die Option »1SO-Empfindlichkeit« auf
»Automatike eingestellt.
« Wenn »ISO-Empfindlichkeit« auf »Automatik« und
ISO-Empfindlichkeit »Active D-Lighting« auf einen anderen Modus als »Aus«
eingestellt ist, ist der Hochstwert fur 1SO-Empfindlichkeit
Active D-Lighting 150 800.
(malsy) « Wenn »Active D-Lighting« fir die Aufnahme auf einen

anderen Modus als »Aus« eingestellt wird, kann die
»ISO-Empfindlichkeit« nicht auf »1600«, 3200« oder »Hi
1« gestellt werden.




Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kdnnen

Elngesch'rankte Einstellung Beschreibung
Funktion
WeiBabaleich Picture Control Wenn »Monochrom« fir die Aufnahme ausgewahlt wird, wird die
9 (T360) Option »WeiBabgleich« auf »Automatisch (normal)« eingestellt.
Picture Control Active D-Lighting Wird »Active D-Lighting« fir die Aufnahme verwendet, kann
[(mAEy) »Kontrast nicht als manuelle Einstellung vorgenommen werden.
I, »Belichtungsmessung« wird auf »Matrixmessung«
Belichtungsmessung (AEEI/Z; Lighting zurlickgesetzt, wenn »Active D-Lighting auf einen anderen
Modus als »Aus« eingestellt wird.
»Serienaufnahmec« und »Belichtungsreihe« kdnnen nicht
gleichzeitig verwendet werden.
Serienaufnahme »Belichtungsreihe« wird auf »Aus« zuriickgesetzt, wenn
ey »Serienaufnahmecauf einen anderen Modus als »Einzelbild«

Serienaufnahme/
Belichtungsreihe

Belichtungsreihe

Te1)

eingestellt wird.

Die Einstellung flir »Serienaufnahmec wird auf »Einzelbild«
zurlickgesetzt, wenn »Belichtungsreihe« auf einen anderen
Modus als »Aus« eingestellt wird.

Selbstausloser Serienaufnahme oder »Belichtungsreihe« und Selbstausloser/
([T69)/Lacheln- Lacheln-Ausldser kdnnen ebenfalls nicht gleichzeitig verwendet
Ausloser (1A70) werden.

Picture Control »Belichtungsreihe« kann nicht verwendet werden, wenn
(360 »Monochromc fiir die Aufnahme gewahlt ist.

Lacheln-Ausléser

70

Die Kamera nimmt unabhangig von der eingestellten
»Messfeldvorwahlc ein Bild mit Gesichtererkennung auf.

« Beieiner anderen Einstellung als »Motivverfolgung« und
wird k (Unendlich) als Fokusmodus fir die Aufnahme

Messfeldvorwahl y e die K bhanai 4
verwendet, stellt die Kamera, unabhdngig von der
Fokusmodus (L1172 eingestellten AF-Messfeldvorwah! auf Unendlich scharf.
« Bel der Einstellung auf MF (manuelle Fokussierung) kann die
AF-Messfeldvorwahl nicht eingestellt werden.
Lacheln-Auslser Bei Aufnahmen mit dem Lacheln-Ausloser kann der »Autofokus«
0 nicht gedndert werden.
Ist der Fokusmodus alk (unendlich) gewahlt, wird als Einstellung
Autofokus Fokusmodus (L1172 fiir den Fokusmodus »Einzelautofokus« eingesetzt.
st »Messfeldvorwahl« auf »Portrat-Autofokus« eingestellt,
Messfeldvorwahl idal feld hl die Finstel inzelautofok
(a3 wird als »Messfeldvorwahl« die Einstellung »Einzelautofokus«
eingesetzt.
Active D-Lightin 1SO-Empfindlichkeit | Ist die »ISO-Empfindlichkeit« auf »1600<, »3200« oder »Hi 1«
ghting [(maly) eingestellt, kann »Active D-Lighting« nicht verwendet werden.
Serienaufnahme Bei der Einstellung »Pre-Shot-Cachec, »H-Serie: 120 Bilder
Datumsaufdruck Q67 pro Sek.« oder »H-Serie: 60 Bilder pro Sekunde« steht die

Funktion zum Einbelichten des Datums nicht zur Verfligung.

81
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Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kdnnen

Elngeschyankte Einstellung Beschreibung
Funktion
Das Auslosesignal wird deaktiviert, wenn »H-Seriec, »L-Serie,
Serienaufnahme »Pre-Shot-Cachec, »H-Serie: 120 Bilder pro Sek.«, »H-Serie:
Sound [(masy) 60 Bilder pro Sekunde«, »BSS« oder »16er-Serie«im
oun

Aufnahmemen eingestellt ist.

Belichtungsreihe

(A

Das Auslosesignal wird deaktiviert.

Blinzelwarnung

Lacheln-Ausléser
@70y
Serienaufnahme
@61y
Belichtungsreihe

@e1)

Die Blinzelwarnung funktioniert nicht, wenn der Lécheln-
Ausloser angewendet, »Serienaufnahme« auf eine andere
Einstellung als »Einzelbild« gestellt oder Belichtungsreihe
eingestellt wird.

Digitalzoom

Lécheln-Ausloser

@70

Bei Aufnahme mit dem Lacheln-Ausloser steht der Digitalzoom
nicht zur Verfligung.

Fokusmodus ((1172)

Ist MF (manuelle Fokussierung) gewahlt, kann der Digitalzoom
nicht verwendet werden.

Serienaufnahme Der Digitalzoom kann nicht verwendet werden, wenn

[(maly) »16er-Serie« fiir die Aufnahme ausgewahlt ist.

Messfeldvorwahl Bei Aufnahmen mit »Motivverfolgungc steht der Digitalzoom
(A nicht zur Verfigung.

Zoomstufen (C162) Der Digitalzoom kann nicht verwendet werden, wenn

»Zoomstufen« auf »Ein« eingestellt ist.

m Hinweise zum Digitalzoom

« Bei Aufnahmen in bestimmten Aufnahmemodi steht der Digitalzoom nicht zur Verfigung.

« Wenn der Digitalzoom verwendet wird, ist die Auswahl an Optionen fiir die AF-Messfeldvorwahl oder der Messmodus

eingeschrankt (G=82).



Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kdnnen

Der Regelbereich der Belichtungszeit (Modi P, S, A, M)

Der Regelbereich der Belichtungszeit ist abhéngig von der eingestellten Blende und ISO-Empfindlichkeit.
AuBerdem verandert sich der Regelbereich bei den folgenden Serienaufnahmen-Einstellungen.

Einstellung Regelbereich
Automatik’, 1/4000° bis 15 (Modus P, S und A)
Begrenzte ISO-Autom.2 1/4000° bis 8 s (Modus M)
e
1SO-Empfindlichkeit
(a3 150 200,400 1/4000° bis 4 s
150800 1/4000° bis 2 s
1501600 1/4000° bis 1 5
1503200, Hi 1 1/4000° bis 1/25
H-Serie, L-Serie, BSS 1/4000° bis 1/30's
Serienaufnahme (1161) ?geefs'?gftiec e /4000 bis /30
H-Serie: 120 Bilder pro Sek. 174000 bis 1/125's
H-Serie: 60 Bilder pro Sekunde | 1/4000 bis 1/60's

W —

Die 1SO-Empfindlichkeit wird abhéngig von der Serienaufnahmeneinstellung eingeschrankt ((1180).
Im Modus IV ist die ISO-Empfindlichkeit auf 1SO 100 eingestellt.
Die kiirzeste Belichtungszeit hangt vom Blendenwert ab. Je Kleiner der Blendenwert umso lénger die

Belichtungszeit. Ist der Blendenwert auf f/3 (gréRte Blende) eingestellt, kann die Belichtungszeit auf den
Mindestwert 1/2000 Sekunde eingestellt werden. Ist der Blendenwert auf f/8.3 eingestellt, kann die Belichtungszeit
auf den Mindestwert 1/4000 Sekunde eingestellt werden.

uauomunRWYeUNY

83



Das Fokusmessfeld oder der Fokusbereich fiir das Einstellen des Fokus hangt von Aufnahme- und

Fokusmodus ab ((1372).

o ImdenModi P, S, A, M und U kann ein Messfeld fiir die Einstellung des Fokus mithilfe von
»Messfeldvorwahl« ((T161) im Aufnahmement festgeleqt werden.

« Moglicherweise ist die Kamera nicht in der Lage, auf Motive scharfzustellen, bei denen sich der
Autofokus nicht wie erwartet verhalt ((1133). Wenn die Kamera nicht scharfstellt, driicken Sie den
Ausloser mehrmals bis zum ersten Druckpunkt oder versuchen Sie es mit dem Fokusspeicher
((T286) oder mit manueller Fokussierung (&=82).

Verwendung der AF-Zielsuche

Wird »Messfeldvorwahl« im Modus I3 (Automatik) oder im Modus P, S, A, Moder U auf
»AF-Zielsuche« eingestellt, stellt die Kamera den Fokus in den folgenden Situationen ein, wenn der
Ausloser bis zum ersten Druckpunkt gedriickt wird.

o Erkennt die Kamera das Hauptmotiv, stellt sie darauf scharf. Sobald
die Kamera auf das Motiv scharfgestellt hat, leuchten die der GréRe
des Motivs entsprechenden Fokusmessfelder (bis zu zwdlf Felder)
griin auf.

Wenn die Kamera ein Gesicht erkennt, stellt sie darauf scharf.

uauoIBUNPWYRUINY

« Die Kamera verfligt iber neun Fokusmessfelder. Erkennt sie das
Hauptmotiv nicht, wahlt sie automatisch die Fokusmessfelder, in
denen sich das Motiv mit der klirzesten Entfernung zur Kamera
befindet. Sobald die Kamera auf das Motiv scharfgestellt hat,
leuchten die Fokusmessfelder, auf die scharfgestellt wurde
(bis zu neun Felder) griin auf.

Fokusn:essfeld

m Hinweise zur AF-Zielsuche

« Je nach Aufnahmebedingungen erkennt die Kamera méglicherweise ein anderes Motiv als Hauptmotiv.
« Moglicherweise erkennt die Kamera das Hauptmotiv unter den folgenden Bedingungen nicht korrekt:
- Wenn das auf dem Monitor angezeigte Bild sehr dunkel oder hell ist
- Wenn das Hauptmotiv keine klar definierten Farben aufweist
- Wenn der Bildausschnitt so gewahlt ist, dass sich das Hauptmotiv am Rand des Monitors befindet
- Wenn sich das Hauptmotiv aus einem wiederholenden Muster zusammensetzt
- Wenn »WeiBabgleich« auf »Messwert speichern<, »Kunstlicht« oder FL 1 unter »Leuchtstofflampe«eingestellt ist
84 Wenn »Picture Control« auf Monochrom« eingestellt ist



Fokussieren eines Motivs

Verwendung der Gesichtererkennung

In folgenden Aufnahmemodi verwendet die Kamera die
Gesichtererkennung, um automatisch menschliche Gesichter zu
fokussieren. Wenn die Kamera mehr als ein Gesicht erkennt, wird ein
Doppelrahmen um das Gesicht angezeigt, auf das die Kamera
fokussiert. Die restlichen Gesichter werden mit einem Einfachrahmen
versehen.

Anzahl der Gesichter, die

erkannt werden kénnen Fokusmessfeld (Doppelrahmen)

Aufnahmemodus

ImModus P, S, A, M oder U ist
»Messfeldvorwahl« ((1]61) auf
»Portrat-Autofokus« eingestellt. Biszu 12
Motivprogramm »Motivautomatiks,
»Portréte, »Nachtportrat« (1141)

Das Gesicht mit der geringsten
Entfernung zur Kamera

Das Gesicht mit der geringsten
Entfernung zur Bildmitte

(Lacheln-Ausloser) (70) Biszu 3

« Verwenden Sie »Portrat-Autofokus« und driicken den Ausloser bis zum ersten Druckpunkt, wenn keine Gesichter
erkannt werden oder wenn Sie einen Bildausschnitt ohne Gesichter wéhlen, dann wéhlt die Kamera automatisch die
Messfelder (bis zu neun) mit dem Motiv, das den geringsten Abstand zur Kamera hat.

« Wenn »Motivautomatik« eingestellt ist, hangen die Veranderungen der Messfelder davon ab, welches Motiv die Kamera
auswahlt.

« Wenn der Ausloser bis zum ersten Druckpunkt gedrlickt wird und bei aktiviertem Motivprogramm »Portrét« oder
»Nachtportrét« kein Gesicht erkannt wurde, stellt die Kamera auf das Motiv in der Bildmitte scharf.

« Wenn ] (Licheln-Ausldser«) ausgewahlt ist, der Ausldser bis zum ersten Druckpunkt gedriickt wird und kein Gesicht
erkannt wird, stellt die Kamera auf das Motiv in der Bildmitte scharf.

m Hinweise zur Gesichtererkennung

« Die Fahigkeit der Kamera, Gesichter zu erkennen, hangt von vielen Faktoren ab, auch davon, ob die Person in die Kamera
schaut. In den folgenden Féllen kann die Kamera Gesichter moglicherweise nicht zuverlassig erkennen:
- Das Gesicht ist teilweise verdeckt (z. B. von einer Sonnenbrille)
- Das Gesicht ist im Verhéltnis zum Bildausschnitt zu klein oder zu grof

« Wenn mehrals ein Gesicht umrahmt wird, hangt es von vielen Faktoren ab, welches Gesicht die Kamera fokussiert und
welche Gesichter sie erkennt, auch von der Richtung, in der die Personen schauen.

« Ineinigen, seltenen Fillen, wie z. B. in »Autofokus« (J133), beschrieben, kann das Motiv nicht fokussiert werden, auch
wenn der Doppelrahmen griin ist. Wenn die Kamera nicht fokussiert, versuchen Sie »Fokusspeicher« ((1186).

Bilder ansehen, die mit der Gesichtererkennung aufgenommen wurden

« Bei der Wiedergabe dreht die Kamera die Bilder automatisch, je nach Ausrichtung der bei der Aufnahme erkannten
Gesichter (dies gilt nicht fir Bilder, die mit »Serienaufnahme« (I161) oder »Belichtungsreihe« (1161) aufgenommen
wurden).

« Wenn durch Drehen des Zoomschalters in Richtung T (Q) auf ein angezeigtes Bild in der Einzelbildwiedergabe gezoomt
wird, vergréBert sich das Bild im Zentrum des Gesichts, das bei der Aufnahme erkannt wurde ((Z135) (dies gilt nicht fir
Bilder, die mit »Serienaufnahmex ((1J61) oder »Belichtungsreihe« ((1161) aufgenommen wurden).
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Fokussieren eines Motivs

Fokusspeicher
Verwenden Sie den Fokusspeicher, um auf ein Motiv auRerhalb der Bildmitte scharf zu stellen, wenn die
Messfeldvorwahl auf Mitte eingestellt ist.

Verwenden Sie den Fokusspeicher folgendermaBen, um auf Motive auBBerhalb der Bildmitte
scharfzustellen, wenn in den Modi P, S, A, M oder U »Messfeldvorwahl« ((1161) auf »Mitte«
eingestelltist.

1

Wahlen Sie den Bildausschnitt so, dass sich das Motiv
in der Bildmitte befindet.

Driicken Sie den Ausldser bis zum ersten
Druckpunkt.

o Das Motiv wurde fokussiert und das Fokusmessfeld
leuchtet griin auf.

« Die Belichtung ist ebenfalls gespeichert.

Halten Sie den Ausldser weiterhin am ersten
Druckpunkt gedriickt, und verandern Sie den
Bildausschnitt wie gewiinscht.

« Stellen Sie sicher, dass der Abstand zwischen Kamera und Motiv
nicht verandert wird.

Driicken Sie den Ausldser bis zum zweiten Druckpunkt, um
das Bild aufzunehmen.

A NORE
1250 _E56 RAKAOp)
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Wiedergabefunktionen

In diesem Kapitel werden die Funktionen beschrieben, die bei der Wiedergabe von Bildern zur
Verfligung stehen.

Wiedergabe

9
& Haut-Weichzeichnung

@ Filtereffekte
& Druckauftrag
5y Diashow

©On Schiitzen

U3UORYUNJBGRBIPIIM
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Wiedergabefunktionen

Bei der Anzeige von Bildern im Einzelbildwiedergabe-Modus oder im Wiedergabe =
Bildindexmodus kdnnen Sie die folgenden Funktionen konfigurieren. [

Driicken Sie dazu die MENU-Taste zur Anzeige des Meniis und wahlen fo 5'“9*‘“'?9 .
& Haut-Weichzeichnung

Sie anschlieRend die Registerkarte [>] ((I113). @ Filtereffekte
& Druckauftrag
3 Diashow
On Schiitzen

Option Beschreibung
D% Schnelle Bearbeitung1'2'3 Mit der schnellen Bildbearbeitung kdnnen Sie Bildkopien mit bt

verbessertem Kontrast und verbesserter Farbséttigung erstellen.

Es kdnnen Bildkopien mit verbesserter Helligkeit und optimiertem ti7

B Dl iahting 3
13 D-Lighting Kontrast erstellt werden. Unterbelichtete Bildbereiche werden aufgehellt.

Ist diese Funktion eingestellt, erkennt die Kamera Gesichter auf
aufgenommenen Bildern und erstellt eine Kopie mit weicheren o818
Hauttonen.

7=} Haut-Weichzeichnung" 2
3

Wenden Sie eine Vielzahl verschiedener Digitalfilter-Effekte an. Die
O Filtereffekte'3 verfligbaren Effekte sind »Selektive Farbec, »Sterneffekt, =019
»Fisheye«, »Miniatureffekt« und »Gemalde«.

=
z Werden auf einer Speicherkarte gespeicherte Bilder ausgedruckt,
§ & Druckauftrag* kann die Funktion Druckauftrag zur Auswahl der zu druckenden Bilder | &=®55
=4 und die Anzahl der Abzlige verwendet werden.
z Bilder, die im internen Speicher oder auf einer Speicherkarte
s L) Diashow gespeichert sind, werden in einer automatisch ablaufenden Diashow | G857
> wiedergegeben.
©n Schiitzen Schiitzen Sie Bilder und Filmsequenzen vor versehentlichem Loschen. | &=858

Geben Sie die Ausrichtung an, in der gespeicherte Bilder im

" 3,4
£41Bild drehen Wiedergabemodus angezeigt werden sollen.

Erstellen Sie vom aufgenommenen Bild ein Kompaktbild. Diese
P Kompaktbild' 3 Funktion ist nitzlich, wenn Kopien fur die Darstellung auf Webseiten | =820
oder als E-Mail-Anhange erstellt werden sollen.

Zeichnen Sie Sprachnotizen mit dem Mikrofon der Kamera auf und
& Sprachnotiz>> hangen Sie diese an die Bilder an. Die Wiedergabe und das Loschen | &=861
von Sprachnotizen ist ebenfalls maglich.

Kopieren Sie Bilder zwischen dem internen Speicher und der

[ Kopieren Speicherkarte. Mit dieser Funktion kdnnen auch Filmsequenzen 806
kopiert werden.
Schwarzer Rand™-3 Erstellen Sie ein neues Bild mit schwarzem Rand. &)1
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Im Wiedergabemodus (Wiedergabementi) verfigbare Funktionen

Option Beschreibung M

Zeigt eine Reihe von hintereinander aufgenommenen Serienbildern =3

O ' L
i Anzeigeopt. fir Serienaufin als Einzelbilder an oder nur das Musterbild einer Serie an.

Andert das Musterbild einer hintereinander aufgenommenen

Bilderserie (Bilderserie, & 13).

« Wahlen Sie beim Andern dieser Einstellung die gewiinschte Serie,
bevor das Menti angezeigt wird.

Musterbild wahlen &63

Mit dieser Funktion wird das aktuelle Bild bearbeitet und als separate Datei gespeichert.

Folgende Bilder konnen allerdings nicht bearbeitet werden.

« ImBildverhéltnis 16:9, 3:2 oder 1:1 aufgenommene Bilder (dies gilt nicht fur die Bearbeitungsfunktion Schwarzer
Rand)

« Bilder, die mit »Einfach-Panoramac oder »3D-Fotografie« aufgenommen worden sind

Fir nachbearbeitete Bilder liegt ebenfalls eine Beschrankung vor (=815, 88 16).

Aus einer Filmsequenz exportierte Bilder kdnnen nicht bearbeitet werden.

Diese Funktion kann nicht fur Bilder in einer Bildserie verwendet werden, wenn nur das Musterbild angezeigt wird.

Driicken Sie zur Verwendung dieser Funktion die @R)-Taste, um einzelne Bilder anzuzeigen, bevor das Meni

angezeigt wird.

Diese Funktion kann nicht bei Bildern angewandt werden, die im Motivprogramm »3D-Fotografie«

aufgenommen wurden.

Sprachnotizen konnen nicht an Bilder angehangt werden, die mit der Funktion »Einfach-Panoramac

aufgenommen wurden.

W

o~

Weitere Informationen zu jeder Funktion finden Sie unter »Bearbeiten der Fotos« (8= 15) und
»Das Wiedergabemeni« (&=855) im Referenzabschnitt.
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Damit Sie noch groBere Freude an den Bildern und Filmen haben, kdnnen Sie die Kamera an einen

Fernseher, Computer oder Drucker anschliefen.

« Stellen Sie eine ausreichende Akkukapazitét sicher und schalten Sie die Kamera aus, bevor Sie sie an
ein externes Gerdt anschlieRen. Informationen zu den Anschlussverfahren und den nachfolgenden
Schritten finden Sie in der Dokumentation, die dem Gerat zusatzlich zu diesern Dokument beiliegt.

(g |JSB-/Audio-/Video-Ausgang

|
ﬂ{‘zl—‘ HDMI-Mini-Anschluss (Ausfiihrung C)

So wird die Abdeckung der Anschlisse gedffnet SchlieBen Sie den Stecker unverkantet an.

Ansehen von Bildern auf einem Fernseher 6823

Sie konnen die Bilder und Filme der Kamera auf einem Fernseher ansehen.
Anschlussverfahren: SchlieRen Sie die Audio- und Video-Stecker des mitgelieferten Audio-/
Video-Kabels EG-CP16 an die Eingangsbuchsen des Fernsehers an. Alternativ dazu konnen
Sie ein handelstbliches HDMI-Kabel (Ausfuhrung C) an die HOMI-Eingangsbuchse des
Fernsehers anschlielen.

Ansehen und Organisieren von Bildern auf einem Computer AL

Wenn Sie Bilder auf einen Computer tibertragen, konnen Sie einfache Nachbearbeitungen
5 durchfiihren und Bilddaten neben der Wiedergabe von Bildern und Filmen verwalten.
| | Anschlussverfahren: SchlieBen Sie die Kamera mit dem mitgelieferten USB-Kabel UC-E6 an
——= die USB-Eingangsbuchse des Computers an.

o Installieren Sie die Software ViewNX 2 auf dem Computer, bevor Sie die Kamera an den
Computer anschlieBen. Verwenden Sie hierzu die mitgelieferte ViewNX 2-Installations-
(CD. Weitere Informationen zur Verwendung der ViewNX 2-Installations-CD und zum
Ubertragen von Bildern auf einen Computer finden Sie auf [1193.

o Falls USB-Gerdte an den Computer angeschlossen sind, die von dort mit Spannung
versorgt werden, ziehen Sie diese vom Computer ab, bevor Sie die Kamera daran
anschlieBen. Werden Kamera und andere USB-betriebene Geréte gleichzeitig an einen
Computer angeschlossen, kann eine Storung der Kamera oder tiberméfige
Spannungsversorgung tber den Computer auftreten. Dies kann zu einer Beschadigung
der Kamera oder Speicherkarte fiihren.

Drucken von Bildern ohne Verwendung eines Computers o025

Wenn Sie die Kamera an einen PictBridge-kompatiblen Drucker anschliel3en, kénnen Sie
Bilder ausdrucken, ohne einen Computer zu verwenden.

Anschlussverfahren: SchlieBen Sie die Kamera mit dem mitgelieferten USB-Kabel UC-E6
direkt an die USB-Eingangsbuchse des Druckers an.




ViewNX 2 ist ein umfangreiches Softwarepaket, mit dem Bilder tibertragen, angezeigt, bearbeitet und
geteilt werden kdnnen.
Installieren Sie ViewNX 2 mithilfe der ViewNX 2-Installations-CD.

Ihr Werkzeugkasten fiir Bilder und Filme ViewNX 2™

Installation von ViewNX 2
« Hierfiir wird eine Internetverbindung benétigt.

Kompatible Betriebssysteme

Windows

« Windows 7 Home Basic/Home Premium/Professional/Enterprise/Ultimate (Service Pack 1)
« Windows Vista Home Basic/Home Premium/Business/Enterprise/Ultimate (Service Pack 2)
« Windows XP Home Edition/Professional (Service Pack 3)

usuonyunjaqebIapam

Macintosh
e Mac OS X (Version 10.5.8,10.6.8,10.7.2)

Aktuelle Informationen zu den unterstiitzten Betriebssystemen finden Sie auf der Nikon-Website.

1 StartenSieden Computer und legen Sie die ViewNX 2-Installations-CD in das
CD-ROM-Laufwerk ein.
o Mac OS: Wenn das Fenster »ViewNX 2« angezeigt wird, doppelklicken Sie auf das Symbol »Welcomex.
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Verwendung von ViewNX 2

2 Wihlen Sie eine Sprache im Dialogfenster Sprachauswahl aus, um das

Installationsfenster zu 6ffnen.

« Steht die gewtinschte Sprache nicht zur Verfligung, klicken Sie auf »Region Selection (Region
auswahlen)c, um eine andere Region zu wahlen. Wahlen Sie anschlieBend die gewiinschte Sprache (die
Schaltfléche »Region Selection (Region auswahlen)« st bei der européischen Version nicht vorhanden).

o Klicken Sie auf »Next, um das Installationsfenster aufzurufen.

Typische Installation (empfohlen)
' > # :
Be: g n‘.
1

3 Starten Sie den Installer.

« Wirempfehlen Ihnen, vor dem Installieren von ViewNX 2 den »Installationshandbuch«im
Installationsfenster anzuklicken, um die Installationshilfe-Informationen und Systemanforderungen zu
priifen.

« Klicken Sie im Installationsfenster auf »Typische Installation (empfohlen)«.

4 aden Sie die Software herunter.
« Wenn der Bildschirm »Software Download« angezeigt wird, klicken Sie auf »Ich stimme zu - Herunterladenc.
« Befolgen Sie zum Installieren der Software die Anweisungen auf dem Bildschirm.

5 Beenden Sie den Installer, wenn der Bildschirm zur Fertigstellung der Installation
angezeigt wird.
« Windows: Klicken Sie auf »Ja.
« Mac OS: Klicken Sie auf »OK«.
Die folgende Software ist installiert:
« ViewNX 2 (besteht aus den drei nachfolgenden Modulen)
- Nikon Transfer 2: Zum Ubertragen von Bildern auf den Computer
- ViewNX 2: Zum Anzeigen, Bearbeiten und Drucken von Ubertragenen Bildern
- Nikon Movie Editor: Zum einfachen Bearbeiten von Ubertragenen Filmsequenzen

o Panorama Maker 6 (zur Erstellung eines Panoramabilds mithilfe einer im Motivprogramm Panorama-
Assistent aufgenommenen Bilderserie)

o QuickTime (nur Windows)

6  Nehmen Sie die ViewNX 2-Installations-CD aus dem CD-ROM-Laufwerk heraus.



Verwendung von ViewNX 2

Ubertragen von Bildern auf den Computer

1 Wahlen Sie aus, wie Bilder auf den Computer kopiert werden.

Wahlen Sie eine der folgenden Mdglichkeiten:

« Direkte USB-Verbindung: Schalten Sie die Kamera aus und stellen Sie sicher, dass die Speicherkarte in die
Kamera eingesetzt ist. Schlielen Sie die Kamera mit dem enthaltenen USB-Kabel UC-E6 an den Computer
an. Die Kamera wird automatisch eingeschaltet. Entfernen Sie vor dem Anschluss an den Computer die
Speicherkarte aus der Kamera, um Bilder aus dem internen Speicher der Kamera zu Gibertragen.

« SD-Kartensteckplatz: Verfligt Ihr Computer Uber einen SD-Kartensteckplatz kann die Karte direkt in den
Steckplatz eingesetzt werden.

« SD-Kartenlesegerat: Schlielfen Sie ein Kartenlesegerét (separat von anderen Herstellern erhdltlich) an den
Computer an und setzen Sie die Karte ein.

Wird eine Meldung angezeigt, in der Sie aufgefordert werden, ein Programm auszuwahlen, wahlen Sie
Nikon Transfer 2.

« BeiWindows 7

Wird das Dialogfeld rechts angezeigt, folgen Sie den

nachfolgenden Schritten, um Nikon Transfer 2

auszuwahlen.

1 Klicken Sie auf »Programm @ndern« unter
»Bilder und Videos importierenc. Es wird ein
Dialogfeld zur Programmauswahl angezeigt;
wahlen Sie »Datei importieren mit Nikon Transfer 2« und klicken Sie auf »OK«.

2 Doppelklicken Sie auf »Datei importierenc.

Wenn die Speicherkarte viele Bilder enthalt, dauert es moglicherweise einige Zeit, bis Nikon Transfer 2 startet.
Warten Sie, bis Nikon Transfer 2 startet.

m AnschlieBen des USB-Kabels

Méglicherweise wird die Verbindung nicht vom System erkannt, wenn die Kamera tiber einen USB-Hub an den Computer
angeschlossen ist.

uauoIjunjacebiapam
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Verwendung von ViewNX 2

2 Ubertragen Sie die Bilder auf den Computer.

« Stellen Sie sicher, dass der Name der angeschlossenen Kamera oder des Wechseldatentragers als »Source«
in der Titelleiste »Options« in Nikon Transfer 2 steht (7).

« Kiicken Sie auf »Ubertragung starten ((2)).

== @

o Inder Standardeinstellung werden alle Bilder, die sich auf der Speicherkarte befinden, auf den Computer
kopiert.

3 Beenden Sie die Verbindung.
o Ist die Kamera an den Computer angeschlossen, schalten Sie die Kamera aus und ziehen Sie das USB-Kabel ab.
« Wenn Sie ein Kartenlesegerét oder einen Kartensteckplatz verwenden, wéhlen Sie die entsprechende
Option im Betriebssystem Ihres Computers, um den Wechseldatentrager, mit dem die Speicherkarte
bezeichnet wird, zu entfernen. Nehmen Sie anschlieBend die Karte aus dem Kartenlesegerat oder
Kartensteckplatz heraus.

Anzeigen von Bildern

Starten Sie ViewNX 2.
« Bilder werden in ViewNX 2 angezeigt, sobald die
Ubertragung abgeschlossen ist.

« Weitere Informationen zur Verwendung von ViewNX 2 finden
Sie in der Online-Hilfe.

Manuelles Starten von ViewNX 2

« Windows: Doppelklicken Sie auf die Verkniipfung ViewNX 2 auf dem Desktop.
« Mac 0S: Klicken Sie auf das Symbol ViewNX 2 im Dock.



Aufzeichnung und Wiedergabe von
Filmen

Filme lassen sich einfach durch Driicken der @-Taste (R Filmaufzeichnung) aufnehmen.

uswil4 uoA agehiapalm pun bunuydiezjny

95



U3WII4 UOA 3geBIBPaIM pun BunuydIszZiny

9%

Aufzeichnung und Wiedergabe von Filmen

Filmsequenzen lassen sich einfach durch Drlicken der @-Taste (*#8 Filmaufzeichnung) aufnehmen.
Farbtonwerte, WeiRabgleich und andere Einstellungen entsprechenden denen beim Aufnehmen von Bildern.

1  Schalten Sie die Kamera ein und rufen Sie den Filmsequenz
Aufnahmebildschirm auf.
« Das Symbol fiir die Filmsequenz gibt den Typ des aufgezeichneten
Films an. Die Standardeinstellung ist 198Ggt »HD 1080p« %
»(1920x1080)« ((1199).
Bei der Aufzeichnung von Filmen ist der sichtbare Bildwinkel (d. h.
der in der Aufnahme sichtbare Bereich) kleiner als bei Fotos. Driicken
Sie zur Anzeige des Filmsequenz-Rahmens ((I15) die DISP-Taste
(Anzeige), um den Bereich der Filmsequenz vor Beginn der
Aufzeichnung zu priifen.
* Die in der Abbildung gezeigte maximale Filmlénge weicht vom
tatsdchlichen Wert ab.

2 Driicken Sie die @-Taste ("
Filmaufzeichnung), um mit der Aufzeichnung
der Filmsequenz zu beginnen.

Die Kamera stellt auf das Motiv in der Bildmitte scharf.

Fokusmessfelder werden bei der Aufzeichnung nicht

angezeigt.

Wird P> am Multifunktionswahler wahrend der Filmaufzeichnung gedriickt, wird die Belichtung fest

gespeichert. Um diesen Wert wieder aufzuheben, driicken Sie P> emeut.

Maximale Filmlénge*

Bei der Aufzeichnung anhand von Filmsequenz und dem Bildformat
169 (z. B.»Filmsequenz«ist {080gfy »HD 1080p<<* »(1920%x1080)«)
andert sich auch das Bildformat der Monitoranzeige zu 169 (die

Filmsequenz wird in dem rechts auf dem Bildschirm gezeigten

Bereich aufgenommen).

« Die ungefahr verbleibende Filmlénge wird auf dem Monitor - LEili
angezeigt. [I] wird angezeigt wahrend Daten im internen Speicher
abgelegt werden.

« Die Aufzeichnung endet automatisch, wenn die maximale Filmlange erreicht ist.

3 Driicken Sie emeut die @-Taste (*®® Filmaufzeichnung), um die Aufzeichnung der
Filmsequenz zu beenden.

m Hinweis zum Aufzeichnen und Speichern von Filmsequenzen

Wahrend die Anzeige blinkt, die die Anzahl verbleibender Aufnahmen oder die Anzahl der maximalen Filmsequenzlange
angibt, werden Bilder aufgenommen oder wird eine Filmsequenz gespeichert. Gffnen Sie die Akku-/Speicherkartenfach-
Abdeckung nicht und entfernen Sie den Akku und die Speicherkarte nicht, wenn eine Anzeige blinkt. Dies kann zu
Datenverlust fuhren und die Kamera oder Speicherkarte beschadigen.



Aufzeichnung von Filmen

m Hinweise zur Aufzeichnung von Filmen

Beim Speichern eines Films auf einer Speicherkarte wird empfohlen, eine Speicherkarte mit einer SD-Geschwindigkeitsklasse
von Class 6 oder haher zu verwenden ((1123). Bei langsamer Ubertragungsgeschwindigkeit der Karte kann die
Filmaufzeichnung unerwartet abgebrochen werden.

Der Einsatz des Digitalzooms fiihrt zu einer Verschlechterung der Bildqualitat. Wenn Sie die Aufzeichnung des Films ohne
Digitalzoom starten und den Zoomschalter in Richtung T drehen, hlt der Zoom an der maximalen VergréBerung des
optischen Zooms an. Geben Sie den Zoomschalter frei und drehen Sie ihn dann emeut in Richtung T, um den
Digitalzoom zu aktivieren. Ist die Aufzeichnung beendet, wird der Digitalzoom deaktiviert.

Méglicherweise werden die bei Betdtigung des Zoomschalters, beim Zoomen oder bei Verwendung des Autofokus,
Bildstabilisators oder Blendeneinstellung bei Anderung der Helligkeit entstehenden Gerdusche aufgenommen.

Wéhrend der Filmaufzeichnung sind u. U. folgende Phdnomene auf dem Monitor zu beobachten. Diese Phénomene
werden in den aufgezeichneten Filmsequenzen gespeichert.

- Beim Fotografieren unter Leuchtstofflampen, Quecksilberdampflampen oder Natriumdampflampen kann es zu
Streifenbildung im Bild kommen.

- Motive, die sich mit hoher Geschwindigkeit durch das Bild bewegen, wie z.B. Ziige oder Pkw, werden mdglicherweise
gestaucht dargestellt.

- Eskann vorkommen, dass das gesamte Bild gestaucht erscheint, wenn die Kamera horizontal geschwenkt wird.
- Die Beleuchtung oder andere helle Bereiche kdnnen beim Bewegen der Kamera Nachbilder hervorrufen.

m Hinweise zur Kameratemperatur

Werden Filmsequenzen tiber einen langeren Zeitraum aufgezeichnet oder wird die Kamera bei hohen Temperaturen
eingesetzt, wird die Kamera méglicherweise warm.

Steigt die Innentemperatur der Kamera wéhrend der Aufnahme eines Filmes zu
hoch an, wird die Aufnahme nach 5 Sekunden automatisch beendet. Die
verbleibende Aufnahmezeit (&9 5 s) wird auf dem Monitor angezeigt. 5 Sekunden
nachdem die Aufnahme des Filmes automatisch beendet wurde, schaltet sich die
Kamera ab.

Lassen Sie die Kamera ausgeschaltet, bis die Innentemperatur der Kamera wieder
gesunken ist und verwenden Sie sie erst dann wieder.

Fokussieren bei Filmaufnahmen

Wenn »Autofokus« ((1]99) im Menii Filmsequenz auf AF =S »Einzelautofokus« (Standardeinstellung) eingestellt ist,
wird die Fokuseinstellung gespeichert, wenn die @-Taste (*¥ Filmaufzeichnung) gedriickt wird, um die Aufnahme zu
starten. Um den Fokus mithilfe des Autofokus bei der Aufzeichnung von Filmen einzustellen, driicken Sie <
Multifunktionswahler.

Ist der Fokusmodus ((1372) auf MF (manuelle Fokussierung) eingestellt, stellen Sie den Fokus manuell ein. Wahrend der
Aufzeichnung von Filmsequenzen kann der Fokus durch Driicken von A (weit) oder W (nah) am Multifunktionswahler
eingestellt werden.

Der Autofokus verhalt sich méglicherweise nicht wie erwartet ((1133). Versuchen Sie in diesem Fall MF (manuelle

Fokussierung) oder eine der folgenden Methoden.

1. Stellen Sie vor der Aufnahme die Option »Autofokus«im Meni Filmsequenz auf AF =S »Einzelautofokus«
(Standardeinstellung) ein.

2. Richten Sie die Kamera so aus, dass sich ein anderes Motiv in gleicher Entfernung in der Bildmitte befindet. Driicken Sie
die @-Taste ("¥ Filmaufzeichnung), um die Aufnahme der Filmsequenz zu starten und andern Sie dann den
Bildausschnitt.

uswWi14 uoA agebiapalp pun bunuydipzjny

97



U3WII4 UOA 3geBIBPaIM pun BunuydIszZiny

98

Aufzeichnung von Filmen

Maximale Filmlénge

Filmsequenz ((1199) Inter?;(; iApBe)iCher Spe(i:lgeBr;arte
B HD 1080p % (1920x1080) 37 Sekunden! 25 Minuten
{80km  HD 1080p (1920x1080) 57 Sekunden 40 Minuten
T20km  HD 720p (1280%720) 1 Minute 25 Sekunden 1 Stunde
S iFrame 540 (960x540) 33 Sekunden! 25 Minuten
VeAR VGA (640x480) 4 Minuten 11 Sekunden 2 Stunden 50 Minuten

Alle Zahlen sind Schatzwerte. Die maximale Filmldnge kann je nach Speicherkartenfabrikat und Bitrate der aufgezeichneten

Filmsequenz variieren.

! Die maximale Filmlange fir eine Filmsequenz betrégt 25 Sekunden.

2 Die maximale Filmlange fiir eine Filmsequenz betrdgt 4 GB oder 29 Minuten, selbst bei ausreichender freier
Speicherkapazitét der Speicherkarte. Die maximale Aufnahmezeit fiir eine Filmsequenz wird wéhrend der Aufnahme
angezeigt.

Bei der Aufzeichnung von Filmsequenzen verfiigbare Funktionen

« Die Finstellungen von Belichtungskorrektur und »WeiBabgleich« im Aufnahmementi (1160) werden bei der
Aufzeichnung von Filmsequenzen ebenfalls tbernommen. Ist der Fokusmodus auf & (Makrofunktion) eingestellt, kann
die Kamera naher an das Motiv heranzoomen. Uberprtifen Sie die Einstellungen, bevor Sie die Aufzeichnung einer
Filmsequenz starten.

« Der Selbstausldser ((1169) kann verwendet werden. Wenn der Selbstauslgser aktiviert ist und die @-Taste (*¥8
Filmaufzeichnung) gedriickt wird, startet die Kamera nach zehn oder zwei Sekunden die Aufzeichnung der Filmsequenz.

« Das Blitzgerat st nicht aus.

« Driicken Sie die MENU-Taste, bevor Sie die Aufzeichnung der Filmsequenz beginnen, und rufen Sie die Registerkarte "¥8

(Filmseguenz) auf, um die Finstellungen im Men( Filmsequenz vorzunehmen ((1199).
Aufzeichnen von HS-Filmen
Ist »Filmsequenz«im Men( Filmsequenz auf ¥8A »HS 120 Bilder/s (640x480)«, 720f] »HS 60 Bilder/s (1280x720)«
oder TB80§E »HS 15 Bilder/s (1920x1080)« eingestellt, kdnnen Filmsequenzen aufgezeichnet werden, die in Slow oder Fast
Motion wiedergegeben werden konnen (8=66).
Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc (&=898).



Andern von Einstellungen fiir Filmaufnahmen (Menii Filmsequenz)
Die folgenden Optionseinstellungen kdnnen gedndert werden.

Aufzeichnung von Filmen

Filmsequenz

Filmsequenz 080T
AF-S

Autofokus

Rufen Sie den Aufnahmebildschirm auf =» MENU-Taste =» Registerkarte *¥8 ((1113)

Option

Beschreibung

Filmsequenz

Wahlt den Filmsequenztyp fiir die Aufzeichnung aus. Die Kamera kann
Filmsequenzen mit normaler Geschwindigkeit und mit hoher
Geschwindigkeit aufzeichnen (HS), die in Slow Motion oder Fast Motion
wiedergegeben werden kénnen. Die Standardeinstellung ist 883kt
»HD 1080p« % »(1920x1080)«.

Autofokus

Wahlen Sie aus, wie die Kamera bei der Aufzeichnung von Filmsequenzen in
normaler Geschwindigkeit scharf stellt.

Es kann »Einzelautofokus« (Standardeinstellung) eingestellt werden,
sodass der Fokus bei Beginn der Filmaufnahme gespeichert wird. Die
Einstellung »Permanenter AF«, bei der die Kamera wahrend der
Filmaufzeichnung permanent scharfstellt, ist auch méglich.

Falls »Permanenter AF« eingestellt ist, sind die Betriebsgerdusche des
Autofokus méglicherweise auf dem aufgenommenen Film hérbar. Wenn Sie
vermeiden mdchten, dass die Betriebsgerausche des Autofokus
aufgenommen werden, wahlen Sie »Einzelautofokusc.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Hinweis zur Bedienung des Einstellrads, wenn Men(is angezeigt werden«

(@14),
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1 Driicken Sie die =] Taste (Wiedergabe), um den (A A, (5

Wiedergabemodus zu wahlen.
« Drlicken Sie den Multifunktionswahler, um eine Filmsequenz auszuwahlen.
« Sie erkennen Filmsequenzen am jeweligen Filmsequenzsymbol ((1198).

2 DickenSie die 0 -Taste, um eine Filmsequenz wiederzugeben.

Lautstérke einstellen
Drehen Sie den Zoomschalter wahrend der Wiedergabe auf T oder W

(mAp)

Verfiigbare Funktionen wahrend der Wiedergabe von

Filmsequenzen

Drehen Sie den Muttifunktionswahler fir den schnellen Bildvor- oder -riickiauf.
Die Steuerelemente fiir die Wiedergabe werden wahrend der Wiedergabe

- . Wahrend der  Lautstérkeanzeige
am oberen Rand des Monitors angezeigt. Wiedergabe

Driicken Sie <@ oder P> am Multfunktionswahler, um in Steuerelementsymbol
fir die Wiedergabe zu wahlen und driicken Sie anschlieRend die @®)-Taste, um eine der folgenden Funktionen auszufihren.

Aktion | Bedienung Beschreibung
- ;E}gﬂlealhefr [ « ] Halten Sie die @R)-Taste gedriickt, um den schnellen Ruicklauf in der Filmsequenz zu aktivieren.
Sy
§ \S/g:g il}er [ » ] Halten Sie die @R)-Taste gedriickt, um den schnellen Vorlauf in der Filmsequenz zu aktivieren.
LE Wahrend der Unterbrechung der Wiedergabe konnen die folgenden Aktionen tiber die
3 Steuerelemente fir die Wiedergabe oben auf dem Monitor ausgefuhrt werden.
= o Blattert in der Filmsequenz Bild fiir Bild zuriick. Halten Sie die @R)-Taste gedriickt, um
3 den Dauerriicklauf zu aktivieren *
[le)
& o Blattertin der Filmsequenz Bild fiir Bild vor. Halten Sie die @K)-Taste gedriickt, um den
s Pause m Dauervorlauf zu aktivieren
'51 B | Exportiert und speichert einen bestimmten Bereich einer Filmsequenz (=831).
= Speichert den aus einer Filmsequenz exportierten Bildausschnitt als Standbild (G=832).
I8 | Die Wiedergabe fortsetzen.
Beenden B | Rickkehr zur Einzelbildwiedergabe.

* Die Filmsequenz kann auch durch Drehen des Muttifunktionswahlers um ein Einzelbild in Vorwarts- oder Rickwértsrichtung durchgeschaltet werden.

Um einen Film zu I8schen, wahlen Sie die Finzelbildwiedergabe ((J134) oder den Bildindex ((J135), markieren eine
Filmsequenz und driicken die T-Taste ((I136).

m Hinweis zur Wiedergabe von Filmsequenzen
100 Mit einer anderen Kamera als der COOLPIX P510 aufgenommene Filmsequenzen kénnen nicht abgespielt werden.



Verwendung von GPS

Das globale Positionsbestimmungssystem (GPS) ist ein Navigationssystem auf Satellitenbasis, bei dem
elektromagnetische Signale eines Netzwerks von GPS-Satelliten im Erdorbit eingesetzt werden.

In diesem Kapitel wird beschrieben, wie mit GPS Positionsdaten in einem Bild gespeichert werden
kénnen.

54 UOA Bunpuamiap
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Verwendung von GPS

Das interne GPS-System der Kamera empfangt Signale von GPS-Satelliten und errechnet daraus die
gegenwartige Zeit und Position.

Die Errechnung der Position wird als Positionsbestimmung bezeichnet.

Die Positionsdaten (geografische Lénge und Breite) kdnnen auf den aufgenommenen Bildern
aufgezeichnet werden.

Stellen Sie »GPS-Optionenc auf »GPS-Daten aufzeichnenc, um die Aufzeichnung der Positionsdaten
Zu starten.

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte #% (GPS-Einstellungen) ((I114) =» GPS-Optionen

Stellen Sie vor Verwendung der GPS-Funktion »Zeitzone und Datum« (LI1108) korrekt ein.

T Markieren Sie mit dem Multifunktionswahler die Option GPS-Optionen

»GPS-Daten aufzeichnen« und driicken Sie dann die
@-Taste Synchronisieren o=

A-GPS-Datei aktual. oo

2 Wihlen Sie »Ein« und driicken Sie die @®-Taste.

GPS-Daten aufzeichnen =
« Signale werden von GPS-Satelliten empfangen und die oN En |
Positionsbestimmung beginnt. OFF [ Aus

« Die Standardeinstellung ist »Ausc.

3 Driicken Sie die MENU-Taste.
« Die Kamera kehrt zum Aufnahmebildschirm zuriick.
« Eswird empfohlen, sich zu Beginn des Empfangs von GPS-Signalen im Freien aufzuhalten.

54O UoA Bunpuamiap
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Starten der Aufzeichnung von GPS-Daten

m Hinweise zu GPS

Wenn die Positionsbestimmung zum ersten Mal durchgefiihrt wird, wenn Positionsbestimmung fir einen lingeren
Zeitraum nicht mglich war und kurz nach dem Auswechseln des Akkus dauert die Erfassung von Positionsdaten mehrere
Minuten.

Wenn »GPS-Daten aufzeichnen« auf »Ein« gestellt ist, wihrend ein Log mit der Finstellung »Log erstellen« ((11105)
aufgezeichnet wird, funktioniert der GPS-Empfang auch bei ausgeschalteter Kamera.

Die Positionen der GPS-Satelliten dndern sich standig. Moglicherweise kdnnen Sie lhre Position nicht bestimmen oder es
dauert, abhdngig von Position und Zeit, etwas ldnger. Setzen Sie die Kamera zur Verwendung der GPS-Funktion im Freien
und mit méglichst wenigen Hindernissen im Himmel ein. Der Signalempfang ist besser, wenn die GPS-Antenne ((112)
zum Himmel weist.

Falls Die Kamera in einem Flugzeug oder Krankenhaus ausgeschaltet werden muss, stellen Sie »GPS-Daten aufzeichnenc
auf »Ausc.

An den folgenden Orten werden Signale blockiert oder reflektiert und die Positionsbestimmung kann ungenau sein.
- In Gebduden oder am Ful8 von Gebauden

- Zwischen Hochhausern

- Unter Briicken

- InTunneln

- In der Nahe von Hochspannungsleitungen

- Zwischen Baumgruppen

- Unter Wasser

Die Verwendung eines Telefons im 1,5-GHz-Band in der Nahe dieser Kamera kann die Positionsbestimmung stéren.

Transportieren Sie diese Kamera wahrend der Positionsbestimmung nicht in einem Metallbehélter. Wenn die Kamera mit
metallischen Materialien abgedeckt ist, kann keine Positionsbestimmung durchgefiihrt werden.

In manchen Fallen konnen Abweichungen von bis zu mehreren hundert Metern auftreten.

Achten Sie bei der Positionsbestimmung auf hre Umgebung.

Datum und Uhrzeit der internen Uhr zum Zeitpunkt der Aufnahme werden aufgezeichnet und bei Wiedergabe des Bildes
auf der Kamera angezeigt. Die Uhrzeit, die mit den Positionsdaten erfasst und ebenfalls mit dem Bild aufgezeichnet wird,
wird nicht auf der Kamera angezeigt.

Bei einer Serienaufnahme werden die Positionsdaten auf dem ersten Bild aufgezeichnet.

Bei Filmsequenzen kénnen keine Positionsdaten gespeichert werden.
Das GPS-System dieser Kamera verwendet WGS84 (World Geodetic System 1984) als geodatisches Referenzsystem.

SdD uoA bunpusmiap
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Starten der Aufzeichnung von GPS-Daten

m Hinweise zu Bildern mit aufgezeichneten Positionsdaten

Individuen kdnnen in Fotos, die mit Positionsdaten versehen sind, identifiziert werden. Gehen Sie aufmerksam vor, wenn Sie
Fotos mit Positionsdaten oder GPS-Logdateien an Dritte weitergeben oder sie in ein Netzwerk wie das Internet hochladen,
auf das offentlicher Zugriff besteht.

Lesen Sie den Abschnitt »Entsorgen von Datentrégernc ((Iv).

m Hinweise zur Verwendung von Kameras mit GPS-Funktion im Ausland

Bevor Sie lhre Kamera mit GPS-Funktion auf eine Auslandsreise mitnehmen, sollten Sie sich an Ihr Reisebiro oder an die
Botschaft des Ziellandes wenden, um sicherzustellen, ob dort Nutzungsbeschrankungen vorliegen.

In China ist es zum Beispiel nicht gestattet, ohne Erlaubnis der Regierung, Positionsdaten-Logs aufzuzeichnen.

Stellen Sie in diesem Fall »GPS-Daten aufzeichnen«<im Men(i »GPS-Optionenc auf »Ausc.

Unter Umsténden funktioniert GPS in China oder im Grenzgebiet zwischen China und anderen Staaten nicht korrekt.

GPS-Empfangsanzeige

Der GPS-Empfang kann auf dem Aufnahmebildschirm kontrolliert werden. GPS-Empfang

« B&%: Signale von vier oder mehr Satelliten werden empfangen und die Position |
wird bestimmt. Positionsdaten werden auf aufgenommenen Bildern aufgezeichnet. | Izl a

« B&%: Signale von drei Satelliten werden empfangen und die Position wird bestimmt. 2
Positionsdaten werden auf aufgenommenen Bildern aufgezeichnet.

« &9: Satellitensignale werden empfangen aber die Position kann nicht bestimmt e
werden. Positionsdaten werden nicht auf aufgenommenen Bildern aufgezeichnet. = 25m 05

« B3 Es werden keine Satellitensignale empfangen und die Position kann nicht
bestimmt werden. Positionsdaten werden nicht auf aufgenommenen Bildern
aufgezeichnet.

Bilder mit aufgezeichneten Positionsdaten

« Bei der Wiedergabe von Bildern mit aufgezeichneten Positionsdaten wird das Symbol &% angezeigt ((1110).

« Auf einem Bild aufgezeichnete Positionsdaten kénnen nach der Ubertragung auf einen Computer mit ViewNX 2 auf einer
Landkarte tiberprift werden ((J91).

« Der tatséchliche Aufnahmeort kann je nach der Genauigkeit der empfangenen Positionsdaten und eventueller anderer
eingesetzter geodatischer Referenzsysteme von den aufgezeichneten GPS-Daten abweichen.



Im Men GPS-Optionen kdnnen die folgenden Optionen eingestellt

werden.

GPS-Optionen
PS-Op
Log erstellen
Log anzeigen
¢

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % (GPS-Optionen) (1114)

Option

Beschreibung

GPS-Optionen

»GPS-Daten aufzeichnenc: Ist dies auf »Ein« eingestellt, werden
Signale von GPS-Satelliten empfangen und die Positionsbestimmung
beginnt (@102). Die Standardeinstellung ist »Ausc.

Signale von GPS-Satelliten werden verwendet, um Datum und Uhrzeit
der internen Uhr der Kamera einzustellen (nur, wenn »GPS-Daten
aufzeichnen« unter »GPS-Optionen«im Men(i »GPS-Optionen« auf
»Einceingestellt ist).

»A-GPS-Datei aktual.« Eine Speicherkarte wird zur Aktualisierung
der A-GPS-Datei (unterstiitztes GPS) eingesetzt. Durch Verwendung
der aktuellen A-GPS-Datei kann die notwendige Zeit zur Erfassung der
Positionsdaten verkurzt werden.

Log erstellen

Positionsdaten werden bis zum Ablauf der mit »Log starten«

voreingestellten Zeit in unter »Log-Intervall« eingestellten

Intervallen aufgezeichnet (nur, wenn »GPS-Daten aufzeichnenc

unter »GPS-Optionen« im Men(i »GPS-Optionen« auf »Ein«

eingestellt ist).

« Wahlen Sie »Log beenden« und speichern Sie die
aufgezeichneten Daten auf einer Speicherkarte.

o071

Log anzeigen

Sie kdnnen die auf einer Speicherkarte gespeicherten Logdaten durch

Auswahl von »Log erstellen« gefolgt von »Log beendenc prifen

oder léschen.

« Wenn Sie eine Logdatei auswahlen und die @R)-Taste driicken,
wird die zurlickgelegte Route angezeigt.

« Wahlen Sie eine Logdatei aus und driicken Sie die J-Taste, um die
Logdatei zu léschen.

o073

Anzeige der Positionsdaten eines wahrend der Logaufzeichnung aufgenommenen Bildes

Durch Driicken der FN-Taste kénnen Sie anzeigen, wo ein Bild wahrend der Aufzeichnung von Logdaten aufgenommen
wurde (geografische Lange und Breite sowie fiir das Log aufgezeichnete Position), wenn die Logdaten auf einer Speicherkarte

gespeichert wurden und das Bild in der Einzelbildwiedergabe angezeigt wird.
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Allgemeine Kameraeinstellungen

In diesem Kapitel werden die verschiedenen Einstellungsmdglichkeiten des % Systemmenis
beschrieben.

System =
| otartoild == /]
Zeitzone und Datum ==

Monitor
Datumsaufdruck

Bildstabilisator
Motion Detection
AF-Hilfslicht

« Weitere Informationen zur Verwendung der Kameramens finden Sie im Abschnitt »Verwenden der
Meniis (MENU-Taste)« ((I113).

« Weitere Einzelheiten zu jeder Einstellung finden Sie unter »Das Systemmenti« im Referenzabschnitt
(O=074).

uabunjjisursesawey aupRWab|ly
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Allgemeine Kameraeinstellungen

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte ¥ (Systemmeni) (1113)

Wahlen Sie im folgenden Menbildschirm die Registerkarte %, um System
das Systemment aufzurufen. AnschlieBend kdnnen Sie folgende tartbild

Einstellungen dndern. Zeitzone und Datum
Monitor

Datumsaufdruck
Bildstabilisator
Motion Detection
AF-Hilfslicht

Option Beschreibung M

Wahlen Sie das Bild aus, das beim Einschalten der Kamera als Startbild
angezeigt werden soll. Wahlen Sie »\COOLPIX<, um das COOLPIX
Startbild Logo anzuzeigen. Wahlen Sie »Eigenes Bild«, um ein mit der Kamera | &=®74
aufgenommenes Bild als Startbild zu verwenden. Die
Standardeinstellung ist »Kein Startbildx.

Nehmen Sie die Einstellungen zu Datum und Uhrzeit der Kamera vor.
Unter »Zeitzone« kann die Zeitzone eingestellt werden, in der die
Kamera hauptsachlich verwendet wird und die Sommerzeit aktiviert
Zeitzone und Datum werden. Wenn die Zeitzone des Reiseziels % eingestellt ist, 8875
berechnet die Kamera automatisch die Zeitdifferenz zwischen
Reiseziel und der Zeitzone Ihres Wohnorts 8. Bilder werden mit dem
Datum und der Uhrzeit der Reiseziel-Zeitzone gespeichert.

Wahlen Sie nach der Aufnahme die Bildanzeige sowie die Helligkeit
Monitor des Bildschirms aus und ob Gitterlinien oder Histogramm auf dem o878
Monitor ein- oder ausgeblendet werden sollen.

uaBun|eisurReIaLIRY 3URWIB|Y

Belichten Sie Aufnahmedatum und -uhrzeit zum Zeitpunkt der
Aufnahme in Bilder ein. Die Standardeinstellung ist »Ausc.
« Infolgenden Situationen ist das Einbelichten von Daten nicht
maglich.
- Wenn als Motivprogramm »Einfach-Panoramac, »Panorama- 879
Assistent« oder »3D-Fotografie« ausgewahlt ist
- Wenn unter »Serienaufnahme« ((]161) »Pre-Shot-Cache,
»H-Serie: 120 Bilder pro Sek.« oder »H-Serie: 60 Bilder pro
Sekunde« ausgewahlt ist
- Wahrend der Aufzeichnung von Filmsequenzen

Datumsaufdruck

Vermindert Unschérfen, die durch Verwacklungen der Kamera bei der
Aufnahme entstehen. Die Standardeinstellung ist »Einc.
Bildstabilisator « Stellen Sie diese Funktion auf »Ausc, wenn ein Stativ zur o030
Stabilisierung der Kamera verwendet wird, um eine Fehlfunktion
dieser Funktion zu verhindern.
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Das Systemmenii

Option

Beschreibung

oo

Motion Detection

Die Kamera erkennt Bewegungs- und Verwacklungsunscharfe

automatisch und reagiert darauf, indem Sie die ISO-Empfindlichkeit

erhoht und die Belichtungszeit verkiirzt, um Unscharfe zu mindern.

Die Standardeinstellung ist »Automatischc.

Die Anzeige « leuchtet griin, wenn Kamera-Verwacklung oder ein

bewegtes Motiv erkannt und die Belichtungszeit verkurzt wird.

« Beider Verwendung bestimmter Aufnahmemodi oder
Einstellungen wird keine Bewegung erkannt. In diesem Fall wird
die Anzeige & nicht angezeigt.

AF-Hilfslicht

In der Einstellung »Automatik « (Standardeinstellung) leuchtet das

AF-Hilfslicht (T133) bei Aufnahmen in dunkler Umgebung, um die

Kamera bei der Fokussierung zu unterstitzen.

« Das Hilfslicht hat eine Reichweite von ca. 4,0 m bei maximaler
Weitwinkelposition und ca. 2,1 m bei maximaler Teleposition.

« Jenach Einstellung des Fokusmessfelds oder ausgewahltem
Motivprogramm leuchtet das AF-Hilfslicht auch in der Einstellung
»Automatik« moglicherweise nicht.

Digitalzoom

Wird der Zoomschalter auf T (Q) gedreht, wenn sich der optische

Zoom in maximaler Telezoomposition befindet und die Einstellung

auf »Ein « (Standardeinstellung) gestellt ist, wird der Digitalzoom

([T31) aktiviert.

« Der Digitalzoom kann nicht in Verbindung mit bestimmten
Einstellungen, wie z. B. dem Aufnahmemodus verwendet werden.

Seitlicher Zoomschalter

Wahlen Sie die Funktion aus, die beim Betétigen des seitlichen
Zoomschalters wahrend der Aufnahme durchgefiihrt werden soll.
Wenn »Zoom (Standardeinstellung) ausgewahlt ist, wird hiermit der
Zoom betatigt.

Sound

Aktivieren und deaktivieren Sie verschiedene Kamera-Signalténe. In

der Standardeinstellung sind die Signalt6ne aktiviert.

« Die Betdtigungsgerausche werden bei manchen Einstellungen,
wie z. B.im Aufnahmemodus deaktiviert.

Ausschaltzeit

Stellen Sie die Zeit ein, nach der der Monitor abgeschaltet werden
soll, um Energie zu sparen. Die Standardeinstellung ist »1 minc.

Speicher l6schen/
Formatieren

Loschen Sie den internen Speicher (nur, wenn keine Speicherkarte
eingesetzt ist) oder formatieren Sie die Speicherkarte (wenn eine
Speicherkarte eingesetzt ist).

« Alleim internen Speicher oder auf der Speicherkarte
abgelegten Daten werden beim Formatieren geléscht und
kénnen nicht wiederhergestellt werden. Ubertragen Sie alle
Bilder, die Sie behalten méchten, vorher auf einen Computer und
speichern Sie die Bilder.

Sprache/Language

Ander Sie die Sprache fur den Kameramonitor.

usbunjRisuzesswey auRwIb||y
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Das Systemmenii

Option

Beschreibung

TV-Einstellungen

Nehmen Sie die Einstellung fur den Anschluss an den Fernseher vor.
« Wird kein Bild auf dem Fernseher angezeigt, wenn die Kamera mit
einem Audio-/Videokabel an den Fernseher angeschlossen ist,
stellen Sie je nach Signaltyp des Fernsehers »Videonorm« auf

»NTSC« oder »PAL« ein.
« HDMI-Einstellungen kdnnen vorgenommen werden.

Fn-Taste

Ordnen Sie der Fn-Taste (FUNC) ein héufig verwendetes
Aufnahmement zu. Die Standardeinstellung ist »Serienaufnahme.

Laden tiber USB

Ist die Option »Automatisch« (Standardeinstellung) eingestellt, kann
der Akku der Kamera durch AnschlieRen der Kamera an einen
Computer geladen werden (wenn der Computer eine
Stromversorgung ermdglicht).

« Wird der Akku tber den Computer geladen, dauert das Laden
mdglicherweise langer als bei Verwendung des Ladeadapters EH-
69P. Dartiber hinaus nimmt das Laden des Akkus mehr Zeit in
Anspruch, wenn der Akku tiber den Computer geladen wird und
gleichzeitig Bilder auf den Computer tbertragen werden.

Zeit-/Blendeneinstellung

Andern Sie die Methode zur Einstellung von Programmverschiebung,

Belichtungszeit oder Blendenwert.

Ist »Funktion deaktiviert« (Standardeinstellung) gewahlt, wird

Programmverschiebung oder Belichtungszeit mit dem Einstellrad

und der Blendenwert mit dem Multifunktionswahler eingestellt.

Ist »Funktion aktiviert« gewahlt, wird Programmverschiebung oder

Belichtungszeit mit dem Multifunktionswéhler und der Blendenwert

mit dem Einstellrad eingestellt.

« Diese Option ist nur im Aufnahmemodus P, S, A, M oder U
verfligbar.

Dateinumm. zurticks.

Bei Auswahl von »Ja« wird die aufsteigende Dateinummerierung
zurlickgesetzt. Nach der Riicksetzung wird ein neuer Ordner angelegt
und die Zuweisung der Dateinummern beginnt wieder bei »0001<.

Blinzelwarnung

Falls die Kamera direkt nach der Gesichtserkennung und Aufnahme
des Bildes in einem anderen Modus als dem Lacheln-Auslésermodus
([T285) erkennt, dass eine Person mdglicherweise mit geschlossenen
Augen fotografiert wurde, wird »Hat jemand geblinzelt?« auf dem
Monitor angezeigt, damit das aufgenommene Bild iberpruift wird. Die
Standardeinstellung ist »Ausc.

Filmstreifen

In der Einstellung »Ein« werden Indexbilder von vorherigen und
nachfolgenden Bildern unten auf dem Monitor angezeigt, wenn der
Multifunktionswahler beim Anzeigen eines Bilds in der
Einzelbildwiedergabe ((134) schnell gedreht wird. Die
Standardeinstellung ist »Ausc.




Das Systemmenii

Option Beschreibung ]
Legen Sie fest, ob die Funktion zum Senden von Bildern an einen
Eye-Fi-Bildibertragung Computer mit einer handelstiblichen Eye-Fi-Karte aktiviert werden o093
soll. Die Standardeinstellung ist »Deaktivierenc.
Skalen spiegeln Stellen §|e die Anze\genchtun.g +/’, der im Aufnahmemodus M 04
angezeigten Belichtungsanzeige ein.
Setzen Sie die Kameraeinstellungen auf die Standardwerte zuriick.
« Einige der Einstellungen, wie z. B »Zeitzone und Datum« und
Zuriicksetzen »Sprache/Language« sowie Benutzereinstellungen, die fiir das &894
Funktionswahlrad U gespeichert wurden, werden nicht
zurlickgesetzt.
Firmware-Version Zeigt die aktuelle Version der Kamera-Firmware an. o097

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Hinweis zur Bedienung des Einstellrads, wenn Men(s angezeigt werdenc

(X14).
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&0  Referenzabschnitt

Im Referenzabschnitt finden Sie detaillierte Informationen und Ratschlage zur Verwendung der Kamera.

Aufnehmen
Aufnahmen mit manueller Fokussierung lo g oY)
Verwendung des Einfach-Panoramas (Aufnahme und Wiedergabe)..........wrrwnner. O3
Verwendung des Panorama-Assistenten &6
Verwendung von 3D-Fotografie o038
ModiP, S, A/ M o810
Wiedergabe
Wiedergabe und Léschen von im Serienaufnahmemodus aufgenommenen Bildern
(Serie) o013
Bearbeiten der Fotos o815
Anschluss der Kamera an einen Fernseher
(Ansehen von Bildern auf einem Fernseher) =023
Anschluss der Kamera an einen Drucker (Direct Print) 8025
Bearbeiten von Filmsequenzen o031
Menii -
Aufnahmementii (Modus P, S, A oder M) o033 g
Das Wiedergabemenii 6055 &
Das Menii Filmsequenzen o064 |
GPS-Einstellungsmend &%069
Das Systemmenii o874

Zusatzliche Informationen

Datei- und Ordnernamen 4098
Optionales Zubehor 48100
Fehlermeldungen &8101
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Referenzabschnitt

Verfiigbar, wenn der Aufnahmemodus auf P, S, A, M oder U, Effektmodus oder Motivprogramm

»Sport« eingestellt ist.

1 Driicken Sie W (Fokusmodus #) am
Multifunktionswahler.
« Wahlen Sie mit dem Multifunktionswahler die

Option MF (manuelle Fokussierung) aus und
driicken Sie die @®)-Taste.

« [ wird oben auf dem Monitor angezeigt und die
Bildmitte wird vergroert.

2 Stellen Sie den Fokus ein.

Verwenden Sie den Multifunktionswahler, um den Fokus bei
angezeigtem Bild auf dem Monitor einzustellen.

Driicken Sie A, um weiter entfernte Motive scharf zu stellen.

Driicken Sie W, um Motive scharf zu stellen, die sich n&her am
Objektiv befinden.

Driicken Sie den Ausldser bis zum ersten Druckpunkt, um den

Bildausschnitt zu prifen. Driicken Sie den Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt, um das Bild aufzunehmen.

3 Driicken Sie die @®-Taste.

« Die Fokuseinstellung wird gespeichert. Sie kdnnen weitere
Aufnahmen mit der gespeicherten Fokuseinstellung vornehmen.

« Um den Fokus zu korrigieren, driicken Sie ereut die @R)-Taste, um
den Bildschirm in Schritt 2 aufzurufen.

« Wenn Sie den Autofokus wieder aktivieren mochten, kehren Sie zu
Schritt 1 zurtick und wahlen Sie eine andere Einstellung als MF.

MF (Manuelle Fokussierung)

AF (I

¥

B

Manuelle Fokussierung

=]

« Bei Schritt 2 gibt die auf der Skala rechts auf dem Monitor angezeigte Zahl einen ungefahren Abstand (m) an, bei dem das
Motiv scharf gestellt werden kann, wenn sich der Wert in der Mitte der Skala befindet Der tatsachliche Bereich, in dem das
Motiv scharfgestellt werden kann, hangt von Blendenwert und Zoomposition ab. Um zu prifen, ob die Kamera auf das

Motiv scharf gestellt hat, tiberpriifen Sie das Motiv auf dem Monitor.

« Driicken Sie den Ausloser bis zum ersten Druckpunkt, um eine Vorschau der Tiefenschérfe (GroRe des Fokusmessfelds auf

dem Motiv) anzuzeigen.

« Stellen Sie»Seitlicher Zoomschalter« (8%383) im Systemmend auf Manuelle Fokussierunge, um in Schritt 2 an

Stelle von A oder W mit dem seitlichen Zoomschalter scharfzustellen.
« Der Digitalzoom ist nicht verfiigbar.

lop oV}



Aufnahmen mit dem Einfach-Panorama

Drehen Sie das Funktionswahirad auf SCENE = MENU-Taste & [=] Panorama

1

Wiahlen Sie 51 »Einfach-Panoramac und driicken Sie die )
O®-Taste.

[ Panorama-Assistent

Wahlen Sie den Aufnahmebereich BS® »Normal (180°)«

Einfach-Panorama

oder [-HIDE »Weit (360°)« aus und driicken Sie die I Normal (180°)
@ -Taste.

« Die BildgroBe (W x H) im Querformat ist wie folgt:
- B=IP >Normal (180°)«
3200 X 560 bei horizontaler Bewegung der Kamera,
1024 x 3200 bei vertikaler Bewegung der Kamera
- [HIDE ,Weit (360°)«
6400 X 560 bei horizontaler Bewegung der Kamera,
1024 x 6400 bei vertikaler Bewegung der Kamera
« Fir die BildgréBe im »Hochformate sind die Angaben der obigen Kombination aus Bewegungsrichtung und
W x H einfach umzukehren.

Wahlen Sie den Bildausschnitt fiir das erste Bild der
Panorama-Aufnahme und driicken Sie den Ausloser bis
zum ersten Druckpunkt, um den Fokus einzustellen.

« Der Zoom st fest auf Weitwinkelposition eingestellt.

« Die Gestaltungshilfe wird auf dem Monitor angezeigt.

Die Kamera stellt auf das Motiv in der Bildmitte scharf.

Die Belichtungskorrektur ((1174) kann eingestellt werden.

Lassen sich Fokus oder Belichtung nicht fir das Hauptmotiv einstellen, versuchen Sie es mit dem
Fokusspeicher ((1186).

E
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=
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Verwendung des Einfach-Panoramas (Aufnahme und Wiedergabe)

4 Driicken Sie den Ausléser bis zum zweiten Druckpunkt,
um die Kamera auszuldsen.
« Die Symbole [> fiir die Panorama-Richtung werden angezeigt.

5 Bewegen Sie die Kamera gerade und langsam in eine der
vier Richtungen, um mit der Aufnahme zu beginnen.
« Wenn die Kamera die Panorama-Richtung erkennt, beginnt die
Aufnahme.
In der Hilfe wird der aktuelle Aufnahmepunkt angezeigt.

Wenn die Hilfe, die den aktuellen Aufnahmepunkt anzeigt, das Ende
erreicht hat, wird die Aufnahme beendet.

Beispiel fiir das Bewegen der Kamera

« Die Kamera wird ohne Anderung der Position in horizontaler oder vertikaler Richtung bogenférmig von einem Ende der
Hilfe zum anderen bewegt.

« Wenn seit Aufnahmebeginn ca. 15 Sekunden (bei B3 »Normal (180°)«) oder 30 Sekunden (bei [=HIDE »Weit (360°)<)
vergangen sind und die Hilfe, die den Aufnahmepunkt anzeigt, hat noch nicht den Endpunkt erreicht, dann wird die
Aufnahme beendet.

m Hinweise zu Aufnahmen mit Einfach-Panorama

« Das im gespeicherten Bild sichtbare Bildfeld ist kleiner als zum Zeitpunkt der Aufnahme auf dem Monitor angezeigt.

« Wird die Kamera zu schnell bewegt, tritt eine starke Kamera-Verwacklung auf. Veréndert sich das Motiv kaum, wie z. B. bei
einer Wand oder im Dunkeln, wird die Aufnahme abgebrochen.

« Panorama-Bilder werden nicht gespeichert, wenn die Aufnahme vor Erreichen des halben Panorama-Bereichs beendet
wird.

« Wird mehr als die Halfte des Panorama-Bereichs aufgenommen, die Aufnahme jedoch vor Erreichen des Endpunkts
beendet, wird der nicht aufgenommene Bereich als graue Flache angezeigt.

o84



Verwendung des Einfach-Panoramas (Aufnahme und Wiedergabe)

Anzeigen von Einfach-Panorama-Bildern (Bildlauf)

Wechseln Sie in den Wiedergabemodus (L1134), zeigen Sie das mit 15/05/2012 15:30
0004.JPG

Einfach-Panorama aufgenommene Bild in der Einzelbildwiedergabe
an und drticken Sie die @-Taste. Das Bild wird so angezeigt, dass die
kurze Seite des Bildes den kompletten Bildschirm ausfllt und der

Bildlauf automatisch aktiviert wird. e
« Mit Finfach-Panorama aufgenommenen Bilder werden mit B3P Lytlaalll <Y 220
oder angezeigt.

« DerBildlauf erfolgt in der Richtung der Panorama-Aufnahme.
« Drehen Sie den Multifunktionswéhler, um die Aufnahme
schrittweise vor- oder zurlickzubewegen.
Wahrend der Wiedergabe werden die Steuerelemente fir die
Wiedergabe oben auf dem Monitor angezeigt. Wenn Sie mit dem
Multifunktionswahler < oder P> ein Steuerelement fir die
Wiedergabe auswahlen und die @®-Taste driicken, kdnnen die
folgenden Aktionen durchgefuhrt werden.

« Wl

Aktion Bedienung Beschreibung

Schneller
Ricklauf g

Schneller Vorlauf [ » ] Schneller Bildlauf vorwarts bei gedriickter @R-Taste.

Wahrend der Unterbrechung der Wiedergabe konnen die folgenden Aktionen
Uber die Steuerelemente fir die Wiedergabe oben auf dem Monitor ausgeftihrt
werden.

Pause m KB | Rucklauf bei gedriickter @R)-Taste *

D | Vorlauf bei gedriickter @®)-Taste*

B3 | Erneutes Starten des automatischen Bildlaufs.
Beenden [ = | Ruickkehr zur Einzelbildwiedergabe.

* DerBildlauf kann auch durch Drehen des Multifunktionswahlers aktiviert werden.

Schneller Bildlauf zuriick bei gedriickter @R-Taste.

TUYISqRZUBIRRY

m Hinweis zum Anzeigen von mit Einfach-Panorama aufgenommenen Bildern

Bei Panorama-Bildern, die mit einer anderen Funktion als dem Einfach-Panorama der COOLPIX P510 aufgenommen wurden,
ist u. U. kein Bildlauf oder Zoom auf dieser Kamera maglich.

o5
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Die Verwendung eines Stativs vereinfacht die Bildkomposition. Stellen Sie bei Verwendung eines Stativs

zum Stabilisieren der Kamera »Bildstabilisator« (480) im Systemmen auf »Aus.

Drehen Sie das Funktionswahlrad auf SCENE = MENU-Taste & [=] Panorama

1 WihlenSie [ »Panorama-Assistent« und driicken Sie

Panorama

die G-Taste.

« Das Symbol [> zeigt die Richtung an, in der die Bilder spéter
zusammengefligt werden.

2 Wahlen Sie mit dem Multifunktionswahler die
gewiinschte Richtung aus und driicken Sie die @®-Taste.
« Wahlen Sie die Richtung aus, in der die Bilder zum Panorama

zusammengefigt werden: rechts (), links (<), aufwirts () oder

abwarts (2).

Das gelbe Symbol (D) bewegt sich in die ausgewahlte Richtung.

Driicken Sie also die @R)-Taste, um die Richtung auszuwahlen. In der

ausgewahlten Richtung wird ein weiles Symbol () angezeig.

([I274) missen bei Bedarf bei diesem Schritt vorgenommen werden.
Falls ntig, knnen Sie durch Driicken der @®-Taste die Schwenkrichtung noch einmal andern.

3 Wihlen Sie den Bildausschnitt fir das erste Bild
der Panorama-Aufnahme und nehmen Sie das
erste Bild auf. '

« Die Kamera stellt auf das Motiv in der Bildmitte scharf. g

« 1/3 des aufgenommenen Bildes wird transparent

00 Panorama-Assistent

Die Einstellungen fiir Blitz (1166), Selbstauslaser ((1169), Fokusmodus ((172) und Belichtungskorrektur

m0s2

“orie:

angezeigt. 12505 1F310F [ 8400

4 Nehmen Sie das nichste Bild auf.
« Richten Sie die Kamera so aus, dass 1/3 des aktuellen
Bildes mit dem vorherigen Bild in Deckung gebracht wird
und driicken Sie den Ausléser.

« Wiederholen Sie diese Schritte, bis alle Bilder der rg

5mi0Sey
. . ORI/
Panorama-Serie aufgenommen sind. 1k [Beenden' (8391



Verwendung des Panorama-Assistenten

5 Driicken Sie die ©®-Taste, um die Aufnahme zu beenden.
« Die Monitordarstellung entspricht nun wieder dem in Schritt 2 gezeigten Zustand.

m Hinweise zum Panorama-Assistenten

« Die Einstellungen fur Blitzmodus, Selbstausléser, Fokusmodus und Belichtungskorrektur missen vor der Aufnahme des
ersten Bildes vorgenommen werden. Die Einstellungen konnen nach der Aufnahme des ersten Bildes nicht mehr geandert
werden. Nach der ersten Aufnahme ist es nicht mdglich, ein- oder auszuzoomen, Bilder zu léschen oder »Bildqualitéat«
(X377) und »BildgroBe« ((1178) zu andern.

« Die Panorama-Serie wird abgebrochen, wenn die Kamera wéhrend der Panorama-Serie in den Strom sparenden
Ruhezustand (@=®84) wechselt. Um dies zu verhindern, wird eine lédngere Zeitspanne flir die automatische Abschaltung
empfohlen.

Anzeige AE/AF=L (Belichtungsmesswertspeicher)

Bei der Aufnahme mit dem Panorama-Assistenten werden die Einstellungen fiir
Belichtung, WeiBabgleich und Fokus, die die Kamera fur die erste Aufnahme
ermittelt, auch auf alle tbrigen Bilder der Serie angewandt.

Nach Aufnahme des ersten Bildes wird AE/RF=LL, angezeigt, um darauf
hinzuweisen, dass Belichtung, WeiBabgleich und Fokus gespeichert sind.

NORMEx
0k IBeenden™ [ 8301
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Erstellen eines Panoramas mit Panorama Maker 6

Ubertragen Sie die aufgenommenen Bilder auf einen Computer ((1193) und fiigen Sie sie mit Panorama Maker 6 zu einem
einzigen groRen Panoramabild zusammen.
« Panorama Maker 6 kann durch die mitgelieferte ViewNX 2-Installations-CD ((1191) auf dem Computer installiert werden.

« Fhren Sie nachfolgende Schritte nach Abschluss der Installation aus, um Panorama Maker 6 zu starten.
Windows: Wahlen Sie »Start« > »Alle Programme« > »ArcSoft Panorama Maker 6« > »Panorama Maker 6«.
Mac 05 X: Offnen Sie »Programmec und doppelklicken Sie auf das Symbol »Panorama Maker 6«.

« Weitere Informationen zur Verwendung von Panorama Maker 6 finden Sie sowohl in den Hinweisen auf dem Bildschirm als
auch in der Software-Hilfe des Programms Panorama Maker 6.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc (=898).
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Die Kamera nimmt fiir jedes Auge ein Bild auf, um eine dreidimensionale Aufnahme auf einem
3D-kompatiblen Fernseher oder Monitor zu simulieren.

Drehen Sie das Funktionswéhirad auf SCENE =» MENU-Taste = 3] 3D-Fotografie

T  Wihlen Sie den Bildausschnitt.

o Das Fokusmessfeld, auf das die Kamera scharfstellt, kann aulSer der
Bildmitte auch in die anderen Bildabschnitte bewegt werden. Um das
Fokusmessfeld zu bewegen, driicken Sie die @®-Taste vor der ersten
Aufnahme und drehen Sie anschlieBend den Multifunktionswahler
oder driicken Sie A&, 'V, € oder >
Um die folgenden Einstellungen vorzunehmen, driicken Sie die
@®)-Taste, um die Fokusmessfeldauswahl voriibergehend zu
deaktivieren und nehmen Sie dann jede Einstellung vor.

- Fokusmodus (AF (Autofokus) oder M (Makrofunktion)

- Belichtungskorrektur

2 Driicken Sie den Ausldser, um das erste Bild aufzunehmen.

[60301

« Die Einstellungen fiir Fokus, Belichtung und WeiBabgleich werden nach der ersten '
Aufnahme gespeichert und auf dem Monitor wird AEZAF=LL, angezeigt. ;

3 Bewegen Sie die Kamera horizontal nach rechts, bis die

transparente Hilfe mit dem Motiv ausgerichtet ist.

« Driicken Sie die @R)-Taste, um die Aufnahme abzubrechen.

4 \Warten Sie, bis die Kamera den Verschluss automatisch auslost.
« Die Kamera nimmt automatisch das zweite Bild auf, wenn sie erkennt, dass das Motiv mit der Hilfe
ausgerichtet ist.
« Die Aufnahme wird abgebrochen, wenn das Motiv nicht innerhalb von zehn Sekunden mit der Hilfe
ausgerichtet ist.




Verwendung von 3D-Fotografie

m Aufnahme von 3D-Bildern

Bewegte Motive eignen sich nicht fur die 3D-Fotografie. Es wird die Aufnahme von unbewegten Motiven empfohlen.

Bilder weisen eine weniger ausgepragte 3D-Wirkung auf, wenn der Abstand zwischen Kamera und Hintergrund zunimmt.

Bilder weisen moglicherweise einen weniger ausgepragten 3D-Effekt auf, wenn das Motiv dunkel ist oder das zweite Bild
nicht exakt ausgerichtet wurde.

Achten Sie bei Aufnahmen in der Telezoomposition auf Kamera-Verwacklung.

Die Telezoomposition ist auf einen Winkel begrenzt, der bei Kleinbild etwa einem 135-mm-Objektiv entspricht.

Der im gespeicherten Bild sichtbare Bildwinkel (d. h. der in der Aufnahme sichtbare Bereich) ist kleiner als zum Zeitpunkt
der Aufnahme auf dem Monitor angezeigt.

Bei schlechten Lichtverhaltnissen aufgenommene Bilder wirken moglicherweise kornig und es tritt Rauschen auf.

Nimmt die Kamera kein zweites Bild auf und bricht die Aufnahme ab, obwonhl die Hilfe mit dem Motiv ausgerichtet wird,
verwenden Sie den Ausloser, um das Bild aufzunehmen.

m Hinweise zum Anzeigen von 3D-Bildern

« 3D-Bilder kdnnen nicht im 3D-Format auf dem Kameramonitor wiedergegeben werden. Weitere Informationen finden Sie
im Abschnitt »Anzeigen von 3D-Fotografie« (153).

« Werden 3D-Bilder ber einen lingeren Zeitraum auf einem 3D-kompatiblen Fernseher oder Monitor angesehen, kann dies
zu Unwohlsein, wie z. B. einer Uberlastung der Augen oder zu Ubelkeit fiihren. Lesen Sie die Dokumentation zu lhrem
Fernseher oder Monitor sorgfaltig, um eine korrekte Verwendung sicherzustellen.

TUYISqRZUBIRRY
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P (Programmautomatik), S (Blendenautomatik) oder A (Zeitautomatik)

1  Drehen Sie das Funktionswahirad auf P, S
oder A.

2 Drehen Sie das Einstellrad oder den Multifunktionswahler, um die Belichtung
einzustellen.
« Im Modus P kann die Programmverschiebung ((1159) mit dem Einstellrad eingestellt werden.
« ImModus S kann die Belichtungszeit mit dem Einstellrad im Bereich von 1/4000 bis 4 Sekunden eingestellt
werden.
« ImModus A kann der Blendenwert mit dem Multifunktionswahler im Bereich von f/3 bis 8.3
(Weitwinkelposition) und f/5.9 bis 8.3 (Telezoomposition) eingestellt werden.

3 Richten Sie die Kamera auf das Motiv und Iésen Sie die Kamera aus.
« Inder Standardeinstellung hat die Kamera neun Fokusmessfelder und =
wahlt automatisch die Fokusmessfelder, in denen sich das Motiv mit ' '
der kiirzesten Entfernung zur Kamera befindet. Sobald die Kamera auf *
das Motiv scharfgestellt hat, leuchten die Fokusmessfelder, auf die g ,gL
scharfgestellt wurde (bis zu neun Felder) griin auf (8=®47).

m Hinweise zur Aufnahme

« Beim Zoomen nach dem Einstellen der Belichtung werden Belichtungskombinationen oder der Blendenwert
moglicherweise gedndert.

o Ist das Motiv zu dunkel oder zu hell, kann die korrekte Belichtung moglicherweise nicht erzielt werden. In diesem Fall blinkt
die Anzeige fir die Belichtungszeit oder fur den Blendenwert, wenn der Ausloser bis zum ersten Druckpunkt betatigt wird.
Andern Sie die Belichtungszeit oder den Blendenwert. Maglicherweise lésst sich eine geeignete Belichtung durch
Anderung der Einstellungen, wie . B. der ISO-Empfindlichkeit (&=845) erreichen.

Belichtungszeit
Der Regelbereich der Belichtungszeit ist abhangig von der eingestellten Blende und ISO-Empfindlichkeit ((1183).

o810



Modi P, S, A,M

Modus [V (Manuell)

Der Fotograf stellt sowohl Belichtungszeit als auch Blendenwert manuell ein.
« Die Belichtungszeit kann im Bereich von 1/4000 bis 8 Sekunden eingestellt werden.

1  Drehen Sie das Funktionswihirad auf M.

2 DrehenSiedas Einstellrad, um die -
Belichtungszeit einzustellen. o

o Weitere Informationen zur Belichtungsskala finden

Sie auf (1159,

25 05
8 [ 8401
3 DrehenSieden Multifunktionswahler, um =
den Blendenwert einzustellen. o

« Wiederholen Sie die Schritte 2 bis 3 und éndem Sie
die Einstellungen fur Belichtungszeit und
Blendenwert, bis die gewtinschte Belichtung
eingestellt ist.

250 05
| 8401

&
4 stellen Sie scharf und ldsen Sie aus. §
« In der Standardeinstellung hat die Kamera neun Fokusmessfelder = 53
und wahlt automatisch die Fokusmessfelder, in denen sich das Motiv ' ' %‘
mit der kiirzesten Entfernung zur Kamera befindet. Sobald die * =
Kamera auf das Motiv scharfgestellt hat, leuchten die ,g
Fokusmessfelder, auf die scharfgestellt wurde (bis zu neun Felder)
griin auf (O=847).




ModiP, S, A/M

m Hinweis zur Aufnahme

Beim Zoomen nach dem Einstellen der Belichtung wird der Blendenwert mdglicherweise gedndert.

m Hinweis zur 1SO-Empfindlichkeit

Wenn »1SO-Empfindlichkeit« (8%45) auf »Automatik« (Standardeinstellung) oder »Begrenzte 1SO-Autom.« eingestellt
ist, wird die ISO-Empfindlichkeit fest auf 1SO 100 eingestellt.

Belichtungszeit
Der Regelbereich der Belichtungszeit ist abhéngig von der eingestellten Blende und ISO-Empfindlichkeit ((1183).

THUYISqezURIRLRY
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Die im folgenden Serienaufnahmemodus aufgenommenen Bilder werden bei jeder Aufnahme

zusammen als eine Gruppe gespeichert (»Serie« genannt).

« »H-Seriec, »L-Serie«, »Pre-Shot-Cachec, »H-Serie: 120 Bilder pro Sek.« oder »H-Serie: 60 Bilder
pro Sekunde« in »Serienaufnahme« (8®41) im Aufnahmementi

« »Sport ([1146) oder »Serienaufnahmec im Motivprogramm »Tierportrét« ((1152)

Wiedergabe von Bildern einer Serie
Bei der Einzelbildwiedergabe und im Bildindex ((J35) wird das erste Serienanzeige
Bild einer Serie als »Musterbild« verwendet, d. h. es wird stellvertretend
fiir die Bilder der Serie angezeigt.

15/05/2012  15:30

Wenn d?s Must.erbl‘ld einer Serie in Qer E|n24e\b||dW|edergabe aNGEZeIGl e een -
wird, driicken Sie die @K)-Taste, um jedes Bild der Serie einzeln 0004JPG

anzuzeigen. Um wieder zur Anzeige des Musterbilds zurtickzukehren,
driicken Sie A am Multifunktionswahler.

Die folgenden Funktionen stehen zur Verfligung, wenn jedes Bild einer Serie einzeln angezeigt wird.
« Bild auswahlen: Drehen Sie den Multifunktionswahler oder driicken Sie @ oder P>
« Einzoomen: Drehen Sie den Zoomschalter auf T (Q) (Z39).

TUYISqRZUBIRRY

m Hinweis zur Serie

Mit einer anderen Kamera als der COOLPIX P510 aufgenommene Serienbilder kdnnen nicht als Serie angezeigt werden.

Anzeigeopt. fiir Serienaufn.

Wahlen Sie »Anzeigeopt. fiir Serienaufn.« (8=863) im Wiedergabemenu aus, um festzulegen, ob alle Serien anhand eines
Musterbilds oder in Form von Einzelbildern dargestellt werden sollen.

Wird ein Bild in der Serie ausgewahlt wenn »Anzeigeopt. fiir Serienaufn.« auf »Bild fiir Bild« eingestellt ist, wird das
Symbol &) auf dem Monitor angezeigt.

o013
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Wiedergabe und Léschen von im Serienaufnahmemodus aufgenommenen Bildern (Serie)

Andern des Musterbilds einer Serie
Das Musterbild einer Serie kann mit »Musterbild wéhlen« (8%63) im Wiedergabementi geéndert werden.
Bei Bildserien verfiigbare Optionen des Wiedergabemeniis

Wenn wéhrend der Wiedergabe einer Bilderserie die MENU-Taste gedriickt wird, stehen die folgenden Mentifunktionen zur
Verfigung.

« Schnelle Bearbeitung' — 6017 « D-Lighting' — 617
« Haut-Weichzeichnung' - o018 o Filtereffekte' - 6019
« Druckauftrag’ — &%55 « Diashow - &057
« Schiitzen’ — 6058 « Bild drehen’ — 6060
« Kompaktbild' - 6020 « Sprachnotiz’ - 661
« Kopieren? — 6e06) o Schwarzer Rand' — 6u8)1
« Anzeigeopt. fiir Serienaufn. — 863 o Musterbild wihlen — 663

! Driicken Sie die MENU-Taste nach der Anzeige einzelner Bilder. Einstellungen kinnen fiir einzelne Bilder tbernommen
werden.

2 Wenn wéhrend der Wiedergabe des Musterbilds die MENU-Taste gedriickt wird, knnen die gleichen Einstellungen fiir alle
Bilder der Serie tibernommen werden. Driicken Sie die MENU-Taste nach Aktivierung der Einzelbild-Anzeige, um die
Einstellungen fur einzelne Bilder zu Gbernehmen.

Loschen von Bildern einer Serie

Wenn »Anzeigeopt. fiir Serienaufn.« (8%63) im Wiedergabemen( auf »Nur Musterbild«
eingestellt ist, werden die folgenden Bilder geléscht, wenn die T-Taste gedriickt wird und ein
Loschverfahren ausgewahlt ist.
« Wenn eine Serie nur anhand ihres Musterbilds angezeigt wird:
- »Aktuelles Bild« Wenn die Serie ausgewahlt ist, werden alle Bilder in der Serie geléscht.
- »Bilder auswahlen«: Wenn das Musterbild auf dem Bildschirm zum Loschen ausgewahlter
Bilder (L1137) ausgewahlt wird, werden alle Bilder der Serie geldscht.
- »Alle Bilder«: Alle Bilder, einschlieBlich der angezeigten Serie, werden geloscht.
« Wenn die Bilder in einer Serie einzeln angezeigt werden, indem bei Anzeige des Musterbilds vor
dem Driicken der @®)-Taste die T-Taste gedriickt wird:
Die Loschverfahren dndern sich folgendermaBen.

- »Aktuelles Bild léschen«: Das angezeigte Bild [6schen.
- HBilder auswahlen«: Auf dem Bildschirm zum Léschen

ausgewahiter Bilder ((137) die zu Idschenden Bilder der Serie
auswahlen. )
- »Gesamte Serie lschenc: Alle Bilder der Serie, einschlieBlich RardlsH iy
X X . Bilder auswéhlen
des angezeigten Bilds, werden geldscht. Gesamte Serie ldschen
L X

o814



Bildbearbeitungsfunktionen

Diese Kamera verfugt Uber die unten aufgefiihrten Funktionen zur einfachen Bearbeitung von Bildern.
Bearbeitete Bilder werden als separate Dateien gespeichert (G=898).

Bildbearbeitungsfunktion

Anwendung

Schnelle Bearbeitung (8= 17)

Erstellt eine Bildkopie mit optimiertem Kontrast und satteren Farben.

D-Lighting (8=®17)

Erstellt vom angezeigten Bild eine Bildkopie mit verbesserter Helligkeit und
optimiertem Kontrast. Unterbelichtete Bildbereiche werden aufgehellt.

Haut-Weichzeichnung (8 18)

Zum Weichzeichnen von Hauttonen.

Filtereffekte (4®19)

Wenden Sie eine Vielzahl verschiedener Digitalfilter-Effekte an. Die verfiigbaren
Effekte sind »Selektive Farbe, »Sterneffekt, »Fisheye«, »Miniatureffekt«
und »Gemaldec.

Kompaktbild (&=820)

Speichert vom angezeigten Bild eine Kopie mit geringerer Auflosung. Eignet
sich z. B. ideal fiir den Versand per E-Mail.

Schwarzer Rand (6=821)

Speichert eine Kopie des angezeigten Bilds mit einem schwarzen Rand.
Verwenden Sie diese Funktion, wenn Sie ein Bild mit einem schwarzen Rand
umgeben méchten.

Beschneiden (822)

Stellt einen Bildbereich frei. VergroRern Sie einen bestimmten Bildbereich oder
verandern Sie die Bildkomposition.

m Hinweise zur Bildbearbeitung

« Folgende Bilder kdnnen nicht bearbeitet werden.
- Im Bildverhaltnis 16:9, 3:2 oder 1:1 aufgenommene Bilder (dies gilt nicht fur die Bearbeitungsfunktion Schwarzer Rand)
- Bilder, die mit »Einfach-Panorama« oder »3D-Fotografie« aufgenommen worden sind
- Mit einer anderen Kamera als der COOLPIX P510 aufgenommene Bilder

« Werden keine Gesichter im Bild erkannt, ist eine Haut-Weichzeichnung nicht méglich (6=818).

« Bildkopien, die mit der COOLPIX P510 erstellt wurden, lassen sich mdglicherweise nicht mit einer anderen Digitalkamera

TUYISqRZUBIRRY

wiedergeben oder von dieser zum Computer Ubertragen.

« Die Bildbearbeitungsfunktionen der Kamera stehen nur zur Verfligung, wenn im internen Speicher bzw. auf der
eingesetzten Speicherkarte ausreichend freier Speicherplatz vorhanden ist.

« Wird eine Serie nur anhand des Musterbilds dargestellt (@& 13), fihren Sie vor der Bearbeitung einen der folgenden

Schritte aus.

- Drlcken Sie die @-Taste, um einzelne Bilder anzuzeigen und wahlen Sie anschlieBend ein Bilder aus der Serie aus.

- Stellen Sie »Anzeigeopt. fiir Serienaufn.« (8=863) auf »Bild fiir Bild« ein, damit jedes Bild einzeln angezeigt wird und
wahlen Sie anschlieend ein Bild aus.
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Bearbeiten der Fotos

Einschrankungen bei der Bildbearbeitung

Mit einer ersten Bearbeitungsfunktion erstellte Bilder unterliegen den folgenden Einschrankungen.

\{erwendete . Weitere zusétzliche Bearbeitungsfunktionen
Bearbeitungsfunktionen
Haut-Weichzeichnung, Filtereffekte, Kompaktbild, Schwarzer Rand oder
Schnelle Bearbeitung Beschneiden kann verwendet werden.
D-Lighting Schnelle Bearbeitung und D-Lighting kénnen nicht miteinander kombiniert

werden.

Schnelle Bearbeitung, D-Lighting, Filtereffekte, Kompaktbild, Schwarzer Rand

Haut-Weichzeichnung oder Beschneiden kann verwendet werden.

Schnelle Bearbeitung, D-Lighting, Haut-Weichzeichnung, Kompaktbild,

Filtereffekte Schwarzer Rand oder Beschneiden kann verwendet werden.

Kompaktbild Es konnen keine weiteren Bearbeitungsfunktionen verwendet werden.
Schwarzer Rand Kompaktbild kann verwendet werden.
Ausschnitt Schwarzer Rand kann verwendet werden.

« Mit einer Bearbeitungsfunktion erstellte Kopien kdnnen nicht noch einmal mit derselben Funktion bearbeitet werden.

« Wenn Sie eine andere Bearbeitungsfunktion in Kombination mit der Kompaktbildfunktion verwenden méchten,
verwenden Sie zundchst die andere Bearbeitungsfunktion und wenden die Kompaktbildfunktion dann als zweite Funktion
auf das Bild an.

« Mit der Haut-Weichzeichnung aufgenommene Bilder kénnen mit der Haut-Weichzeichnung bearbeitet werden.

« Aus einer Filmsequenz exportierte Bilder kdnnen nicht mit den Funktionen schnelle Bearbeitung oder Haut-
Weichzeichnung bearbeitet werden.

Originale und bearbeitete Bildkopien

« Wenn eine Originalaufnahme geloscht wird, werden die erstellten Bildkopien nicht automatisch mit geloscht. Umgekehrt
werden Originale nicht automatisch geloscht, wenn dazugehorige Bildkopien geldscht werden.

« Bearbeitete Bildkopien werden mit demselben Datum und derselben Uhrzeit versehen wie das Original.

« BeiBearbeitung eines mit »Druckauftrag « (8=855) oder »Schiitzen« (8%58) gekennzeichneten Bildes tbernimmit die
bearbeitete Kopie die Kennzeichnung nicht.
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Bearbeiten der Fotos

[*: Schnelle Bearbeitung: Verbesserung von Kontrast und Farbséttigung

Wahlen Sie ein Bild aus (J134) = MENU-Taste (1113) & L Schnelle Bearbeitung

Driicken Sie A oder W am Multifunktionswahler, um die Schnelle Bearbeitung
Einstellstiirke auszuwahlen und driicken Sie die GR)-Taste.
« Das Originalbild wird links auf dem Monitor und die bearbeitete
Bildkopie rechts angezeigt.
« Um den Vorgang abzubrechen, driicken Sie <.

« Mit der schnellen Bearbeitung erstellte Kopien sind im ]

1o
! 505201 2K 5 B0T,
Wiedergabemodus am Symbol 2% zu erkennen. PG 3

En D-Lighting: Optimieren von Helligkeit und Kontrast

Wihlen Sie ein Bild aus (0034) = MENU-Taste (1013) > By D-Lighting

Driicken Sie A oder W am Multifunktionswihler, um die pp——
Einstellstarke auszuwéhlen und driicken Sie die @®-Taste.
o Das Originalbild wird links auf dem Monitor und die bearbeitete
Bildkopie rechts angezeigt.
« Um den Vorgang abzubrechen, driicken Sie .

TUYISqRZUBIRRY

« D-Lighting-Kopien sind im Wiedergabemodus am Symbol B zu
erkennen.

NORH G
4/1321.¢

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc (&=®98).
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Bearbeiten der Fotos

%) Haut-Weichzeichnung: Weichzeichnung der Hauttone

Wihlen Sie ein Bild aus (T134) & MENU-Taste (1113) & ) Haut-Weichzeichnung

1 Driicken Sie A oder W am Multifunktionswahler, um
die Einstellstarke auszuwahlen und driicken Sie die

@®-Taste.

o Eserscheint ein Bestétigungsbildschirm und das Bild wird unter
VergroBerung des mit der Haut-Weichzeichnung bearbeiten
Gesichts dargestellt.

« Um den Vorgang abzubrechen, driicken Sie <.

Haut-Weichzeichnung

2 Uberpriifen Sie das Ergebnis.

e Eskonnen bis zu 12 Gesichter, von der Bildmitte ausgehend gezahl,

bearbeitet werden.

« Wenn mehrere Gesichter mit der Haut-Weichzeichnung bearbeitet
werden, konnen Sie mit < oder P> am Multifunktionswahler das
angezeigte Gesicht durchschalten.

Driicken Sie die MENU-Taste, um den Korrekturgrad der Haut-
Weichzeichnung einzustellen und kehren Sie zu Schritt 1 zurtick.
Driicken Sie die @R)-Taste, um eine mit der Haut-Weichzeichnung bearbeitete Kopie zu erstellen.
Mit der Bildbearbeitungsfunktion Haut-Weichzeichnung erstellte =z
Bildkopien sind im Wiedergabemodus am Symbol & zu erkennen.

m Hinweise zur Haut-Weichzeichnung

« Die Erkennung von Gesichtern kann, unter bestimmten Bedingungen, moglicherweise nicht erfolgreich durchgefiihrt
werden und ist u. a. von der Aufnahmehelligkeit des Bilds abhangig und davon, ob die Person in die Kamera schaut.
« Wenn auf dem Bild keine Gesichter erkannt werden, wird eine Warnmeldung angezeigt und auf dem Bildschirm erscheint

wieder das Wiedergabemen.
Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc (6= 98).
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Bearbeiten der Fotos

Filtereffekte: Anwenden von Digital-Filtereffekten

Wihlen Sie ein Bild aus (1134) = MENU-Taste (1113) > @ Filtereffekte

Option Beschreibung
. Lasst ausgewahlte Bildfarben unverandert und stellt andere Farben in Schwarz-
Selektive Farbe ;
Weil dar.
Erzeugt sternférmige Lichtstrahlen, die von hellen Gegensténden wie
Sterneffekt Sonnenspiegelungen und StraBenlaternen auszugehen scheinen. Diese

Funktion eignet sich besonders fur Nachtaufnahmen.

Erzeugt Bilder, die aussehen, als wéren Sie mit einem Fischaugen-Objektiv
Fisheye aufgenommen worden. Diese Funktion eignet sich fir Bilder, die im
Nahaufnahmemodus aufgenommen wurden.

Erzeugt Bilder, die wie eine Nahaufnahme eines Dioramas aussehen. Diese
Miniatureffekt Funktion eignet sich fir Bilder, die aus einer erhGhten Perspektive und mit dem
Hauptmotiv in der N&he der Bildmitte aufgenommen wurden.

Gemalde Erzeugt Bilder im Stil eines Geméldes.

1 Driicken Sie A oder W am Multifunktionswahler, um

Filtereffekte

den Filtereffekttyp auszuwahlen und driicken Sie die
@.Taste Sterneffekt

! Fisheye
« Wird »Sterneffektc, »Fisheyec, »Miniatureffekt« oder »Gemalde« Miniatureffekt

Gemalde

ausgewahlt, fahren Sie mit Schritt 3 fort.

2 Uberpriifen Sie den Effekt und driicken Sie die @)-Taste.

« »Selektive Farbe« Driicken Sie A oder W, um die
beizubehaltende Farbe auszuwahlen.

Selektive Farbe
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Bearbeiten der Fotos

3 Uberpriifen Sie das Ergebnis und driicken Sie die
©@®)-Taste.
« Die Kamera legt vom aktuellen Bild eine bearbeitete Kopie an.
« Um den Vorgang abzubrechen, driicken Sie .

« Mit der Bildbearbeitungsfunktion Filtereffekte erstellte Bildkopien
sind im Wiedergabemodus am Symbol &) zu erkennen.

Fm Kompaktbild: Verkleinern der BildgroRe

Wihlen Sie ein Bild aus (1134) & MENU-Taste (1113) > Fim Kompaktbild

T Driicken Sie A oder W am Multifunktionswahler, um P—
die gewiinschte GroRe fiir die Kopie auszuwahlen, und [[640x480
driicken Sie die @®-Taste. 320240
« Die verfiigbaren Formate sind »640x480<, »320%240< und »160x120«.

2 Wihlen Sie »Ja< und driicken Sie die @®-Taste.

« Die Kamera legt vom aktuellen Bild eine Kompaktbildkopie mit
geringerer Auflosung an.
Bildqualitdt wird gespeichert als »Basic« (Komprimierungsrate von
ca. 1:16).
Wenn Sie den Vorgang abbrechen mochten, wahlen Sie »Nein« und
driicken Sie die @®)-Taste.
Mit der Bildbearbeitungsfunktion Kompaktbild erstellte Bildkopien werden mit einem schwarzen Rahmen
angezeigt.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc (=898).
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Bearbeiten der Fotos

Schwarzer Rand: Bilder mit einem schwarzen Rand versehen

Wihlen Sie ein Bild aus ((1134) = MENU-Taste ((1113) = [BK] Schwarzer Rand

1 Driicken Sie A oder W am Multifunktionswahler, um

Schwarzer Rand =
die gewiinschte Rahmenstarke auszuwahlen und [Schmal
driicken Sie die @®)-Taste. —

« Wahlen Sie die Rahmenstarke aus »Schmal, »Mittelbreit« oder
»Breit«aus.

2 Wihlen Sie »Ja<und driicken Sie die ©R-Taste.

« Eine Bildkopie mit schwarzem Rand wird erstellt. Eine Kopie mit schwarzem
X .. . . . Rand erstellen?
« Wenn Sie den Vorgang abbrechen méchten, wahlen Sie »Neincund === \
driicken Sie die @R)-Taste.

« Mit der Bildbearbeitungsfunktion Schwarzer Rahmen erstellte
Bildkopien sind im Wiedergabemodus am Symbol [l zu erkennen.

TUYISqRZUBIRRY

m Hinweise zum schwarzen Rand

« EinTeil des Bildes, der der Stérke des schwarzen Rands entspricht, wird durch den schwarzen Rand verdeckt.

« Beim Ausdrucken von Bildern mit schwarzem Rand fallt dieser mdglicherweise in den nicht druckbaren Bereich des Bildes
und wird unvollstandig oder gar nicht auf dem Bild ausgedruckt.

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc (&=898).
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Bearbeiten der Fotos

4 Ausschnitt: Erstellen einer Ausschnittkopie

Sie konnen eine Kopie erstellen, die nur den angezeigten Bildausschnitt enthélt, wenn GENTS &3
wahrend der AusschnittsvergréBerung ((I135) angezeigt wird. Ausschnittkopien werden als separate
Dateien gespeichert.

1 VergréBern Sie das Bild fiir den Ausschnitt (CI135).

2 Passen Sie den Bildausschnitt an.
« Drehen Sie den Zoomschalter auf T (Q) oder W' (E=a), um das
VergroRerungsverhaltnis einzustellen.
« Driicken Sie A, 'V, @ oder P> am Multifunktionswahler, um den
sichtbaren Ausschnitt in die gewtinschte Richtung zu verschieben.

3 Driicken Sie die MENU-Taste.

4 Markieren Sie mit dem Multifunktionswahler die Option
»Jacund driicken Sie die @R-Taste.
« Die Kamera legt vom aktuellen Bild eine Ausschnittkopie an.

« Wenn Sie den Vorgang abbrechen mdchten, wahlen Sie »Nein« und
driicken Sie die @®)-Taste.

Bildkopie wie
angezeigt speichern?

G

Nein
>

Bildgrafe

Je Kleiner der gewdhlte Ausschnitt ist, desto kleiner ist auch die freigestellte Kopie (Pixelzahl). Wenn fir einen freigestellten
Bildausschnitt die BildgroRe 320 x 240 oder 160 x 120 oder gewahlt ist, wird das Bild bei der Wiedergabe in einem schwarzen
Rahmen dargestellt und das Kompaktbild-Symbol [& erscheint links auf dem Monitor.

Erstellen eines Bildausschnitts im Hochformat

Drehen Sie das Bild mit der Option »Bild drehen« (8%60) so, dass das Bild im Querformat angezeigt wird. Nachdem der
Bildausschnitt erstellt wurde, drehen Sie das freigestellte Bild wieder auf »Hochformat«. Wenn Sie einen Bereich aus einem im
»Hochformat« aufgenommenen Bild ausschneiden méchten, zoomen Sie in das Bild, bis die schwarzen Balken auf beiden
Seiten des Monitors nicht mehr angezeigt werden. Der Bildausschnitt wird im Querformat angezeigt.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc (&=898).
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SchlieBen Sie die Kamera an einen Fernseher an, um die aufgenommenen Bilder auf dem
Fernsehbildschirm wiederzugeben.

Wenn Ihr Fernseher iiber einen HDMI-Anschluss verfiigt, kdnnen Sie die Kamera mit einem
handelsiiblichen HDMI-Kabel dort anschlieRen und Bilder wiedergeben.

1 Schalten Sie die Kamera aus.

2 schlieRen Sie die Kamera an den Fernseher an.

Beim Anschluss der Kamera iiber das mitgelieferte Audio-/Video-Kabel

« SchlieBen Sie den gelben Stecker an den Video-Eingang, den roten und den weilen Stecker an den Audio-

Eingang des Fernsehers an.

Gelb  WeiR  Rot

CNONO)

VIDEO  AUDIOL  AUDIOR

Beim Anschluss iiber ein handelsiibliches HDMI-Kabel
« Stecken Sie den Stecker in den HDMI-Anschluss des Fernsehers.

An HDMI-Eingangsbuchse

HDMI -Mini-Anschluss
(Ausfiihrung C)

o023
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Anschluss der Kamera an einen Fernseher (Ansehen von Bildern auf einem Fernseher)

3 Stellen Sie am Fernseher den Videokanal ein.
« Nahere Informationen dazu finden Sie in der Dokumentation lhres Fernsehers.

4 Halten Sie die [=]-Taste gedriickt, um die Kamera [ ¥
einzuschalten. “\
« Die Kamera aktiviert den Wiedergabemodus und die »@
[

aufgenommenen Bilder werden auf dem Fernseher wiedergegeben. {

« Solange die Kamera an den Fernseher angeschlossen ist, bleibt der
Monitor der Kamera ausgeschaltet.

m Hinweise zum Anschluss eines HDMI-Kabels

Ein HDMI-Kabel ist im Lieferumfang nicht enthalten. Stellen Sie die Verbindung zwischen Kamera und Fernseher tber ein
handelsibliches HDMI-Kabel her. Beim Anschluss der Kamera handelt es sich um einen HDMI-Mini-Anschluss (Ausfihrung C).
Achten Sie beim Kauf eines HDMI-Kabels darauf, dass es sich beim gerateseitigen Anschluss des Kabels um einen HDMI-Mini-
Anschluss handelt.

m Hinweise zum Anschluss des Kabels

« Achten Sie beim AnschlieBen des Kabels darauf, dass der Stecker richtig herum ausgerichtet ist. Uben Sie beim AnschlieBen
des Steckers keinen gewaltsamen Druck aus. Wenn Sie das Kabel wieder abziehen, ziehen Sie die Stecker gerade aus den
Anschlussbuchsen heraus.

« Schlielen Sie den HDMI-Mini-Stecker und den USB-/Audio-/Video-Stecker nicht gleichzeitig an die Kamera an.

m Wenn auf dem Fernseher kein Bild erscheint

Stellen Sie sicher, dass die Einstellung unter »TV-Einstellungen« (8386) im Systemmendi zu lhrem Fernseher passt.

Verwenden der Fernbedienung des Fernsehers (HDMI-Geratesteuerung)

Die Kamera kann wahrend der Wiedergabe tiber die Fernbedienung eines Fernsehers gesteuert werden, wenn dieser die

HDMI-CEC-Norm erfiillt.

Anstelle des Multifunktionswéhlers oder des Zoomschalters kann dann fiir die Auswahl von Bildern, zum Starten oder

Unterbrechen von Filmsequenzen und zum Umschalten zwischen Einzelbildwiedergabe und vier Indexbild-Anzeige die

Fernbedienung verwendet werden.

« Stellen Sie im Systemmenti »Anst. iber HDMI-Gerat« (8386) unter »TV-Einstellungen« auf »Ein«
(Standardeinstellung) und schlieBen Sie die Kamera ber ein HDMI-Kabel an den Fernseher an.

« Richten Sie die Fernbedienung auf den Fernseher.

« Informationen dazu, ob Ihr Fernseher die HDMI-CEC-Norm erfiillt, konnen Sie dem Handbuch Ihres Fernsehers oder
entsprechender Dokumentation entnehmen.
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Sie konnen die Kamera direkt an einen PictBridge-kompatiblen Drucker anschlieen (&X18), um die
Bilder ohne Umweg iiber einen Computer auszudrucken. Die Schritte zum Ausdrucken sind
folgendermalen.

[ Bilder aufnehmen

Zu druckende Bilder mit der Option
Druckauftrag auswahlen
(»Druckauftrag«: &=855)

[ Kamera an den Drucker anschlieen (&=826) ]

Einzelne Bilder drucken . P
[ (&627) ] Mehrere Bilder gleichzeitig drucken (6=®28) ]
[ Kamera nach Abschluss des Druckvorgangs ausschalten und USB-Kabel abziehen ]

m Hinweise zur Stromversorgung

« Wenn Sie die Kamera an einen Drucker anschlieRen, sollten Sie einen vollstindig aufgeladenen Akku in die Kamera
einsetzen, um zu verhindern, dass sich die Kamera unerwartet ausschaltet.

« Wenn Sie den Netzadapter EH-62A (separat erhltlich) (8= 100) verwenden, kann die COOLPIX P510 Uber eine Steckdose
mit Spannung versorgt werden. Verwenden Sie unter keinen Umstanden einen anderen Netzadapter als den EH-62A. Die
Missachtung dieser VorsichtsmaBBnahme kann zur Uberhitzung oder Beschadigung der Kamera fiihren.

TUYISqRZUBIRRY

Drucken von Bildern

Sie konnen Bilder auf einen Computer tibertragen und sie von dort drucken oder die Kamera direkt an einen Drucker
anschlieBen, um Bilder von der Speicherkarte zu drucken. Dartber hinaus gibt es noch die folgenden weiteren Moglichkeiten,
um die auf einer Speicherkarte gespeicherten Bilder auszudrucken:

« Setzen Sie die Speicherkarte in das Kartenfach eines DPOF-kompatiblen Druckers ein.

« Geben Sie die Speicherkarte bei einem Fotodienstleister ab.

Wenn Sie eine dieser Moglichkeiten nutzen méchten, sollten Sie vorher unter der Option »Druckauftrag« (8=55) des
Wiedergabemen(s festlegen, welche Bilder wie oft gedruckt werden sollen.
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Anschluss der Kamera an einen Drucker (Direct Print)

Anschluss der Kamera an einen Drucker

1 schalten Sie die Kamera aus.

2 Schalten Sie den Drucker ein.
« Uberprifen Sie die Druckereinstellungen.

3 SchlieBen Sie die Kamera mit dem mitgelieferten USB-Kabel an den Drucker an.

o Achten Sie darauf, dass der Stecker richtig herum ausgerichtet ist. Wenn Sie das Kabel wieder abziehen,
Ziehen Sie die Stecker gerade aus den Anschlussbuchsen heraus.

4 Die Kamera wird automatisch eingeschaltet.
« Auf dem Monitor der Kamera erscheint bei korrektem Anschluss fiir
einen kurzen Moment der »PictBridge«-Startbildschirm (@).Dann
erscheint der »Auswahl drucken«-Bildschirm ().

THUYISqezURIRLRY

®

PictBridge

m Wenn der »PictBridge«-Startbildschirm nicht angezeigt wird

Schalten Sie die Kamera aus und ziehen Sie das USB-Kabel ab. Stellen Sie die Option »Laden iiber USB« (8=888) im
Systemmend der Kamera auf »Aus« und schlieRen Sie das Kabel wieder an.
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Anschluss der Kamera an einen Drucker (Direct Print)

Drucken einzelner Bilder

Gehen Sie wie folgt vor, um nach dem AnschlieBen der Kamera an den Drucker (&8 26) Bilder

auszudrucken.

T Wihlen Sie mit dem Multifunktionswahler das
gewiinschte Bild aus und driicken Sie die @R)-Taste.

« Drehen Sie den Zoomschalter in Richtung W (&=, um
12 Indexbilder anzuzeigen oder in Richtung T (), um zur
Einzelbildwiedergabe zurtickzukehren.

2 Wihlen Sie »Kopien« und driicken Sie die @R-Taste.

3 Wihlen Sie die Anzahl der zu druckenden Abziige aus
(bis zu neun) und driicken Sie die @K)-Taste.

4 wshlen Sie »Papierformat« und driicken Sie die

@®-Taste.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Drucken von Bildern im Format 1

Auswahl drucken

PictBridge

Bilder

Kopit
Papierformat

Kopien

PictBridge

B silder

Drucken

Kopien

Papierformat >

A« @379).
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Anschluss der Kamera an einen Drucker (Direct Print)

5

Wahlen Sie das gewiinschte Papierformat und driicken
Sie die @R-Taste.

« Wenn Sie das Papierformat am Drucker einstellen mochten, wahlen
Sie im Men(i »Papierformat die Option »Druckervorgabe«.

Wihlen Sie »Drucken« und driicken Sie die @R-Taste.

Der Druckvorgang startet.

« Nach dem Drucken kehrt die Monitoranzeige zu dem in Schritt 1
abgebildeten Zustand zuriick.

« Wenn Sie den Druckvorgang vorzeitig abbrechen méchten, driicken
Sie die OR-Taste.

Drucken mehrerer Bilder

Gehen Sie wie folgt vor, um nach dem AnschlieBen der Kamera an den Drucker (&= 26) Bilder
auszudrucken.

1

o828

Wenn der Bildschirm »Auswahl drucken« angezeigt
wird, driicken Sie die MENU-Taste.

Markieren Sie mit dem Multifunktionswahler die Option
»Papierformat« und driicken Sie die @K)-Taste.
«Um das Ment »Drucken« zu verlassen, driicken Sie die MENU-Taste.

A

Papierformat =
9x13 cm
13x18 cm

10x15 cm
4x6 Zoll
20x25 cm
Letter

PictBridge

Bilder

Kopien
Papierformat

Druck lauft

[MAbbrechen

|
ktuelle Kopie/Gesamtanzahl

der Kopien

U

¥

HW

AN

Drucken
Bilder auswahlen
Alle Bilder
Drucken mit DPOF




Anschluss der Kamera an einen Drucker (Direct Print)

3 Wihlen Sie das gewdinschte Papierformat und driicken R -
Sie die @B-Taste.
. . . . . 9x13
« Wenn Sie das Papierformat am Drucker einstellen méchten, wahlen 1§X1§Tm
Sie im Men(i »Papierformat die Option »Druckervorgabe«. 10x15 cm
4x6 Zoll
20x25cm
Letter
4 \Wihlen Sie »Bilder auswahlenc, »Alle Bilder« oder Drucken -
»Drucken mit DPOF«und driicken Sie die @®)-Taste.

Alle Bilder
Drucken mit DPOF
Papierformat

Bilder auswahlen

Wahlen Sie die Bilder aus (bis insgesamt 99) und stellen Sie fiir
jedes Bild die gewtinschte Anzahl der Abziige (bis zu neun) ein.
« Driicken Sie «d oder P> am Multifunktionswahler, um
Bilder auszuwahlen und driicken Sie A oder W, um die
jeweilige Anzahl der Abziige festzulegen.

Die zum Drucken ausgewahlten Bilder sind durch das
Hékchen und die Anzahl der zu druckenden Abziige
gekennzeichnet. Bei Bildern, fur die als Anzahl der Abzlige
»0« ausgewahlt wurde, erscheint das Hakchen nicht. Diese
Bilder werden nicht gedruckt.

Drehen Sie den Zoomschalter in Richtung T (), um zur Einzelbildwiedergabe zu wechseln,
oderin Richtung W (==, um 12 Indexbilder anzuzeigen.

Driicken Sie die @®-Taste, wenn die Einstellung abgeschlossen ist.

Wenn das rechts dargestellte Men( erscheint, wahlen Sie
»Drucken« und driicken Sie die @R)-Taste, um den
Druckvorgang zu starten. X Bilder
Wahlen Sie »Abbrechen«< und driicken Sie die @®-Taste,
um zum Men( »Drucken« zurlickzukehren.

Auswahl drucken

Abbrechen
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Anschluss der Kamera an einen Drucker (Direct Print)

Alle Bilder

Alle Bilder, die im internen Speicher bzw. auf der

Speicherkarte gespeichert sind, werden jeweils einmal e

gedruck. [ 018 [

« Wenn das rechts dargestellte Ment erscheint, wahlen Sie
»Drucken« und driicken Sie die @R)-Taste, um den

Alle Bilder

Druckvorgang zu starten.
« Wahlen Sie »Abbrechen« und driicken Sie die @)-Taste, Abbrechen

um zum Men( »Drucken« zurlickzukehren.

Drucken mit DPOF

Bilder, fur die in der Option »Druckauftrag« (8=55) ein

Druckauftrag vorliegt, konnen gedruckt werden.

» Wenn das rechts dargestellte Men( erscheint, wéhlen Sie Bilder
»Drucken«und driicken Sie die @®)-Taste, um den
Druckvorgang zu starten.

« Wihlen Sie »Abbrechen« und driicken Sie die @®)-Taste, Ausw.prifen
um zum Men( »Drucken« zur(ickzukehren. Abbrechen

Drucken mit DPOF

Um den aktuellen Druckauftrag zu priifen, wahlen Sie
»Ausw.priifen«< und driicken Sie dann die @R)-Taste. Um
Bilder zu drucken, driicken Sie die @®)-Taste emeut.

5 pe Druckvorgang startet. O
« Nach dem Drucken kehrt die Monitoranzeige zu dem in Schritt 2
abgebildeten Zustand zuriick.

« Wenn Sie den Druckvorgang vorzeitig abbrechen méchten, driicken
Sie die @®)-Taste.

Druck lduft
002 /010

THUYISqezURIRLRY

[@Abbrechen

|
Aktuelle Kopie/Gesamtanzahl
der Kopien

Papierformat

Die Kamera unterstitzt folgende Papierformate: »Druckervorgabec (Standard-Papierformat des aktuellen Druckers), »9x13
cm¢, »13x18 cme, »10x15 cme, »4x6 Zoll«, »20x25 cm, »Letter<, »DIN A3« und »DIN Ad«. Es werden nur Formate
angezeigt, die vom aktuell benutzten Drucker unterstiitzt werden.
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Exportieren von gewiinschten Teilen einer Filmsequenz
Die gewUinschten Teile einer Filmsequenz kdnnen als separate Datei gespeichert werden.

1

2

Aktivieren Sie die Wiedergabe der zu bearbeitenden Filmsequenz und unterbrechen Sie
die Wiedergabe am Anfangspunkt des zu exportierenden Bereichs (L11100).

Driicken Sie  oder P> am Multifunktionswahler, um
4 bei den Steuerelementen fiir die Wiedergabe
auszuwahlen und driicken Sie die @R)-Taste.

o Der Bildschirm fiir die Bearbeitung von Filmsequenzen wird
angezeigt.

Driicken Sie A oder ¥, um %= (»Bis hierhin Idschenc)

bei den Steuerelementen fiir die

Wiedergabebearbeitung auszuwahlen.

« Drehen Sie den Multifunktionswahler oder driicken Sie < oder P>,
um die Startposition einzustellen.

« Dricken Sie A oder W, um 9 (Zurtick) auszuwahlen, und driicken
Sie die @R)-Taste.

Driicken Sie A oder W, um =% auszuwahlen (Ab hier
[6schen).

Drehen Sie den Multifunktionswahler oder driicken Sie @ oder B>,
um den Endpunkt rechts auf die Endposition des gewiinschten
Abschnitts zu stellen.

Um die Wiedergabe der Filmsequenz in dem festgelegten Bereich vor
dem Speichern zu prifen, wihlen Sie [®] (orschau«) und driicken
Sie die @®)-Taste. Bei der Wiedergabevorschau kann die Lautstarke mit

[ 7m42s]

8m48s

Ab hier I6schen

U
5m52s

dem Zoomschalter T/W reguliert werden. Verwenden Sie den Multifunktionswéhler fiir den schnellen
Bildvor- oder -riicklauf. Driicken Sie die @®)-Taste erneut, um die Wiedergabevorschau zu beenden.

Driicken Sie A oder ¥, nachdem Sie die Einstellungen vorgenommen haben, um [£]

(»Speichern«) auszuwihlen, und driicken Sie die @K)-Taste,

Wihlen Sie »Ja<und driicken Sie die @R-Taste.
« Die bearbeitete Filmsequenz wird gespeichert.

« Wenn Sie den Speichervorgang abbrechen mochten, wéhlen Sie
»Neinc,
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Bearbeiten von Filmsequenzen

m Hinweise zum Bearbeiten von Filmsequenzen

Verwenden Sie einen vollstandig aufgeladenen Akku, um zu verhindern, dass sich die Kamera wéhrend der Bearbeitung
unerwartet ausschaltet. Falls der Akkuladestand ] ist, konnen Filme nicht bearbeitet werden.

Wenn eine Filmsequenz durch Bearbeitung erstellt wurde, kann sie nicht mehr fiir das Exportieren einer Filmsequenz
verwendet werden. Um einen anderen Abschnitt zu exportieren, wahlen Sie die Originalfilmsequenz aus und bearbeiten
Sie diese.

Da Filmsequenzen in Einheiten von 1 Sekunde exportiert werden, kann eine leichte Abweichung vom eingestellten Start-
und Endpunkt auftreten. Abschnitte mit weniger als zwei Sekunden Lange kénnen nicht ausgeschnitten werden.

Die Bildbearbeitungsfunktionen der Kamera stehen nur zur Verfligung, wenn im internen Speicher bzw. auf der
eingesetzten Speicherkarte ausreichend freier Speicherplatz vorhanden ist.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc (&=898).

Speichern eines Bildausschnitts aus einer Filmsequenz als Foto

Ein Bild einer aufgezeichneten Filmsequenz kann exportiert und als Foto gespeichert werden,

« Unterbrechen Sie die Filmsequenz bei dem Bild, das exportiert
werden soll ((11100).

« Wahlen Sie bei den Steuerelementen fir die Wiedergabe mit
 oder P> am Multifunktionswahler und driicken Sie die

OR-Taste.

AT

7m42s]

« Wahlen Sie bei Anzeige der Sicherheitsabfrage die Option »Ja«

und driicken Sie zum Speichern die @®-Taste. Wenn Sie den PEESETE BB Ao
i A 3 i i speichern?
Spelchervolrgang abbrelchen m(fchten, wahlen Sie >?Ne|n<<, . __speid S
« Das Foto wird mit der Bildqualitat »Normal« gespeichert. Die &L

BildgroRe wird vom Typ (BildgroRe) (&m®64) der
Originalfilmsequenz bestimmt.

So hat zum Beispiel ein Foto aus einer mit {88kl »HD 1080p« %
»(1920x1080)« aufgezeichneten Filmsequenz die BildgroRe B (1920 x 1080 Pixel).
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Bildqualitdt und BildgroBe
Um Bildqualitat und BildgréBe einzustellen, siehe »Anderung der Bildqualitat und BildgréBe« (1177).

Picture-Control-Konfiguration (COOLPIX Picture Control)

Drehen Sie das Funktionswahlrad auf P, S, A oder [V & MENU-Taste =» Registerkarte P, S, A oder M
(1213) = Picture Control

Andern Sie die Einstellungen nach Bedarf, um die Bilder auf die Aufnahmebedingungen und nach Ihren
Wiinschen anzupassen. Scharfe, Kontrast und Farbsdttigung konnen im Einzelnen eingestellt werden.

COOLPIX Picture Control-Einstellungen

Option Beschreibung
standard Standardbearbeitung flir ausgewogene Ergebnisse. Empfohlen fiir die meisten
el (Standardeinstellun | .~ :
Situationen.
9)
gl Neutral Minimalbearbeitung flr natirlich Ergebnisse. Fiir Bilder, die spater umfassend

bearbeitet oder retuschiert werden.

Die Bilder werden bearbeitet, um einen lebendigen Fotodruckeffekt zu erzielen.
5l Brillant Wahlen Sie diese Einstellung bei Bildern, auf denen die Primarfarben, wie blau,
rot und griin hervorgehoben werden sollen.

el Monochrom Nehmen Sie monochrome Bilder, wie Schwarz-Weil oder Sepia auf.

Wahlen Sie die Einstellung fiir »Konfiguration 1«in der benutzerdefinierten

B Konfiguration 1 COOLPIX Picture-Control-Konfiguration.

Wahlen Sie die Einstellung fir »Konfiguration 2« in der benutzerdefinierten

o ion 2"
B Konfigurtion2' | o oy pieture-ControKonfiguraton,

TUYISqRZUBIRRY

*

Wird nur angezeigt, wenn die unter »Picture-Control-Konfig.« benutzerdefinierte Einstellung (G=837) registriert wurde.

Das Symbol fiir die aktuelle Einstellung, d. h. eine andere Einstellung als »Standard« wird auf dem
Monitor angezeigt ((I8).

m Hinweise zu COOLPIX Picture Control

« Die Funktion COOLPIX Picture Control der COOLPIX P510 kann nicht fiir andere Kamerafabrikate, Capture NX, Capture NX 2
und ViewNX 2 Picture Control verwendet werden.

« Diese Funktion kann mdglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kdnnenc ((1180).
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

Anpassen der vorhandenen COOLPIX Picture Controls: Schnellanpassung und manuelle
Anpassung

Die COOLPIX Picture Control kann Gber die Schnellanpassung angepasst werden, sodass ausgewogene
Einstellungen von Schdrfe, Kontrast, Farbséttigung und andere Bildbearbeitungskomponenten
mdaglich sind. Durch die manuelle Anpassung kdnnen einzelne Komponenten im Detail angepasst
werden.

1 Wihlen Sie mit dem Multifunktionswahler den Typ der

Picture Control

COOLPIX Picture Control und driicken Sie die @-Taste.
@  Neutral
@  Brillant
¥4 Monochrom

2 Driicken Sie A oder 'V, um die gewiinschte Einstellung Standard
zu markieren (@=835) und driicken Sie @ oder P>, um schnelanpssung B
einen Wert auszuwahlen. ESCha‘fze'Ch"“"g =

Kontrast
« Dricken Sie die @®)-Taste, um den Wert einzustellen. Sattigung
« Wenn COOLPIX Picture Controls modifiziert werden, wird ein Zuriicksetzen
Sternchen (*) hinter den Optionen im Men Picture-Control-
Konfiguration angezeigt.

« Um die Werte auf die Standardeinstellung zurlickzusetzen, wéhlen Sie »Zuriicksetzen« und drlicken Sie
die @®)-Taste.

Diagrammansicht der COOLPIX Picture Control

Wenn Sie den Zoomschalter in Richtung T () drehen, wahrend der Bildschirm in
Schritt 1 des oben genannten Verfahrens angezeigt wird, werden Gitterlinien
angezeigt, die den Kontrast und die Farbséttigung darstellen. Die vertikale Achse
gibt die Kontraststufe, die horizontale Achse die Farbséttigung an. Drehen Sie den
Zoomschalter emeut in Richtung T (Q), um zum vorherigen Bildschirm
zurlickzukehren.

Das COOLPIX Picture-Control-Vergleichsdiagramm zeigt die aktuellen und
Standardeinstellungen in Bezug auf die anderen COOLPIX Picture-Control-
Konfigurationen.

« Drehen Sie den Multifunktionswahler, um zu den anderen COOLPIX Picture-Control-Konfigurationen zu wechseln.
« Driicken Sie die @R)-Taste, um den Bildschirm COOLPIX Picture-Control-Konfiguration anzuzeigen (Schritt 2 oben).
« Bei»Monochrom« werden nur Gitterlinien fir den Kontrast angezeigt.

« Die Gitterlinien werden auch angezeigt, wenn »Kontrast« oder »Sattigung« manuell eingestellt wird.
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

Einstellungen fiir Schnellanpassung und manuelle Anpassung

Option

Beschreibung

Schnellanpassung '

Stellt das MaR von Schérfe, Kontrast und Farbsattigung automatisch ein. Es
stehen flinf Einstellungsstufen von -2 bis +2 zur Verfligung.

Wahlen Sie aus den Optionen zwischen -2 und +2 aus, um das Mal3 der
ausgewahiten COOLPIX Picture Control zu verringern oder zu erhéhen.
Die Standardeinstellung ist 0.

Scharfzeichnung

Bestimmt, wie stark die Konturen bei der Aufnahme scharf gezeichnet werden
sollen. Wahlen Sie A (Automatik), um die Scharfzeichnung automatisch
anzupassen, oder wahlen Sie aus sieben Einstellungsstufen von 0 (keine
Scharfzeichnung) bis 6 aus.

Je hoher die Zahl, desto schérfer das Bild. Je kleiner die Zahl, desto weicher das
Bild.

Die Standardeinstellung ist 3 fiir »Standard« oder »Monochrome, 2 fiir
»Neutral< und 4 fiir »Brillant.

Kontrast

Bestimmt den Kontrast der Bilder. Wahlen Sie A (Automatik), um den Kontrast der
Motivart entsprechend anzupassen, oder wahlen Sie aus sieben
Einstellungsstufen von -3 bis +3 aus.

- ergibt ein weicheres (kontrastédrmeres) Bild und + ergibt ein hérteres
(kontrastreicheres) Bild. Durch eine niedrigere Einstellung konnen Sie verhindern,
dass helle Bereiche bei Portrat-Aufnahmen im direkten Sonnenlicht
»untergehenc. Eine hdhere Einstellung bewahrt Details, beispielsweise bei
Nebellandschaften oder anderen Motiven mit geringem Kontrast.

Die Standardeinstellung ist 0.

Sattigung 2

Bestimmt die Intensitat der Farben. Wahlen Sie A (Automatik), um die
Farbsattigung der Motivart automatisch anzupassen oder wahlen Sie aus sieben
Einstellungsstufen von -3 bis +3 aus.

Bei Einstellung auf die Seite »-« sinkt die Intensitdt, bei Einstellung auf die Seite
»«vergrofert sie sich.

Die Standardeinstellung ist 0.

Filtereffekte 3

TUYISqRZUBIRRY

Simuliert den Effekt von Farbfiltern bei monochromen Aufnahmen. Wahlen Sie
zwischen »OFF« (Standardeinstellung), Y (gelb), O (orange), R (rot) und

G (grlin).

Y,O,R:

Erhoht den Kontrast. Mit diesem Filtereffekt konnen Sie bei
Landschaftsaufnahmen die Helligkeit des Himmels abtdnen. Der Kontrast wird in
der Reihenfolge Y — O — R verstarkt.

G

Sorgt fiir sanfte Hautténe. Eignet sich flir Portréts.
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

Option Beschreibung

Wahlen Sie die Ténung der Monochrom-Aufnahmen aus »B&W« (Schwarz-Weil,
die Standardeinstellung), »Sepia« und »Cyanotypex (einfarbig blau getont).
Tonen?3 Wenn W am Multifunktionsrad gedriickt wird, wahrend »Sepia« oder
»Cyanotype« ausgewahlt ist, konnen Sie aus sieben Farbsattigungsstufen
auswahlen. Driicken Sie < oder >, um die Farbséittigung einzustellen.

1 Eine Schnellanpassung ist bei den Einstellungen »Neutral¢, sMonochrome, »Konfiguration 1« und »Konfiguration
2¢nicht moglich.
Die manuell eingestellten Werte werden deaktiviert, wenn die Schnellanpassung nach der manuellen Anpassung
durchgefihrt wird.

2 Nicht angezeigt fiir "Monochrome.
3 Nurangezeigt fiir Monochrome.

m Hinweis zur Scharfzeichnung

Die Wirkung der Funktion »Scharfzeichnung« kann bei der Vorschau auf dem Monitor wahrend der Aufnahme nicht
wiedergegeben werden. Prifen Sie das Resultat der Scharfzeichnung daher im Wiedergabemodus.

m Hinweis zum Kontrast
Wurde »Active D-Lighting« (8% 53) nicht auf »Aus« eingestellt, wird die Markierung B fiir »Kontrast« angezeigt und der
Kontrast kann nicht angepasst werden.

m Kontrast, Sattigung und A (Automatik)

« Die Ergebnisse von Kontrast und Farbsattigung verandern sich mit der Belichtung und mit der Position und GroRe des
Motivs im Bild.

« Eine COOLPIX Picture-Control-Konfiguration, bei der »A« (Automatik) fiir »Kontrast« oder »Sattigung« eingestellt ist, wird
in den COOLPIX Picture-Control-Gitterlinien griin dargestellt.
Unter »Konfiguration 1« und »Konfiguration 2« einstellbare Optionen

Die Optionen der urspriinglichen COOLPIX Picture-Control-Konfiguration knnen eingestellt werden, wenn
»Konfiguration 1«oder »Konfiguration 2« ausgewahlt wird.
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

Benutzerdefinierte Picture-Control-Konfiguration (Benutzerdefinierte
COOLPIX Picture-Control-Konfiguration)

Drehen Sie das Funktionswahlrad auf P, S, A oder IVl = MENU-Taste = Registerkarte P, S, A oder M
(213) > Picture-Control-Konfig.

Die Bildbearbeitungsoptionen, die durch Anpassen der COOLPIX Picture-Control-Konfiguration erstellt
wurden, kdnnen mit bis zu zwei Optionen registriert werden. Die registrierten Optionen kdnnen als
»Konfiguration 1« und »Konfiguration 2«in der benutzerdefinierten COOLPIX Picture-Control-
Konfiguration angezeigt werden.

Erstellen einer benutzerdefinierten COOLPIX Picture-Control-Konfiguration

1 Markieren Sie mit dem Multifunktionswahler die Option

Picture-Control-Konfig. =

»Bearb. und speichern« und driicken Sie die @X)-Taste. T

Loschen -

2 Wahlen Sie die urspriingliche COOLPIX Picture-Control-Konfiguration (&=®34) und
driicken Sie die @®)-Taste.

3 Driicken Sie A oder ¥, um die gewlinschte Einstellung zu markieren, und driicken Sie
oder P>, um einen Wert auszuwahlen (8= 34),
« Die Optionen sind mit denen bei der Einstellung der COOLPIX Picture-Control-Konfiguration identisch.
« Driicken Sie die @®-Taste, um den Bildschirm »Speichern unter« anzuzeigen.

« Umdie Werte auf die Standardeinstellung zurlickzusetzen, wéhlen Sie »Zuriicksetzen« und drlicken Sie
die @R-Taste.

4 Whlen Sie das Speicherziel aus und driicken Sie die @®)-Taste. S G -
Die benutzerdefinierte COOLPIX Picture-Control-Konfiguration wird
registn’ert. Konfiguration 2
»Konfiguration 1« oder »Konfiguration 2« steht nach der
Registrierung im Auswahlbildschirm »Picture Control« und
»Picture-Control-Konfig.« zur Verfligung.

Loschen einer benutzerdefinierten COOLPIX Picture-Control-Konfiguration

Wahlen Sie »Léschen«in Schritt T von »Erstellen einer benutzerdefinierten COOLPIX Picture-Control-Konfigurations, um eine
registrierte benutzerdefinierte Picture-Control-Konfiguration zu [6schen.
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

WeiBabgleich (Einstellung des Farbtons)

Drehen Sie das Funktionswéhlrad auf P, S, A oder M = MENU-Taste = Registerkarte P, S, A oder M
([T213) > WeiBabgleich

Je nach der Farbe der Lichtquelle kann ein Objekt eine andere Farbe reflektieren. Das menschliche
Wahrnehmungsvermdgen kompensiert die Auswirkung unterschiedlicher Lichtquellen, sodass ein
weiltes Objekt immer als weil wahrgenommen wird, egal ob es sich im Schatten befindet, von
direktem Sonnenlicht beschienen oder durch Kunstlicht beleuchtet wird. Digitalkameras kdnnen dieses
Verhalten des menschlichen Auges zum Ausgleichen der Farbunterschiede imitieren, indem sie die
Bilder unmittelbar nach der Aufnahme einer der Lichtquelle entsprechenden Farbkorrektur
unterziehen. Dieser Vorgang wird als »Weilabgleich« bezeichnet. Wéhlen Sie vor der Aufnahme eine
auf die Farbe der Lichtquelle abgestimmte WeiRabgleichseinstellung, damit Ihr Motiv mit nattirlichen
Farben aufgenommen wird.

Die Einstellung »Automatisch (normal)« (Standardeinstellung) ist fir die meisten
Aufnahmesituationen zu empfehlen. Alternativ kdnnen Sie den Weilabgleich auch manuell auf eine
bestimmte Lichtquelle einstellen, um exaktere Ergebnisse zu erhalten.

Option Beschreibung

Automatisch Der WeiBabgleich wird automatisch an die jeweiligen Lichtbedingungen
AUTO?1  (normal) (Stan- | angepasst. In den meisten Situationen die beste Finstellung.

dardeinstellung) | Wird »Auto (warmes Licht)« eingestellt, werden warme Farben bei den Bildern
verwendet, wenn sie bei Kunstlicht aufgenommen wurden. Wird der Blitz
AUTO2 Auto (warmes verwendet, wird der WeiBabgleich fir die Bilder auf die Helligkeit des Blitzlichts

Licht) abgestimmt.
PRE Meslswert S_‘mnvoH_be_\' Aufnahm_en mit ungewohnlichem Licht. \Neit_ere Informationen
speichern finden Sie im Abschnitt »Verwendung von »Messwert speichern« (8=839).
k3 Tageslicht* Der WeiRabgleich wird bei direktem Sonnenlicht angepasst.
£ 3 Kunstlicht* Fiir Aufnahmen bei Kunstlicht.

Sinnvoll bei Innenaufnahmen unter Leuchtstofflampenlicht. Wahlen Sie eine der

L Leuchf(stofflampe Optionen FL1 (weiBes Licht), FL2 (Tageslicht weif/Leuchtstofflampe neutral)
(FL1 bis FL3) ;
und FL3 (Tageslicht).
(] B?WOIktfr Sinnvoll bei AuBenaufnahmen unter bewdlktem Himmel.
Himmel
] Blitz* Sinnvoll fiir Aufnahmen mit Blitz.

* Feinabstimmung in sieben Schritten steht zur Verfiigung. Stellen Sie fir eine Farbtonverschiebung in Richtung
blau positive (+) und in Richtung rot negative (-) Werte ein.

Ist die aktuelle Einstellung eine andere als »Automatisch (normal)«, wird das entsprechende Symbol

auf dem Monitor angezeigt ((118).

m Hinweise zum WeiBabgleich

« Bei anderen Weilabgleich-Einstellungen als »Automatisch (normal)<, »Auto (warmes Licht)« oder »Blitz« wird
empfohlen, den Blitzmodus auf & (Aus) ((J166) zu stellen.

« Diese Funktion kann méglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kdnnenc ([1180).
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

Verwendung von »Messwert speichern«
Diese Funktion ist dann geeignet, wenn Bilder bei ungewohnlichen Lichtbedingungen (z.B. Lampen mit

rétlichem Licht) aufgenommen wurden und so aussehen sollen, als ob sie bei normalem Licht
aufgenommen worden seien.

Fiihren Sie die folgenden Schritte durch, um den Wert fir den WeiBabgleich bei Aufnahmelicht zu
ermitteln.

1 StellenSieein graues oder weifes Referenzobjekt unter der Beleuchtung auf, unter der
Sie spater |hr eigentliches Motiv fotografieren mochten.

2 Rufen Sie das Aufnahmemendi auf (CJ60), stellen Sie T
»WeiBabgleich« mit dem Multifunktionswéhler auf
PRE »Messwert speichern« und driicken Sie dann die O (T

PRE Messwert speichern == »

®-Taste. A Tageslidnt
B (unsifichi

« Das Objektiv wird auf die Zoomposition fiir die Messung ausgefahren. 5
LW Bewdlier Himme]

3 Wahlen Sle »Messen«' Messwert speichern =
Wahlen Sie »Abbrechen« und driicken Sie danach die @)-Taste, um |

den zuletzt gemessenen WeiRabgleichwert zu tbernehmen. Der
zuletzt gemessene Wert fiir den WeiBabgleich wird ohne erneute
Messung Ubernommen.

Abbrechen

4 Richten Sie die Kamera so aus, dass sich ein weiBes oder T o

graues Referenzobjekt im Bild vom Referenzobjekt P
befindet.

Abbrechen
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Bild vom Referenzobjekt

5 Driicken Sie die @-Taste, um den WeiBabgleichwert zu messen.
o Der Verschluss I6st aus und der gemessene WeiBabgleichwert wird gespeichert (dabei wird kein Bild
gespeichert).

m Hinweis zur Funktion »Messwert speichern«

Die Kamera kann keinen Weilabgleichwert fiir Aufnahmen mit dem Blitz messen. Stellen Sie bei Aufnahmen mit dem Blitz
»WeiBabgleich« auf »Automatisch (normal)«, »Auto (warmes Licht)« oder »Blitz«.
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

Belichtungsmessung

Drehen Sie das Funktionswéhlrad auf P, S, A oder M = MENU-Taste = Registerkarte P, S, A oder M
(C1213) = Belichtungsmessung

Den Vorgang, bei dem die Helligkeit des Motivs zur Bestimmung der optimalen Belichtung gemessen
wird, bezeichnet man als »Belichtungsmessungg.
Legen Sie mit dieser Option fest, wie die Kamera die Belichtung misst.

Option Beschreibung

Die Kamera verwendet einen breiten Bildschirmbereich fiir die Messung.
Dieser Messmodus bietet die passende Belichtung fiir eine Reihe verschiedener
Aufnahmebedingungen. Empfohlen fir normale Aufnahmen.

= Matrixmessung
(Standardeinstellung)

Die Kamera misst die Lichtverteilung im gesamten Bildfeld, legt aber den
Messschwerpunkt auf das Motiv in der Mitte des Monitors. Klassische
Messmethode fiir Portrats. Wahrend Hintergrunddetails erhalten bleiben, wird
die Belichtung auf das Motiv in der Bildmitte abgestimmt. Diese Funktion kann
mit dem Fokusspeicher ((1186) kombiniert werden, um Motive auBerhalb der
Bildmitte zu messen.

@ Mittenbetont

Die Kamera misst die Belichtung im Messfeld in der Mitte des Monitors, das durch
einen Kreis angezeigt wird. Diese Messmethode stellt sicher, dass das Motiv im
Messfeld korrekt belichtet ist, auch wenn der Hintergrund heller oder dunkler ist.
Achten Sie bei der Aufnahme darauf, dass das Motiv sich im Bereich des Kreises
befindet. Diese Funktion kann mit dem Fokusspeicher ((1186) kombiniert
werden, um Motive aulerhalb der Bildmitte zu messen.

(2] Spotmessung

m Hinweise zur Belichtungsmessung

hatont <

« Bei aktiviertem Digitalzoom wird die »Belichtung g« auf »Mitt oder»Sp g« eingestellt.

« Diese Funktion kann mdglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kdnnenc ((1180).

Messfeld

Wird fir »Belich »Mittenbetont« oder »Sp g« gewahlt, so wird das Belichtungsmessfeld ((118)

9 9

angezeigt (es sei denn, Digitalzoom wird verwendet).

&840



Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

Serienaufnahmen

Drehen Sie das Funktionswéhlrad auf P, S, A oder M = MENU-Taste = Registerkarte P, S, A oder M
(1213) = Serienaufnahme

Andern Sie die Einstellungen fur Serienaufnahmen und BSS (Best Shot Selector).

Option Beschreibung

E Einzelbild

(Standardeinstellung) Die Kamera nimmt mit jedem Driicken des Auslosers ein Bild auf.

Solange der Ausldser bis zum zweiten Druckpunkt gedriickt ist werden
Bilder mit einer Rate von ca. sieben Bildern pro Sekunde aufgenommen
(wenn die Bildqualitat auf »Normal« und die BildgroRe auf

16w ,4608x3456« eingestellt ist). Die Aufnahme endet, wenn der
Ausloser freigegeben wird oder wenn fiinf Bilder in Serie aufgenommen
worden sind.

E

H-Serie

Solange der Ausldser bis zum zweiten Druckpunkt gedriickt ist, werden
bis zu 30 Bilder mit einer Rate von ca. einem Bild pro Sekunde
aufgenommen (wenn die Bildqualitét auf »Normal« und die Bildgroe
auf 164 »4608x3456« eingestellt ist).

Der Pre-Shot-Cache erleichtert es, einen besonderen Moment perfekt
einzufangen, indem bereits vor dem vollstandigen Betétigen des
Auslosers Bilder gespeichert werden. Die Speicherung von Aufnahmen
im Pre-Shot-Cache beginnt beim Driicken des Auslosers bis zum ersten
Druckpunkt und wird auch beim vollstandigen Betatigen des Auslosers
fortgesetzt (Om®43).
B Pre-Shot-Cache « Bildrate: bis zu 15 Bilder pro Sekunde
o Anzahl der Einzelbilder. Bis zu 20 Einzelbilder (einschlieflich bis zu
fUnf Bilder im Pre-Shot-Cache)
Die Aufnahme endet, wenn der Ausléser freigegeben wird oder die
maximale Anzahl Einzelbilder aufgenommen wurde.
Die Bildqualitat ist fest auf »Normal« und die BildgroRe fest auf
[3% (2048 x 1536 Pixel) eingestellt.

Beijedem Driicken des Ausldsers bis zum zweiten Druckpunkt werden
60 Bilder fortlaufend mit einer Belichtungszeit von ca. 1/125 s oder kiirzer
aufgenommen.

Die BildgroRe ist fest auf YO4 (640 x 480 Pixel) eingestellt.

Beijedem Driicken des Ausldsers bis zum zweiten Druckpunkt werden

60 H-Serie: 60 Bilder pro 60 Bilder fortlaufend mit einer Belichtungszeit von ca. 1/60 s oder kiirzer
Sekunde aufgenommen.

Die BildgroRe st fest auf L™ (1280 x 960 Pixel) eingestellt.

5]

L-Serie

TUYISqRZUBIRRY

120 H-Serie: 120 Bilder pro Sek.
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

Option Beschreibung

Der Gebrauch der Funktion BSS empfiehlt sich beim Fotografieren unter
schwacher Beleuchtung ohne Blitzlicht, bei Teleaufnahmen oder in
Situationen, bei denen Bilder méglicherweise durch Verwackeln bei der
BSS  BSS (Best-Shot-Selector) Aufnahme unscharf werden kénnen.

Halten Sie den Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt gedrickt. Es
werden bis zu zehn Bilder aufgenommen und die Kamera wahlit und
speichert automatisch nur das scharfste Bild der Serie.

Bei jedem Durchdrlicken des Auslésers nimmt die .,‘.h..,'.mr
Kamera eine Serie von 16 Bildern mit einer Bildrate [&%
von ca. 30 Bilder pro Sekunde (fpps) auf und fuigt sie [
B 16er-Serie zu einem Bild zusammen. (ol et el
« Die Bildqualitit st fest auf>Normale und die e i

BildgroRe festauf (34 (2560 x 1920 Pivel) eingestellt,
« Der Digitalzoom ist nicht verfugbar.

€@ Intevallaufnahme Die Kamera nimmt Bilder automatisch in festgelegten Zeitintervallen auf (Gm®43).

Das Symbol fiir die aktuelle Einstellung, d. h. eine andere Einstellung als »Einzelbild« wird auf dem
Monitor angezeigt (L118).

m Hinweise zu Serienaufnahmen

« Die Einstellungen fur Fokus, Belichtung und WeiRabgleich, die die Kamera fur die erste Aufnahme ermittelt, werden fixiert.

« Die Bildrate kann sich je nach Bildqualitat, BildgroBe, Speicherkartentyp und Aufnahmebedingungen verlangsamen.

« Wenn die »ISO-Empfindlichkeit« (8= 45) auf »3200« oder »Hi 1« eingestellt ist, wird die Bildrate verlangsamt.

« Diese Funktion kann maglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kénnen« ((1180).

m Hinweis zu BSS
»BSS« eignet sich am besten fur die Aufnahme unbewegter Motive. BSS erzielt moglicherweise nicht die gewinschten
Ergebnisse, wenn sich das Motiv bewegt oder der Bildausschnitt verandert.

m Hinweis zur 16er-Serie

Falls Bilder bei einer Beleuchtung aufgenommen werden, die schnell flackert, wie zum Beispiel bei Leuchtstoff-
Quecksilberdampf- oder Natriumdampflampen, kann es zu Banding (Streifenbildung) oder zu Unterschieden bei der
Helligkeit oder beim Farbton kommen.

m Hinweise zu H-Serie

« Das Speichern der Bilder nach der Aufnahme nimmt maglicherweise etwas Zeit in Anspruch. Die Dauer des
Speichervorgangs fur die aufgenommenen Bilder ist abhangig von der Anzahl der Bilder, der Schreibgeschwindigkeit der
Speicherkarte usw.

« Bei steigender ISO-Empfindlichkeit kann Rauschen in den aufgenommenen Bildern erscheinen.

« Werden Bilder an hellen, sonnigen Tagen aufgenommen, ist die Belichtung maglicherweise nicht optimal (Bilder kdnnen
Uberbelichtet sein).

« Falls Bilder bei einer Beleuchtung aufgenommen werden, die schnell flackert, wie zum Beispiel bei Leuchtstoff-,
Quecksilberdampf- oder Natriumdampflampen, kann es zu Banding (Streifenbildung) oder zu Unterschieden bei der
Helligkeit oder beim Farbton kommen.
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

Pre-Shot-Cache

Wenn »Pre-Shot-Cache« ausgewdhlt ist, beginnt die Aufnahme bereits, wenn der Ausléser 0,5 Sekunden oder langer bis
zum ersten Druckpunkt gedriickt wird. Die Bilder, die kurz vor dem Driicken des Ausldsers bis zum zweiten Druckpunkt
aufgenommen wurden, werden zusammen mit den Bildern gespeichert, die beim Driicken des Auslésers bis zum ersten
Druckpunkt aufgenommen werden. Im Pre-Shot-Cache kdnnen maximal finf Bilder gespeichert werden.

Die Pre-Shot-Cache-Finstellung kann bei der Aufnahme im Monitor abgelesen werden ((J8). Das Symbol fiir den Pre-Shot-
Cache leuchtet griin, wenn der Ausloser bis zum ersten Druckpunkt gedriickt wird.

¥ ¥
== ]

Bis zum ersten Druckpunkt driicken Vollstandig herunterdriicken

Y H{k |

>

Beim Driicken bis zum ersten Beim vollsténdigen Herunterdriicken
Druckpunkt gespeicherte Bilder gespeicherte Bilder

« Bei einer Anzahl von weniger als sechs verbleibenden Aufnahmen werden die mit dem Pre-Shot-Cache aufgenommenen
Bilder nicht gespeichert. Stellen Sie vor der Aufnahme sicher, dass mindestens sechs Aufnahmen verbleiben.

Intervallaufnahmen

=
@,
@
@
S
N
1)
o
2
A
S
3.
=

Drehen Sie das Funktionswahlrad auf P, S, A oder IV = MENU-Taste = Registerkarte P, S, A oder M
(ZQ13) = Serienaufnahme

Wahlen Sie zwischen »30 s¢, »1 ming, »5 min« oder »10 min.

T Wihlen Sie mit dem Multifunktionswahler S
€)>Intervallaufnahme« fiir die Finstellung

»Serienaufnahme« und driicken Sie die @K-Taste. Intervallaufnahme 305"
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

2 Wahlen Sie das gewlinschte Zeitintervall aus und
driicken Sie die GR)-Taste.

« Die maximale Anzahl der Bilder, die mit einer Intervallaufnahme
aufgenommen werden kénnen, ist vom ausgewahlten Zeitintervall 10ml 10 min
abhéngig.

- »305¢ 600 Bilder
»1 min«: 300 Bilder
»5 minc: 60 Bilder
- »10 min« 30 Bilder

3 Driicken Sie die MENU-Taste.

« Die Kamera kehrt zum Aufnahmebildschirm zuriick

Intervallaufnahme

4 Driicken Sie den Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt, = =
um das erste Bild der Serie aufzunehmen und die ()
Intervallaufnahmereihe zu starten.

« Der Monitor schaltet sich aus, und die Betriebsbereitschaftsanzeige e
blinkt zwischen den einzelnen Aufnahmen. 25m 0s

o Der Monitor wird automatisch vor der Aufnahme des nachsten Bildes
wieder eingeschaltet.

5 Driicken Sie den Ausléser bis zum zweiten Druckpunkt, um die Aufnahme zu beenden.

« Die Aufnahme wird automatisch beendet, wenn der interne Speicher oder die Speicherkarte voll sind oder
wenn die Anzahl der aufgenommenen Bilder die Obergrenze erreicht.

THUYISqezURIRLRY

m Hinweise zu Intervallaufnahmen

« Verwenden Sie einen vollsténdig aufgeladenen Akku, um zu verhindern, dass die Aufnahme unerwartet unterbrochen wird.

o Wenn Sie den Netzadapter EH-62A (separat erhéltlich) (=& 100) verwenden, kann die COOLPIX P510 Giber eine Steckdose
mit Spannung versorgt werden. Verwenden Sie keinen Netzadapter einer anderen Marke oder fiir ein anderes Modell. Die
Missachtung dieser VorsichtsmaBnahme kann zur Uberhitzung oder Beschadigung der Kamera fiihren.

« Drehen Sie das Funktionswahlrad bei der Durchfiihrung von Intervallaufnahmen nicht auf eine andere Position.

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc (6= 98).
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

ISO-Empfindlichkeit

Drehen Sie das Funktionswéhlrad auf P, S, A oder M = MENU-Taste = Registerkarte P, S, A oder M
([1213) = 150-Empfindlichkeit

Je hoher die 1SO-Empfindlichkeit, desto weniger Licht wird zum Aufnehmen von Bildern benétigt.

Je héher die 1SO-Empfindlichkeit, desto dunkler kann das aufzunehmende Motiv sein. Dartiber hinaus

konnen bei der Aufnahme von Motiven mit unveranderter Helligkeit kiirzere Belichtungszeiten verwendet

werden und durch Bewegungen von Kamera und Motiv hervorgerufene Unschérfen lassen sich reduzieren.

« Die Finstellung der ISO-Empfindlichkeit auf einen hohen Wert ist wirkungsvoll, wenn dunkle Motive
ohne Blitz aufgenommen, Aufnahmen in der Telezoom-Position gemacht werden und in dhnlichen
Situationen. Die Bilder kénnen jedoch leicht kérnig wirken.

1SO-Empfindlichkeits-Einstellungen

Option Beschreibung

« »Automatik« (Standardeinstellung): Die Standardeinstellung in hellen Umgebungen
ist 150 100; bei schwachem Umgebungslicht erhdht die Kamera die Empfindlichkeit
auf maximal 150 1600.

»Begrenzte 1SO-Automc: Stellen Sie den Bereich ein, in dem die Kamera die

15O Empfindlichkeit automatisch einstellen soll, von »ISO 100-400«
1SO-Empfindlichkeit (Standardeinstellung) bis »1SO 100-800«. Die Kamera steigert die Empfindlichkeit
nicht tiber den Maximalwert des gewahlten Empfindlichkeitsbereichs hinaus. Durch
Festlegen eines Maximalwerts fiir die ISO-Empfindlichkeit kdnnen Sie ibermaiges
»Bildrauschenc verhindern.

»100¢, »200¢, »400¢, »800¢, »1600¢, »3200¢, »Hi 1« (entspricht 1SO 6400):

Die ISO-Empfindlichkeit bleibt auf den angegebenen Wert eingestellt.

Wenn der Aufnahmemodus auf P oder A und die »ISO-Empfindlichkeit« auf
»Automatik« oder »Begrenzte ISO-Autom« eingestellt ist, kann die Belichtungszeit

automatisch erhéht, um die richtige Belichtung zu erzielen. Wenn die Belichtung auch
nach Erhohung der ISO-Empfindlichkeit nicht ausreicht, wird die Belichtungszeit
verlangert.

eingestellt werden, bei der die automatische Regelung der ISO-Empfindlichkeit eingreift g;:

Langste (17125 bis eine Sekunde). Die Standardeinstellung ist »Keine«. Wenn die Belichtung fiir 3
Belichtungszeit die hier eingestellte Belichtungszeit nicht ausreicht, wird die ISO-Empfindlichkeit 53
=

Das Symbol fiir die aktuelle Einstellung wird wahrend der Aufnahme auf dem Monitor angezeigt ((I8).
- Wenn »Automatike ausgewahitist, wird das [EI®-Symbol bei 150 100 nicht angezeigt. Es wird jedoch
eingeblendet, wenn die ISO-Empfindlichkeit automatisch auf einen Wert tiber 100 ((1130) steigt.
« Wenn »Begrenzte ISO-Autom« eingestellt ist, werden das B-Symbol und der maximale
1SO Empfindlichkeitswert angezeigt.

m Hinweise zur ISO-Empfindlichkeit
o Im Modus IMI (Manuell) ist die Empfindlichkeit fest auf 150 100 eingestellt, wenn »Automatik« oder
»Begrenzte ISO-Autom« gewahlt wird.

« Diese Funktion kann mdglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kdnnenc ((1180).
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

Belichtungsreihe

=> Belichtungsreihe

Drehen Sie das Funktionswahlrad auf P, S oder A = MENU-Taste =» Registerkarte P, S oder A ((1113)

Die Belichtung (Helligkeit) kann bei Serienaufnahmen automatisch geandert werden. Dies ist
besonders effektiv, wenn sich die Einstellung der Bildhelligkeit als schwierig erweist.

Option

Beschreibung

Die Kamera nimmt drei Bilder auf und variiert die Belichtung mit jeder Aufnahme.

+0,3 0LW,-0,3 LW und 40,3 LW. Die drei Bilder werden nacheinander aufgenommen, wenn der
Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt gedriickt wird.
Die Kamera nimmt drei Bilder auf und variiert die Belichtung mit jeder Aufnahme.

0,7 0LW,-0,7 LW und +0,7 LW. Die drei Bilder werden nacheinander aufgenommen, wenn der
Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt gedriickt wird.
Die Kamera nimmt drei Bilder auf und variiert die Belichtung mit jeder Aufnahme.

1,0 0LW,-1,0LWund+1,0 LW. Die drei Bilder werden nacheinander aufgenommen, wenn der
Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt gedriickt wird.

Aus

(Standardeinstellung)

Die Belichtungsreihe kommt nicht zum Einsatz.

Bei einer automatischen Belichtungsreihe wird die aktuelle Einstellung wahrend der Aufnahme
angezeigt (L118). Wenn »Aus« ausgewahlt ist, wird kein Symbol fiir die aktuelle Einstellung angezeigt.

m Hinweise zur Belichtungsreihe

« Im Modus IVI (Manuell) steht »Belichtungsreihe« nicht zur Verfigung.

« Wenn die Belichtungskorrektur (1174) und »20,3¢, »£0,7« oder »£1,0« unter »Belichtungsreihe« gleichzeitig
verwendet werden, wird bei Aufnahmen die Belichtungskorrektur summiert angewendet.

« Diese Funktion kann mit bestimmten anderen Funktionen nicht kombiniert werden. Weitere Informationen finden Sie im
Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kénnen« ((1180).
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

Messfeldvorwahl

Drehen Sie das Funktionswéhlrad auf P, S, A oder M = MENU-Taste = Registerkarte P, S, A oder M
(1213) = Messfeldvorwahl

Sie kénnen einstellen, wie das Fokusmessfeld fur den Autofokus festgelegt wird.

Option Beschreibung

Die Kamera erkennt ein Gesicht
automatisch und stellt darauf scharf
(weitere Informationen siehe »Verwendung
der Gesichtererkennunge ((185)).

Falls die Kamera mehrere Gesichter erfasst,
stellt sie auf das Gesicht mit der geringsten

18! Portrit-Autofokus Entfernung zur Kamera scharf.
Beim Fotografieren von Motiven ohne
Personen oder bei Motiven, in denen die Fokusmessfeld

Kamera kein Gesicht erfassen kann, wird

»Messfeldvorwahl« auf »Automatike eingestellt. Die Kamera wahlt automatisch
die Fokusmessfelder (bis zu neun), in dem/denen sich das Motiv mit der kiirzesten
Entfernung zur Kamera befindet.

Die Kamera wahlt automatisch die
Fokusmessfelder (bis zu neun), in dem/ = @@@
denen sich das Motiv mit der kiirzesten
Entfernung zur Kamera befindet.
Automatik De__n Ausloser bis zum ersten Druckpunkt C b %;
L] (Standardeinstellung) drqcken, um das Fokusmessfeld zu — Vs
aktivieren. [ 8401

Sobald der Ausloser bis zum ersten
Druckpunkt gedriickt ist, wird das
automatisch von der Kamera gewdhlte
Fokusmessfeld auf dem Monitor angezeigt (bis zu neun Felder).

Fokusm:essfelder
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

Option

Beschreibung

[ Manuell

Wahlen Sie aus 99 Bereichen auf dem
Bildschirm manuell eine Fokusposition aus.
Verwenden Sie diese Option, um auf relativ
unbewegte Motive auBerhalb der Bildmitte
scharf zu stellen.
Drehen Sie den Multifunktionswahler oder
driicken Sie A, W, < oder P>, um das
Fokusmessfeld zu verschieben, und nehmen
Sie das Bild auf.
« Umdie folgenden Einstellungen
vorzunehmen, driicken Sie die @®)-Taste,

= =
r 3

GEAjD

) |

Fokusmessfeld I
Wahlbare Fokusmessfelder

um die Fokusmessfeldauswahl vor(ibergehend zu deaktivieren und nehmen

Sie dann jede Einstellung vor.

- Blitzmodus, Fokusmodus, Selbstausléser oder Belichtungskorrektur
Um zur Anzeige der Fokusmessfeldauswahl zurlickzukehren, driicken Sie die

OR-Taste erneut.

[=] Mitte

Die Kamera stellt auf das Motiv in der
Bildmitte scharf.

Das Fokusmessfeld wird stets in der
Bildmitte angezeigt.

)
Fokusmessfeld

B Motivverfolgung

THUYISqezURIRLRY

Die Motivverfolgung wird aktiviert, sobald
Sie das scharf zu stellende Motiv
ausgewahlt haben. Das Fokusmessfeld
bewegt sich dann mit dem Motiv. Siehe
Verwendung der »Motivverfolgunge«
(6=850).

= e
)

@ Beenden

Y W
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

Option Beschreibung

Erkennt die Kamera das Hauptmotiv, stellt
sie darauf scharf.

Weitere Informationen finden Sie im
Abschnitt »Verwendung der AF-Zielsuche«
[  AF-Zielsuche ([84).

AF-M(IessfeIder

TUYISqRZUBIRRY

m Hinweise zur Messfeldvorwahl

« Wenn der Digitalzoom aktiviert ist, stellt die Kamera unabhéngig von der Option »Messfeldvorwahl« auf das Motiv in der
Bildmitte scharf.

« Ineinigen seltenen Fallen fiihrt die Aufnahme von Motiven mit dem Autofokus nicht zu den gewiinschten Ergebnissen
([133), da das Motiv méglicherweise nicht scharfgestellt wurde.

« Diese Funktion kann mdglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kénnen« ((1180).

« Wenn die Kamera in einem Modus mit automatischer Auswahl und Fokussierung, wie zum Beispiel »AF-Zielsuche, nicht
auf das richtige Motiv scharfstellt, stellen Sie »Messfeldvorwahl« auf »Manuell« oder »Mitte« und richten Sie das
Fokusmessfeld auf das gewtinschte Motiv aus. Sie kénnen auch versuchen, Aufnahmen mit dem Fokusspeicher ((1186) zu
machen.
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

Verwendung der »Motivverfolgung«

Drehen Sie das Funktionswahlrad auf P, S, A oder [V & MENU-Taste =» Registerkarte P, S, A oder M
(13213) = Messfeldvorwahl

Dieser Modus eignet sich fur die Aufnahme bewegter Motive. Die Motivverfolgung wird aktiviert,
sobald Sie das scharf zu stellende Motiv ausgewahlt haben. Das Fokusmessfeld bewegt sich dann mit
dem Motiv.

1 Markieren Sie mit dem Multifunktionswahler die Option

Messfeldvorwahl

B3 »Motivverfolgungc« und driicken Sie die @R-Taste. ®  Portrat Autofokus
« Wahlen Sie nach der Anderung der Einstellungen die MENU-Taste E:% T
und kehren Sie zum Aufnahmebildschirm zuriick. [=] | Mitte

@ Motivverfolgung
[ AF-Zielsuche

2 Wihlen Sie den Bildausschnitt 50, dass sich das Motiv in
der Rahmenmitte befindet und driicken Sie die @R-Taste.

Das Motiv ist nun gespeichert.

Falls die Kamera nicht auf das Motiv scharfstellen kann, leuchtet der

Rahmen rot. Wahlen Sie in diesem Fall einen anderen Bildausschnitt

und versuchen Sie es emeut.

Sobald das Motiv gespeichert ist, wird es von einer gelben

Fokusmessfeld-Anzeige eingerahmt und die Motivverfolgung

beginnt.

Driicken Sie die @®)-Taste, um die Registrierung des Motivs

abzubrechen.

« Wenn die Kamera das Motiv verloren hat, erlischt die Fokusmessfeld-
Anzeige. Speichern Sie das Motiv in diesem Fall emeut.

3 Driicken Sie den Ausléser bis zum zweiten Druckpunkt,
um das Bild aufzunehmen.

« Wennder Ausloser bis zum ersten Druckpunkt gedrickt wird und die
Kamera auf das Fokusmessfeld scharfgestellt hat, wird die
Fokusmessfeld-Anzeige griin und der Fokus gespeichert.

« Wird der Ausloser bis zum ersten Druckpunkt gedrtickt, wahrend das
Fokusmessfeld nicht angezeigt wird, stellt die Kamera auf die
Bildmitte scharf.
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

m Hinweise zur Motivverfolgung

Der Digitalzoom st nicht verfiigbar.

Stellen Sie Zoomposition, Blitz- und Fokusmodus ein oder nehmen Sie die MenUeinstellungen vor, bevor Sie ein Motiv
speichern. Wird eine dieser Einstellungen nach der Speicherung eines Motivs geandert, wird die Verfolgung des Motivs
abgebrochen.

Unter bestimmten Bedingungen, z. B. bei schnell bewegten Motiven, bei starker Kamera-Verwacklung oder bei Aufnahme
mehrerer ahnlich aussehender Motive, kann die Kamera ein bestimmtes Motiv moglicherweise nicht speichern oder
verfolgen oder sie verfolgt ein anderes Motiv. Faktoren wie die GroBe und Helligkeit eines Motivs konnen die korrekte
Verfolgung ebenfalls beeintréchtigen.

In einigen seltenen Fallen fiihrt die Aufnahme von Motiven mit dem Autofokus nicht zu den gewiinschten Ergebnissen
([1233), da das Motiv nicht scharf gestellt wurde, obwohl das Fokusmessfeld griin aufleuchtet. Wenn das Fokussieren
nicht moglich ist, stellen Sie die »Messfeldvorwahl« auf »Manuell« oder »Mitte« und nehmen Sie Bilder mit dem
Fokusspeicher ((186) auf, indem Sie auf ein anderes Motiv in gleicher Entfernung scharf stellen.

Diese Funktion kann méglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kdnnenc ((1180).

Autofokus

Drehen Sie das Funktionswahlrad auf P, S, A oder IV = MENU-Taste = Registerkarte P, S, A oder M
((T213) = Autofokus

Legt fest, wie die Kamera auf ein Motiv scharf stellt.

Option Beschreibung

AF-S Einzelautofokus Die Kamera stellt nur scharf, wenn der Ausloser bis zum ersten Druckpunkt
(Standardeinstellung) | gedrtickt wird.

Die Kamera stellt kontinuierlich scharf, bis der Ausléser bis zum ersten Druckpunkt
AF—=F Permanenter AF | gedriickt wird. Ideal fiir bewegte Motive. Wahrend der Fokussierung wird ein
Geréusch horbar.

TUYISqRZUBIRRY

m Hinweis zum AF-Modus

Diese Funktion kann moglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden. Weitere Informationen
finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kénnen« ((I180).

Autofokus fiir die Aufzeichnung von Filmsequenzen

Der Autofokus fur die Aufzeichnung von Filmsequenzen kann tber »Autofokus« (&=68) im Men( Filmsequenzen
eingestellt werden.
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

Blitzleistungskorr.

Drehen Sie das Funktionswahlrad auf P, S, A oder Ml = MENU-Taste =» Registerkarte P, S, A oder M
(1213) > Blitzleistungskorr.

Die Option Blitzleistungskorr. dient zur Anpassung der Blitzleistung. Verwenden Sie diese Option, wenn
der Blitz zu hell oder zu dunkel ist.

Option Beschreibung

Die Blitzleistung wird im Bereich von +0,3 bis +2,0 LWin Schritten von 1/3 LW erhdht, um

+03 bis +20 das Hauptmotiv heller abzubilden.

0.0

(Standardeinstellung) Die Blitzleistung bleibt unverandert.

" Die Blitzleistung wird im Bereich von -0,3 bis -2,0 LW in Schritten von 1/3 LW verringert,
-0.3 bis-2.0 . . , .
um storendes Spitzlicht oder Reflexionen zu verhindern.

Ist die aktuelle Einstellung eine andere als »0.0, wird das entsprechende Symbol auf dem Monitor
angezeigt (L118).

Rauschreduzierungsfilter

Drehen Sie das Funktionswihlrad auf P, S, A oder M = MENU-Taste = Registerkarte P,
S, A oder M ((I113) = Rauschreduzierungsfilter

Stellen Sie das MaR der Rauschunterdriickung, die normalerweise bei der Aufnahme eines Bildes
durchgeftihrt wird, ein.

Option Beschreibung

NR Stark Die Rauschunterdriickung erfolgt mit einer etwas hoheren Intensitat.
Normal ) " . -

NR (Standardeinstelling) Die Rauschunterdriickung erfolgt mit normaler Intensité.

NR Schwach Die Rauschunterdriickung erfolgt mit einer etwas geringeren Intensitét.

Die Einstellung der Rauschunterdriickung kann auf dem Monitor abgelesen werden, wenn ein Bild
aufgenommen wird ((18).

o052
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Active D-Lighting

Drehen Sie das Funktionswahlrad auf P, S, A oder Ml = MENU-Taste =» Registerkarte P, S, A oder M
(C13) > Active D-Lighting

»Active D-Lighting« erhdlt Einzelheiten bei Spitzlichtern und Schatten und sorgt fiir Aufnahmen mit
einem nattirlichen Kontrast. Das aufgenommene Bild gibt den Kontrast so wieder, wie er vom
menschlichen Auge wahrgenommen wird. Dies ist bei der Aufnahme von Motiven mit starkem
Kontrast, wie z. B. hell beleuchtete AuBenbereiche von einem dunkleren Innenbereich aus oder der
Aufnahme im Schatten liegender Motive an einem hellen Strand, besonders wirkungsvoll.

Option Beschreibung
B+
E.S iltgrrrl:\al Stellen Sie den Korrekturgrad der »Active D-Lighting«-Funktion wahrend der
B )
B Schwach Aufnahme ein.
OFF Aus »Active D-Lighting« ist deaktiviert.

(Standardeinstellung)

Ist die aktuelle Einstellung eine andere als »Ausc, wird das entsprechende Symbol auf dem Monitor
angezeigt ((118).

m Hinweise zu Active D-Lighting

« Bei Aufnahmen mit »Active D-Lighting« nimmt das Speichern der Bilder méglicherweise mehr Zeit in Anspruch.

« Im Vergleich zu Aufnahmen mit einer Einstellung von »Active D-Lighting« auf »Aus« wird die Belichtung gesenkt. Bereiche
mit Spitzlichtern, im Schatten liegende Bereiche und Mittenwerte werden eingestellt, um eine akzeptable
Helligkeitsabstufung zu erreichen.

« Diese Funktion kann maglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kénnen« ((1180).

m Active D-Lighting im Vergleich mit D-Lighting

Die Option »Active D-Lighting«im Aufnahmemen( reduziert vor der Aufnahme die Belichtung, um den dynamischen
Bereich zu verbessern. Die Option »D-Lighting« (&= 17) im Wiedergabement optimiert den dynamischen Bereich bei
aufgenommenen Bildern.

TUYISqRZUBIRRY

Speichern/Zuriicksetzen von Benutzereinstellungen

Weitere Informationen zum Speichern/Zurlicksetzen von Benutzereinstellungen finden Sie im
Abschnitt »Speichern der Einstellungen im Modus Uk« ((1164).
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Aufnahmemenii (Modus P, S, A oder M)

Zoomstufen

Drehen Sie das Funktionswahlrad auf P, S, A oder Ml = MENU-Taste =» Registerkarte P, S, A oder M

((1213) = Zoomstufen

Option

Beschreibung

Ein

Wird der Zoomschalter betétigt, schaltet die Kamera schrittweise auf die (der

Kleinbildfunktion entsprechende) Brennweite des Zoomobjektivs um, die bereits

vorher eingestellt wurde. Die folgenden Einstellungen stehen zur Verfligung:

»24 mmg, »28 mmg, »35 mmg, »50 mm, »85 mmg, »105 mmg, »135 mmg, »200

mm, »300 mmg, »400 mmg, »500 mm, »600 mme, »800 mm« und »1.000 mmc.

« Wahlen Sie die Brennweite mit dem Multifunktionswahler aus und driicken Sie
dann die @R-Taste, um das Kontrollkistchen zu aktivieren [ oder zu
deaktivieren.

o Eskonnen mehrere Brennweiten ausgewahlt werden.

o Inder Standardeinstellung sind alle Kontrollkastchen aktiviert [a®].

« Um die Einstellung zu beenden, driicken Sie P> am Multifunktionswahler.

« Die unter»Zoomposition bei Einsch.« eingestellte Zoomposition wird
automatisch aktiviert [\?].

Aus (Standardeinstellung)

Selbst wenn der Zoomschalter betétigt wird, wird die Zoomposition nicht
unabhangig von der Brennweite geandert.

m Hinweise zum Zoombetrieb

« Die gednderte Brennweite kommt der vor dem Betrieb eingestellten am néchsten. Um die Zoomposition auf die néchste

Brennweitenstufe einzustellen, geben Sie den Zoomschalter frei und betdtigen Sie ihn anschlieBend erneut.

« Stellen Sie »Zoomstufen« auf »Aus, wenn Sie den Digitalzoom verwenden.

Zoomposition bei Einsch.

Drehen Sie das Funktionswahlrad auf P, S, A oder IV = MENU-Taste = Registerkarte P, S, A oder M
([1213) = Zoomposition bei Einsch.
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Wird die Kamera eingeschaltet, stellt sich die Zoomposition auf die (der Kleinbildfunktion
entsprechende) Brennweite des Zoomobjektivs ein, die bereits vorher eingestellt wurde.

Die folgenden Einstellungen stehen zur Verfligung: »24 mm« (Standardeinstellung), »28 mme, »35 mm,
»50 mmg¢, »85 mm¢, »105 mme und »135 mme.




Weitere Informationen tber die Bildbearbeitungsfunktionen »Schnelle Bearbeitunge, »D-Lightingc,
»Haut-Weichzeichnung »Filtereffekte«, »Kompaktbild«< und »Schwarzer Rand« finden Sie unter
»Bearbeiten der Fotos« (88 15).

£ Druckauftrag (Erstellen eines DPOF-Druckauftrags)

Driicken Sie die [>]-Taste (Wiedergabemodus) =» MENU-Taste ((1113) = &3 Druckauftrag

Wenn Sie auf einer Speicherkarte gespeicherte Bilder mit einem der folgenden Verfahren ausdrucken,

kénnen Sie im Voraus einstellen, welche Bilder und wie viele Abzlige der ausgewahlten Bilder gedruckt

werden sollen.

« Drucken {iber einen DPOF-kompatiblen (& 18) Drucker mit Kartensteckplatz.

« Bestellen der Abziige bei einem digitalen Fotolabor, das einen DPOF-Dienst anbietet.

« Drucken durch Anschluss der Kamera an einen PictBridge-kompatiblen (&318) Drucker (&=825).
(Wenn Sie die Speicherkarte aus der Kamera herausnehmen, kdnnen Sie den Druckauftrag auch fiir
die Bilder des internen Speichers vornehmen.)

T Markieren Sie mit dem Multifunktionswahler die Option Druckauftrag
»Bilder auswahlen« und driicken Sie die OB-Taste.

Druckauftrag l6schen

2 Wihlen Sie die Bilder aus (bis insgesamt 99) und stellen

Sie fiir jedes Bild die gewtinschte Anzahl der Abziige

(bis zu neun) ein.

« Drehen Sie den Multifunktionswahler oder driicken Sie <« oder P>,

umBilder auszuwahlen und driicken Sie A oder W, um diejeweilige
Anzahl der Abziige festzulegen.

« Die zum Drucken ausgewahliten Bilder sind durch das Hakchen und
die Anzahl der zu druckenden Abzlige gekennzeichnet. Wurden fiir
die Bilder keine Abziige festgelegt, wird die Auswahl abgebrochen.
Drehen Sie den Zoomschalter in Richtung T (Q), umzur Einzelbildwiedergabe zu wechseln, oder in
Richtung W (E=a, um 12 Indexbilder anzuzeigen.

Driicken Sie die @R)-Taste, wenn die Einstellung abgeschlossen ist.
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Das Wiedergabemenii

3 Wihlen Sie, ob Aufnahmedatum und Bildinformationen
mitgedruckt werden sollen.

« Wahlen Sie »Datumc und driicken Sie die @®)-Taste, um das
Aufnahmedatum auf allen Bildern des Druckauftrags zu drucken.

« Wahlen Sie »Info< und driicken Sie die @R)-Taste, um auf allen im
Druckauftrag enthaltenen Bildern die Aufnahmeinformationen
(Belichtungszeit und Blendenwert) mitzudrucken.

« Wahlen Sie »Fertig« und driicken Sie die @®-Taste, um den
Druckauftrag abzuschlieRen.

Druckauftrag

Bei der Bildwiedergabe sind die in den Druckauftrag 15/05/2012 1550
aufgenommenen Bilder am Symbol & zu erkennen. el

=]

m Hinweise zum Drucken von Aufnahmedatum und Aufnahmeinformationen

Wenn die Optionen »Datum« und »Info« im Men( »Druckauftrag« ausgewahlt sind, konnen Aufnahmedatum und
Aufnahmeinformationen bei Verwendung eines DPOF-kompatiblen (¢ 18) Druckers, der das Ausdrucken von
Aufnahmedatum und Aufnahmeinformationen unterstiitzt, auf die Bilder gedruckt werden.

Die Aufnahmeinformationen kdnnen nicht auf dem Bild ausgedruckt werden, wenn die Kamera tber das mitgelieferte
USB-Kabel direkt an einen DPOF-kompatiblen Drucker angeschlossen ist (8=830).

»Datum« und »Info« werden jedes Mal zurlickgesetzt, wenn das Men( »Druckauftrag« angezeigt wird.

Bei den mit dem Bild gedruckten Angaben zu Datum und Uhrzeit handelt s sich
um die zum Zeitpunkt der Aufnahme in der Kamera eingestellten Daten. Datum
und Uhrzeit einer Aufnahme werden auch durch ein nachtrégliches Andern der
Einstellung »Zeitzone und Datum«im Systemment nicht verandert.

Loschen aller Druckauftrige
Wahlen Sie in Schritt T des Druckauftragsvorgangs (@=®55) die Option »Druckauftrag léschen« und driicken Sie die
@ -Taste, um die Druckauftrége fir alle Bilder zu [schen.

Datumsaufdruck

Aufnahmedatum und -zeit konnen zum Zeitpunkt der Aufnahme Gber die Funktion »>Datumsaufdruck« (8=879) im
Systemmend einbelichtet werden. Diese Information kann auch von Druckern gedruckt werden, die das Drucken von Datum
und Zeit nicht untersttitzen. Nur Datum und Uhrzeit des Datumsaufdrucks werden gedruckt, auch wenn »Druckauftrag«
aktiviert und das Datum im Bildschirm Druckauftrag ausgewahlt ist.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Drucken von Bildern im Format 1:1« ((1379).
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) Diashow

Driicken Sie die [>]-Taste (Wiedergabemodus) =» MENU-Taste ((I113) =» &) Diashow

Betrachten Sie Ihre Bilder, die im internen Speicher oder auf einer Speicherkarte gespeichert sind, in
einer automatisch ablaufenden Diashow.

1 Markieren Sie mit dem Multifunktionswahler die Option
»Start« und driicken Sie die @R)-Taste.

Wenn Sie die Anzeigedauer pro Bild dndern méchten, wéhlen Sie
zuerst die Option »Bildintervall, stellen Sie die gew(inschte Zeit ein

und driicken Sie die @R)-Taste, bevor Sie »Start« wahlen.
Wenn die Diashow am Ende wieder von vorn beginnen soll, aktivieren
Sie »Wiederholen« und driicken Sie die @R)-Taste, bevor Sie »Start«
wahlen. Bei aktivierter Wiederholung wird der Wiederholen-Option
ein Hakchen (%) vorangestellt.

Diashow

Pause [

2 DieDiashow beginnt.

Driicken Sie P> am Multifunktionswahler, um das néchste Bild
anzuzeigen oder 4, um zum vorherigen Bild zu wechseln. Halten Sie
zum Aktivieren des schnellen Bildvorlaufs P> gedriickt bzw. <, um
den schnellen Bildriicklauf zu aktivieren.

Urn die Show zu beenden oder anzuhalten, driicken Sie die @®)-Taste.

3 Wihlen Sie Beenden oder Neu starten.

« Wenn die Diashow beendet oder angehalten wird, wird der
Bildschirm rechts angezeigt. Wahlen Sie [l und driicken Sie die
©R)-Taste, um zu Schritt 1 zurlickzukehren. Wahlen Sie [lE um die
Diashow noch einmal zu zeigen.

TUYISqRZUBIRRY

m Hinweise zur Diashow

« Wenn in der Diashow auch Filmsequenzen enthalten sind ((I100), wird nur das erste Einzelbild als Standbild angezeigt.
Bei Bildserien (@=®13), fiir die die Anzeigeoption »Nur Musterbild« ausgewahlt wurde, wird nur das Musterbild angezeigt.
Mit der Einfach-Panorama-Funktion aufgenommene Bilder werden in der Diashow als Vollbild angezeigt. Ein Bildlauf wird
nicht durchgefuhrt.

Diashows werden fir maximal 30 Minuten wiedergegeben, auch wenn »Wiederholen« gewahlt ist (G=®84).
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©Om Schiitzen

Driicken Sie die >]-Taste (Wiedergabemodus) =» MENU-Taste ((1113) = ©m Schiitzen

Schitzen Sie Bilder vor versehentlichem Loschen.

Wahlen Sie im Bildauswahlbildschirm ein Bild aus und aktivieren oder deaktivieren Sie den Schutz.
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Der Bildauswahlbildschirm« (8=&59).

Beachten Sie, dass das Lschen des internen Kameraspeichers oder das Formatieren der Speicherkarte
auch geschiitzte Dateien endgiltig loscht (O=885).

Geschitzte Bilder sind im Wiedergabemodus am Symbol @ zu erkennen (L1110).
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Der Bildauswahlbildschirm

Der Bildauswahlbildschirm wird in den folgenden Men(s angezeigt.

In manchen MenUs kann jeweils nur ein Bild ausgewahlt werden. In anderen Menis hingegen, ist die
Auswahl mehrerer Bilder moglich.

Funktionen, bei denen nur ein Bild ausgewahlt werden |  Funktionen, bei denen mehrere Bilder ausgewahlt
kann werden konnen
 Wiedergabemenii: « Wiedergabemenii:
Bild drehen (8=860), Bilder auswéhlen unter Druckauftrag (8=®55),
Musterbild wéhlen (8=®63) Schiitzen (8=858),
« Systemmenii: Ausgewahlte Bilder unter Kopieren (6%862)
Eigenes Bild unter Startbild (8=®74) « Bilder auswihlen unter Loschen ((L1136)

Befolgen Sie den unten beschriebenen Vorgang, um Bilder auszuwahlen.

1  Drehen Sie den Multifunktionswahler oder driicken Sie : shle
oder P>, um das gewiinschte Bild auszuwéhlen. 2 iy

=

Drehen Sie den Z halter in Richtung T (R) £
« Drehen Sie den Zoomschalter in Richtung ,um zur z
Einzelbildwiedergabe zu wechseln, oder in RichtungW(Eﬂ),qu 9 8D |16 fm

Indexbilder anzuzeigen.

« Informationen zu Funktionen, bei denen nur ein Bild ausgewdhlt wird,
finden Sie in Schritt 3.

2 Driicken Sie A oder W, um »ON« oder »OFF, bzw. die

ewiinschte Anzahl der Abziige auszuwahlen. : TN
g , cerRbzige auszumanien. T s [0
o st »ON« eingestellt, wird ein Hakchen (%) im Bild angezeigt. =
Wiederholen Sie die Schritte 1 und 2, um weitere Bilder auszuwahlen. ‘ @ &y /ﬁ@%
y

TUYISqRZUBIRRY

3 Driicken Sie die @®-Taste, um die Bildauswahl zu tibernehmen.

o Beibestimmten Auswahlen, wie z. B. nAusgewahlte Bilder<, wird der Bestatigungsdialog angezeigt.
Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.
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£ Bild drehen

’ Driicken Sie die >]-Taste (Wiedergabemodus) =» MENU-Taste (L1113) = £l Bild drehen

Andern Sie die Ausrichtung von Bildern, die auf der Kamera nach der Aufnahme wiedergegeben
wurden. Standbilder kdnnen um 90°im oder gegen den Uhrzeigersinn gedreht werden.

Im Hochformat aufgenommene Bilder kdnnen bis zu 180° in eine beliebige Richtung gedreht werden.
Wahlen Sie im Bildauswahlbildschirm (&=859) ein Bild aus, um den Bildschirm »Bild drehen«anzuzeigen.
Drehen Sie den Multifunktionswahler oder driicken Sie < oder P, um das Bild um 90° zu drehen.

Bild drehen Bild drehen Bild drehen
e ) £
(IAR am ‘.\:’
Um 90° Um 90°
gegen den Uhrzeigersinn im Uhrzeigersinn gedreht
gedreht

Driicken Sie die @R)-Taste, um die aktuelle Ausrichtung auszuwahlen und sie mit dem Bild zu speichern.

m Hinweise zur Bilddrehung

« Mit einer anderen Kamera als der COOLPIX P510 aufgenommene Bilder konnen nicht gedreht werden.
« Mit 3D-Fotografie aufgenommene Bilder kdnnen nicht gedreht werden.

« Wird nur das Musterbild einer Bildserie angezeigt, konnen Bilder nicht gedreht werden. Ubernehmen Sie die Einstellungen
nach Anzeige der Einzelbilder (=& 13, &=863).
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& Sprachnotiz

Driicken Sie die >]-Taste (Wiedergabemodus) = wahlen Sie ein Bild aus =» MENU-Taste ((L1113)
= & Sprachnotiz

Verwenden Sie das Mikrofon der Kamera, um Sprachnotizen zu Bildern aufzuzeichnen.
o Der Aufnahmebildschirm wird fur ein Bild ohne Sprachnotiz angezeigt, der Wiedergabebildschirm hingegen fiir
ein Bild mit Sprachnotiz (ein Bild, das im Einzelbildwiedergabe-Modus mit [ markiert ist).

Aufzeichnen von Sprachnotizen

« Eine Sprachnotiz kann beim Driicken der @®)-Taste bis zu ca. 20 Sekunden
lang aufgezeichnet werden.

Achten Sie darauf, das Mikrofon wéhrend der Aufnahme nicht zu berihren.
Wahrend der Aufnahme blinken die Symbole und [E4] auf dem Monitor.
Nach Beendigung der Aufnahme wird der Bildschirm zur Wiedergabe von
Sprachnotizen angezeigt.

Wiedergeben von Sprachnotizen

Bilder, zu denen eine Sprachnotiz aufgezeichnet wurde, sind bei
Einzelbildwiedergabe am Symbol [ zu erkennen.

Driicken Sie die @®)-Taste, um eine Sprachnotiz wiederzugeben. Zum
Beenden der Wiedergabe driicken Sie emeut die @R)-Taste.

Drehen Sie den Zoomschalter wahrend der Wiedergabe nach T oder W,
um die Wiedergabelautstérke einzustellen.

Driicken Sie vor oder nach der Wiedergabe einer Sprachnotiz am
Multifunktionswahler <4, um zum Wiedergabemen zuriickzukehren. Driicken Sie die MENU-Taste, um das
Wiedergabemend zu verlassen.

Léschen von Sprachnotizen
Driicken Sie iJ-Taste auf dem Bildschirm zur Wiedergabe von Méchten Sie die Datei
Sprachnotizen. Driicken Sie A oder W am Multifunktionswahler, um [oschen?
»Jacauszuwahlen, und driicken Sie die @®)-Taste, um nur die
Sprachnotiz zu léschen.

=
@,
@
@
S
N
1)
o
2
A
S
3.
=

m Hinweise zu Sprachnotizen
 Beim Ldschen eines mit einer Sprachnotiz versehenen Bildes wird die Sprachnotiz zusammen mit dem Bild geloscht.
Wenn das aktuelle Bild bereits mit einer Sprachnotiz versehen ist, kann keine neue Sprachnotiz aufgezeichnet werden. Um
die bestehende Sprachnotiz zu éndern, mssen Sie nur die bestehende Notiz [6schen und dann eine neue Sprachnotiz
aufnehmen.

Sprachnotizen knnen nicht an Bilder angehangt werden, die mit einer anderen Kamera als der COOLPIX P510
aufgenommen wurden.

Sprachnotizen eines mit der Einstellung »Schiitzen« (8= 58) versehenen Bildes konnen nicht geloscht werden.

o Sprachnotizen kdnnen nicht an mit der Einfach-Panorama-Funktion aufgenommene Bilder angehangt werden.

Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc (&=898).
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[ Kopieren (Kopieren zwischen dem internen Speicher und der
Speicherkarte)

’ Driicken Sie die [>]-Taste (Wiedergabemodus) =» MENU-Taste ((1113) = [ Kopieren

Kopieren Sie Bilder zwischen dem internen Speicher und der Speicherkarte.

T Wahlen Sie mit dem Multifunktionswahler die

Kopieren
gewdinschte Kopieroption aus und driicken Sie die
@Ta ste. Karte zu Kamera
« »Kamera zu Karte«: Kopiert Bilder von internem Speicher auf die
Speicherkarte.

»Karte zu Kamera«: Kopiert Bilder von der Speicherkarte auf den
internem Speicher.

2 Wihlen Sie die gewlinschte Kopieroption aus und

Kamera zu Karte

bestatigen Sie Ihre Auswahl mit der GB-Taste.
Alle Bilder

»Ausgewdhlte Bilder« Kopiert im Bildauswahlbildschirm
ausgewahlte Bilder (&=859). Bei Auswahl einer Bildserie, fiir die nur ein
Musterbild angezeigt wird (@=813), werden alle Bilder der
angezeigten Bildserie kopiert.

»Alle Bilder«: Kopiert alle Bilder. Diese Option wird nicht angezeigt,
wenn ein Bild einer Serie ausgewahlt wird.

»Aktuelle Serie« Diese Option wird angezeigt, wenn ein Bild einer Serie ausgewahlt wurde, bevor das
Wiedergabement angezeigt wird. Alle Bilder in der aktuellen Serie werden kopiert.

m Hinweise zum Kopieren von Bildern

Dateien im JPEG-, MOV-, WAV- und MPO-Format kdnnen kopiert werden. Dateien eines anderen Formats knnen nicht
kopiert werden.

Eine an Bilder angehangte »Sprachnotiz« (8=61) und die »Schiitzen«-Einstellungen (8=®58) werden ebenfalls
zusammen mit den Bildern kopiert.

Bilder, die mit einer anderen Kameramarke oder einem anderen Kameramodell aufgenommen oder auf einem Computer
bearbeitet wurden, kénnen nicht kopiert werden.

»Druckauftrag«-Einstellungen (855) werden nicht mit den Bildern kopiert.

« Wenn »Anzeigeopt. fiir Serienaufn.« (863) auf »Nur Musterbild« gesetzt ist, ein Bild in der Serie ausgewdhlt wurde
und die @R)-Taste gedriickt wird, um Einzelbilder anzuzeigen (&= 13), steht nur die Kopieroption »Karte zu Kamera« zur
Verfiigung.
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Meldung: »Der Speicher enthalt keine Bilder.«

Wenn die Speicherkarte keine Bilder enthélt, wird im Wiedergabemodus die Meldung »Der Speicher enthlt keine Bilder.«
angezeigt. Dricken Sie die MENU-Taste, um »Kopieren« im Wiedergabement anzuzeigen und die im internen Speicher der
Kamera gespeicherten Bilder auf die Speicherkarte zu kopieren.

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Datei- und Ordnernamenc (6= 98).

CJj Anzeigeoptionen fiir Serienaufnahmen

Driicken Sie die [>]-Taste (Wiedergabemodus) =» MENU-Taste ((1113) =» &) Anzeigeopt. fiir Serienaufn.

Wahlen Sie die Anzeigemethode fiir eine Bildserie (Serie, @=813) in der Einzelbildwiedergabe ((1134)
oder im Bildindex ((1135) aus.

Die Einstellungen werden fir alle Serien angewendet und bleiben auch nach dem Ausschalten im
Kameraspeicher erhalten.

Option Beschreibung
Bild fiir Bild Jedes Bild einer Bildserie wird anzeigt.
Nur Musterbild Schalten Sie die Serie, in der die Bilder einzeln angezeigt werden, wieder auf »Nur
(Standardeinstellung) | Musterbild«um.

Musterbild auswihlen

Driicken Sie die [>]-Taste (Wiedergabemodus) = wahlen Sie die gewiinschte Serie aus =» MENU-Taste
(@T213) = C& Musterbild wahlen

TUYISqRZUBIRRY

Wenn »Anzeigeopt. fiir Serienaufn.« auf »Nur Musterbild« gestellt ist, kann das in der

Einzelbildwiedergabe ((J134) oder im Bildindex ((1135) angezeigte Musterbild fiir jede Bildserie

ausgewahlt werden.

« Wenn Sie diese Einstellung dndern, wéhlen Sie vor dem Driicken von MENU erst die gew(inschte
Serie im Modus Einzelbildwiedergabe oder im Bildindex.

« Wahlen Sie im Musterbildauswahlbildschirm ein Bild aus. Weitere Informationen finden Sie im
Abschnitt »Der Bildauswahlbildschirm« (G=859).
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Filmsequenz

Filmsequenz

Rufen Sie den Aufnahmebildschirm auf =» MENU-Taste = Registerkarte #¥ (Filmsequenz) ((1113) &

Sie konnen auswahlen, welcher Filmsequenztyp aufgezeichnet werden soll.

Die Kamera kann Filmsequenzen mit normaler Geschwindigkeit und im HS-Format (hohe
Geschwindigkeit) aufzeichnen (8=866), die in Slow Motion oder Fast Motion wiedergegeben werden

konnen.

Je groBer die BildgroBe und Bitrate, desto hoher die Bildqualitét. Die DateigréRe nimmt dabei ebenfalls

ZU.

Filmsequenzen mit normaler Geschwindigkeit

Option

Beschreibung

{880kt HD 1080p % (1920x1080)
(Standardeinstellung)

Filmsequenzen werden mit einem Bildverhaltnis von 16:9 aufgenommen.
« Bitrate der Filmsequenz: 18,8 Mbit/s
« Bildrate: 30 Bilder pro Sekunde

188w HD 1080p (1920x1080)

Filmsequenzen werden mit einem Bildverhaltnis von 16:9 aufgenommen.
« Bitrate der Filmsequenz: 12,6 Mbit/s
« Bildrate: 30 Bilder pro Sekunde

T20%m HD 720p (1280x720)

Filmsequenzen werden mit einem Bildverhaltnis von 16:9 aufgenommen.
« Bitrate der Filmsequenz: 84 Mbit/s
« Bildrate: 30 Bilder pro Sekunde

A iFrame 540 (960x540)

Filmsequenzen werden mit einem Bildverhaltnis von 16:9 aufgenommen.
Es handelt sich dabei um ein von Apple Inc. unterstiitztes Format.

« Bitrate der Filmsequenz: 20,8 Mbit/s

« Bildrate: 30 Bilder pro Sekunde

Wird der interne Speicher der Kamera fiir die Aufzeichnung verwendet,
kann die Aufzeichnung je nach Beschaffenheit des Motivs unerwartet
abgebrochen werden. Zum Aufzeichnen wichtiger Filme wird die
Verwendung einer Speicherkarte (SD-Geschwindigkeitsklasse Class 6 oder
hoher) empfohlen.

TV6REn VGA (640x480)

Filmsequenzen werden mit einem Bildverhaltnis von 43 aufgenommen.
« Bitrate der Filmsequenz: 2,9 Mbit/s
« Bildrate: 30 Bilder pro Sekunde

Weitere Informationen

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Maximale Filmlinge« ((1198).
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HS-Filmsequenzen
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Aufzeichnen von Filmsequenzen in Slow Motion oder
Fast Motion (HS-Filmsequenz)« (&=®66).

Option Beschreibung

Es werden Slow Motion-Filmsequenzen mit 1/4 der Normalgeschwindigkeit
und einem Bildverhaltnis von 4:3 aufgezeichnet.
« Max. Filmsequenzldnge: 7 Minuten 15 Sekunden (Wiedergabedauer:
29 Minuten)
« Bitrate der Filmsequenz: 2,8 Mbit/s
« Bildrate: 120 Bilder pro Sekunde

Es werden Slow Motion-Filmsequenzen mit 1/2 der Normalgeschwindigkeit
und einem Bildverhaltnis von 16:9 aufgezeichnet.

50k HS 60 Bilder/s (1280x720) | ° g/\garxw iill;?es%quenz\angez 14 Minuten 30 Sekunden* (Wiedergabedauer:

« Bitrate der Filmsequenz: 8,3 Mbit/s

« Bildrate: 60 Bilder pro Sekunde

Es werden Fast Motion-Filmsequenzen mit 2x Normalgeschwindigkeit und
einem Bildverhaltnis von 169 aufgezeichnet.
« Max. Filmsequenzldnge: 29 Minuten (Wiedergabedauer: 14 Minuten
30 Sekunden)
« Bitrate der Filmsequenz: 18,6 Mbit/s
« Bildrate: 15 Bilder pro Sekunde

TR HS 120 Bilder/s (640x480)

B85 HS 15 Bilder/s (1920x1080)

* Die maximale Filmlange fir eine im internen Speicher gespeicherte Filmsequenz betragt 30 Sekunden.

« Die Bitrate einer Filmsequenz ist das Maf3 der Datenmenge, die in jeder Sekunde aufgezeichnet wird. Da ein System mit
variabler Bitrate (VBR) zum Einsatz kommt, verandert sich die Bitrate automatisch mit der Art des Motivs. Dies bedeutet, dass
die DateigroRe der Filmsequenzdatei bei der Aufzeichnung von Filmsequenzen mit schnell bewegten Motiven hoher ist.

TUYISqRZUBIRRY

m Hinweis zu HS-Filmaufzeichnung und Effekt-Einstellungen

V6Rim »HS 120 Bilder/s (640x480)« kann fiir »Filmsequenz« nicht ausgewahit werden, wenn der Effekt-Aufnahmemodus
auf »Weichzeichnung, »Nostalgie-Effekt, oder »Gemalde« eingestellt ist.

Selbst wenn YA »HS 120 Bilder/s (640x480)« fiir einen anderen Aufnahmemodus ausgewahit ist, wahrend der Effekt-
Aufnahmemodus auf »Weichzeichnungc, »Nostalgie-Effekt«, oder »Gemalde« eingestellt ist, wird 720%m »HS 60 Bilder/s
(1280x720)« automatisch fiir »Filmsequenz« ausgewahlt, wenn das Funktionswahlrad auf EFFECTS gestellt wird.

o065



Das Menti Filmsequenzen

Aufzeichnen von Filmsequenzen in Slow Motion oder Fast Motion

(HS-Filmsequenz)

Filmsequenz

Rufen Sie den Aufnahmebildschirm auf =» MENU-Taste = Registerkarte "™ (Filmsequenz) ((1113) =

HS-Filmsequenzen kénnen aufgezeichnet werden. Als HS-Filmsequenzen aufgezeichnete
Filmsequenzen kénnen in Slow Motion in 1/4 oder 1/2 der normalen Wiedergabegeschwindigkeit oder
in Fast Motion in der doppelten Wiedergabegeschwindigkeit wiedergegeben werden.

T  Wwihlen Sie mit dem Multifunktionswahler eine
HS-Filmsequenz-Einstellung (&=®65) und driicken Sie die
@®-Taste.

« Wahlen Sie nach der Anderung der Einstellungen die MENU-Taste
und kehren Sie zum Aufnahmebildschirm zuriick.

2 Driicken Sie die @-Taste ("™ Filmaufzeichnung), um die
Aufzeichnung der Filmsequenz zu starten.
e Der Monitor wird einen kurzen Moment lang ausgeschaltet und die
Aufzeichnung der HS-Filmsequenz beginnt.
Die Kamera stellt auf die Bildmitte scharf. Fokusmessfelder werden bei
der Aufzeichnung nicht angezeigt.
Fr die Aufzeichnung von Filmsequenzen mit 720 »HS 60 Bilder/s
(1280x720)« oder T8G§E HS 15 Bilder/s (1920x1080)« andert sich
die Anzeige des Monitors auf ein Bildverhaltnis von 16:9.
Die angezeigte maximale Filmsequenzlénge bezieht sich auf die
Lénge der HS-Filmsequenz.

THUYISqezURIRLRY

Filmsequenz

Bk HD 1080p*(1920x1080)
T%m HD 1080p (1920x1080)
8w HD 720p (1280x720)

iFrame 540 (960x540)
T VGA (640x480)
Z8m HS 60 Bilder/s (1280x720)

Einstellungen fiir
HS-Filmsequenzen

= =

Bz
3 )

3 Driicken Sie die @-Taste (%8 Filmaufzeichnung), um die Aufzeichnung der Filmsequenz

zu beenden.
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m Hinweise zu HS-Filmsequenzen

« Der Ton wird nicht aufgezeichnet.
« Zoomposition, Fokus, Belichtung und Weilabgleich werden auf feste Werte eingestellt, wenn die
@-Taste ("M Filmaufzeichnung) gedriickt wird, um die Aufnahme der Filmsequenz zu starten.

HS-Filmsequenz

Die aufgezeichneten Filmsequenzen werden mit einer Bildrate von ca. 30 Bildern pro Sekunde wiedergegeben.

Wenn »Filmsequenz« (8®64) im Men( Filmsequenz auf VGAmm »HS 120 Bilder/s (640x480)« oder 720y »HS 60
Bilder/s (1280x720)« eingestellt ist, konnen Filmsequenzen aufgezeichnet werden, die in Slow Motion wiedergegeben
werden kénnen.

Bei Einstellung auf {083§= »HS 15 Bilder/s (1920x1080)«konnen Filmsequenzen aufgezeichnet werden, die in Fast Motion,
d. h. mit der doppelten Normalgeschwindigkeit wiedergegeben werden konnen.

Mit TRz »HS 120 Bilder/s (640x480)« aufgezeichnete Abschnitte:

Eine Filmsequenz kann bis zu sieben Minuten und 15 Sekunden lang in Hochgeschwindigkeit aufgezeichnet werden und
wird dann in Slow Motion, d. h. mit einer Geschwindigkeit, die viermal niedriger ist als die normale
Wiedergabegeschwindigkeit, wiedergegeben.

Aufzeichnung

Wiedergabe 1 Minute

Slow Motion-Wiedergabe
(kein Ton)

Mit 83§ »HS 15 Bilder/s (1920x1080)« aufgezeichnete Abschnitte: gif;
Bei Aufnahmen zum Zweck der Hochgeschwindigkeitswiedergabe wird eine Filmsequenz von bis zu 29 Minuten Lénge ]
aufgezeichnet. Die Wiedergabe erfolgt mit der doppelten Normalgeschwindigkeit. 53
S
Aufzeichnun 2 Minuten
Wiedergabe 1 Minute
Fast Motion-Wiedergabe
(kein Ton)
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Autofokus

Autofokus

Rufen Sie den Aufnahmebildschirm auf =» MENU-Taste = Registerkarte *¥® (Filmsequenz) (1113) =

Wéhlen Sie aus, wie die Kamera bei der Aufzeichnung von Filmsequenzen scharf stellt (G=®64).

Option Beschreibung

AF =S Einzelautofokus | Beim Driicken der @-Taste (" Filmaufzeichnung) wird die Fokuseinstellung
(Standardein- | gespeichert. Wahlen Sie diese Option, wenn der Abstand zwischen Kamera und Motiv
stellung) ungefahr gleich bleibt.

AF—F Permanenter AF

Die Kamera stellt bei der Aufzeichnung von Filmsequenzen kontinuierlich scharf.
Eignet sich fur Aufzeichnungen mit veranderlichem Abstand zwischen Kamera und
Motiv. Mdglicherweise werden die beim Fokussieren entstehenden Gerdusche
aufgenommen. Wenn Gerdusche horbar sind, wird die Einstellung »Einzelautofokus«
empfohlen.

THUYISqezURIRLRY
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GPS-Einstellungen

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte ¢% (GPS-Einstellungen) ((1113) = GPS-Optionen

Option

Beschreibung

GPS-Daten aufzeichnen

Ist dies auf »Ein« eingestellt, werden Signale von GPS-Satelliten empfangen und die
Positionsbestimmung beginnt ((11102).
« Die Standardeinstellung ist »Ausc.

Synchronisieren

Signale von GPS-Satelliten werden verwendet, um Datum und Uhrzeit der internen Uhr
der Kamera einzustellen (nur, wenn »GPS-Daten aufzeichnen« unter »GPS-
Optionen«auf»Ein« eingestelltist). Priifen Sie vor dem Synchronisieren den Status der
Positionsbestimmung.

A-GPS-Datei aktual.

Eine Speicherkarte wird zur Aktualisierung der A-GPS-Datei (untersttitztes GPS)
eingesetzt. Durch Verwendung einer aktuellen A-GPS-Datei kann die notwendige Zeit
zur Erfassung der Positionsdaten verkurzt werden.

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Aktualisierung der A-GPS-Datei« (O=®70).

TUYISqRZUBIRRY

m Hinweise zum Synchronisieren
« Mit der Funktion »Synchronisieren« werden Datum und Zeit auf die unter »Zeitzone und Datum« (L1126, 8875)
ausgewahlte Zeitzone eingestellt. Prifen sie vor dem »Synchronisierenc die Zeitzone.

« Datum/Uhrzeit, die mit »Synchronisieren« eingestellt wurden sind nicht so genau wie Funkuhren. Verwenden Sie zum
Stellen der Uhrzeit die Funktion »Zeitzone und Datum«im Systemment, wenn »Synchronisieren« nicht exakt genug ist.
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GPS-Einstellungsmenii

Aktualisierung der A-GPS-Datei

Laden Sie von der folgenden Website die aktuelle A-GPS-Datei herunter und aktualisieren Sie damit die
Datei.

http://nikonimglib.com/agps2/index.html

« Die A-GPS-Datei fir die COOLPIX P510 ist nur auf dieser Website verfiigbar.

« Stellen Sie zur Aktualisierung der A-GPS-Datei »GPS-Daten aufzeichnen« auf »Ausc. Ist »Ein«
ausgewahlt, kann die A-GPS-Datei nicht aktualisiert werden.

1 Laden Sie die aktuelle A-GPS-Datei von der Website auf Ihren Computer herunter.

2 Kopieren Sie die Datei z. B. mit einem Kartenlesegerét in den Ordner »NCFL« auf der
Speicherkarte.

o Der Ordner »NCFL« befindet sich im Stammverzeichnis der Speicherkarte. Falls sich kein Ordner »NCFL« auf
der Speicherkarte befindet, erstellen Sie ihn.

Setzen Sie die Speicherkarte mit der kopierten Datei in die Kamera ein.
Schalten Sie die Kamera ein.

Driicken Sie die MENU-Taste, um das GPS-Einstellungsmenti anzuzeigen, und wéhlen Sie
mit dem Multifunktionswahler die Funktion »GPS-Optionenc,

(=) i AW

Wahlen Sie »A-GPS-Datei aktual.« und aktualisieren Sie die Datei.
« Die Aktualisierung der A-GPS-Datei dauert etwa zwei Minuten.

m Hinweise zum Aktualisieren der A-GPS-Datei

« Fir die erste Positionsbestimmung nach dem Kauf der Kamera ist die A-GPS-Datei deaktiviert. Die A-GPS-Date wird erst ab
der zweiten Positionsbestimmung eingesetzt.

« Der Glltigkeitszeitraum der A-GPS-Datei kann auf dem Aktualisierungsbildschirm tberpriift werden. Ist der
Glltigkeitszeitraum Uberschritten, wird er in grau dargestellt.

o Ist der GUiltigkeitszeitraum der A-GPS-Datei einmal Giberschritten, ist das Ermitteln von Positionsdaten nicht mehr schneller.
Es wird empfohlen, die A-GPS-Datei vor Einsatz der GPS-Funktion zu aktualisieren.
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Log erstellen (Aufzeichnung eines Logs mit Positionsdaten)

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % (GPS-Einstellungen) ((113) = Log erstellen

Positionsdaten werden von Beginn einer Logaufzeichnung bis zum Ablauf der voreingestellten Zeit in

unter »Log-Intervall« eingestellten Intervallen aufgezeichnet.

« Die Logdaten kénnen nicht durch bloBe Aufzeichnung verwendet werden. Um die Daten zu
verwenden, wahlen Sie »Log beenden« und speichern Sie das Log auf einer Speicherkarte.

1 Markieren Sie mit dem Multifunktionswahler die Option Log erstellen -
»Log startenc und driicken Sie die @R)-Taste. § ogstarten . bh |

Log-Intervall 15s

Log beenden =

« Wahlen Sie vor Ausfiihrung der Funktion »Log starten«»Log-Intervall«
und driicken Sie die @®-Taste, um das Logaufzeichnungsintervall
einzustellen. Die Standardeinstellung st »15 s.

2 Wehlen Slfe dl.e Dauer des aufzuzeichnenden Logs und Y— -
driicken Sie die @®)-Taste.

. . . 12h Daten fiir 12 Stunden loggen

« Die Logaufzeichnung beginnt. 24h Daten fiir 24 Stunden loggen

« Die Logdaten in den unter »Log-Intervall« eingestellten Intervallen
aufgezeichnet, bis die voreingestellte Zeit abgelaufen ist.

« Wahrend das Log aufgezeichnet wird, erscheint [e8 auf dem
Bildschirm.
&
@°
<
g
=p 3
[ 840 ES
NS ¥ =
3 Wihlen Sie nach Abschluss der Aufzeichnung »Log Log erstellen =
beendenc unter »Log erstellen«im GPS- 7 Log starten 6h
Log-Intervall 15s

Einstellungsmenii und driicken Sie die GR)-Taste. |
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GPS-Einstellungsmenii

4 \shlenSie »Log speichern«und driicken Sie die OR)-Taste.

Log beenden =

« Die Logdaten werden auf der Speicherkarte gespeichert.

Log léschen

m Hinweise zur Aufzeichnung von Logdaten

Das Log kann nicht aufgezeichnet werden, wenn Datum und Uhrzeit nicht eingestellt sind.

Verwenden Sie einen vollstandig aufgeladenen Akku, um zu verhindern, dass sich die Kamera wahrend der
Logaufzeichnung unerwartet ausschaltet. Ist die Akkukapazitét erschopft, wird die Logaufzeichnung abgebrochen.

In den folgenden Fallen wird die Aufzeichnung von Logdaten unterbrochen, selbst wenn die voreingestellte Zeit noch
nicht abgelaufen ist.

- Das USB-Kabel wird angeschlossen.

- Die Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung wird gedffnet oder geschlossen.

- »GPS-Daten aufzeichnen« unter »GPS-Optionen« wird auf »Aus« eingestellt (ebenso, wenn »Zuriicksetzen«
ausgeftihrt wird).

Die Einstellungen der internen Uhr (Zeitzone oder Datum und Uhrzeit) werden gedndert.

Falls der Zeitraum fiir die Logaufzeichnung noch nicht beendet ist, wenn die Kamera ausgeschaltet wird, wird die
Logaufzeichnung fortgefuhrt, bis die voreingestellte Zeit abgelaufen ist.

Die Logdaten werden temporér in der Kamera gespeichert. Solange die Logdaten in der Kamera verbleiben, knnen keine
neuen Logdaten aufgezeichnet werden. Speichern Sie die Logdaten nach der Aufzeichnung auf einer Speicherkarte.

Pro Tag kénnen bis zu 36 Logdateien gespeichert werden.

« Auf einer Speicherkarte knnen bis zu 100 Logdateien gespeichert werden.

L6schung von Logdaten

« Wahlen Sie in Schritt 4 »Log léschen«, um tempordr in der Kamera gespeicherte Logdaten zu léschen.

« Driicken Sie die - Taste unter »Log anzeigen« (8=873), um die auf der Speicherkarte gespeicherten Logdaten zu
|6schen.
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Log anzeigen

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % (GPS-Einstellungen) (1113) = Log anzeigen

Mit »Log erstellen« (8= 71) konnen Sie auf der Speicherkarte gespeicherte Logdaten prifen oder
[6schen.

T Wahlen Sie mit dem Multifunktionswahler aus, welche Log anzeigen -

Logdaten angezeigt werden sollen, und driicken Sie die

2012/05/26[1]
®Ta5te' 2012/05/20

| 2012/05/18
2012/05/15

2 Priffen Siedie aufgezeichnete Route. 2
« Driicken Sie die - Taste, um die angezeigten Logdaten zu Isschen.
4

J
=

Léschung von Logdaten

Driicken Sie in Schritt 1 die T-Taste, um eine der folgenden Funktionen auszuwahlen.
« »Gewdbhltes Log« Die ausgewdhlten Logdaten werden geloscht.
« »Alle Logs« Samtliche auf der Speicherkarte gespeicherten Logdaten werden geléscht.

&
<
<
Wihrend der Logaufzeichnung aufgezeichnete Bilder E
Beim Anzeigen eines Bildes in der Einzelbildwiedergabe knnen Ihre Route und die Aufnahmeposition -
Koordinaten des Aufzeichnungsortes durch Driicken der Fn-Taste tberpriift werden. I
Um zur Einzelbildwiedergabe zurtickzukehren, driicken Sie emeut die Fn-Taste. 4 5 )
« Die Route kann nicht angezeigt werden, wenn die Bilder und die Logdaten nicht 1 2

auf derselben Speicherkarte gespeichert sind.

Geografische Lénge/Breite

Logdaten

Die Logdaten entsprechen dem NMEA-Format. Es kann allerdings nicht garantiert werden, dass sie in jeder NMEA-kompatiblen Software
oder Kamera angezeigt werden.
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Startbild

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte ¥ ((1113) < Startbild

Legen Sie fest, ob das Startbild beim Einschalten der Kamera angezeigt werden soll.
Option Beschreibung

Kein Startbild
(Standardeinstellung)

Der Aufnahme- oder Wiedergabebildschirm wird ohne Anzeige des Startbilds angezeigt.

Zunéchst wird das Startbild angezeigt, dann erscheint der Aufnahme- oder
Wiedergabebildschirm.

Auswahl einer Aufnahme als Startbild. Rufen Sie den Bildauswahlbildschirm auf, wéhlen

Sie ein Bild aus (=859) und driicken Sie die @R)-Taste, um die Finstellung zu speichern.

« Dadas ausgewahlte Bild in der Kamera gespeichert wird, erscheint das Bild im
Startbildschirm, selbst wenn das Originalbild geloscht wird.

« Folgende Bilder konnen nicht verwendet werden.

Eigenes Bild - Mit einer »BildgroBe« (L1178) von 153 »4608x2592¢, 'S5 »1920x1080¢,
182 »4608x3072« oder [+ 3456x3456« aufgenommene Bilder

- Bilder, die durch Kompaktbild-Bearbeitung (8=820) und Beschnitt (&=22) auf
eine GroRe von 320 x 240 oder kleiner verkleinert wurden.

- Mit der Einfach-Panorama-Funktion aufgenommene Bilder.

- Mit 3D-Fotografie aufgenommene Bilder.

COOLPIX
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Zeitzone und Datum

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte ¥ ((J113) = Zeitzone und Datum

Option Beschreibung

Stellt die Kamera auf das aktuelle Datum und die aktuelle Uhrzeit ein.
Stellen Sie Datum und Zeit mit dem
Multifunktionswahler ein.

« Wahlen Sie eine Option aus: Driicken Sie P>
oder < (Auswahl in der folgenden
Reihenfolge: »T« (Tag) — »M« (Monat) —

»J« (Jahr) = »Stunde« = »Minute«).

Die Option kann auch durch Drehen des
Multifunktionswahlers ausgewahlt werden.
Einstellen der Inhalte: Driicken Sie A oder V.
Datum und Uhrzeit konnen ebenfalls durch Drehen des Einstellrads ausgewahlt
werden.

Absdlieﬁen der Einstellung: Wahlen Sie »Minute« und dricken Sie die @)-Taste
oder P>.

Datum und Uhrzeit

Datum und Uhrzeit

.

Wahlen Sie die Reihenfolge aus, in der Tag, Monat und Jahr angezeigt werden sollen
(»Jahr/Monat/Tag«, »Monat/Tag/Jahr« oder »Tag/Monat/Jahr«).

Sie kénnen die Wohnort-Zeitzone #rauswahlen und einstellen, ob momentan die
Sommerzeit gilt.

Wenn Zeitzone des Reiseziels eausgewahlt ist, wird der Zeitunterschied (&=877) zur
Wohnort-Zeitzone fautomatisch berechnet und Datum und Uhrzeit der
ausgewahlten Reiseziel-Zeitzone werden gespeichert. Diese Funktion ist sinnvoll bei
Reisen in eine andere Zeitzone.

Datumsformat

Zeitzone
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TUYISqRZUBIRRY




THUYISqezURIRLRY

Das Systemmenii

Einstellen der Zeitzone des Reiseziels

1

Markieren Sie mit dem Multifunktionswahler die Option
»Zeitzone« und driicken Sie die @R-Taste.
o Der Bildschirm »Zeitzone« wird angezeigt.

Wihlen Sie %= »Zeitzone Reiseziel« und driicken Sie die

@®-Taste.

« Das angezeigte Datum und die Uhrzeit passen sich jeweils an die Zeit
der gewahlten Zeitzone an.

Driicken Sie p>.

o Der Bildschirm »Zeitzone« wird angezeigt.

Driicken Sie < oder P>, um das Reiseziel (»Zeitzone«)
auszuwahlen.

Der Zeitunterschied zwischen der Wohnort-Zeitzone und dem
Reiseziel wird angezeigt.

Wenn Sie die Kamera in einem Land verwenden, in dem zurzeit die
Sommerzeit gilt, aktivieren Sie die Sommerzeit-Einstellung mit A Bei
Aktivierung wird das Symbol Sk oben auf dem Monitor angezeigt und
die Uhr um eine Stunde vorgestellt. Um die Sommerzeit wieder zu
deaktivieren, driicken Sie ¥

Driicken Sie die @®)-Taste, um die Zeitzone lhres Reiseziels zu
speichern.

Solange die Zeitzone Ihres Reiseziels aktiviert ist, wird im
Aufnahmemodus das Symbol > auf dem Monitor angezeigt.

4 Wohnort-Zeitzone

« Um wieder die Zeitzone Ihres Wohnorts zu aktivieren, wahlen Sie in Schritt 2 die

Option £ »Wohnort-Zeitzone« und driicken Sie die @R)-Taste.

Zeitzone und Datum
15/05/2012 15:30

London, Casablanca

Datum und Uhrzeit 5
Datumsformat YMID

Zeitzone

Tokyo, Seoul

15/05/2012 23:30

Zeitzone

Tokyo, Seoul

15/05/2012 23:30
& Wohnort-Zeitzone

»= Zeitzone Reiseziel )

Zeitunterschied

»1
EDT:
New York
« Toronto
Lima

Zeitzone

EDT:New York
Toronto, Lima

15/05/2012 10:30
& Wohnort-Zeitzone

»= Zeitzone Reiseziel g

« Wiahlen Sie in Schritt 2 die Option £ »Wohnort-Zeitzone« und fiihren Sie die Schritte fiir = »Zeitzone Reiseziel

durch, um die Zeitzone lhres Wohnorts festzulegen.
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Zeitzonen

Die Kamera unterstitzt die im Folgenden aufgefihrten Zeitzonen.

Das Systemmenii

Bei Zeitunterschieden, die im Folgenden nicht aufgefiihrt sind, stellen Sie die Kamera tiber »Zeitzone und Datumc ein.

UTC +/- Ort UTC +/- Ort
-1 Midway, Samoa +1 Madrid, Paris, Berlin
-10 Hawaii, Tahiti +2 Athens, Helsinki, Ankara
9 Alaska, Anchorage 3 m;);ca(;r\]/\; Nairobi, Riyadh, Kuwait,
3 \FZ; C(ZE)Q:(LOS Angeles, Seattle, 4 Abu Dhab, Dubai
-7 MST (MDT): Denver, Phoenix +5 Islamabad, Karachi
6 EAZTXSEEQ&CWQQ Houston, 455 | NewDehi
-5 EST (EDT): New York, Toronto, Lima +6 Colombo, Dhaka
45 Caracas +7 Bangkok, Jakarta
4 Manaus +8 Beijing, Hong Kong, Singapore
3 Buenos Aires, Sao Paulo +9 Tokyo, Seoul
-2 Fernando de Noronha +10 Sydney, Guam
-1 Azores +11 New Caledonia
+0 London, Casablanca +12 Auckland, Fiji

TUYISqRZUBIRRY
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Monitor

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte ¥ ((1113) & Monitor

Option Beschreibung
»Ein« (Standardeinstellung): Aufgenommene Bilder werden nach der Aufnahme
Bildkontrolle sofort automatisch auf dem Monitor angezeigt. Kurz darauf kehrt die Monitoranzeige
zum Aufnahmebildschirm zurtick.
»Ausc: Bilder werden nach der Aufnahme nicht angezeigt.
A Stellen Sie die Helligkeit des Monitors ein (es stehen funf Helligkeitsstufen zur
Helligkeit

Auswahl). Die Standardeinstellung ist 3.

Gitterlinien ein-/ausbl.

»Einblendenc: Es wird ein Gitter als Gestaltungshilfe angezeigt.
»Ausblenden« (Standardeinstellung): Es wird kein Gitter als Gestaltungshilfe
angezeigt.

Histogramm ein-/ausbl.

»Einblenden«: Histogramme werden im Aufnahmemodus angezeigt, auch wenn die
Belichtungskorrektur nicht eingestellt ist (19, 74).
»Ausblenden« (Standardeinstellung): Es werden keine Histogramme angezeigt.

m Hinweise zu Gitterlinien ein-/ausbl.

In den folgenden Situationen werden keine Gitterlinien eingeblendet.

« Wahrend der Motivverfolgung (nachdem ein Motiv gespeichert worden ist)
« Beim Aufzeichnen einer Filmsequenz
« Wenn im Modus MF (manuelle Fokussierung) die vergroRerte Bildmitte angezeigt wird

m Hinweis zu Histogramm ein-/ausbl.

In den folgenden Fallen werden keine Histogramme angezeigt.

« Beim Aufzeichnen einer Filmsequenz
« Wenn im Modus MF (manuelle Fokussierung) die vergroferte Bildmitte angezeigt wird
« Wenn das Men( Blitzmodus, Selbstausloser oder Fokusmodus angezeigt wird

« Wenn Rahmen fiir Gesichtererkennung ((1185) angezeigt werden
« Wenn »Motivverfolgung« unter »Messfeldvorwahl« aktiviert ist
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Datumsaufdruck (Einbelichtung von Datum und Uhrzeit auf den Bildern)

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % ((1113) & Datumsaufdruck ‘

Aufnahmedatum und -uhrzeit kdnnen zum Zeitpunkt der Aufnahme in
Bilder einbelichtet werden. Diese Information kann auch von Druckern
gedruckt werden, die das Drucken von Datum und Zeit nicht
unterstiitzen (&=®56).

Option Beschreibung
Nur Datum Das Datum wird in Bilder einbelichtet.
Datum und Uhrzeit Datum und Uhrzeit werden in Bilder einbelichtet.
QFF »Aus« Datum und Uhrzeit werden nicht in Bilder einbelichtet.
(Standardeinstellung)

Ist die aktuelle Einstellung eine andere als »Ausc, wird das entsprechende Symbol auf dem Monitor
angezeigt (L118).

m Hinweise zum Datumsaufdruck

« Esist nicht maglich, einbelichtete Daten aus einem Bild zu entfernen oder die Einbelichtung nach der Aufnahme des Bilds
durchzufihren.

« Infolgenden Situationen ist das Einbelichten von Daten nicht moglich.
- Wenn als Motivprogramm »Einfach-P: P Assi oder »3D-Fotografie« ausgewahlt ist
- Wenn unter »Serienaufnahme« (8= 41) »Pre-Shot-Cachec, »H-Serie: 120 Bilder pro Sek.« oder
»H-Serie: 60 Bilder pro Sekunde« ausgewahlt ist

- Wahrend der Aufzeichnung von Filmsequenzen

« Daten, die bei einer »BildgroBe« ((1178) von Y64 »640x480« einbelichtet wurden, sind méglicherweise schwer zu lesen.
Stellen Sie die BildgraBe auf 21 »1600x1200« oder hoher ein.

« Das Datum wird in dem Format einbelichtet, das im Systemment unter »Zeitzone und Datumc« ausgewahlt wurde
(26, 68 75).

Datumsaufdruck und Druckauftrag

Bei DPOF-kompatiblen Druckern, die das Ausdrucken von Aufnahmedatum und -informationen unterstitzen, kdnnen Datum
und Bildinformation auch auf Bilder ohne mit »Datumsaufdruck« einbelichteten Informationen zu Datum und Uhrzeit
anhand der entsprechenden Einstellungen im Men( »Druckauftrag« gedruckt werden (&=855).
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Bildstabilisator

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % ((1113) & Bildstabilisator

Option Beschreibung

zurlickzuftihren sind.

Kompensiert eine durch unruhige Kamerahaltung hervorgerufene
Verwacklungsunschdrfe, die sich bei Aufnahmen in der Telezoomposition oder bei
langen Belichtungszeiten besonders stark bemerkbar macht. Die Kamera-
Veerwacklung wird bei der Aufzeichnung von Filmsequenzen ebenso kompensiert,
m Ein wie bei der Aufnahme von Fotos. Die Kamera erkennt die Schwenkrichtung
(Standardeinstellung) | automatisch und kompensiert nur Vibrationen, die auf Verwacklung

Wenn die Kamera horizontal geschwenkt wird, wird die Verwacklungsunscharfe
nurin der Vertikalen korrigiert. Bei senkrechten Schwenkbewegungen korrigiert
die Kamera die Verwacklungsunscharfe nur in der Horizontalen.

OFF Aus Der Bildstabilisator ist deaktiviert.

« Wird ein Stativ zur Stabilisierung der Kamera verwendet, stellen Sie den Bildstabilisator auf »Aus.
Ist »Einc ausgewahlt, wird ein Symbol fiir diese Einstellung auf dem Monitor angezeigt ((118).

m Hinweise zum Bildstabilisator

die Anzeige stabilisiert hat, bevor Sie ein Bild aufnehmen.

auf dem Monitor unscharf erscheinen.

korrigieren kann.

Bildstabilisator auf »Aus« gestellt.

&880

Warten Sie nach dem Einschalten der Kamera oder dem Umschalten vom Wiedergabe- in den Aufnahmemodus, bis sich
Aufgrund der Funktionsweise des Bildstabilisators ist es mdglich, dass gerade aufgenommene Bilder bei der Darstellung
In ungiinstigen Situationen kann es vorkommen, dass der Bildstabilisator die Verwacklungsunscharfe nicht vollsténdig

Ist fur das Motivprogramm »Nachtaufnahme« oder »Nachtportrat« die Einstellung »Stativ« festgelegt, wird der



Motion Detection

Das Systemmenii

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % ((1113) & Motion Detection

Aktivieren Sie die Motion Detection-Funktion, um die Bewegungs- und Verwacklungsunscharfe bei
Aufnahme von Standbildern zu verringern.

Option

Beschreibung

5 Automatisch

€ (Standardeinstellung)

Die Kamera erkennt Bewegungen des Motivs und Verwacklungsunschérfe
automatisch und reagiert darauf, indem sie die ISO-Empfindlichkeit erhoht und die
Belichtungszeit verk(irzt, um Beeintrachtigungen des Bilds zu mindern.

In den folgenden Situationen ist die Motion Detection-Funktion deaktiviert:

« Wenn der Blitz ausgeldst wird

« Infolgenden Motivprogrammen: ¥ (Nachtaufnahme), il (Landschaft),
(Gegenlicht), » Sport, »Nachtportrét, »Rauschreduzierungsserie« unter
»Nahaufnahmec, »Feuerwerk, »Einfach-Panorama« unter »Panoramac,
»Tierportrat«

Wenn EFFECTS (Effekte) auf »High-1SO-Monochrom« eingestellt ist

Bei Aufnahmemodus P, S, A, M oder U

.

OFF Aus

Die Motion Detection-Funktion ist deaktiviert.

Ist »Automatischc ausgewahlt, wird ein Symbol fir diese Einstellung auf dem Monitor angezeigt (L118).
Das Symbol fiir Motion Detection leuchtet griin, wenn die Kamera Vibrationen erkannt und aus diesem
Grund die Belichtungszeit verkirzt hat.

TUYISqRZUBIRRY

m Hinweise zu Motion Detection

« Die Motion Detection-Funktion kann Verwacklungsunscharfe und Motivbewegung in bestimmten Situationen
moglicherweise nicht vollstandig verringern.

zu dunkel ist.

Die Motion Detection-Funktion flhrt nicht zum gewiinschten Ergebnis, wenn sich das Motiv zu stark bewegt oder wenn es

Die aufgenommenen Bilder sind moglicherweise kémig.
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AF-Hilfslicht

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % ((1113) 2 AF-Hilfslicht

Aktivieren oder deaktivieren Sie das AF-Hilfslicht, das die automatische Scharfeinstellung bei
schwachem Umgebungslicht unterstiitzt.

Option Beschreibung

Das AF-Hilfslicht leuchtet automatisch, wenn das Umgebungslicht schwach ist.
Das Hilfslicht hat eine Reichweite von ca. 4,0 m bei maximaler Weitwinkelposition
Automatik und ca. 2,1 m bei maximaler Teleposition.

(Standardeinstellung) e Je nach Einstellung des Fokusmessfelds und des Motivprogramms, wie
»Museumc ((I150) oder »Tierportrat« ((1152), leuchtet das AF-Hilfslicht
auch in der Einstellung »Automatike nicht.

Das AF-Hilfslicht leuchtet nicht auf. Die Kamera kann bei schwachen

us Lichtverhdltnissen moglicherweise nicht scharfstellen.

Digitalzoom

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % ((1113) < Digitalzoom

Aktivieren oder deaktivieren Sie den Digitalzoom.

Option Beschreibung
Wenn die maximale VergroBerung des optischen Zooms erreicht ist und Sie den
Ein (Standardeinstellung) Zoomschalter einen kurzen Moment in die Richtung T (Q) gedreht halten, wird
der Digitalzoom aktiviert ((1131).
Aus Der Digitalzoom ist nicht aktiviert.

THUYISqezURIRLRY

m Hinweise zum Digitalzoom

« Wenn der Digitalzoom aktiviert ist, stellt die Kamera auf die Bildmitte scharf.

« Der Digitalzoom kann nicht verwendet werden, wenn im Motivprogramm »Motivautomatike, »Portratc,
»Nachtportrétc, »Einfach-P: unter »P . »Tierportrét« oder »3D-Fotografie« eingestellt ist.

« Diese Funktion kann mdglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kdnnenc ([1180).

« Bei aktiviertem Digitalzoom wird die »Belichtungsmessungc auf »Mittenbetont« oder »Spotmessung« eingestellt.
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Seitlicher Zoomschalter

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % ((1113) = Seitlicher Zoomschalter

Wahlen Sie die Funktion aus, die beim Betétigen des seitlichen Zoomschalters wahrend der Aufnahme

durchgeftihrt werden soll.

Option

Beschreibung

Zoom (Standardeinstellung)

Verwenden Sie den seitlichen Zoomschalter (1131) wahrend der Aufnahme,
um den Zoom einzustellen.

Manuelle Fokussierung

Wenn der Fokusmodus auf MF (manueller Fokus) eingestellt ist, verwenden Sie

den seitlichen Zoomschalter, um scharfzustellen (6=82).

« Schieben Sie den seitlichen Zoomschalter in Richtung T, um auf weiter
entfernte Motive scharfzustellen.

« Schieben Sie den seitlichen Zoomschalter in Richtung W, um auf naher
gelegene Motive scharfzustellen.

Schnelle Zoomriickstellung

Dies ist besonders bei Aufnahmen in der Teleposition niitzlich, wenn es
schwieriger ist, das Motiv scharf zu halten. Schieben Sie den seitlichen
Zoomschalter in Richtung W, um die Zoom-Einstellung um einen bestimmten
Schritt in Richtung W zu éndern. Schieben Sie den Schalter erneut in Richtung
W, um die Zoom-Einstellung weiter in Richtung W zu bewegen. Schieben Sie
den Schalter in Richtung T, um zur urspriinglichen Zoom-Einstellung vor
Verwendung des seitlichen Zoomschalters zurtickzukehren.

« Bewegen Sie den seitlichen Zoomschalter bei Einsatz des Digitalzooms in
Richtung W, um die Zoom- Einstellung zur Tele-Position des optischen
Zooms zu bewegen.

« Wenn Sie den seitlichen Zoomschalter fiir eine andere Funktion verwenden,
kehrt der Zoom vor Einsatz der Funktion nicht zur Zoom-Position zuriick.

« »Schnelle Zoomriickstellung« steht wihrend der Aufzeichnung von
Filmsequenzen nicht zur Verfigung.

TUYISqRZUBIRRY
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Sound

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % ((1113) & Sound

In diesem Men(i kdnnen Sie Einstellungen fir die akustischen Signale der Kamera vornehmen.

Option Beschreibung
Stellen Sie die folgenden Soundeinstellungen alle auf »Ein« (Standardeinstellung)
oder »Aus«ein.
« Einstellungston (der Signalton ertdnt, sobald alle Einstellungen vorgenommen
Tastentone wurden) . . . . )
« Fokuston (der Signalton ertont zweimal, wenn die Kamera auf das Motiv scharf
stellt)
« Fehlerton (der Signalton ertdnt dreimal, wenn ein Fehler festgestellt wird)
« Startsound
Auslésesi Wahlen Sie eine Einstellung fir das Auslosesignal aus: »Einc (Standardeinstellung)
uslosesignal

oder »Aus.

m Hinweise zum Sound

« Im Motivprogramm »Tierportratc sind Tastenton und Auslosesignal auch in der Einstellung »Ein« deaktiviert.
o Auch wenn »Einceingestellt ist, ist das Auslésesignal wahrend der Filmaufnahme deaktiviert.

« Diese Funktion kann mdglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kénnen« ((1180).

Ausschaltzeit

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte ¥ (1113) & Ausschaltzeit

THUYISqezURIRLRY

Wenn bei eingeschalteter Kamera fiir eine vorgegebene Zeit keine Eingabe erfolgt, wird der Monitor
automatisch ausgeschaltet und die Kamera wechselt in den Strom sparenden Ruhezustand ((1125).

Stellen Sie in diesem Mendi die Zeitspanne, bevor die Kamera in den Ruhezustand wechselt, ein.
Wahlen Sie zwischen »30 s¢, »1 min« (Standardeinstellung), »5 min« und »30 minc.

Ausschaltzeit-Einstellung

« Inden folgenden Situationen wird die Zeitspanne bis zum Umschalten der Kamera in den Ruhezustand vorgegeben.
- Bei Anzeige von MenUs: drei Minuten (wenn die Automatische Abschaltung auf »30 s« oder »1 min« eingestellt ist)
- Wahrend der Diashow: bis zu 30 Minuten
- Wenn der Netzadapter EH-62A angeschlossen ist: 30 Minuten

« Die Kamera wechselt nicht in den Standby-Modus, wenn Bilder mit der Eye-Fi-Karte Ubertragen werden.
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Speicher lI6schen/Formatieren
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Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % ((1113) & Speicher I6schen/Formatieren

Mit dieser Funktion kdnnen Sie den internen Speicher der Kamera I6schen oder die eingesetzte

Speicherkarte formatieren.

Durch das Loschen bzw. Formatieren werden alle Daten, die sich im internen Speicher bzw.
auf der eingesetzten Speicherkarte befinden, unwiederbringlich geldscht. Bitte beachten Sie,
dass geldschte Daten nicht wiederhergestellt werden kénnen. Ubertragen Sie alle Bilder, die Sie

behalten mochten, vorher auf einen Computer.

Loschen des internen Speichers
Wenn Sie den internen Speicher [6schen mdchten, mssen Sie vorher eine ggf. eingesetzte

Speicherkarte herausnehmen. Die Option »Speicher léschen« wird im Systemmendi angezeigt.
Formatieren von Speicherkarten
Befindet sich eine Speicherkarte in der Kamera, kann die Speicherkarte formatiert werden. Die Option
»Formatieren« wird im Systemmeni angezeigt.

m Loschen des internen Speichers und Formatieren der Speicherkarte
« Schalten Sie wahrend des Loschens bzw. Formatierens die Kamera nicht aus und 6ffnen Sie nicht die Akku-/

Speicherkartenfach-Abdeckung.

« Formatieren Sie Speicherkarten, die bereits in anderen Geréten verwendet wurden, wenn Sie sie zum ersten Mal in diese

Kamera einsetzen.

Sprache/Language
Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % ((J113) & Sprache/Language
Wahlen Sie die gewtinschte Sprache fir die Men(s und Meldungen der Kamera aus. Es stehen 29 Sprachen g
zur Auswahl. s
Cestina Tschechisch Nederlands| Niederlindisch Tiirkge Tiirkisch E
Dansk Dénisch Norsk Norwegisch YkpaiHcbka | Ukrainisch
Deutsch Deutsch Polski Polnisch =S Arabisch
. (Standarde- Portugués (BR Brasilianisches Chinesisch
e instellung) ortugués (BR) Portugiesisch LS (vereinfacht)
- ) . . Chinesisch
Espanol Spanisch Portugués (PT) | Portugiesisch nEPY (traditionell)
EAAnvika | Griechisch Pycckum Russisch BA:E Japanisch
Francais Franzosisch Romana Ruménisch s Koreanisch
Indonesia | Indonesisch Suomi Finnisch mlne Thai
Italiano Italienisch Svenska Schwedisch R Hindi
Magyar Ungarisch Tiéng Viét | Vietnamesisch
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TV-Einstellungen

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % ((1113) & TV-Einstellungen

Nehmen Sie die Einstellungen fir den Anschluss an einen Fernseher vor.

Option Beschreibung

Stellen Sie das analoge Videoausgabesystem bei Ihrem Fernseher entsprechend

Videonorm auf »NTSC« oder »PAL« ein.

Wahlen Sie eine Bildauflésung fiir den HDMI-Ausgang aus den Optionen
»Automatik« (Standardeinstellung), »480p«, »720p« oder »1080i«. Wenn
HDMI »Automatik« ausgewdhlt ist, wird die Ausgangsauflosung, die sich fir den
angeschlossenen Fernseher am Besten eignet, automatisch aus den Optionen
»480p<,»720p« und »1080i« ausgewahlt.

Stellen Sie ein, ob die Kamera Signale eines Fernsehers empfangen werden
sollen, wenn der die HDMI-CEC-Norm erfiillende Fernseher mit einem HDMI-
Kabel angeschlossen ist. In der Einstellung »Ein« (Standardeinstellung) kann die
Anst. (iber HDMI-Gerét Kamera wahrend der Wiedergabe Uiber die Fernbedienung des Fernsehers
bedient werden.

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Verwenden der Fernbedienung
des Fernsehers (HDMI-Gerétesteuerung)« (Gm824).

Wahlen Sie die Methode zur Ubertragung von 3D-Bildern auf HDMI-Geréte.
Wahlen Sie »Ein« (Standardeinstellung), um mit dieser Kamera aufgenommene
3D-Bilder dreidimensional auf einem tiber HDMI angeschlossenen Fernseher
oder Monitor wiederzugeben.

3D-Ausgabe iber HDMI

THUYISqezURIRLRY

HDMI und HDMI-CEC

»HDMI« steht fiir High-Definition Multimedia Interface, einem Schnittstellentyp der Unterhaltungselektronik.
»HDMI-CECc steht fiir HDMI-Consumer Electronics Control und erméglicht Komponenten tibergreifende Kontrollfunktionen
bei kompatiblen Geraten.
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Fn-Taste
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Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte ¥ ((113) & Fn-Taste

Ordnen Sie der Fn-Taste (FUNC) ein haufig verwendetes Aufnahmement zu ((12).
« Diese Funktion kann verwendet werden, wenn der Aufnahmemodus auf P, S, A, M oder U

eingestelltist.

Option

Beschreibung

Bildgrae ((1178)

Zeigt die Einstellung fur die BildgroBe an.

Picture Control (8=833)

Zeigt die Einstellung fur Picture Control an.

WeiBabgleich (4=038)

Zeigt die Einstellung flir den WeiBabgleich an.

Belichtungsmessung (&=®40)

Zeigt die Einstellung fir die Belichtungsmessung an.

Serienaufnahme
(Standardeinstellung)
(O=841)

Zeigt die Einstellungen fiir Serienaufnahmen an.

1SO-Empfindlichkeit (8=®45)

Zeigt die Einstellungen fiir die ISO-Empfindlichkeit an.

Messfeldvorwahl (8=847)

Zeigt die Einstellung flir die AF-Messfeldvorwahl an.

TUYISqRZUBIRRY
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Laden iiber USB

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % ((1113) & Laden iiber USB

Legen Sie fest, ob der Akku in der Kamera aufgeladen werden soll, wenn die Kamera Uiber das
USB-Kabel an einen Computer angeschlossen ist ((1190).

Option Beschreibung
Automatisch Ist die Kamera an einen eingeschalteten Computer angeschlossen, so wird der in
(Standardeinstellung) die Kamera eingesetzte Akku automatisch iber den Computer geladen.

Der in die Kamera eingesetzte Akku wird nicht geladen, wenn die Kamera an

Aus . )
einen Computer angeschlossen ist.

m Hinweise zum Anschluss der Kamera an einen Drucker

« Das Aufladen des Akkus beim Anschluss an einen Drucker ist, auch bei einem PictBridge-kompatiblen Drucker, nicht moglich.

« Wenn unter »Laden iiber USB« die Option »Automatisch« ausgewahlt ist, kann die Kamera bei direktem Anschluss an
einen Drucker moglicherweise keine Bilder drucken. Wenn der »PictBridge«-Startbildschirm nach dem AnschlieBen an
einen Drucker und dem Einschalten der Kamera nicht auf dem Monitor erscheint, schalten Sie die Kamera aus und ziehen
Sie das USB-Kabel ab. Stellen Sie »Laden iiber USB« auf »Aus« und schliel3en Sie die Kamera wieder an den Drucker an.

m Hinweise zum Aufladen mithilfe eines Computers

Damit der Akku beim Anschluss an einen Computer aufgeladen werden kann und eine Datenibertragung mdglich ist,
miissen Sprache, Datum und Uhrzeit der Kamera eingestellt sein ((126). Falls der Kondensator fiir die Uhr der Kamera
([127) entladen ist, miissen Datum und Uhrzeit vor dem Anschluss an einen Computer neu eingestellt werden, damit der
Kameraakku geladen und Dateien tibertragen werden knnen. Verwenden Sie in diesem Fall den Netzadapter mit
Akkuladefunktion EH-69P (L120), um den Akku aufzuladen und stellen Sie das Datum und die Uhrzeit der Kamera ein.

Der Ladevorgang wird beendet, wenn Sie die Kamera ausschalten.

Wenn der Computer wahrend des Aufladens in den Ruhemodus wechselt, wird der Ladevorgang beendet und die Kamera
schaltet sich moglicherweise aus.

Schalten Sie die Kamera vor dem Trennen vom Computer aus und ziehen Sie dann das USB-Kabel ab.

Das Aufladen des Akkus Glber USB kann lénger dauern als mit dem Netzadapter mit Akkuladefunktion EH-69P. Die Ladezeit
verlédngert sich, wenn wahrend des Aufladens Bilder tibertragen werden.

Beim Anschluss der Kamera an einen Computer startet moglicherweise eine auf dem Computer installierte Anwendung
wie z. B. Nikon Transfer 2. Falls Sie die Kamera lediglich zum Aufladen des Akkus an den Computer angeschlossen haben,
konnen Sie die Anwendung schlieen.

Die Kamera schaltet sich automatisch aus, wenn der Ladevorgang des Akkus beendet ist und 30 Minuten lang keine
Kommunikation mit dem Computer erfolgt.

Der in der Kamera eingesetzte Akku wird abhangig von Computer-Spezifikationen, Einstellungen, Stromversorgung und
Zuteilung moglicherweise nicht aufgeladen.
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Ladeleuchte

Folgende Tabelle beschreibt die Leuchtmuster der Ladeleuchte, wenn die Kamera an einen Computer angeschlossen ist.

Option Beschreibung
Blinkt langsam (griin) Akku wird geladen.
Akku wird nicht geladen.
Aus Falls die Ladeleuchte nicht mehr griin blinkt und erloschen ist, wahrend die

Betriebsbereitschaftsanzeige leuchtet, ist der Ladevorgang abgeschlossen.

« Die Umgebungstemperatur ist fiir den Ladevorgang nicht geeignet. Laden Sie
den Akku nurin Innenrdumen und bei einer Umgebungstemperatur zwischen
5°Cund 35°Cauf.

Das USB-Kabel ist nicht korrekt angeschlossen oder der Akku ist defekt. Stellen
Sie sicher, dass das USB-Kabel korrekt angeschlossen ist und tauschen Sie ggf.
Blinkt schnell (griin) den Akku aus.

Der Computer ist im Ruhemodus und liefert keine Stromversorgung.
Aktivieren Sie den Computer.

Der Akku kann nicht geladen werden, da die Eigenschaften oder
Einstellungen des Computers die Stromversorgung der Kamera nicht
unterstitzen.

TUYISqRZUBIRRY
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Zeit-/Blendeneinstellung

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % ((1113) = Zeit-/Blendeneinstellung

Andern Sie die Methode zur Einstellung von Programmverschiebung, Belichtungszeit oder

Blendenwert.

« Diese Funktion kann verwendet werden, wenn der Aufnahmemodus auf P, S, A, M oder U

eingestelltist.

Option

Beschreibung

Funktion deaktiviert
(Standardeinstellung)

Stellen Sie die Programmverschiebung oder die Belichtungszeit mit dem
Einstellrad und den Blendenwert mit dem Multifunktionswahler ein.

Funktion aktiviert

Stellen Sie die Programmverschiebung oder die Belichtungszeit mit dem
Multifunktionswahler und den Blendenwert mit dem Einstellrad ein.

Dateinumm. zuriicks.

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % ((1113) & Dateinumm. zurticks.

Bei Auswahl von »Ja« wird die aufsteigende Dateinummerierung zurlickgesetzt (8=98). Nach der
Rucksetzung wird ein neuer Ordner angelegt und die Zuweisung der Dateinummern fiir die ndchste
Aufnahme beginnt wieder bei »0001«.

THUYISqezURIRLRY

m Hinweis zum Zuriicksetzen der Dateinummerierung

»Dateinumm. zuriicks.« kann nicht verwendet werden, wenn die Ordnernummer 999 erreicht hat und der Ordner Bilder enthalt.
Setzen Sie eine neue Speicherkarte ein oder oschen Sie den internen Speicher/formatieren Sie die Speicherkarte (G=®85).
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Blinzelwarnung

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte ¥ ((1113) = Blinzelwarnung

Wahlen Sie, ob bei Gesichtererkennung ((1185) in den folgenden Aufnahmemodi die Blinzelpriifung

erfolgen soll.

« Infolgenden Motivprogrammen: »Motivautomatike« (L1 145), »Portrét« ((1146) oder
»Nachtportrat« (wenn »Stativ eingestellt ist) (1147)

« Aufnahmemodi P, S, A, M, U (wenn »Portrét-Autofokus« (8%47) unter
»Messfeldvorwahl« eingestellt ist)

Option Beschreibung

Der Bildschirm »Hat jemand geblinzelt?« wird auf dem Monitor angezeigt,
wenn die Kamera kurz nach einer Aufnahme mit Gesichtererkennung feststellt,
dass eine Person mit geschlossenen Augen fotografiert wurde. Das Gesicht der
Person, deren Augen vermutlich geschlossen waren, wird mit einer gelben
Rahmenlinie gekennzeichnet. Priifen Sie das aufgenommene Bild und nehmen
Sie es gegebenenfalls neu auf.

Ein

Aus (Standardeinstellung) Die Kamera erkennt kein Blinzeln.

Der Bildschirm »Hat jemand geblinzelt?«

«Um das mit geschlossenen Augen fotografierte Gesicht zu
vergrélern, drehen Sie den Zoomschalter in Richtung T (). Um
zum Einzelbildwiedergabe-Modus zurlickzukehren, drehen Sie
den Zoomschalter auf W (E=a).

« Falls die Kamera erkennt, dass eine oder mehrere Personen mit
geschlossenen Augen fotografiert wurden, kdnnen Sie das a Meide
angezeigte Gesicht wihrend der AusschnittvergréBerung mit <
oder P> indern.

« Driicken Sie die T-Taste, um die Aufnahme zu 16schen.

« Driicken Sie die @®-Taste oder den Ausloser, um zum Aufnahmebildschirm zurtickzukehren.

« Nach einigen Sekunden ohne Benutzereingabe erscheint wieder der Aufnahmebildschirm.

Hat jemand geblinzelt? =

m Hinweis zur Blinzelwarnung

Diese Funktion kann maglicherweise nicht mit bestimmten anderen Funktionen kombiniert werden. Weitere Informationen
finden Sie im Abschnitt »Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden kénnenc (1180).

o091
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Das Systemmenii

Filmstreifen

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % ((1113) = Filmstreifen

Dadurch kdnnen Sie einstellen, ob ein Filmstreifen angezeigt werden soll, wenn der
Multifunktionswahler beim Anzeigen eines Bilds in der Finzelbildwiedergabe ((1134) schnell gedreht
wird,

Option Beschreibung

Indexbilder von vorherigen und
nachfolgenden Bildern werden unten auf
dem Monitor angezeigt, wenn der
Multifunktionswahler beim Anzeigen eines
Bilds in der Einzelbildwiedergabe schnell
Ein gedreht wird.

Sie kdnnen Indexbilder von vorherigen und
nachfolgenden Bildern anzeigen und ein
Bild auswahlen.

Wenn der Filmstreifen angezeigt wird, kann er durch Driicken der @®-Taste
ausgeblendet werden.

Aus (Standardeinstellung) Der Filmstreifen wird deaktiviert.

m Hinweis zur Anzeige des Filmstreifens

Um den Filmstreifen anzeigen zu kdnnen, méissen mindestens zehn Bilder im internen Speicher der Kamera oder auf der
Speicherkarte gespeichert sein.
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Eye-Fi-Bildiibertragung

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte ¥ ((1113) = Eye-Fi-Bildiibertragung

Option Beschreibung
Aktivieren Ladt von der Kamera erstellte Bilder in einen vorab ausgewdhlten Zielort hoch.
Deaktivieren ' )
(Standardeinstellung) Bilder werden nicht hochgeladen.

m Hinweise zu Eye-Fi-Karten

« Beachten Sie, dass Bilder bei unzureichender Signalstarke auch bei Auswahl von »Aktivieren« nicht hochgeladen werden.

« Wahlen Sie »Deaktivieren, wenn Drahtlosgeréte verboten sind.

« Weitere Informationen finden Sie im Handbuch der Eye-Fi-Karte. Kontakten Sie den Kartenhersteller, wenn eine Stdrung
auftritt.

« Mit der Kamera kdnnen Eye-Fi-Karten ein- und ausgeschaltet werden, andere Eye-Fi-Funktionen werden maglicherweise
jedoch nicht untersttitzt.

« Die Kamera unterstiitzt nicht die Endlos-Speicherfunktion. Wenn diese Funktion auf dem Computer eingestellt ist,
deaktivieren Sie sie. Wenn die Endlos-Speicherfunktion aktiviert ist, wird die Anzahl der Aufnahmen maglicherweise nicht
korrekt angezeigt.

« Eye-Fi-Karten konnen nur in dem Land verwendet werden, indem sie erworben wurden. Beachten Sie alle drtlichen
Vorschriften zu Drahtlosgeréten.

« Wird die Einstellung »Aktivieren« beibehalten, entlddt sich der Akku schneller.

Eye-Fi-Kommunikationsanzeige

Der Status der Kommunikation der Eye-Fi-Karte in der Kamera kann auf dem Monitor abgelesen werden (CI18).
« 'R »Eye-Fi-Bildiibertragungc st auf »Deaktivierenc eingestellt.

« B (leuchtet): Eye-Fi-Bildibertragung aktiviert. Warten, bis die Bildibertragung beginnt.

« B (leuchtet): Eye-Fi-Bildiibertragung aktiviert. Die Daten werden hochgeladen.

o @:Esistein Fehler aufgetreten. Die Kamera kann nicht auf die Fye-Fi-Karte zugreifen.

TUYISqRZUBIRRY

Unterstiitzte Eye-Fi-Karten

Seit November 2011 kénnen folgende Eye-Fi-Karten verwendet werden. Stellen Sie sicher, dass die Firmware auf der Eye-Fi-
Karte auf dem aktuellsten Stand ist.

o Eye-Fi Connect X2 SDHC 4 GB

« Eye-FiMobile X2 SDHC 8 GB

o Eye-FiProX2 SDHC8GB

o093
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Das Systemmenii

Skalen spiegeln

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte % ((1113) = Skalen spiegeln

Andern Sie die Anzeigerichtung +/- der im Aufnahmemodus IMl angezeigten Belichtungsanzeige.
In der Standardeinstellung befindet sich die + Seite der Anzeige auf der linken Seite und die - Seite auf
der rechten Seite.

Zuriicksetzen

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte ¥ ((113) & Zuriicksetzen

Wenn Sie »Zuriicksetzen« auswahlen, werden die Kameraeinstellungen auf die Standardeinstellungen
zuriickgestellt.

Pop-Up-Menii
Option Standardeinstellung
Blitzmodus ((1166) Automatik
Selbstauslgser (69 OFF
Lacheln-Ausloser ((I170)
Fokusmodus ((1172) Autofokus
Belichtungskorrektur ((1174) 00

Fotografieren mit Motivprogramm

Option Standardeinstellung
Motivprogramme ((1141) Motivautomatik
Nachtportrat (1147) Stativ
Nahaufnahme ((1149) Einzelaufnahme
Farbtonkorrektur im Food-Modus ((1150) Mitte
Panorama ((1151) Normal (180%) in Einfach-Panorama
) . Aut. Tierportrétausloser: ON
Tierportrét (L152) Serienaufnahme: Serienaufnahme
Menii Nachtaufnahme
Option Standardeinstellung
Nachtaufnahme ((1142) Freihand
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Menii Landschaft
Option Standardeinstellung
Landschaft ((1143) Einzelaufnahme
Menii Gegenlicht
Option Standardeinstellung
HDR ((144) Aus
Menii Effekte
Option Standardeinstellung
Effekte ((1155) Weichzeichnung
Aufnahmemenii
Option Standardeinstellung
Bildqualitdt (I177) Normal
Bildgrae ((1178) 1By 46083456
Picture Control (8=®33) Standard
WeiBabgleich (4=38) Automatisch (normal)
Feineinstellung des WeiBabgleichs (6=®38) 0
Belichtungsmessung (8=®40) Matrixmessung
Serienaufnahme (O=®41) Einzelbild
Intervallaufnahme (&=843) 305
1SO-Empfindlichkeit (6=®45) Automatik -
Léngste Belichtungszeit (&=®45) Keine %“
Belichtungsreihe (=846) Aus 153
Messfeldvorwahl (8=®47) Automatik Ey
Autofokus (8=851) Einzelautofokus -
Blitzleistungskorr. (8=852) 00
Rauschreduzierungsfilter (G=852) Normal
Active D-Lighting (6=853) Aus
Zoomstufen (O=®54) Aus
Zoomposition bei Einsch. (8=54) 24 mm

Menii Filmsequenzen

Option

Standardeinstellung

Filmsequenz (0=864)

138Bkfa HD 1080p % (1920x1080)

Autofokus (8=®68)

Einzelautofokus
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Das Systemmenii

GPS-Einstellungsmenii

Option

Standardeinstellung

GPS-Daten aufzeichnen (8=869)

Aus

Log-Intervall (8=71)

155

Logaufzeichnungsdauer (6=871)

Daten fiir 6 Stunden loggen

Systemmenii
Option Standardeinstellung

Startbild (8=®74) Kein Startbild
Bildkontrolle (&=878) Ein
Helligkeit (8=®78) 3
Gitterlinien ein-/aushl. (8=®78) Ausblenden
Histogramm ein-/ausbl. (8=678) Ausblenden
Datumsaufdruck (8=879) Aus
Bildstabilisator (4=®380) Ein
Motion Detection (8=®81) Automatisch
AF-Hilfslicht (0=®82) Automatik
Digitalzoom (&=®82) Ein
Seitlicher Zoomschalter (4=883) Zoom
Tastentone (O=084) Ein
Auslosesignal (5=084) Ein
Ausschaltzeit (4=®84) T'min
HDMI (6=0386) Automatik
Anst. Gber HDMI-Gerat (&=86) Ein
3D-Ausgabe iiber HDMI (8=86) Ein
Fn-Taste (6=087) Serienaufnahme
Laden tiber USB (4=®88) Automatisch
Zeit-/Blendeneinstellung (8=690) Funktion deaktiviert
Blinzelwarnung (8=891) Aus
Filmstreifen (0=892) Aus
Eye-Fi-Bildtibertragung (8=®93) Deaktivieren
Skalen spiegeln (8=894) +0-
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Andere
Option Standardeinstellung
Papierformat (&=827, &=28) Druckervorgabe
Bildintervall fiir Diashow (&=857) 3s
Anzeigeopt. fiir Serienaufn. (8=®63) Nur Musterbild

« Wenn Sie »Zuriicksetzen« wahlen, wird auch die aktuelle Dateinummer (@=898) aus dem Speicher
geloscht. Nach der Riicksetzung wird die Nummerierung mit der kleinsten verfiigbaren Zahl im
internen Speicher oder auf der Speicherkarte fortgesetzt. Wenn »Zuriicksetzen« durchgeftihrt wird,
nachdem alle Bilder aus dem internen Speicher oder von der Speicherkarte ([L1136) geldscht
worden sind, beginnt die Dateinummerierung fiir die néchsten aufgenommenen Bilder bei »0001«.

« Die folgenden Einstellungen sind auch bei Durchfiihrung von »Zuriicksetzen« nicht betroffen.

- Aufnahmement: Einstellung fir »Picture-Control-Konfig.« (8% 37), manuell voreingestellte
Daten flir »WeiBabgleich« (&= 39)

- Systemmen(: Zeitzone und Datum (&=®75), »Sprache/Language« (&885) und
»Videonorm« (8=836) unter »TV-Einstellungen«

« Diefiir die Stellung U des Funktionswahlrads gespeicherten User Settings (Benutzereinstellungen)
werden bei Durchfiihrung von »Zuriicksetzen« nicht auf die Standardeinstellungen zuriickgesetzt.
Verwenden Sie die Funktion »User Settings zuriicks.« (&53), wenn Sie diese Einstellungen
wieder auf die Standardeinstellungen zuriicksetzen méchten.

Firmware-Version

Driicken Sie die MENU-Taste = Registerkarte ¥ ((1113) & Firmware-Version

Zeigt die aktuelle Version der Kamera-Firmware an.

=
@,
@
@
S
N
1)
o
2
A
S
3.
=

COOLPIX P510 Ver.X.X
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Die Dateinamen der Bilder, Filmsequenzen und Sprachnotizen setzen sich aus folgenden Bestandteilen

zusammen:
DSCN0001.JPG
| I |

Kiirzel Dateierweiterung

(wird auf dem Monitor der Kamera nicht angezeigt) (gibt das Dateiformat an)
Originalbilder (einschlieBlich ihrer Foto JPG

) ) DSCN

Sprachnotizen), Filmsequenzen Filmsequenzen MoV
Komp;ktb'ilder (einschlieBlich e Sprachnotizen WAV
ed I B 3D-Bilder MPO
Freigestellte Bildausschnitte RSCN
(einschlieBlich Sprachnotizen) Dateinummer (wird automatisch in aufsteigender
Mit einer anderen Reihenfolge vergeben, beginnend bei »0001«)

Bildbearbeitungsfunktion als
Ausschnitt und Kompaktbild
erstellte Bilder sowie angehangte | FSCN
Sprachnotizen und mit der
Filmsequenzbearbeitung erstellte
Filmsequenzen

Ein Ordner zum Speichern von Dateien wird anhand der folgenden Dateinamenskonventionen
automatisch erstellt: »Ordnernummer + NIKON« (z.8. »10ONIKON«). Wenn sich 200 Dateien im
Ordner befinden, wird ein neuer Ordner erstellt. (Beispielsweise folgt auf den Ordnernamen
»T100NIKON« der Name »101NIKON«,) Wenn die Dateinummern in einem Ordner die Nummer

9999 erreicht haben oder die Funktion »Dateinumm. zuriicks.« (8=890) durchgefuhrt wird, fihrt
dies ebenfalls zum Erstellen eines neuen Ordners. Als folgende Dateinummer wird automatisch
»0001« verwendet.

Wenn ein Ordner keine Dateien enthalt, wird auch dann kein neuer Ordner angelegt, wenn der
Befehl »Dateinumm. zuriicks.« durchgefihrt wird.

Sprachnotizdateinamen haben das gleiche Kiirzel und die Dateinummer wie das Bild mit
Sprachnotiz.

Bei Verwendung des Panorama-Assistenten (886) wird fiir jede Aufnahmesitzung ein neuer
Ordner erstellt und anhand der folgenden Namensgebungskonventionen benannt:
»Ordnernummer + P_XXX« (z.B.»101P_001«). Die Bilder werden der Reihe nach benannt, beginnend
mit der Dateinummer 0001.

Bei jeder Aufnahme eines Bilds in der Intervallaufnahmen (8®43), wird nach folgender
Namensgebungskonvention ein Ordner erstellt: »Ordnernummer + INTVL« (zB. 101INTVL). Die Bilder
werden der Reihe nach benannt, beginnend mit der Dateinummer 0001.
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Datei- und Ordnernamen

« Fiirdas Kopieren von Bild- oder Sprachdateien aus dem oder in den internen Speicher bzw. auf oder

von der Speicherkarte (@=862) gelten folgende Namensgebungskonventionen:

- »Ausgewahlte Bilder«:
Bilder, die mit der Funktion »Ausgewahlte Bilder« kopiert werden, werden in den Zielspeicher
kopiert (bzw. in den fiir Folgebilder verwendeten Ordner). Die Nummerierung wird nach der
héchsten Dateinummer im Speicher fortgesetzt.

- »Alle Bilder«:
Mit der Funktion »Alle Bilder« kopierte Dateien werden, wie auch ihr Ordner, zusammen kopiert.
Die Ordnernummerierung wird in aufsteigender Reihenfolge nach der hochsten Ordnernummer
auf dem Zielspeicher fortgesetzt.
Dateinamen werden nicht geandert.

« Wenn dem aktuellen Ordner die Nummer 999 zugewiesen ist und er die maximale Anzahl von 200
Dateien bzw. eine Datei mit der Nummer 9999 enthdlt, kdnnen keine weiteren Bilder aufgenommen
werden. Loschen Sie den internen Speicher, formatieren Sie die Speicherkarte oder setzen Sie eine
neue Speicherkarte ein (6=885).

TUYISqRZUBIRRY
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Akku

Lithium-lonen-Akku EN-EL5'

Netzadapter mit . . apl2
Akkuladefunktion Netzadapter mit Akkuladefunktion EH-69P
N Akkuladegerdt MH-61

Al (Ladezeit bei vollstandig leerem Akku: ca. zwei Stunden)
Netzadapter EH-62A (wie gezeigt anschlieBen)

Netzadapter
Verlegen Sie das Kabel des Akkufacheinsatzes durch die Nut im Akkufach, bevor Sie die
Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung schlieRen. Wenn sich das Kabel nicht in den
Nuten befindet, konnen Abdeckung und Kabel beim SchlieBen der Abdeckung
beschadigt werden.

USB-Kabel USB-Kabel UC-E6'

Audio-/Video-Kabel Audio-/Video-Kabel EG-CP16!

Objektivdeckel Objektivdeckel LC-CP24!

Handschlaufe Handschlaufe AH-CP1

THUYISqezURIRLRY

Reisebiiro.

1 Im Lieferumfang der Kamera enthalten. (Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Uberpriifen
des Paketinhalts« (CIJii).

2 Verwenden Sie einen handelstiblichen Netzsteckeradapter, wenn Sie das Gerdt in anderen Landern
verwenden mdchten. Weitere Informationen zu Netzsteckeradaptern erhalten Sie in einem

Aktuelle Informationen zu dem fiir COOLPIX P510 angebotenen Zubehdr finden Sie auf unseren
Webseiten und in unseren Produktkatalogen.
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Die folgende Tabelle enthalt alle Fehlermeldungen und Warnhinweise, die die Kamera ggf. anzeigt.
Bitte beachten Sie die jeweiligen Losungsvorschlage.

TUYISqRZUBIRRY

Anzeige Ursache/L6sung A
Die Uhrzeit wurde noch nicht eingestellt. 075
(blinkt) Stellen Sie Datum und Uhrzeit ein.
. . Akkukapazitét erschopft.

Aklukapazitat erschdpft Laden Sie den Akku auf oder tauschen Sie ihn aus. 18,20
Die Akkutemperatur ist zu hoch.
Schalten Sie die Kamera aus und lassen Sie den Akku vor dem ereuten Einsatz
abkiihlen. Fiinf Sekunden nach Anzeige dieser Meldung wird der Monitor

Akku hei abgeschaltet und die Betriebsbereitschaftsanzeige, AF-Kontrollleuchte und 25
Blitzbereitschaftsanzeige blinken schnell. Nach drei Minuten langem Blinken der
Anzeigen wird die Kamera automatisch ausgeschaltet. Sie kdnnen jedoch auch
den Ein-/Ausschalter driicken, um die Kamera manuell auszuschalten.

Automatische Abschaltung Die \nne_ntey:n[éeraturder Kamera ist zu hoch. Die Kamera schaltet sich

derKamera zum Schutz vor auromarv\sc 1. o

Uberhitzung, La;sen Sie die Kamera ausgescha\tgt, b|‘s die Innent.empergtur der Kamera
wieder gesunken ist, und schaltet Sie die Kamera wieder ein.
Die Kamera kann nicht scharfstellen.

AF. « Stellen Sie erneut scharf. 32

(blinkt rot) « Verwenden Sie den Fokusspeicher. 86
Es konnen keine anderen Vorgange durchgeftihrt werden, bis der

Bitte warten Sie, bis der Speichervorgang beendet ist.

Speichervorgang beendet ist. | Warten Sie, bis die Meldung automatisch erlischt, sobald der Speichervorgang
beendet ist.

, : . Der Schreibschutzschalter der Speicherkarte befindet sich in der Position »Lock«

Die Speicherkarte ist .

schreibgeschiitzt. (Gehreibschutz). ! o ) -
Schieben Sie den Schreibschutzschalter in die Position »Write«.
Der Schreibschutzschalter der Eye-Fi-Karte befindet sich in der Position »Lock«
(Schreibschutz). -
Schieben Sie den Schreibschutzschalter in die Position »Write«.

Bei gesperrter Eye-Fi-Karte

nicht verfiigbar. Fehler beim Zugriff auf die Eye-Fi-Karte.
« Verwenden Sie eine der empfohlenen Speicherkarten. 23
« Stellen Sie sicher, dass die Kontakte der Speicherkarte sauber sind. 22
« Stellen Sie sicher, dass die Speicherkarte richtig eingesetzt ist. 22

Diese Speicherkarte kann | Fehler beim Zugriff auf die Speicherkarte.

nicht verwendet werden. |+ Verwenden Sie eine der empfohlenen Speicherkarten. 23

Diese Speicherkarte kann | Stellen Sie sicher, dass die Kontakte der Speicherkarte sauber sind. 2

nicht gelesen werden. « Stellen Sie sicher, dass die Speicherkarte richtig eingesetzt ist. 2

&8 101




THUYISqezURIRLRY

Fehlermeldungen

Anzeige Ursache/L6sung A
, . - Die Speicherkarte wurde nicht fiir die Verwendung in dieser Kamera formatiert.
Die Speicherkarte ist nicht Boim F ) denalleD. der Speicherk oschi Wi ¢
formatiert, Speicherkarte eim Formatieren werden alle Daten von der Speicherkarte geloscht. Wenn au
- der Speicherkarte Daten vorhanden sind, die Sie behalten mochten, wahlen Sie
formatieren? N . ’ R . ) 2
1a »Nein«und legen Sie auf einem Computer eine Sicherheitskopie der Daten an,
Nein bevor Sie die Speicherkarte formatieren. Um die Speicherkarte zu formatieren,
wahlen Sie »Ja« und driicken Sie die @R)-Taste.
Die Speicherkarte ist voll
« Wahlen Sie eine niedrigere Bildqualitat oder kleinere BildgroBe. 77,78
Zu wenig Speicher o Ldschen Sie Bilder und Filmsequenzen. 36,100
« Tauschen Sie die Speicherkarte aus. 2
« Entnehmen Sie die Speicherkarte und verwenden Sie den internen Speicher. | 23
Bei der Aufnahme ist ein Fehler aufgetreten. 035
Loschen Sie den internen Speicher bzw. formatieren Sie die Speicherkarte.
Alle zulssigen Dateinummern wurden bereits vergeben. 2
Das Bild kann nicht Wechseln Sie die Speicherkarte oder Ioschen Sie den intemen Speicher/formatieren 6"685
gespeichert werden. Sie die Speicherkarte.
Das Bild kann nicht als Startbild verwendet werden. o074
Der Speicherplatz reicht nicht aus, um eine Kopie anzufertigen. 3%
Loschen Sie Bilder vom Zielmedium.
Eﬁ‘;%e‘lle; Panoramas Aufnahme im Modus Einfach-Panorama nicht moglich.
: gien. In den folgenden Situationen steht die Einfach-Panorama-Aufnahme
Kein Panorama erstellt. maoglicherweise nicht zur Verfigung.
Bitte nurin eine Richtung |« Wenn die Aufnahme nach einer bestimmte Zeitspanne noch nicht 3
schwenken. abgeschlossen ist
Kein Panorama ersteli « Wenn die Kamera zu schnell bewegt wird
Schwenken Sie die Karﬁera o Wenn die Kamera im Verhaltnis zur Panorama-Richtung nicht gerade bewegt
langsamer. wird
Bei der Aufnahme eines 3D-Bildes konnte das zweite Bild nicht erfolgreich nach
dem ersten aufgenommen werden. oy

Zweite Aufnahme
fehlgeschlagen

o Wiederholen Sie die Aufnahme. Nachdem das erste Bild aufgenommen
wurde, bewegen Sie die Kamera nach rechts und richten das Motiv an der
Hilfe auf dem Monitor aus.

In manchen Aufnahmesituationen, etwa bei bewegten, dunklen oder
kontrastarmen Motiven, kann das zweite Bild nicht aufgenommen werden.
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Anzeige Ursache/L6sung A
Speichern der 3D-Bilder fehlgeschlagen.
« Wiederholen Sie die Aufnahme. o83
Speichern des 3D-Bilds o Loschen Sie unnétige Bilder. 36
fehlgeschlagen « Inmanchen Aufnahmesituationen, etwa bei bewegten, dunklen oder -
kontrastarmen Motiven, kann das zweite Bild nicht aufgenommen werden
oder das 3D-Bild kann nicht gespeichert werden.
Audiodatel kann nicht An diese Datgl kannﬂ keine Sprachnopz angehangt Werder].
esoeichert werden « Sprachnotizen knnen nicht an Filmsequenzen angehéngt werden. -
9gesp ' « Wahlen Sie ein Bild aus, das mit dieser Kamera aufgenommen wurde. o061
Gewtinschte Modifikation | Ausgewahltes Bild kann nicht bearbeitet werden.
auf dieses Bild nicht o Bestatigen Sie, dass die Bearbeitungsbedingungen erfiillt sind. o015
anwendbar. « Diese Funktionen kdnnen nicht fiir Filmsequenzen verwendet werden. -
Filmsequenz kann nicht | Zeittberschreitungsfehler bei der Aufnahme der Filmsequenz.
] S . 23
gespeichert werden. Verwenden Sie eine schnellere Speicherkarte.
Zurlicksetzen der Datei- | Es kdnnen keine weiteren Ordner angelegt werden. »
nummerierung nicht Setzen Sie eine neue Speicherkarte ein oder loschen Sie den internen Speicher/ | ‘o
P ) e &35
moglich. formatieren Sie die Speicherkarte.
Im internen Speicher oder auf der Speicherkarte sind keine Bilddaten
gespeichert.
Der Speicher enthilt keine « Entfernen Sie die Speicherkarte, um Bilder im internen Speicher zu 22
Bider betrachten.
' « Um Bilder aus dem internen Speicher auf die Speicherkarte zu kopieren, o062
driicken Sie die MENU-Taste und wahlen Sie »Kopieren«im
Wiedergabemend.
Die Datefenthdlt keine | Datei wurde nicht mit einer »COOLPIX PS10« erstellt
Bilddaten. Die Datei kann mit dieser Kamera nicht betrachtet werden.
Diese Tondatei kann nicht | Betrachten Sie die Datei mit einem Computer oder dem Gerat, mit dem sie
abgespielt werden. erstellt wurde.
Alle Bider sind Keine Bilder fir Diashow verflgbar. -
ausgeblendet.
Das“BIId kann nicht ) Das Bild ist geschitzt.
geloscht werden (es ist ) o058
. Heben Sie den Schutz auf.
geschitzt).
Das Reiseziel liegt in der
aktuell ausgewahlten Reise-Zeitzone und Zeitzone lhres Wohnorts sind identisch. o077
Zeitzone.
Funktionswahlrad nicht Das Funktionswahlrad steht zwischen zwei Positionen. 2%
richtig eingestellt Drehen Sie das Funktionswahirad auf den gewtinschten Modus.
Das integrierte Blitzgerat ist eingeklappt, obwohl das Motivprogramm
Bitte Klappen Sie das >>£lt§§htportrat<< oder ] (Gegenlicht) mit der Einstellung »HDR« auf »Aus« 47,
Blitzgerdt aus. a .Men st . . . 44,
: Driicken Sie die 4-Taste (Blitzgerat aufklappen), um das Blitzgert 66

aufzuklappen.
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Fehlermeldungen

Anzeige Ursache/L6sung A
Das Blitzgerat ist in der »Motivautomatik« nicht aufgeklappt.
Das Blitzgerat ist Driicken Sie die 4-Taste (Blitzgerat aufklappen), um das Blitzgert 45 66
eingeklappt. aufzuklappen. Die Kamera kann mit eingeklapptem Blitzgerét normale Fotos '
aufnehmen, wenn Sie das Blitzgerat nicht verwenden mochten.
Es ist ein Objektivfehler aufgetreten.
Obiektivstérun Schalten Sie die Kamera aus und anschlieBend wieder ein. Falls der Fehler %
) 9 weiterhin auftritt, wenden Sie sich an lhren Fachhandler oder an den Nikon-
Kundendienst.
. Fehler bei der Kommunikation mit dem Drucker.
Verbindungsfehler Schalten Sie die Kamera aus und schlielen Sie das USB-Kabel emeut an. 60
In der Kamera ist ein interner Fehler aufgetreten.
Systemfehler Schalten Sie die Kamera aus, entnehmen Sie den Akku und setzen Sie ihn erneut %
Y ein. Schalten Sie die Kamera wieder ein. Falls der Fehler weiterhin auftritt,
wenden Sie sich an Ihren Fachhéndler oder an den Nikon-Kundendienst.
Emofana von GPS-Daten Die Uhr der Kamera ist nicht korrekt eingestellt.
plang Andern Sie lhre Position oder stellen Sie die Zeit ein und bestimmen Sie die -
fehlgeschlagen -
Position erneut.
Auf der Speicherkarte wurde keine A-GPS-Datei fur die Aktualisierung gefunden.
Uberpriifen Sie:
. ) « ob eine Speicherkarte eingesetzt ist
E:‘r:: AefGﬁjeDste' auf « ob die A-GPS-Datei auf der Speicherkarte gespeichert ist -
9 « ob die A-GPS-Datei auf der Speicherkarte neuer ist als die in der Kamera
gespeicherte A-GPS-Datei
« ob die A-GPS-Datei noch giltig ist
Aktualisierun A-GPS-Datei konnte nicht aktualisiert werden.
9 Moglicherweise ist die A-GPS-Datei fehlerhaft. Laden Sie die Datei emeutvon | 8870
fehlgeschlagen )
der Website herunter.
Es ist keine Speicherkarte eingesetzt. »
Setzen Sie die Speicherkarte ein.
Kein Speichern auf Karte | Fiir einen Tag wurden bereits 36 Logdateien gespeichert. -
moglich Es wurden bereits 100 Logdateien gespeichert.
Loschen Sie nicht mehr bendtigte Logdaten von der Speicherkarte oder o073

ersetzen Sie die Speicherkarte durch eine andere.

Druckerfehler: Bitte
Uberprifen Sie den
Druckerstatus.

Druckerfehler

Uberpriifen Sie den Drucker. Beheben Sie das Problem im Drucker, wahlen Sie
»Fortsetzen« und driicken Sie die @®)-Taste, um den Druckvorgang
fortzusetzen
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Anzeige

Ursache/Ldsung

[

Druckerfehler: Bitte
Uberpriifen Sie die
Papierzufuhr.

Es ist kein Papier der erforderlichen GroRe eingelegt.
Legen Sie Papier der erforderlichen GréRe ein, wahlen Sie »Fortsetzen« und
driicken Sie die @R)-Taste, um den Druckvorgang fortzusetzen *

Druckerfehler: Papierstau

Es liegt ein Papierstau im Drucker vor.
Entfernen Sie das gestaute Papier, wahlen Sie »Fortsetzen« und driicken Sie die
@B -Taste, um den Druckvorgang fortzusetzen

Druckerfehler: Papierfach leer

Der Drucker enthélt kein Papier.
Legen Sie Papier der erforderlichen GréRe ein, wahlen Sie »Fortsetzen« und
driicken Sie die @R)-Taste, um den Druckvorgang fortzusetzen*

Druckerfehler: Bitte priifen
Sie die Tintenpatrone(n).

Es ist ein Fehler bei den Tintenpatronen des Druckers aufgetreten.
Uberpriifen Sie die Tintenpatronen. Wahlen Sie »Fortsetzen«<und driicken Sie
die @R)-Taste, um den Druckvorgang fortzusetzen.”

Druckerfehler:
Tintenpatrone leer

Eine Tintenpatrone ist leer.
Ersetzen Sie die Tintenpatrone. Wahlen Sie >>Fortsetzen<< und driicken Sie die
@R -Taste, um den Druckvorgang fortzusetzen.”

Druckerfehler: Bilddatei
fehlerhaft

Der Fehler wurde von einer beschadigten Bilddatei verursacht.
Wahlen Sie »Abbrechenc«und driicken Sie die @R)-Taste, um den Druckvorgang
abzubrechen.

* Schlagen Sie im Handbuch des Druckers die Problemlosungen und technischen Informationen nach.

TUYISqRZUBIRRY
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Technische Hinweise und Index

Die Kamera

Bitte beachten Sie der Benutzung und Aufbewahrung Ihres Nikon-Produkts die folgenden Hinweise. Sie
tragen damit zu einer langen Lebensdauer Ihres Nikon-Produkts bei.

Lesen Sie die Warnhinweise unter »Sicherheitshinweise« (LIvi bis LI viii) vor Verwendung der
Produkte sorgfaltig durch.

m Setzen Sie das Gerit keiner Feuchtigkeit aus.

Dieses Nikon-Produkt ist nicht wasserdicht. Es darf nicht in Wasser eingetaucht und keiner hohen Feuchtigkeit bzw. Nésse
ausgesetzt werden.

m Lassen Sie die Kamera nicht fallen.

Lassen Sie die Kamera nicht fallen. Heftige StoBe, Erschiitterungen und starke Vibrationen kdnnen zu Fehifunktionen fiihren.

m Behandeln Sie das Objektiv und alle iibrigen beweglichen Komponenten mit Vorsicht.

Wenden Sie bei der Handhabung des Objektivs, des Objektivverschlusses, des Monitors und der Akku- und
Speicherkartenfachabdeckung keine Gewalt an. Diese Komponenten sind besonders empfindlich. Gewalteinwirkung auf den
Objektivverschluss kann zu Fehlfunktionen oder zu einer Beschédigung des Objektivs fiihren. Bei einer Beschadigung des
Monitors (z8. Bruch) besteht die Gefahr, dass Sie sich an den Glasscherben verletzen oder dass Fliissigkristalle austreten.
Achten Sie darauf, dass Haut, Augen und Mund nicht mit den Fliissigkristallen in Bertihrung kommen.

m Richten Sie das Objektiv nicht fiir lingere Zeit auf starke Lichtquellen.

Achten Sie beim Fotografieren und bei der Aufbewahrung der Kamera darauf, dass kein direktes Sonnenlicht und kein Licht
anderer starker Lichtquellen in das Objektiv féllt. Starke Lichteinstrahlung kann zu einer Schadigung des CCD-Bildsensors
fiihren, was sich bei Aufnahmen als weiler Unscharfeeffekt bemerkbar macht.

m Halten Sie die Kamera von starken Magnetfeldern fern.

Verwenden und lagem Sie die Kamera nicht in der unmittelbaren Nahe von Geréten, die starke elektromagnetische Strahlung
oder magnetische Felder erzeugen. Hohe statische Ladung oder magnetische Felder, die beispielsweise von Radios oder
Fernsehern erzeugt werden, kdnnen die Wiedergabe auf dem Monitor stdren, zu Datenverlust auf der Speicherkarte fiihren
oder die Kameraelektronik beschadigen.

m Setzen Sie die Kamera keinen starken Temperaturschwankungen aus.

Durch plétzliche Temperaturédnderungen (beispielsweise beim Verlassen eines gut beheizten Gebaudes an einem kalten
Wintertag) kann Feuchtigkeit im Inneren des Gehduses kondensieren. Um eine Kondenswasserbildung zu vermeiden, sollten
Sie die Kamera in einer Tasche oder Plastiktiite aufbewahren, wenn Sie einen Ort mit deutlich héherer oder niedrigerer
Temperatur aufsuchen.

m Schalten Sie die Kamera aus, bevor Sie die Stromversorgung unterbrechen oder die
Speicherkarte entfernen.
Nehmen Sie niemals den Akku heraus, wenn die Kamera eingeschaltet ist oder wahrend die Kamera mit dem Speichern oder

Loschen von Daten beschaftigt ist. Es besteht die Gefahr, dass Daten unwiederbringlich verloren gehen oder dass die
Kameraelektronik beschadigt wird.
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Produktpflege

m Hinweise zum Monitor und zum elektronischen Sucher

« Der Monitor und der elektronische Sucher wurden mit hochster Prazision gefertigt. Mindestens 99,99 % der gesamten Pixel
dieser Displays sind funktionsfahig und hochstens 0,01 % der Pixel fehlen oder sind defekt. So konnen die Displays Pixel
enthalten, die immer (weif, rot, blau oder griin) oder gar nicht leuchten (schwarz). Dies stellt jedoch keine Fehlfunktion dar
und die aufgenommenen Bilder werden dadurch nicht beeintrachtigt.

« Beihellem Umgebungslicht sind die Bilder auf dem Monitor moglicherweise schwer zu erkennen.

« Der Monitor verfiigt Uber eine LED-Hintergrundbeleuchtung. Falls die Hintergrundbeleuchtung schwacher werden oder
flackern sollte, wenden Sie sich bitte an den Nikon-Kundendienst.

Hinweise zum Akku

« Lesen Sie die Warnhinweise unter »Sicherheitshinweise« (Xvi bis LY viii) vor Verwendung des
Akkus sorgféltig durch.

« Prifen Sie vor der Verwendung der Kamera den Ladezustand des Akkus und ersetzen oder laden Sie
ihn gegebenenfalls auf. Versuchen Sie nicht, einen vollstandig aufgeladenen Akku weiter
aufzuladen, da dies seine Leistungsfahigkeit beeintrdchtigt. Bei wichtigen Anldssen sollten Sie stets
einen vollstandig aufgeladenen Ersatzakku mit sich flhren.

« Verwenden Sie den Akku nicht bei Umgebungstemperaturen unter 0 °C oder iber 40 °C.

« Laden Sie den Akku vor Inbetriebnahme nur in Innenraumen und bei einer Umgebungstemperatur
zwischen 5 °Cund 35 °Cauf.

« Wenn die Akkutemperatur zwischen 45 °C und 60 °C betrégt, kann die Ladekapazitdt abnehmen.

o Der Akku lddt nicht, wenn die Umgebungstemperatur bei unter 0 °C oder tiber 60 °C liegt.

o Der Akku wird bei Verwendung méglicherweise warm. Lassen Sie den Akku vor dem Aufladen
abkuhlen. Die Missachtung dieser Vorsichtsmal8nahme kann zur Beschadigung oder
Beeintrachtigung der Leistung des Akkus fihren oder einen normalen Ladevorgang verhindern.

« Bei kalter Witterung nimmt die Kapazitdt von Akkus tendenziell ab. Laden Sie den Akku vollsténdig
auf, bevor Sie AuBenaufnahmen an kalten Tagen machen. Fiihren Sie Ersatzakkus mit und achten Sie
darauf, dass diese ausreichend vor Kélte geschitzt sind. Bei einem kalten Akku kann die
kaltebedingte Leistungsverminderung in der Regel durch Erwarmen wieder aufgehoben werden.

« Schmutz an den Akkukontakten kann dazu fiihren, dass die Kamera nicht korrekt funktioniert.
Verschmutzte Akkukontakte vor Verwendung des Akkus mit einem sauberen, trockenen Tuch
abwischen.

O3
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Produktpflege

« Wird der Akku eine Zeit lang nicht verwendet, setzen Sie ihn in die Kamera ein und entladen Sie ihn
vollstandig, bevor Sie ihn zur Aufbewahrung herausnehmen. Der Akku muss an einem kihlen Ort
mit einer Temperatur von 15 °Cbis 25 °C aufbewahrt werden. Bewahren Sie den Akku nicht an
einem heilen oder extrem kalten Ort auf.

« Nehmen Sie den Akku immer aus der Kamera oder dem Akkuladegerat heraus, wenn er nicht in
Gebrauch ist. Bei eingelegtem Akku flieRt auch ein sehr kleiner Strom, wenn der Akku nicht in
Gebrauch ist. Dies kann zu iberméBiger Entladung des Akkus und zu vollstandigem
Funktionsverlust flihren. Durch Ein- oder Ausschalten der Kamera bei entladenem Akku kann die
Lebensdauer des Akkus sinken. Falls der Akkuladestand niedrig ist, laden Sie den Akku, bevor Sie ihn
verwenden.

o Laden Sie den Akku mindestens einmal alle sechs Monate auf und entladen Sie ihn vollstandig,
bevor Sie ihn an seinen Aufbewahrungsort zurlicklegen.

« Setzen Sie dem Akku, nachdem Sie ihn aus der Kamera oder dem Akkuladegerdt herausgenommen
haben, die mitgelieferte Akku-Schutzkappe auf und bewahren Sie ihn an einem kiihlen Ort auf.

« Wenn ein bei Raumtemperatur verwendeter Akku pl6tzlich beginnt, sich deutlich schneller zu
entladen, so ist dies ein Zeichen fir seine Alterung und er sollte ersetzt werden. Erwerben Sie einen
neuen Akku EN-ELS.

o Akkus, die das Ende ihrer Lebensdauer erreicht haben und schon nach kurzer Zeit entladen sind,
missen durch neue Akkus ersetzt werden. Akkus konnen umweltgefahrdende Stoffe enthalten.
Bitte fuhren Sie nicht mehr verwendbare Akkus der in Ihrem Land Ublichen Wertstoffverwertung
(Recycling) zu.

Netzadapter mit Akkuladefunktion

« Lesen Sie die Warnhinweise unter »Sicherheitshinweise« ((Ivi bis LI viii) vor Verwendung des
Netzadapters mit Akkuladefunktion griindlich durch.

« Der mitgelieferte Netzadapter mit Akkuladefunktion EH-69P ist nur fiir die Verwendung mit
kompatiblen Gerdten geeignet. Verwenden Sie ihn nicht mit Geraten einer anderen Marke oder mit
einem anderen Modell.

o Der EH-69P ist mit Wechselstrom-Netzsteckdosen vom Typ 100-240 V, 50/60 Hz kompatibel.
Verwenden Sie einen handelsiiblichen Netzsteckeradapter, wenn Sie das Gerét in anderen Landern
verwenden méchten. Weitere Informationen zu Netzsteckeradaptern erhalten Sie in einem
Reisebiiro.

« Verwenden Sie unter keinen Umstanden einen Netzadapter eines anderen Herstellers oder ein
anderes Modell als den Netzadapter mit Akkuladefunktion EH-69P oder den USB-Netzadapter. Die
Missachtung dieser VorsichtsmaBnahmen kann zu Uberhitzung oder Beschadigung der
Kamera fuhren.



Produktpflege

Die Speicherkarten

o Verwenden Sie ausschlieBlich SD-Speicherkarten (Secure Digital). Siehe »Empfohlene
Speicherkarten« (1 23).

« Beachten Sie bei der Verwendung einer Speicherkarte die Warnhinweise in ihrer
Bedienungsanleitung.

« Keine Aufkleber oder Etiketten auf der Speicherkarte befestigen.

o Speicherkarte nicht mit einem Computer formatieren.

« Formatieren Sie Speicherkarten, die bereits in einem anderen Gerét verwendet wurden, mit dieser
Kamera, wenn Sie sie zum ersten Mal verwenden.

Wird eine neue Speicherkarte eingesetzt, empfiehlt es sich, sie zunachst mit dieser Kamera zu
formatieren.

« Durch das Formatieren werden alle Daten auf der Speicherkarte unwiederbringlich geldscht.
Ubertragen Sie alle Bilder, die Sie behalten machten, vorher auf einen Computer.

« Falls die Fehlermeldung »Die Speicherkarte ist nicht formatiert. Speicherkarte formatieren?«
erscheint, wenn Sie eine Speicherkarte einsetzen, muss diese Speicherkarte formatiert werden. Falls
die Speicherkarte Bilder enthalt, die Sie behalten mdchten, wéhlen Sie »Nein« und speichern Sie
diese Bilder auf lhrem Computer, bevor Sie die Speicherkarte formatieren. Um die Speicherkarte zu
formatieren, wahlen Sie »Ja« und driicken Sie die @R-Taste.

« Wahrend Daten auf der Speicherkarte gespeichert bzw. von der Speicherkarte geloscht oder zum
Computer (bertragen werden, dirfen Sie die folgenden Handlungen keinesfalls durchfahren.
Andernfalls kann die Speicherkarte beschddigt werden oder Daten kdnnen verloren gehen:

- Die Akkufach/Speicherkartenfach-Abdeckung éffnen, um den Akku oder die Speicherkarte zu
entfernen.

- Schalten Sie die Kamera nicht aus

- Trennen Sie den Netzadapter nicht vom Stromnetz

X3pu| pun 3siEMUIH 3ydsIuydd |



X3PU| PUN 3SIBMUIH 3YPSIUYd3].

Reinigung

BerUhren Sie die Frontlinse nicht mit den Fingern. Entfernen Sie Fusseln und Staub mit einem
Blasebalg (geeignete Blasebdlge sind im Fotofachhandel erhaltlich). Fingerabdriicke, 6lige
Substanzen und andere Ablagerungen auf dem Objektiv, die sich mit dem Blasebalg nicht
entfernen lassen, kannen mit einem trockenen, weichen Tuch oder einem Brillenputztuch
Objektiv/ | vorsichtig abgewischt werden. Wischen Sie dabei vorsichtig in kreisenden Bewegungen von der
Sucher Mitte des Objektivs immer weiter nach aulen bis zum Rand. Wischen Sie nicht gewaltsam mit
einem hartem Material Uiber das Objektiv. Die Missachtung dieser Vorsichtsmanahme kann zu
Beschadigung oder Schwierigkeiten fiihren. Sollte sich das Objektiv auf diese Weise nicht reinigen
lassen, verwenden Sie ein fusselfreies Tuch und feuchten es leicht mit einer handelstiblichen Optik-
Reinigungsflissigkeit an.

Entfernen Sie Fusseln und Staub mit einem Blasebalg. Entfernen Sie Fingerabdricke, dlige
Riicksténde oder andere Flecken vorsichtig mit einem trockenen weichen Tuch oder einem
Monitor Brillenputztuch. Uben Sie beim Reinigen des Monitors keinen ibermaRigen Druck aus, und
verwenden Sie kein hartes Material. Die Missachtung dieser VorsichtsmaBnahme kann zu
Beschadigung fuhren.

Entfernen Sie Staub, Schmutz oder Sand mit einem Blasebalg und wischen Sie anschlieRend
vorsichtig mit einem weichen, trockenen Tuch nach. Nach einem Aufenthalt am Strand oder Meer
oder in einer anderen sandigen oder staubigen Umgebung sollten Sie Salz- und
Sandablagerungen mit einem fusselfreien, leicht angefeuchteten Tuch entfernen. Schéden, die
durch Eindringen von Fremdkérpern in das Kameragehduse entstehen, sind nicht durch die
Garantie oder Gewdhrleistung abgedeckt.

Gehause

Verwenden Sie keine fliichtigen, organischen Losungsmittel, wie Alkohol oder Verdtinner, und auch
keine chemischen Reiniger, Korrosionsschutzmittel oder Antibeschlagmittel.

Aufbewahrung

Nehmen Sie den Akku aus der Kamera heraus, wenn sie langere Zeit nicht benutzt wird. Halten Sie die

Kamera fern von Naphthalin und Kampfer (Mottenmittel) und beachten Sie folgende Punkte:

« Bewahren Sie die Kamera nicht in der Nahe von Geraten auf, die starke elektromagnetische Felder
erzeugen (z. B. Fernseher oder Radios).

« Lagem Sie die Kamera nicht bei Temperaturen unter -10 °C oder tiber 50 °C.

« Inschlecht belifteten Raumen oder in Raumen mit einer Luftfeuchtigkeit von mehr als 60 %

Um einem Schimmelpilzbefall vorzubeugen, sollten Sie die Kamera mindestens einmal pro Monat aus

ihrem Behéltnis herausnehmen und auf Funktionsttichtigkeit priifen: Schalten Sie die Kamera ein und

betdtigen Sie den Ausldser mehrere Male, bevor Sie sie wieder weglegen.

Lesen Sie die Warnhinweise zur Lagerung des Akkus unter »Hinweise zum Akkuc (€3) im Abschnitt

»Produktpflege« sorgfltig durch.
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Sollten technische Probleme beim Fotografieren mit lhrer Kamera auftreten, priifen Sie die mégliche
Fehlerursache anhand der nachstehenden Checkliste, bevor Sie sich an Ihren Fachhandler oder den
Nikon-Kundendienst wenden. Die Seitenzahlen in der rechten Spalte verweisen auf Abschnitte in
diesem Handbuch, in denen Sie ausfiihrlichere Informationen finden.

« Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt »Fehlermeldungen« (8=&101).

Probleme bei Stromversorgung, Anzeige und Einstellungen

Problem Ursache/Losung (A
Zirglgsggtﬁmfann « Uberprifen Sie alle Anschliisse. 20
. o Schlielen Sie die Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung. 22
nicht geladen werden.
« Im Systemment ist unter »Laden iiber USB« die Option »Aus« ausgewahlt. | 110, &=888
«Wenn der Akku aufgeladen wird, indem die Kamera an einen Computer o038
angeschlossen ist, endet der Akkuladevorgang, wenn die Kamera
Der Akku ladt nicht auf, abgeschaltet wird.
obwoh! die Kameramit |« Wenn der Akku aufgeladen wird, indem die Kamera an einen Computer o033
einem Computer angeschlossen ist, endet der Akkuladevorgang, wenn der Computer in den
verbunden ist. Standby-Modus schaltet und die Kamera wird mglicherweise abgeschaltet.
« In Abhdngigkeit von den Computerspezifikationen, den Einstellungenund -~ |-
dem Status, ist das Aufladen eines in die Kamera eingesetzten Akkus
maglicherweise ber die Computer-Verbindung nicht moglich.
o Der Akku st leer. 24
, . « Solange die Kamera Uber den Netzadapter mit Akkuladefunktion miteiner | 20
Die Kamera kann nicht ) R
eingeschaltet werden. Speckdose verbund'en ‘St.’ kann sie nicht e\ngescha\tet.werden,
« Die Kamera kann nicht eingeschaltet werden, wenn die Akkufach/ 22
Speicherkartenfach-Abdeckung gedffnet ist.
o Der Akkuist leer. 24
« Isteine Zeit lang keine Eingabe erfolgt, wurde die Kamera automatisch 25
abgeschaltet, um Strom zu sparen.
«Wenn die Kamera in eingeschaltetem Zustand mit dem Netzadapter mit 20
Akkuladefunktion verbunden wird, schaltet sie sich aus.
Die Kamera schaltet « Die Kamera schaltet sich aus, wenn das USB-Kabel abgezogen wird, wahrend {90, 93,
sich unvermittelt aus. die Kamera mit einem Computer oder Drucker verbunden ist. Schlie@en Sie | &=826
das USB-Kabel wieder an.
« Die Innentemperatur der Kamera ist zu hoch. Lassen Sie die Kamera -
ausgeschaltet, bis die Innentemperatur der Kamera wieder gesunken ist.
« Bei geringen Temperaturen funktionieren Kamera und Akku moglicherweise | &%3

nicht wie gewohnt.
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Problembehebung

Problem Ursache/Ldsung (A
« Die Kamera ist ausgeschaltet. 25
o Der Akku ist leer. 24
o Der Strom sparende Ruhezustand wurde aktiviert: Driicken Sie den Ein-/Ausschalter, |25
den Ausloser, die []-Taste oder die @-Taste (*¥® Filmaufzeichnung), oder drehen
Der Monitor oder der Siedas Funktionsw’a‘hlrad. " v N
Sucher zeigt nichts an . Def Momtgr und der Sucher konngn nicht g\e\chze_mg verwendet werden. 16
' Driicken Sie die |C|-Taste, um zwischen den Anzeigen umzuschalten.
« Kamera und Computer sind (iber ein USB-Kabel verbunden. 90,93
o Die Kamera st iber das Audio-/Video-Kabel oder das HDMI-Kabel mit dem | 90, 6023
Fernseher verbunden.
« Eine Intervallaufnahme lauft. 6043
Das Bild auf dem o Zuhelles Umgebungslicht: Begeben Sie sich an einen weniger hellen Ort oder | 16
Monitor ist schlecht zu verwend'en ,Sle de’,‘ Su;her, ) ,
etkennen « Stellen Sie die Helligkeit des Monitors ein. 108, 6078
’ « Der Monitor ist verschmutzt. Reinigen Sie den Monitor. &6
Das Bild auf dem
Sucherist schlechtzu |« Nehmen Sie die Dioptrieneinstellung vor. 16
erkennen.
« Die Anzeige kann in den folgenden Situationen nicht umgeschaltet werden:
Die Anzeige wechselt - Bei der Aufzeichnung oder Wiedergabe von Filmsequenzen 96,100
nicht zum Monitor - Bei der Aufzeichnung oder Wiedergabe von Sprachnotizen 88
(oder zum -Sucher), - Bei der Intervallaufnahme 61
wenn die || Taste - Wenn die Kamera an einen Drucker angeschlossen ist 0
gedrickt wird. o Wahrend der Anzeige von Fehlermeldungen ist das Wechseln der Anzeige |-
nicht moglich.
« Wenn die Uhr der Kamera noch nicht eingestellt worden ist (die Anzeige 26,108
»Keine Datumseinstellunge blinkt wahrend der Aufnahme), werden Fotos mit | &=&75
Aufnahmen sind mit dem Zeitstempel »00/00/0000 00:00« und Filmsequenzen mit dem Datum
einem falschen Datum »01/01/12 00:00« versehen. Stellen Sie Datum und Uhrzeit Gber die Option
und/odereinerfalschen | »Zeitzone und Datum«im Systemmen richtig ein.
Uhrzeit versehen. « Die Uhr der Kamera ist nicht so genau wie eine herkdmmliche Uhr. 108,
Uberpriifen Sie Datum und Uhrzeit in regelmaRigen Abstanden und stellen | =875
Sie die Uhr gegebenenfalls nach.
Cvlfrg:?kgg:tor Aufnahmedaten und Bildinformationen sind mdglicherweise ausgeblendet.
| Driicken Sie die DISP-Taste, bis die Aufnahmedaten und Bildinformationen 15
nformationen :
. eingeblendet werden.
angezeigt.
:zzt‘:gﬁ;:g::uc'« st »Zeitzone und Datum« wurde im Systemment noch nicht eingestellt. ggi




Problembehebung

maoglicherweise warm. Es handelt sich dabei nicht um eine Stérung.

Problem Ursache/Ldsung M
Das Datum wird nicht o . ,
in Bilder einbelichtet, |° Esist ein Aufnahmemodus ausgewahlt, der den Datumsaufdruck nicht 108, 8679
obwonhl die Funktion uncerstutzt, 80
« Esist eine weitere Funktion aktiv, die nun den Datumsaufdruck unterbindet.
»Datumsaufdrucke« - ’ IS -
A « Filmsequenzen bieten nicht die Moglichkeit zum Datumsaufdruck.
aktiviert ist.
Der Bildschirm zur
Einstellung von
Zeitzone und Datum
wird beim Einschalten | per Kondensator zum Speichen der Kameraeinstellungen ist entladen. Alle o
der Kamera angezeigt. | Einstellungen wurden auf die Standardeinstellung zuriickgesetzt.
Die
Kameraeinstellungen
wurden zurlickgesetzt.
»Dateinumm »Dateinumm. zuriicks.« kann nicht verwendet werden, wenn die 10
. . Ordnernummer 999 erreicht hat und der Ordner Bilder enthélt. Wechseln Sie die .
zuriicks.« kann nicht . . ‘ : ) ) o 4090
, Speicherkarte oder [dschen Sie den internen Speicher/formatieren Sie die
durchgefihrt werden. v
Speicherkarte.
Der Monitor wird Die Akkutemperatur ist zu hoch. Schalten Sie die Kamera aus und lassen Sie den
abgeschaltet und die | Akku vor dem erneuten Einsatz abkiihlen. Nach drei Minuten langem Blinken der %
Betriebsbereitschaftsan | Anzeige wird die Kamera automatisch ausgeschaltet. Sie konnen jedoch auch
zeige blinkt schnell den Ein-/Ausschalter driicken, um die Kamera manuell auszuschalten.
Werden Funktionen, wie z.B. die Aufzeichnung von Filmsequenzen oder die
Die Kameratemperatur | Bildiibertragung mit einer Eye-Fi-Karte Gber einen ldngeren Zeitraum verwendet o7
steigt an. oder wird die Kamera bei hohen Temperaturen eingesetzt, wird die Kamera

@ Hinweis zu Kameras mit elektronischer Steuerung
In sehr seltenen Fallen kann es dazu kommen, dass seltsame Zeichen auf dem Monitor angezeigt
werden oder die Kamera nicht mehr richtig funktioniert. Dieses Phanomen ist in den meisten Fallen auf
eine hohe duBere elektrische Aufladung zuriickzuftihren. Schalten Sie die Kamera in diesem Fall aus,
setzen Sie einen neuen Akku ein und schalten Sie die Kamera wieder ein. Bitte beachten Sie: Beim
Unterbrechen der Stromversorgung kénnen alle Daten verloren gehen, die nicht im internen Speicher
bzw. auf der Speicherkarte gespeichert sind (siehe oben). Bereits gespeicherte Daten gehen nicht
verloren. Wenn der Fehler nicht behoben werden kann, wenden Sie sich an einen Fachhéndler oder an
den Nikon-Kundendienst.
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Problembehebung

Probleme bei der Aufnahme

Problem Ursache/Losung A
90,93,
A.Umahme.mdus kann Ziehen Sie das HDMI- oder USB-Kabel ab. o023,
nicht aktiviert werden. oy
26
« Wenn die Kamera auf Wiedergabe eingestellt ist, driicken Sie die =]-Taste, |34
den Auslsser oder die @-Taste ("¥® Filmaufzeichnung).
, ) |+ Wenn die Menusteuerung eingeblendet ist, driicken Sie die MENU-Taste. 13
Die Kamera nimmt kein .
8id auf o Der Akku \‘st ‘Ieer. ‘ 3 ' 24
« Klappen Sie im Motivprogramm »Nachtportrét« oder Fe] (xGegenlichtc), 47,44,
wenn »HDR« auf »Aus« eingestellt ist, das Blitzgerat hoch. 66
« Die Blitzbereitschaftsanzeige blinkt: Das Blitzgerat wird geladen. 66
Di . In manchen Aufnahmesituationen, etwa bei bewegten, dunklen oder
ie Kamera nimmt . }
Keine 3D-Bider auf kontrastarmen Mot.\ven, kann'das zweite Bild nicht aufgenommen werden oder |-
das 3D-Bild kann nicht gespeichert werden.
« Das Motiv befindet sich zu nah an der Kamera. Versuchen Sie, Aufnahmen mit | 45,49,
& (Makrofunktion) im Fokusmodus oder mit dem Motivprogramm 7
»Motivautomatik« oder »Nahaufnahme«zu machen.
o Der Autofokus kann aufgrund der Aufnahmesituation oder der Beschaffenheit |33
Die Kamera kann nicht des Motivs nicht scharfstellen.
scharfstellen. « Stellen Sie »AF-Hilfslicht« im Systemmeni auf »Automatike. 109, 6882
« Motivist nicht im Fokusmessfeld, wenn der Ausloser bis zum ersten 32,61
Druckpunkt gedrtickt ist.
o Der Fokusmodus ist auf MF (manuelle Fokussierung) eingestellt. 72
« Schalten Sie die Kamera aus und anschlieBend wieder ein. 25
Bei der Aufnahme von Motiven mit sich wiederholenden Mustern (zum Beispiel
bei Jalousien) konnen Farbstreifen erscheinen; es handelt sich dabei nicht um
) eine Stérung.
Wahrend derAufnghme Die Farbstreifen werden nicht auf den aufgenommenen Bildern oder den
sind auf dem Monitor ’ - o
Farbstreifen zu sehen. aufgezeichneten Filmsequenzen zu sehen sein. Bei der Verwendung von '
»H-Serie: 120 Bilder pro Sek.« oder »HS 120 Bilder/s (640x480)«sind
die Farbstreifen allerdings moglicherweise auf den aufgenommenen Bildern oder
den aufgezeichneten Filmsequenzen sichtbar.
« Fotografieren Sie mit Blitz. 66
, . « Verwenden Sie Bildstabilisator und die Motion Detection-Funktion. 108,109
Die Aufnahmen sind .
verwackelt + Verwenden Sie BSS (Best Shot Selector). ' 61
« Stabilisieren Sie die Kamera mit einem Stativ (verwenden Sie den 69
Selbstausloser fiir optimale Ergebnisse).
Bei Aufnahmen mit
Blitzlicht erscheinen Das Blitzlicht wird von Partikeln in der Luft reflektiert. Stellen Sie den Blitz auf @ (Aus). | 67

helle Flecken im Bild.

&0



Problembehebung

Problem Ursache/Ldsung M
o DerBlitzist auf @ (Aus) eingestellt. 67
Das Blitzgerdt lost nicht | Esist ein Aufnahmemodus ausgewahlt, in dem der Blitz nicht auslosen kann. |75
aus. « Esist eine weitere Funktion aktiv, die nun die Verwendung des Blitzgerats 80
unterbindet.
« Im Systemmen ist unter »Digitalzoom« die Option »Aus« ausgewahlt. 109
« Wenn das Motivprogramm »Motivautomatike, »Portrétc, »Nachtportrat, |46,47,
. ) »Einfach-P unter »P: »Tierportrét« oder »3D- 51,53
Der Digitalzoom ist . ) - )
nicht verfigbar, Fotografie« eingestellt ist, kann der Digitalzoom kann nicht verwendet
werden.
« Essind weitere Funktionen aktiv, die die Verwendung des Digitalzooms 80
unterbinden.
>>B|I§groﬂe<< isticht Es ist eine weitere Funktion aktiv, die nun »BildgroBe« unterbindet. 80
verflgbar.
« Im Systemmen ist bei »Ausldsesignal« unter »Sound« die Option »Aus« | 109
Beim Auslésen der ausgewahit
K L « Als Motivprogramm ist »Sport«, »Museum« oder »Tierportrat« ausgewahlt. |46,50,52
amera ertont kein ’ f : . P
Signal, o Es smd_we\tere Funktionen aktiv, die die Verwendung des Auslésesignals 80
unterbinden.
« Verdecken Sie nicht den Lautsprecher. 3
Das AF-Hifdicht Im Systemmeni ist unter »AF-Hilfslicht« die Option »Aus« ausgewdhlt. Auch bei
| ) Einstellung auf »Automatike leuchtet das AF-Hilfslicht, je nach 109
euchtet nicht auf. " ) o -
Fokusmessfeldposition oder Motivprogramm, moglicherweise nicht auf.
Bilder ergchelnen Das Objektiv ist verschmutzt. Reinigen Sie das Objektiv. &6
schmutzig.
Eﬁiﬁ&kaen Der Weilabgleich st nicht auf die Farbtemperatur der Lichtquelle abgestimmt. | 61, 8838
Auf dem Bildschirm
oderim Wenn das Motiv im Gegenlicht liegt oder bei der Aufnahme eine besonders helle
aufgenommenen Bild | Lichtquelle auf dem Bildschirm sichtbar ist, z. B. bei Aufnahmen im Sonnenlicht,
werden Streifen konnen auf dem Bild ringférmige oder regenbogenfarbene Streifen sichtbar
sichtbar, die ringformig | werden.
oder Andern Sie die Position der Lichtquelle oder entfernen Sie sie durch Anderung
regenbogenfarben sein | der Bildkomposition vom Bildschirm und wiederholen Sie die Aufnahme.
kénnen.
Die Belichtungszeit ist fiir das dunkle Motiv zu lang oder die ISO-Empfindlichkeit
Das aufgenommene | ist zu hoch.
Bild ist kdrnig. « Fotografieren Sie mit Blitz. 66
« Wahlen Sie eine niedrigere ISO-Empfindlichkeit. 61, Om845

podli
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Problembehebung

Problem Ursache/Ldsung M
o DerBlitzist auf @ (Aus) eingestellt. 67
« Das Fenster des Blitzgerats ist verdeckt. 30
o Das Motiv befindet sich auBerhalb der Blitzreichweite. 66
Die Aufnahmen sindzu |« Wenden Sie eine Belichtungskorrektur an. 74
dunkel (unterbelichtet). |« Erhohen Sie die ISO-Empfindlichkeit. 61, &8 45
« Das Motiv befindet sich im Gegenlicht. Klappen Sie das Blitzgerat auf, stellen |44, 66
Sie das Motivprogramm %] (xGegenlicht¢) mit "HDR« auf »Ausc ein, oder
stellen Sie den Blitzmodus auf % (Aufhellblitz) ein.
E:‘ ?ﬁgg?lggceﬁtzgd U | Wenden Sie eine Belichtungskorrektur an. 74
Bei Vierwendung der Funktionen #¢® (Automatik mit Reduzierung des Rote-
Di Augen-Effekts) oder »Aufhellblitz mit Reduzierung des Rote-Augen-Effekts«im
ie Rote-Augen- . :
Korrektur wirkt sich Mot\vprog@mm >>Nachtportrat<< kann es in sehr seltenen FaIIen.vorkommen,
auch auf andere dass §|ch d\g erwe\‘tertg Rote»Augen»Korrektur auch auf andere Blldberg\che 47,67
Bildbereiche aus auswirkt. Wahlen Sie einen anderen Blitzmodus als $@ (Automatik mit
) Reduzierung des Rote-Augen-Effekts) und ein anderes Motivprogramm als
»Nachtportrit, bevor Sie mit der Aufnahme fortfahren.
Die Haut- « Jenach Aufnahmebedingungen fuhrt die Haut-Weichzeichnung 54
Weichzeichnung bringt | - maglicherweise nicht zu den gewtinschten Ergebnissen.
nicht die gewlinschten | Probieren Sie bei Bildern mit vier oder mehr Gesichtern von Personen die 88,
Ergebnisse. »Haut-Weichzeichnung«im Wiedergabemend. o013
In den folgenden Situationen nimmt das Speichern von Bildern moglicherweise
mehr Zeit in Anspruch.
« Wenn die Funktion zur Rauschunterdrlickung verwendet wird 67
« Wenn der Blitz auf $® eingestellt ist (Automatik mit Reduzierung des Rote-
Augen-Effekts)
« Beim Fotografieren in den folgenden Motivprogrammen.
- »Freihand« unter [ (Nachtaufnahme) 42
Das Speichern von - »Rauschreduzierungsserie« unter [l (Landschaft) oder 43,49
Bildern dauert langer. »Nahaufnahme«
- »HDR«mit anderer Finstellung als »Aus« unter %] (Gegenlicht) 44
- »Freihand« unter »Nachtportrét« 47
- »Einfach-Panoramac unter »Panoramac 51
« »Serienaufnahmec st im Aufnahmement auf »H-Serie: 120 Bilder pro 61,
Sek.« oder »H-Serie: 60 Bilder pro Sekunde« eingestellt &84
« Bei Aufnahmen mit dem Lécheln-Ausloser 70
« Bei Aufnahmen mit »Active D-Lighting« 62, O"853
»Serienaufnahme«
oder
»Belichtungsreihe« | Esist eine weitere Funktion aktiv, die die Verwendung der Einstellung 80
kann nicht ausgewahlt | »Serienaufnahme« oder »Belichtungsreihe« unterbindet.
oder verwendet
werden.
Die COOLPIX Picture-
Control-Konfiguration | Es ist eine weitere Funktion aktiv, die die COOLPIX Picture-Control-Konfiguration 80

kann nicht verwendet
werden.

unterbindet.
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Problembehebung

Probleme bei der Wiedergabe

Problem Ursache/Ldsung M
« Die Datei wurde auf einem Computer oder einem anderen Kameramodell -
Eine Datei kann nicht U.berschrit.aben bZW' umbenannt. . v
angezeigt werden « Eine Datei kann wéhrend der Intervallaufnahmen nicht angezeigt werden. 61
) « Miteiner anderen Kamera als der COOLPIX P510 aufgenommene %
Filmsequenzen kdnnen nicht abgespielt werden.
o ‘ « Serienaufnahmen, die mit einer anderen Kamera als der COOLPIX P510 -
Die Wiedergabe einer . . o
Serie it nicht mégich aufgeno.mmenlwurden, kénnen .mcht als S"ene w.ledergegeben werden.
« Prifen Sie die Einstellung »Anzeigeopt. fiir Serienaufn.c. 89, O"863
o Eine AusschnittvergroRerung ist bei Filmsequenzen, Kompaktbildern und -
Bildern, die auf eine GréBe von 320 x 240 Pixel oder weniger reduziert wurden,
Bei der Wiedergabe ist nicht mdglich.
keine « Bei Bildern, die mit einer anderen Kamera als der COOLPIX P510 -
AusschnittvergroBerun aufgenommen wurden, ist unter Umsténden keine Ausschnittsvergrofierung
gmdglich. moglich.
« 3D-Bilder kénnen nicht vergrofert werden, wenn die Kamera iber HDMI &3
angeschlossen ist und die Bilder in 3D wiedergegeben werden.
Es kann keine « Sprachnotizen kdnnen nicht an Filmsequenzen angehangt werden. 100
Sprachnotiz « Sprachnotizen kdnnen nicht an Bilder angehangt werden, die mit einer 88
aufgezeichnet oder anderen Kamera als der COOLPIX P510 aufgenommen wurden. Mit anderen
wiedergegeben Kameras aufgezeichnete Sprachnotizen kdnnen dariber hinaus nicht
werden. wiedergegeben werden.
Die Bearbeitungvon |« Bestatigen Sie, dass die Bearbeitungsbedingungen fur Bilder und o016
Bildern und Filmsequenzen erfiillt sind. o031
Filmsequenzen istnicht |« Mit einer anderen Kamera als der COOLPIX P510 aufgenommene Bilderund |-
maoglich. Filmsequenzen kdnnen nicht bearbeitet werden.
« »Videonorm«oder HDMI«im Systemment »TV-Einstellungencist nicht | 110,
richtig eingestellt. o036
Bilder werden auf « Sowohl an den HDMI-Mini-Anschluss als auch den USB-/Audio-/ 0
einem Fernseher nicht Videoausgang sind Kabel angeschlossen.
angezeigt. « Die Speicherkarte enthalt keine Bilder. Tauschen Sie die Speicherkarte aus. 22
Entnehmen Sie die Speicherkarte, um Bilder aus dem internen Speicher
wiederzugeben.
o Die Kamera ist ausgeschaltet. 25
o Der Akku st leer. 24
Nikon Transfer 2 startet |° D_as USB—Kabe_\ ist nicht richtig ang_eschlossen. 0
nicht wenn die Kamera |* Die Kam_era_vwrd vom Computer nicht erkannt. o -
! « Stellen Sie sicher, dass das verwendete Betriebssystem mit dieser Kamera 91
an einen Computer L
angeschlossen wird kompatibel st
* |+ Die Autostart-Funktion von Nikon Transfer 2 ist nicht aktiviert. %

Weitere Informationen zu Nikon Transfer 2 finden Sie in den
Hilfeinformationen von ViewNX 2.

13
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Problembehebung

Problem Ursache/Losung (A
Der »PictBridge«- Bei einigen PictBridge-kompatiblen Druckern wird der PictBridge-Startbildschirm
Startbildschirm wird nicht | méglicherweise nicht angezeigt und das Drucken von Bildern ist u. U. nicht 10
angezeigt, wenn die maglich, wenn »Automatischc« fiir die Option »Laden iiber USB« ausgewahlt 0'688
Kamera an einen Drucker |ist. Stellen Sie die Funktion »Laden {iber USB« auf »Aus« und schlieBen Sie die
angeschlossen ist. Kamera wieder an den Drucker an.
Bilder, die gedruckt « Die Speicherkarte enthalt keine Bilder. Tauschen Sie die Speicherkarte aus. 22
! « Nehmen Sie die Speicherkarte aus der Kamera, um die Bilder aus dem 23
werden sollen, werden . )
nicht angezei. |nFemen Speicher auszudrucken. ' ) ‘
« Mit 3D-Fotografie aufgenommene Bilder kdnnen nicht gedruckt werden. &3
In den folgenden Situationen kann das Papierformat nicht ber die Kamera
D ausgewahlt werden, auch nicht bei PictBridge-kompatiblen Druckern. Wahlen Sie
as Papierformat kann )
nicht im Kameramenti das Paplerformat am Drucker aus. _ _ _
ausgewahlt werden « Das Uber die Kamera ausgewdhlte Papierformat ist mit dem Drucker nicht o027,
’ kompatibel. o028
« Eswird ein Drucker verwendet, der das Papierformat automatisch auswahit. |-
GPS
Problem Ursache/Losung M
« Inmanchen Aufnahmeumgebungen kann die Kamera ihre Position 103
Posii . mdglicherweise nicht bestimmen. Setzen Sie die Kamera zur Verwendung der
ositionshestimmung . A . o
o - GPS-Funktion wenn maglich im Freien ein.
ist nicht méglich oder Die Positionsbesti q N ) Mal 103
davert sehriange. + Die Positionsbestimmung dauert langer wenn sie zum ersten Mal .
durchgefuhrt wird, wenn sie in den vergangenen zwei Stunden nicht méglich
war oder wenn der Akku gewechselt wurde.
Positionsdaten kénnen |+ Wenn &% oder B9 auf dem Aufnahmebildschirm angezeigt wird, werden die | 102
nichtan Positionsdaten nicht gespeichert. Stellen Sie vor der Aufnahme sicher, dass die
aufgenommene Bilder Kamera ein ausreichend starkes GPS-Signal empféngt.
angehangt werden. « BeiFilmsequenzen konnen keine Positionsdaten gespeichert werden. -
Unterschied zwischen
dertatsachlichen In manchen Aufnahmeumgebungen knnen die erfassten Positionsdaten von
Aufnahmeposition und | der tatséchlichen Position abweichen. In manchen Fallen konnen Abweichungen | 102
den gespeicherten von bis zu mehreren hundert Metern auftreten.
Positionsdaten.
« Uberprifen Sie: -
- ob eine Speicherkarte eingesetzt ist
’ - ob die A-GPS-Datei auf der Speicherkarte gespeichert st
ATGPS'DME,‘ Lfonnte - ob die A-GPS-Datei auf der Speicherkarte neuer ist als die in der Kamera
nicht aktualisiert v :
werden. gesp_e\cherte A-GP_S-Date\ o
- ob die A-GPS-Datei noch giltig ist
o Moglicherweise ist die A-GPS-Datei fehlerhaft. Laden Sie die Datei emeut von | 870
der Website herunter.
« Stellen Sie sicher, dass eine Speicherkarte in die Kamera eingesetzt ist. -
GPS-Logdatei kann « ProTag kdnnen bis zu 36 Logdateien gespeichert werden. -
nicht gespeichert o Aufeiner Speicherkarte konnen bis zu 100 Logdateien gespeichert werden. | 8073
werden. L6schen Sie nicht mehr bendtigte Logdateien von der Speicherkarte oder

ersetzen Sie die Speicherkarte durch eine andere.

o4



Nikon COOLPIX P510 Digitalkamera

_ Digitale Kompaktkamera
\EfekiieAulosing . 16 hiloren
[Bildsensor " 1/2,3-Z0l-CMOS, Gesamtpixelanzahl: ca. 16,79 Millionen

42x optischer Zoom, NIKKOR-Objektiv

Brennweite 4,3 bis 180 mm (entspricht bei Kleinbild: 24 bis 1000 mm)
Blendenwert f/3bis 5.9

Optischer Aufbau 14 Elemente in 10 Gruppen (4 ED-Linsenelement)

[ Digitalzoom " Bis Zoomfaktor 2 (entspricht bei Kleinbild ca. 2000 mm)
| Bildstabilisator " Bewegliche Linsengruppe
AF mit Kontrasterkennung
o [W]:Ca. 50 cm bis oo,
[T: Ca. 1,5 mbis e
« Makrofunktion: Ca. 1 cm (Weitwinkelseite Uiber #™ hinaus) bis co
Portrét-Autofokus, Automatik (automatische Auswahl aus 9 Fokusmessfeldern),
Fixierung auf Mitte, manuelle Vorwahl unter 99 Fokusmessfeldern,
Motivverfolgung, AF-Zielsuche
Elektronischer Sucher, 0,5 cm (0,2 Zoll)
entspricht ca. 201.000 Bildpunkten, mit Dioptrieneinstellung (-4 bis +4 m”)

Fokusbereich
(ab Objektiv)

Fokusmessfeld-Vorwahl

Bildfeldabdeckung
(bei Aufnahme)
Bildfeldabdeckung
(bei Wiedergabe)

(Ca. 100 % horizontal und 100 % vertikal (im Verhaltnis zum Bild)

(Ca. 100 % horizontal und 100 % vertikal (im Verhaltnis zum Bild)

TFT-LCD-Weitwinkelmonitor mit einer Bilddiagonale von 7,5-cm (3 Zoll), ca.
921.000 Bildpunkten, Antireflexbeschichtung und Helligkeitsregelung

(5 Stufen); neigbar bis ca. 82° nach unten, ca. 90° nach oben
Bildfeldabdeckung
(bei Aufnahme)
Bildfeldabdeckung
(bei Wiedergabe)

(Ca. 100 % horizontal und 100 % vertikal (im Verhaltnis zum Bild)

(Ca. 100 % horizontal und 100 % vertikal (im Verhaltnis zum Bild)

Interner Speicher (ca. 90 MB)

SD/SDHC/SDXC-Speicherkarte

Dateisystem DCF, Exif 2.3, DPOF und MPF-kompatibel

Einzelbilder: JPEG

3D-Bilder: MPO

Tondateien (Sprachnotiz): WAV

Filmsequenzen: MOV (Video: H.264/MPEG-4 AVC, Audio: AAC-Stereo)
. 16M 4608x3456 . 8M 3264x2448
o 4M 2272x1704 «2M 1600x1200
o VGA 640x480 e« 16912M 4608x2592
e 1692M  1920x1080 . 32 4608x3072
o 1 3456x3456

Speichermedien

Dateiformate

15

XIPU| pun aSI9MUIH 3YdSIUYdI3 |



X3PU| PUN 3SISMUIH YISIUYID]

Technische Daten

1SO-Empfindlichkeit

(Standardausgabeempfindlichk

eit)

Belichtung
Belichtungsmessung

Belichtungssteuerung

Verschluss

Verschlusszeiten

Blende
Blendenumfang

Selbstausléser

Integriertes Blitzgerat

Reichweite (ca.)
(ISO-Empfindlichkeit:
Automatik)
Blitzsteuerung
Schnittstelle

Datentibertragungs-
Protokoll

Videoausgang
HDMI-Ausgang

Anschluss
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« 150100, 200,400, 800, 1600, 3200, Hi 1 (entspricht 6400)
o Automatik (Automatik von ISO 100 bis 1600)

o Bereich fiir ISO-Automatik (1SO 100 bis 400, 100 bis 800)

o Hi2 (entspricht 12800) (»High-1SO-Monochrom«im Modus »Effekte«)

224-Segment-Matrixmessung, mittenbetonte Messung, Spotmessung
Programmautomatik mit Programmverschiebung, Blendenautomatik,
Zeitautomatik, manuelle Belichtungssteuerung, Belichtungsreihe, Motion
Detection, Belichtungskorrektur (-2,0 bis +2,0 LW in Schritten von 1/3 LW)
Mechanischer und elektronischer CMOS-Verschluss
Automatik, Motivprogramm, Modus »Effekte«

/4000 bis1s

1/4000"bis 2 s (»Stativ« im Motivprogramm »Nachtaufnahme«)
. 4 s (Motivprogramm »Feuerwerk)
I\/lod\ P.S AundM

1/4000" bis 8 s (Wenn »ISO-Empfindlichkeit« in Modus IVl auf 100
eingestellt ist: auch wenn sie auf »Automatik« oder »Begrenzte ISO-Autom.«
emgestth ist)

1/4000" bis 4 s (wenn »ISO-Empfindlichkeit« in Modus P, S oder A fest
auf 100, 200, oder 400 eingestellt ist und wenn »SO-Empfindlichkeit« in
Modus M fest auf 200 oder 400 eingestellt ist)

/4000 bis 2 s (wenn »SO-Empfindlichkeit« fest auf 800 eingestellt ist)

174000 bis 1 5 (wenn »ISO-Empfindlichkeit fest auf 1600 eingestelltist und
wenn sie auf »Automatike oder »Begrenzte 150-Autom.«im Modus P, S
oder A eingestellt ist)

174000" bis 1/2's (wenn »ISO-Empfindlichkeit« fest auf 3200 oder »Hi 1«
eingestellt ist)

1/4000 bis 1/125 s (H-Serie: 120 Bilder pro Sek,)

1/4000 bis 1/60 s (H-Serie: 60 Bilder pro Sekunde)

Der Blendenwert betrégt /8.3.
Elektronisch gesteuerte Irisblende mit 6 Lamellen

10 Schritte von 1/3 LW (W) (Modus A, M)
Auswahl aus 2 oder 10 Sekunden

* e

[W1:0,5 bis 80 m

[T:15bis45m

TTL-Blitzautomatik mit Messblitzen

USB (Highspeed)

MTP, PTP

PAL oder NTSC (wahlbar)

Wahlbar aus Automatik, 480p, 720p und 1080i

Audio/Video-Ausgang; digitaler Ein-/Ausgang (USB);
HDMI-Mini-Anschluss (Ausfuhrung C) (HDMI-Ausgang)



Technische Daten

Empfangsfrequenz 1.57542 MHz (C/A-Code), geodatisches Referenzsystem
WGS 84

Arabisch, brasilianisches Portugiesisch, Chinesisch (vereinfacht und
traditionell), Dénisch, Deutsch, Englisch, europdisches Portugiesisch, Finnisch,
Franzésisch, Griechisch, Hindi, Indonesisch, Italienisch, Japanisch, Koreanisch,
Niederléndisch, Norwegisch, Polnisch, Rumanisch, Russisch, Schwedisch,
Spanisch, Thai, Tschechisch, Tarkisch, Ukrainisch, Ungarisch, Vietnamesisch

o Ein Lithium-lonen-Akku vom Typ Nikon EN-EL5 (im Lieferumfang enthalten)
« Netzadapter EH-62A (separat erhéltlich)

(Ca. 4 Stunden und 30 Minuten (bei Verwendung des Netzadapter mit
Akkuladefunktion EH-69P und ohne verbleibende Restladung)

Finzelbilder': Ca. 240 Aufnahmen

Filmsequenzenzz Ca. 15td. 10 Min. (»HD 1080p« % »(1920x1080)<)

[Siatvgewinde. . 1/4(501222)

(a.829x 1198 x 102,2 mm (ohne vorstehende Teile)

[Gewicht 1 Ca.555 g (mit Akku und SD-Speicherkarte)

Umgebungstemperatur 0°Chis40°C
Luftfeuchtigkeit Maximal 85 % (nicht kondensierend)

« Wenn nicht anders angegeben, gelten alle Angaben fiir den Kamerabetrieb mit vollstandig
aufgeladenen Lithium-lonen-Akkus vom Typ EN-EL5 bei einer Umgebungstemperatur von 25 °C.

! Gema CIPA-Standard (Camera and Imaging Products Association) zur Messung der Energieausbeute von Akkus

und Batterien flir Digitalkameras. Gemessen bei 23 (+2) °C; Zoomeinstellung nach jeder Aufnahme, Blitzauslosung

bei jeder zweiten Aufnahme, Bildqualitat »Normalc, BildgroRe By 54608x3456«. Der tatsichliche

Energieverbrauch (bzw. die tatsachlich erreichbare Anzahl von Aufnahmen) kann von den Testergebnissen

abweichen, je nachdem, wie viel Zeit zwischen den Aufnahmen verstreicht und ob zusatzlich Men(s eingeblendet

oder aufgenommene Bilder wiedergegeben werden.

Beim Aufnehmen eines einzelnen Films betragt die maximale Aufnahmezeit auch dann 4 GB oder 29 Minuten,

wenn auf der Speicherkarte ausreichend Speicherplatz vorhanden ist.
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Technische Daten

Lithium-lonen-Akku EN-EL5

Typ Lithium-lonen-Akku

Nennkapazitét Gleichspannung 3,7V, 1100 mAh
Betriebstemperatur 0°Cbis40°C

Abmessungen .
HxBxT) (Ca. 54 x 36 X 8 mm (ohne vorstehende Teile)
Gewicht Ca. 30g (ohne Akku-Schutzkappe)

Netzadapter mit Akkuladefunktion EH-69P

Nennaufnahme Wechselspannung 100 bis 240V, 50/60 Hz, 0,068 bis 0,042 A
Nennleistung Gleichspannung 5,0V, 550 mA

Betriebstemperatur 0°Cbis 40°C

Abmessungen

HxBxT) (Ca.22 x 55 x 54 mm (ohne Netzsteckeradapter)

Gewicht (a. 55 g (ohne Netzsteckeradapter)

m Technische Daten

« Nikon tbernimmt keine Haftung fiir eventuelle Fehler in diesem Handbuch.
« Aussehen und technische Daten dieses Produkts konnen ohne Vorankiindigung geandert werden.

Unterstiitzte Standards

» DCF: DCF (Design Rule for Camera File System) ist ein Industriestandard fur Digitalkameras, der die
Kompatibilitat von Speicherkarten mit unterschiedlichen Kameratypen sicherstellen soll.

« DPOF: DPOF (Digital Print Order Format) ist ein anerkannter Industriestandard fur den Druck von
Digitalfotos durch einen Fotodienstleister oder einen handelstiblichen Drucker von einer
Speicherkarte auf entsprechenden Druckern.

« Exif Version 2.3: Diese Kamera unterstiitzt Exif 2.3 (Exchangeable Image File Format for Digital Still
Cameras). Exif ist ein anerkannter Standard fr die Integration von Metadaten wie Bildinformationen
in Bilddateien. Exif-Daten kénnen u. a. fur eine optimale Farbwiedergabe beim Ausdruck auf Exif-
kompatiblen Druckern sorgen.

Weitere Einzelheiten finden Sie im Handbuch des Druckers.

« PictBridge: Der von Digitalkamera- und Druckerherstellern gemeinsam entwickelte Standard
ermaglicht die direkte Ausgabe von Digitalfotos auf einem entsprechenden Drucker, ohne dass die
Kamera dafir an einen Computer angeschlossen werden muss.
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Symbole

BEMBFL oo 07, &08
Q AUSSChNIESVergroBerung .o 35
) Automatik 28
Belichtungskorrektur ... 12, 74
S Blendenautomatikmodus.............. 57, &%10
% Blitzmodus 66
% Blitztaste 66
EFFECTS EffektMOAUS ..o 55
W, Fokusmodus 72
Fn-Funktionstaste (FUNC)......c.coo.... 4, 887

# Gegenlicht
B Indexbildanzeige ..o
[l Landschaft
M Manueller Modus ...
MENU-Meniitaste
U Modus User settings
(Benutzereinstellungen)
SCENE Motivprogramm ..
NAChtAUMBNME .o
P Programmautomatikmodus.
O Selbstauslser/Lacheln-Auslser .
@®-Taste (Auswahl)......

@ -Taste ("M Filmaufzeichnung).
0 -Taste (Loschen) .. 4, 6, 36, &%61
|13]-Taste (Monitor)
DISP-Taste (Monitoranzeigen)............ 5 6, 15
T Tele
W Weitwinkel
[>] Wiedergabetaste
A Zeitautomatikmodus..
JPG
MOV
MPO
WAV
Ziffern
T6er-Serie
3D-Ausgabe (iber HOMI ...
3D-Fotografie

A
Active D-LIGhting coeeeeeeeeeseresersseren
AF-Hilfslicht
AF-Kontrollleuchte...
AF-Messfeldvorwahl

Akku-/Speicherkartenfach-Abdeckung...... 18, 22
Akkuladegerdt 20, 60100
Anst. tiber HDMI-Gerét. . 110, &%86
Anzahl verbleibender Aufnahmen........... 24, 79
Anzeige fiir Akkukapazitat

Anzeigen der Gitterlinien . o034
Anzeigeopt. fUr Serenaufn........eeeecseerees 89
Anzeigeoptionen fiir Serienaufnahmen..... &=63
Audio-/Video-EINGaNG vo.vevreersrrrsrsrrern o023
Audio-/Video-Kabel........ 90, 6023, 86100
Aufhellblitz 67
Aufnahmement 60
Aufnehmen 28

Aufzeichnen von Slow Motion-
Filmsequenzen ....
Aus
Ausloser
AUSIOSESIGNA v
Ausschaltzeit ...
Ausschnitt
Ausschnittsvergroferung
Auswahlen von Bildern ...,

Autofokus ...... 62, 73, 99, 6851, 668

Autom. mit Rote-Augen-Red. ....veveerevrscrrnes 67
Automatik 67
Automatische Belichtungsreihe.......... 61, 6041
B

Bearbeiten der Bilder
Bearbeiten von Filmsequenzen
Belichtungsmessung.....eeeveeeeeeees

BeliChtUNGSMOAUS .oveevevrcvrercerereerscnsseeens
Belichtungszeit
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Index

Benutzerdefinierte COOLPIX Picture-Control-

KONFIGUIELION e 60, &%037
Benutzerdefinierte Picture-Control-
Konfiguration..... 60, &%037

Best-Shot-Selector .

Bild drehen

BildgroBe

Bildindex

Bildqualitat

Bildstabilisator ... 108, &880
Bis zum ersten Druckpunkt driicken............ 4, 32
Blendenautomatik .......eoeececceeres 57, 6810
Blendenwert 57
BINZEIWAMUNG.cvoeeerer 110, &%91
Blit: 66
BlitZIEiStUNGSKOIT. oo 62, &%52
Blitzmodus 66
BIENNWEILE ..o o054, {315
BSS 61, 6842
C

Computer 90
COOLPIX Picture CONtrOl....vevovvvrreee 60, &033
D

DateIerWRItEIUNG oo cevrerrserrsersneees
Dateiname

Dateinumm. zuriicks
Dateinummerierung zuriicksetzen .
Datum und Uhrzeit
Datumsaufdruck
Diashow
Digitalzoom
Dioptrieneinstellung ..
Direct Print
D-Lighting
Druckauftrag .

Drucken mit DPOF.
Drucker
DSCN
Dammerung il

o0

E

Effektmodus 55
Ein-/AusSChalten ......vceemrsnrns 24, 25, 26
Ein-/Ausschalter/Betriebsbereitschaftsanzeige .. 25
Einfach-Panorama.........eeoeeveereesee 51, %3
Einstellrad

Einzelautofokus .......vcrevreens

Einzelbild

Einzelbildwiedergabe
Exportieren von Fotos
Eye-Fi-Bildubertragung....

E

Feuerwerk &

Filmldnge

Filmsequenz

Filmsequenz aufzeichnen ... 96

Filmstreifen. .. 110, 692

Filtereffekte. . 88, 619, &35

Firmware-Version.. 111, 6097

Fn-Taste 110
.32, 6%047, 651

Fokusmessfeld 32, 6847

Fokusmodus 72

Food 11 50

FOrmatieren ... 22, 109, &85

Formatieren der Speicherkarte........... 22, 685

FSCN 4898

Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet

werden kénnen 80

FUNKtionsWahIrad ......oeeeeeeeeeecernserne 11, 28

G

Gegenlicht

GeSIChErerkeNNUNG .vvveveeecesevesseessrsssssons

Gitterlinien ein-/ausbl..

GPS-Optionen , 6"869




H

Haut-Weichzeichnung............ 54, 88, 18
1Y O — 110, 6023, 6086
HOMI-Mini-Anschluss............. 20, 90, 623
HDR 44
HIStOGrAMM oo 15, 108, &%78
Histogramm ein-/ausbl................... 108, &78
HS-Film 99
HS-FilMSEqUENZ ..ovvvvveveerene o065, 66
I

Innenaufnahme 3& . 48

Intervallaufnahmen

1SO-Empfindlichkeit.... 61, 8045
K

Kalenderanzeige 35
KOMPaKEbild.....ooeeererer 88, %20
Kontrast &35
Kopieren von Bildemn...........eo.. 88, 6062
Krzel 4898
L

Laden Uber USB.....ceveevecere 110, &=088
Landschaft 43
Langzeitsynchronisation ... .. 67
Lautstdrke 100

Lithium-lonen-Akku 18, 20, 88100

Log anzeigen 105, &=873
Logerstellen . ... 105, &%71
Lacheln-Ausloser 70

Langste Belichtungszeit..
LOSCheN .o
Loschen des internen Speichers..... 109, &=885

M

Makrofunktion
Manuelle Fokussierung...
Manueller Modus....
Messfeldvorwahl....
Mikrofon
Modus Benutzereinstellungen
Monitor ...... 6, 8, 10, 108, 8878, -6

Monitorhelligkeit
Motion Detection
Motivautoratik &%
Motivprogramm.
Motivverfolgung

Multifunktionsrad....

Multifunktionswahler .................. 4,5, 12, 65
Museum I 50
Musterbild auswahlen..........o.wereeesne o863
Musterbild WARIEN ..o 89
N

Nachtaufnahme 42
Nachtportrét 47
Nahaufnahme W8 ... 49
NEtzadapter ... 21, 68100

Netzadapter mit Akkuladefunktion.......... 48100

0]
OBJEKEV v
Objektivdeckel
Option Druckauftrag ...
Optionales Zubehor ...
Optischer Zoom
Ordnername

P
Panorama [=] 51
Pan0rama-ASSistent........vveeoverreesnee 51, &6
Papierformat
Permanenter AF.
PictBridge

Picture Control
Picture-Control-Konfiguration ... o33
Portrat Z
Portrat-Autofokus....
Pre-Shot-Cache...
Programmautomatik...

R
Rauschreduzierungsfilter
RSCN

O:21
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Index

S
SCharfZeIChNUNG oo &35
Schnee
Schnellanpassung
Schnelle Bearbeitung..
Schwarzer Rand
Schwarz-WeiB-Kopie Cd.
Schiitzen
Seitlicher Zoomschalter..
Selbstausloser

Selbstausloser-Kontrollleuchte. ... .wereeeeeens 69
Serie 8813
Serienaufnahme 61, 6%841
Skalen spiegeln

Sommerzeit

Sonnenuntergang & v 48
Sound .. 109, &6%84
Speicherkapazitdt 24
Speicherkarte

Speicherkartenfach
Speichern von Benutzereinstellungen
o853
Sport &
Sprache/Language
Sprachnotiz

SSCN
Startbild.
Strand B2
Sucher
Symbol fir internen Speicher.
Synchr. auf zweiten Vorhang
Systemmend
Sattigung
I
TaSTENTON o
Tele
Tierportrét %%
Tonen
TV-Einstellungen ......eoecoeeccesvee

O

V]
Umschalten zwischen Registerkarten............. 14
Unendlich 73

USB-/Audio-/Video-Ausgang.. 20, 90, 6823,
8826

USB-Kabel......... 20, 90, &826, 88100
User Settings ZUrlckS..v.vevversveerseeessvens 62, 64
\'

VidEONOMM.coeeeseeeeeseeero 110, 6086
ViewNX 2 91
w

Weitwinkel

WeiBabgleich ..

Wiedergabe .34, 100, &061

Wiedergabe von Filmsequenzen............o.... 100
Wiedergabemeni 88
Wiedergabemodus ... 34
Z

Zeit-/Blendeneinstellung.
Zeitautomatik..
Zeitunterschied ..
VA vl T-I—
Zeitzone und Datum...
Zoom
Zoomschalter..
Zoomstufen
Zuriicksetzen...
8

Ose fUr TraGereMEN ..o 7




O3



Nikon

Ohne schriftliche Autorisierung durch NIKON CORPORATION darf keinerlei
Reproduktion dieses Handbuchs im Ganzen oder in Ausschnitten erfolgen (auBer
kurzen Zitaten in kritischen Fachartikeln).

NIKON CORPORATION

FX2A01(12)
©2012 Nikon Corporation 6MM18912-01



	Einleitung
	Wichtige Informationen
	Überprüfen des Paketinhalts
	Über dieses Handbuch
	Informationen und Vorsichtsmaßnahmen

	Sicherheitshinweise
	WARNHINWEISE

	Hinweise

	Die Kamera in der Übersicht und ihre grundlegende Bedienung
	Die Kamera in der Übersicht
	Das Kameragehäuse
	Steuerelemente für den Aufnahmemodus
	Steuerelemente für den Wiedergabemodus
	Verstellen der Monitorneigung
	Befestigen von Trageriemen und Objektivdeckel
	Der Monitor

	Grundlegende Bedienung
	Umschalten zwischen Aufnahme- und Wiedergabemodus
	Verwendung des Multifunktionsrads
	Verwenden der Menüs (MENU-Taste)
	Umschalten der Anzeigen auf dem Monitor (DISP-Taste)
	Umschalten der Monitoranzeige (Monitor-Taste)
	Verwenden des Suchers


	Grundlagen von Aufnahme und Wiedergabe
	Vorbereitung 1 Einlegen des Akkus
	Vorbereitung 2 Aufladen des Akkus
	Vorbereitung 3 Einsetzen der Speicherkarte
	Interner Speicher und Speicherkarte
	Empfohlene Speicherkarten

	Schritt 1 Einschalten der Kamera
	Ein- und Ausschalten der Kamera
	Einstellen von Sprache, Datum und Uhrzeit

	Schritt 2 Auswählen eines Aufnahmemodus
	Verfügbare Aufnahmemodi

	Schritt 3 Wählen des Bildausschnitts
	Ein- und Auszoomen

	Schritt 4 Scharfstellen und Auslösen
	Schritt 5 Bildwiedergabe
	Anzeige von Bildern verändern

	Schritt 6 Löschen unerwünschter Bilder

	Aufnahmefunktionen
	Modus Automatik
	Automatik Moduseinstellungen verändern

	Motivprogramm (an das Motiv angepasste Aufnahme)
	Ändern der Einstellungen für Filmsequenzen
	Merkmale der einzelnen Szenen
	Anwendung der Haut-Weichzeichnung

	Effektmodus (für die Verwendung von Effekten beim Fotografieren)
	Eigenschaften der Effekte
	Veränderung der Effekt-Einstellungen

	Modi P, S, A, M (Einstellung der Belichtung für die Aufnahme)
	Änderung der Modi P, S, A und M
	Verfügbare Optionen im Aufnahmemenü

	U Modus User settings (Benutzereinstellungen)
	Speichern der Einstellungen im Modus U

	Funktionen, die mit dem Multifunktionswähler eingestellt werden können
	Verfügbare Funktionen
	Verwendung des Blitzes (Blitzmodi)
	Fotografieren mit Selbstauslöser
	Lächeln-Auslöser (Aufnahme von lächelnden Gesichtern)
	Einstellen des Fokusmodus
	Anpassen der Helligkeit (Belichtungskorrektur)
	Liste der Standardeinstellungen

	Änderung der Bildqualität und Bildgröße
	Verfügbare Bildqualität
	Verfügbare Bildgröße

	Funktionen, die nicht gleichzeitig verwendet werden können
	Der Regelbereich der Belichtungszeit (Modi P, S, A, M)

	Fokussieren eines Motivs
	Verwendung der AF-Zielsuche
	Verwendung der Gesichtererkennung
	Fokusspeicher


	Wiedergabefunktionen
	Im Wiedergabemodus (Wiedergabemenü) verfügbare Funktionen
	Anschluss der Kamera an einen Fernseher, Computer oder Drucker
	Verwendung von ViewNX 2
	Installation von ViewNX 2
	Übertragen von Bildern auf den Computer
	Anzeigen von Bildern


	Aufzeichnung und Wiedergabe von Filmen
	Aufzeichnung von Filmen
	Ändern von Einstellungen für Filmaufnahmen (Menü Filmsequenz)

	Wiedergabe von Filmen

	Verwendung von GPS
	Starten der Aufzeichnung von GPS-Daten
	Änderung der GPS-Einstellungen (GPS-Optionen)

	Allgemeine Kameraeinstellungen
	Das Systemmenü

	Referenzabschnitt
	Aufnahmen mit manueller Fokussierung
	Verwendung des Einfach-Panoramas (Aufnahme und Wiedergabe)
	Aufnahmen mit dem Einfach-Panorama
	Anzeigen von Einfach-Panorama-Bildern (Bildlauf)

	Verwendung des Panorama-Assistenten
	Verwendung von 3D-Fotografie
	Modi P, S, A, M
	P (Programmautomatik), S (Blendenautomatik) oder A (Zeitautomatik)
	Modus M (Manuell)

	Wiedergabe und Löschen von im Serienaufnahmemodus aufgenommenen Bildern (Serie)
	Wiedergabe von Bildern einer Serie
	Löschen von Bildern einer Serie

	Bearbeiten der Fotos
	Bildbearbeitungsfunktionen
	Schnelle Bearbeitung: Verbesserung von Kontrast und Farbsättigung
	D-Lighting: Optimieren von Helligkeit und Kontrast
	Haut-Weichzeichnung: Weichzeichnung der Hauttöne
	Filtereffekte: Anwenden von Digital-Filtereffekten
	Kompaktbild: Verkleinern der Bildgröße
	Schwarzer Rand: Bilder mit einem schwarzen Rand versehen
	Ausschnitt: Erstellen einer Ausschnittkopie

	Anschluss der Kamera an einen Fernseher (Ansehen von Bildern auf einem Fernseher)
	Anschluss der Kamera an einen Drucker (Direct Print)
	Anschluss der Kamera an einen Drucker
	Drucken einzelner Bilder
	Drucken mehrerer Bilder

	Bearbeiten von Filmsequenzen
	Exportieren von gewünschten Teilen einer Filmsequenz
	Speichern eines Bildausschnitts aus einer Filmsequenz als Foto

	Aufnahmemenü (Modus P, S, A oder M)
	Bildqualität und Bildgröße
	Picture-Control-Konfiguration (COOLPIX Picture Control)
	Benutzerdefinierte Picture-Control-Konfiguration (Benutzerdefinierte COOLPIX Picture-Control-Konfiguration)
	Weißabgleich (Einstellung des Farbtons)
	Belichtungsmessung
	Serienaufnahmen
	ISO-Empfindlichkeit
	Belichtungsreihe
	Messfeldvorwahl
	Autofokus
	Blitzleistungskorr.
	Rauschreduzierungsfilter
	Active D-Lighting
	Speichern/Zurücksetzen von Benutzereinstellungen
	Zoomstufen
	Zoomposition bei Einsch.

	Das Wiedergabemenü
	Druckauftrag (Erstellen eines DPOF-Druckauftrags)
	Diashow
	Schützen
	Der Bildauswahlbildschirm
	Bild drehen
	Sprachnotiz
	Kopieren (Kopieren zwischen dem internen Speicher und der Speicherkarte)
	Anzeigeoptionen für Serienaufnahmen
	Musterbild auswählen

	Das Menü Filmsequenzen
	Filmsequenz
	Aufzeichnen von Filmsequenzen in Slow Motion oder Fast Motion (HS-Filmsequenz)
	Autofokus

	GPS-Einstellungsmenü
	GPS-Einstellungen
	Log erstellen (Aufzeichnung eines Logs mit Positionsdaten)
	Log anzeigen

	Das Systemmenü
	Startbild
	Zeitzone und Datum
	Monitor
	Datumsaufdruck (Einbelichtung von Datum und Uhrzeit auf den Bildern)
	Bildstabilisator
	Motion Detection
	AF-Hilfslicht
	Digitalzoom
	Seitlicher Zoomschalter
	Sound
	Ausschaltzeit
	Speicher löschen/Formatieren
	Sprache/Language
	TV-Einstellungen
	Fn-Taste
	Laden über USB
	Zeit-/Blendeneinstellung
	Dateinumm. zurücks.
	Blinzelwarnung
	Filmstreifen
	Eye-Fi-Bildübertragung
	Skalen spiegeln
	Zurücksetzen
	Firmware-Version

	Datei- und Ordnernamen
	Optionales Zubehör
	Fehlermeldungen

	Technische Hinweise und Index
	Produktpflege
	Die Kamera
	Hinweise zum Akku
	Netzadapter mit Akkuladefunktion
	Die Speicherkarten

	Pflege der Kamera
	Reinigung
	Aufbewahrung

	Problembehebung
	Technische Daten
	Unterstützte Standards

	Index


